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Die Darstellung 
der 

Testergebnisse 

Um dem Leser unsere Beur- 
teilung der in ASM vorge- 
stellten und getesteten 
Software-Programme in kur- 
zerund übersichtlicher Wei- 
se, dennoch aber aussage- 
^ig und umfassend zu 
übermitteln, hat sich die Re- 
daktion für eine Darstellung 
in Form von Bewertungskä- 
sten entschieden. 

Hierbei haben wir uns auf 
die unserer Meinung nach 
wesentlichsten Punkte der 
jeweiligen Themengebiete 
beschränkt. Da sich einheit- 
liche Bewertungskriterien 
für die verschiedenen Soft- 
ware-Sparten nicht finden 
ließen, konzentrierten wir 
uns bei jedem Gebiet auf 
diejenigen Aspekte, die zur 
Beurteilung am wichtigsten 
waren. 

Um die einzelnen Punkte mit 
größtmög lieh er Genauig keit 
zu bewerten, entschieden 
wir uns, „Noten “ von 0 bis 1 0 
zu vergeben. Diese Abstu- 
fung erlaubte uns, die Beur- 
teilung knapp zu halten und 
damit platzsparend zu ar- 
beiten, um möglichst viele 
Programme vorzustelien zu 
können; gleichzeitig hatten 
wir die Möglichkeit, auf ei- 
nen Blick eine Zusammen- 
fassung des getesteten Pro- 
grammes zu präsentieren. 


Warum ein neues Magazin? 


„Schon Wieder ein neues Magazin im 'Blätterwald’ derComputer-SzenehS werden viele sagen: Doch: ASM — der 
AKTUELLE SOFTWARE MARKT ist anders! Mit unserer Publikation möchten wir einen Beitrag dazu leisten, den 
augenblicklichen Markt und das „Marktgeschehen“ für Sie übersichtlicher zu machen und das Software-Ange- 
bot aktuell wie interessant darzusteJIen, Wir haben unser Magazin mit einer Flut an Informationen über Action* 



Games, Adventures» Anwenderprogramme, Sound -Software, Lern program me oder Denk- und Strategie-Spiele 
„vollgepfropft“. Die Redaktion meint deshalb, für den ASM-Leser ist immer etwas dabei ! Einfach deshalb , weil wir 
fast alle Com oute rs v steme berücksichti g en! Wir möchten aber ausdrücklich betonen, daß wir keinen Anspruch 
auf absolute Vollständigkeit erheben können; dies würde den Rahmen dieses Heftes bei weitem sprengen. ASM 
versteht sich als „rundes“ Magazin; hier kann der Software-Freund den MARKT der Profi-Programme studieren, 
das „Material“ sichten, danach seine Kaufentscheidung troffen und das Magazin als bleibende Informations- 
quelle archivieren. 

Die ASM-Redaktion wird für Sie 
nicht nur die_^ Rosinen aus dem 
Kuchen picken“, sondern auch 
über mißlungene Software berich- 
ten. Wir werden ständig bemüht 
sein, Sie — den ASM -Leser — auf 
dem Laufenden zu halten. 

An dieser Stelle möchten wir uns 
ganz herzlich bei den zahl reichen 
Firmen bedanken, die durch Ihre 
gute Zusammenarbeit mit ASM 
dieses Magazin erst möglich ge- 
macht hab en I Hau ptbesta n dteü 
von ASM ist die Vorstellung und 
Bewertung von aktueller Software, 
die in mehrere Bereiche unterteilt 
ist Der Leser hat also — so meinen 
wir — optimale Voraussetzungen, 
sich über den „Status Quo“ zu in- 
formieren, den „Stoff, aus dem die 
Träume sind“, auszuwählen und 
beim Hersteller direkt zu bestel- 
len. {Siehe auch den Bericht über 
Direktbesteilungen aus dem „Mut- 
terland“ der Software - Großbri- 
tannien!) Ein weiterer Schwer- 
punkt des Magazins wird der 
Kleinanzeigenteil sein: Hier haben 
die ASM-Leser die große Chance, 
den „richtigen Kontakt“ anzu- 
knüpfen und einige Hunderttau- 
sende mit ihrem ganz persönli- 
chen Inserat zu erreichen! Deswei- 
teren sind wir immer auf derSuche 
nach attraktiven Preisen, die wir in 
Form von V^ettbe werben oder 
Preisausschreiben „an den Mann 
bringen“ möchten. 

In diesem Heft starten wir mit ei- 
nem Quiz, das bei richtiger Lösung 
einen von Ihnen auf den „Wochen- 
end-Trip“ nach London „schickt“. 

Unter der Rubrik „Volltreffer“ gibt 
es Geldpreise für die „Knüppel-Ar- 
tisten“ zu gewinnen, die es am be- 
sten verstehen, mit den WINTER 
GAMES umzu gehen. Desweiteren 
halten wir für andere HI-SCORE- 


Manfred Kleimann ~ Chefredakteur ASM (Foto: bezj 


Spezialisten die Möglichkeit offen, 
ihre „Bestleistungen“ beim Spiel 
Ihrer Wahl unter Beweis zu stellen. 
Auch dafür wird es EntJohnungen 
geben! Sehr ernst nimmt es ASM 
auch mit den (Kurz-) Nach richten: 
Wir werden versuchen, brandneue 
Software- Erscheinungen dort vor- 
zustellen und auch Hinweise auf 
Preis und Leistung zu geben. Aktu- 
elle Stories und Rand berichte sol- 
len das Gesamtbild des „Aktuellen 
Software Markt“ abrunden. Der 
letzte Schwerpunkt von ASM ist 
gisichzeitig auch einer der wich- 
tigsten: Auf der letzten Seite fin- 
den Sie die Adressen aller Softwa- 
re-Hersteller und -Anbieter. Durch 


diese Liste - die ständig erweitert 
wird — soll eine Kommunikation 
zwischen Kunden und Firma her- 
gestellt werden. Wir meinen, daß 
es ganz wichtig ist, eine Verbin- 
dung zwischen diesen „Partnern“ 
zu ermöglichen, da der Hersteller 
künftig auf die Wünsche des Soft- 
ware-Kunden eingehen und der 
Kunde seinerseits mehr über Soft- 
ware-Preise, Erscheinungsdaten 
und Pro g ramm erste liung erfahren 
kann. Wir hoffen, mit der ASM ein 
Magazin auf den Markt gebracht zu 
haben, das den Ansprüchen der 
Software-Fans gerecht werden 
wird. 

Ihre ASM-Redaktion! 


CRL und ASM machen gemeinsame Sache: London-Trip zu gewinnen! 


Ja, liebe ASM-Leser, einer von 
Ihnen wird am 19. AprN 1986 für 
ein Super-Wochenende nach 
London fliegen! (Lesen Sie bit- 
te hierzu mehr auf den Setten 7 
und 10!) Was wird geboten? 
Am Samstag morgen fliegen 
Sie mit einer Linienmaschine 
von Frankfurt nach London. 
Dort angekommen, erwartet 
den Gewinner eine deutsch- 
sprachige Führung und ein Su- 
per-Frühstück beim Nobel- 
Warenhaus HARRODS. Da- 
nach gehfs ab zur Stadtbe- 
sichtigung. Abends folgt nach 
ejnem,,DlnnerforOne'‘ der Be- 
such des berühmten „HARD 
ROCK CAFE“ und der Gang ins 
Theater! Die Unterbringung er- 
folgt im 4-Sterne- Hotel „The 




Royal Kensington“. Am Sonn- 
tag wird der Gewinner die Ge- 
legenheit haben, sich die gro- 
ße CES-Electronic-Show an- 
zusehen und sich im Software- 
Haus von CRL umzuschauen. 
Ferner bekommt der Glückli- 
che noch einige der Super- 
Spiele von CRL mit auf die 
Rückreise, welche am Sonn- 
tagabend angetreten wird (20. 
April). Na, wie finden Sie das? 
Also, nur wer mitmacht, kann 
diese Superreise gewinnen. 
Blättern Sie um auf die Seite 10 
und lösen Sie das Quiz. Viel 
Glück! Die ^eise 2-31 stehen 
auch schon fest 15 Schneider- 
und 15 Spectrum -Kassetten 
von TAU CETII 

(M.K.) 
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mm Cassette: SPECTRUM 48K £7.95 

ALLOTHERS £8.95 

Disk: CBM 64 £14.95 

AvaiJable from all leading Software retailers 

OR Order today by mail, Piiccs indude oostage 
and pddong plus VAT. 


Zoidstar is gripped by war. 

Blue Zofd fights Red Zoid in a merciless 
batüe for supremacy. 

Mighty Zoldzilla, Blue Zold combat leader, lies 
dormant in the hold of your craft, ready foryou to cltmb 
into its command capsule to merge minds with the 
powerful machinc and take control of this bitter 


confrontation. Somewhere in the desolate landscape, the 
Red Zoids Ile in waiti 

Landing preparatrons are complete. The descent begins. 
The task which follows will take you to the very limits of 
your capabilities and imagination. 

LIVE THE GAME. BECOME THE AAACHINE! 
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Das Abenteuer 


a la carte! 



Programm Tau Ceti 
System Spectrum/ 
Schneider 
Preis ca. 37 - 
Hersteller CRL Group, 
CRLHs, 9 Kings 
Yard, Carpen- 
ters Rd, Ijondon 
El 5 2HD, Eng* 
land* 

Sie sitzen in Ihrem Raum- 
schiff. Der Hitzeschild ist 
beschädigt, die Kontroiisy- 
steme funktionieren nicht 
mehr einwandfrei. Wo ist 
bloß der nächste Raumha- 
fen, wo ich mein Schiff re- 
parieren lassen kann? Oh 
Gott, die feindlichen Jäger 
wollen mich abschießen! 
Wie steht es um meine Mis- 
siles? Alles dies sind „Pro- 
bleme'S die vielleicht auf 
Sie zukommen werden, 
wenn Sie steh für den mo- 
mentanen Renner in Eng- 
land, TAU CETI, entschei- 
den sollten. 

Ich habe mir die Spectrum- 
Version zu Gemüte geführt 
(Schneider-Kassetten und - 
Disketten sind ab sofort er- 
hältlich!). Zunächst erwar- 
tete mich eine, sagen wir: 
ungewöhnlich gute Gra* 
phic. Die 3D-Effekte, insbe- 
sondere bei den Kampf Sze- 
nen sind schon erstaunlich, 
wegweisend für künftige 
Spectrum-Spiele. Der 
Sound ist für Spectrumver- 
hältnisse ebenfalls aller er- 
ste Sahnel Zum Spiel: Wir 
befinden uns im Sternen- 
jahr 2171 Vor 120 Jahren 
hatten die Menschen be- 
gonnen, den dritten Plane- 
ten des Sternensystems 
TAU CET! zu besiedeln. 
Doch eine fürchterliche 
Seuche, hervorgerufen 
durch eine Explosion, hat 
fast alle Erdlinge ausgerot- 
tet; viele flüchteten. Nun 
wurde ein Serum entwik- 
kelt, das der Seuche Einhalt 
gebieten wird. Doch: Keiner 


erklärt sich bereit, die Mis- 
sion dorthin zu überneh- 
men. Da melden Sie sich 
freiwillig - Sie müssen ein- 
fach „wahnsinnig" sein! 

Auf geht*s! Das Raumschiff 
ist mit den modernsten Waf- 
fensystemen ausgerüstet, 
und doch müssen Sie sich 
in acht nehmen vordem Ein- 
tritt in die Atmosphäre: der 
noch tätige Kernreaktor 
kontrolliert ein Abwehrsy- 
stem, das absolut perfekt 
ist- Vernichten Sie dieses. 
Es befindet sich in der 
Hauptstadt Centralis! 

Der Bildschirm ist aufgeteilt 
in einen Kontroll-Screan 
und die anzeigenden Bord- 
instrumenten. Sie können, 
immer die Uhr im Auge, alle 
Daten bezüglich Schutz- 
schirm, Missiles oder Skim- 
mer anf ragen. Desweiteren 
bietet das Programm meh- 
rere Befehle, die Ihnen stra- 


tegische Erwägungen ge- 
währen: Sie müssen sogar 
eine Karte „anfordern“, um 
den genauen Zielpunkt zu 
finden. Dann heißt es: An- 
greifen und die Mission er- 
folgreich beenden! 

Bei TAU CETI handelt es 
sich um ein sogenanntes 
„Real Time“-Adventure, ein 
Kampf- und Strategiespiei 
„ä la carte“! Ein Spiel, das 
hervorragende Kampf Sze- 
nen und herrliche Graphic 
zu einem Super-Szenario 
verbindet. Wer ELITE oder 
STARION kennt, weiß, in 
welche „Schublade" man 
TAU CETI stecken muß. 
Mehr noch: es kann mit 
letztgenannten Produkten 
mehr als nur mithaltenl 
Manfred Kleimann 
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„Tea for Two“ 

Programm: Tea Time, Sy- 
stem: Dragon 32, Preis: 10,^ 
DM, Herstelier: Pocket Mo- 
ney Software, 41, Truro Rd., 
St, Austell, Cornwall PL 25 5 
JE, England, Vertrieb: K. 
Ludwig, Dreieichstr. 27, 
6057 Dietzenbach, 

„lls five o’clock - let*s have 
a tea! — Um fünf Uhr geht die 
Post ab! Versuchen Sie auf 
Ihrem DRAGON, mit drei 
Teekannen herunterfai len- 
de Tee-Tropfen aufzufangen 
und diese in einen riesigen 
„Pot“ zu gießen. Dies 
scheint zunächst noch ganz 
einfach zu sein, doch, wenn 
Sie dies geschafft haben, 
geht es erst so richtig los: 
Würfelzucker kommt in 
„rauhen Mengen“ überden 
Bildschirm (jede zweite Be- 
rührung läßt die Teekanne 
zerbersten), und ein Ham- 
mer versucht, ihr Kännchen 
kurz und klein zu schlagen. 


Haben Sie das nächste Le- 
vel erreicht, so müssen Sie 
in der Vorratskammer neuen 
Tee auf brühen . . . TEA TIME 
ist ein erstaunliches Spiel, 
ein Vergnügen für die ganze 
Familie. Denn: Hier verliert 
man keine „Leben“, es fließt 
kein Blut, sondern nur TEE. 

(M.K.) 
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Be happy in 
HIS World! 



Computer‘Ausdruck von „Sweevo 


„Ralley of J 



Was für ein 


Programm Sweevo*s World 
Preis 30,- 

System Spectrum 

Schneider 

Hersteller Gargoyle Ga- 
mes, 74, King 

Street, Dudley, 
West Midlands, 
England 

Die Firma Gargoyle Games, 
die sich schon durch zahl- 
reiche Veröffentlichungen 
(unter anderem Tir Na Nog, 
Dun Darach und Marsport) 
einen Namen gemacht hat, 
hat ein neues Spiel heraus- 
gebracht: Sweevo’s World. 
Die ASM-Redaktion testete 
für Sie die Schneider-Ver- 
sion. 

Auf den ersten Blick erin- 
nert Sweevo's Worid stark 
an die 3D-SpieleAiien Sund 
Knight Lore von Ultimate, 
Doch es kommt noch hin 
und wieder vor, daß neue 
Spiele mit diesen beiden 
Klassikern gleichziehen 
oder sie sogar überrunden 
können, wenn auch ihre 
Grundidee in den meisten 
Fällen auf der Uitimate-Vor- 
läge basiert. Sweevo’s 
World ist unserer Meinung 
nach in der Lage, sich in die 
Reihe der wenigen Spiele 
einzureihen, die einen Ver- 
gleich mit ihren schon be- 
rühmt gewordenen „Vorbil- 
dern'' nicht zu scheuen 
brauchen. Seine ausge- 
sprochene Originalität und 
bestechende technische 
Brillanz lassen Sweevo's 
World aus der Masse der 
Computer-Spiele herausra- 
gen. 

Sweevo ist ein ausgespro- 
chen sympatischer, aber 
auch etwas weltfremder 
kleiner Kerl. Mit großen Au- 
gen wandelt er durch seine 


Umgebung und nimmt inter- 
essiert, manchmal aber 
auch etwas verängstigt, die 
vielen Eindrücke auf seiner 
Reise durch immerhin eini- 
ge Dutzend (!) Räume auf. 
Mit Stan Laurel hat Gargoyle 
Games sich genau die rich- 
tige „Type“ für das Cover-Fo- 
to ausgesucht. Während 
Sweevo also verträumt 
durch die Landschaft „stie- 
feir, muß er zahlreiche 
Abenteuer bestehen und 
knifflige Aufgaben lösen. So 
hat er die verschiedensten 
Gegenstände, wie alte Zinn- 
kannen und ausgetretene 
Stiefel, einzusammaln und 
wird dabei von gigantischen 
Fingern und wildgeworde- 
nen Gänsen attackiert. 
Doch nicht nur diese haben 
es auf Sweevo abgesehen; 
auch umherfliegende Hand- 
granaten und, was vielleicht 
am schlimmsten ist, ein 
überaus freches kleines 
Mädchen machen ihm das 
Leben schwer 
Das Spiel, das aufgrund sei- 
ner herrlichen (hochauflö- 
senden) Grafik besonders 
sehenswert ist, muß mehr- 
mals gespielt werden, wenn 
die ganze Vielfalt seiner bi- 
zarren Geheimnisse en- 
thüllt werden soll. Der aus- 
gesprochen gute Sound 
(auch bei Spectrum!) 
spricht ebenso für Swee- 
vo's World wie der hohe 
Schwierigkeitsgrad, der das 
Spiel sicher nicht langweilig 
werden läßt. Daher unsere 
Empfehlung: „Step into 
Sweevo's World, you'll enjoy 
it!" Bernd Zimfnermann 
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Programm: l, of the Mask, 
System: Spectrum/Sch nei- 
der/C-64, Preis: ca. 26,- 
(Spectrum), Hersteller: 
Electric Dreams, 31 Carlton 
Crescent, Southampton, 
HamptonshireSOI 2EW, En- 
gland. 

Sandy White, der 25jährige 
Schotte, hatte sich vor al- 
lem mit seinem „3D Ant At- 
tack^' einen Namen ge- 
macht Nun ist er bei Elec- 
tric Dreams „angelangt' 
und hat sein Meisterstück 
vollbracht: I OFTHE MASK. 
Bei diesem Spiel muß sein 
kleines tapferes Männchen 


durch ein gewaltiges Laby- 
rinth laufen. So wetzt es also 
durch die Korridore, bis er 
an Knotenpunkte kommt. 
Dort fliegt es auf drei Rie- 
senkristalle zu: Es hat nur 
begrenzte Munition: Den- 
noch kann es die Kristalle 
zerschießen; das eine bes- 
chert ihm einen Teleport, ein 
anderes nur einen kleinen 
Hops, während das dritte 
den Körperteil eines Robo- 
ters freigibt. Und genau dar- 
um geht's: Der Kleine muß 
insgesamt 17 Teile (in der 
richtigen Reihenfolge) sam- 
meln und den Roboter zu- 
sammensetzen. Dann 
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I Wer kennt sie nicht, die beliebte Steinzeitfamiüe Feuer- 1 
g stein? Nachdem die iustigen Comicffguren, die sich mitl 
i allerhand alltäglichen Problemen und Problemcheni 
p (keineswegs steinzeitlicher, sondern durchaus aktuel-l 
gier Art) auseinanderzusetzen hatten, jahrelang über dieg 
gTV-Bildschirme gegeistert sind, kann man nun ihrel 
g Abenteuer auch auf dem Computer-Monitor erleben, g 

glch habe mir für Sie die Commodore-64~Version ,,zu Ge-| 
gmüte geführt". Yabba Dabba Doo ist ein Arcade-SpielS 
gder englischen Firma Quicksilva. Hauptdarsteller ist na-1 
Itürlich Fred Feuerstein, dessen Aufgabe es ist, für seine! 
(„Bessere Hälfte" ein schmuckes Eigenheim zu errichten. 1 
g Allem Anschein nach haben auch die Steinzeitfrauen | 
[schon gewisse Ansprüche an ihre Ehegatten gestellt,! 
gdenn Freds Angetraute Wilma erwartet von dem Neubau 1 
[schon eine etwas komfortablere Behausung. So macht [ 
[sich den Fred daran, die Wünsche seiner Gemahlin zug 
[befriedigen. Doch bei der Arbeit stößt Fred Feuerstein g 
[sehr bald auf unvorhergesehene Schwierigkeiten. Zahl-1 
[reiche prähistorische Untiere machen unserem fleißigen! 
[„Häuslebauer" sein Vorhaben zu einer gefahrvollen Auf-I 
ggabe. 1 

[Feizit: Das Spiel zeichnet sich aus durch gelungene Gra-l 


Programm Yabba Dabba 
Doo 

Preis 

30- 

System 

C64, 

Schneider, 

Spectrum 

Herstetier 

Quicksilva, 
Liberty Hou- 
se, 222 Re- 
gent Street, 
London WIR 
7 DB, Eng- 
land. 


Die Parole lautet: 


Wabbit babba Dofk 


)5 World“ von Gargoyte Games Ltd. 


the Mask“: 
fl der Maske 
ie Graphik! 


geht es zur Hautpaufgabe. 
Dem Ganzen muß noch die 
Krone « in diesem Fall: die 
Maske - aufgesetzt werden. 
Finden Sie also die Maske, 
aber achten Sie auch dar- 
auf, daß Ihre Zeit begrenzt 
ist! 

Ich habe die Spectrum -Ver- 
sion getestet und muß sa- 
gen, beim ersten Mai des 
„oberflächlichen" Spielens 
war ich ein wenig ent- 
täuscht. Als ich aber begrif- 
fen hatte, daß die Anzeige- 
Instrumente von großer 
Wichtigkeit sind, begann ich 
„strategisch“ vorzugehen. 
Und siehe da: das Spiel hat- 


te mich fasziniert. Ebenso 
faszinierend sind die 3D- 
Graphic und das herrliche 
Demo-Anfangsbild. Die 
Maske kommt sich drehen, 
eine unheimliche Stimmung 
fördernd, immer näher auf 
Sie zu - ein Graphic-Genuß! 
Sandy White ist mit diesem 
etwas außergewöhnlichen 
Strategie-Arcadespiel ein 
Haupt-Treffer gelungen. 
Bravo, Sandy! 

Manfred Kleimann 
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□Pi3 DRDSSRRTIGSTE CDfTlPUTERSPlEL, 

□RS JEiTlRLS CESCHRlEBEn UJDRDEn IST 

' • 



SCHHEIDER 

RRSSETTE □□□ OISRETTE 
SPECTRUFTlQaR 


CRL Group P L C 
CRL House 
9 Kmgs Yard 
CarpenieCs Road 
London EIS 2KD 
01-533 291S 


und 


Wie Sie bereitsauf Seite 3 entnehmen konnten, haben wir ein 
großes Super-Preisausschreiben füraiieASM-Leser vorberei- 
tet. Jeder kann teilnehmen, egal, welches Computer-System 
er besitzt, um die Reise nach London zu gewinnen! Was ist zu 
tun? Ganz einfach: Beantworten Sie die nebenstehenden Fra- 
gen richtig (Siehe auch Bericht auf Seite 7!) und notieren Sie 
die Lösungsantworten auf einer Postkarte, Geben Sie Ihr 
Computersystem an, vergessen Sie nicht, ihren Absender, Ih- 
reTelefon-Nummerund, was ganz wichtig ist, ihr Alter anzuge- 
ben! Schicken Sie Ihre korrekt ausgefüllte Postkarte bis zum 
13. März 1986 (Es gilt das Datum des Poststempels!) an die ne- 
benstehende Adresse. Viel Glück! 


Wer niegt noch London? 

Wer gewinnt die 30 „TAU CETls“? 

1. Wann wurde TAU CETI zum erstenmal besie- 
delt? 

2. Welcher Erfindung ist es zu verdanken, daß 
man Jetzt eine Mission nach TAU CETI entsen- 
den kann! 

3. Wie nennt man den Londoner Straßenpolizi- 
sten umgangssprachlich? 

Wenn Sie alle drei Antworten wissen, so schicken Sie 
ihre Glücks-Postkarte an den TRONiC-Veriag, Postf., 
3440 Eschwege. (Der Rechtsweg bleibt - wie immer - 
ausgeschlossen. Die Auslosung ist unanfechtbar.) 



Brillant oder 
fötal?!? d 


Programm: Little Coin- 
puter People, System: 
Commodore 64, Preis: 
ca, 56 Hersteüer: Acti- 
vision (Deutschland), Ho- 
me Computer Software, 
Postfach 700680, 2000 
Hamburg 76. 

Activision ist mit LiTTLE 
COMPUTER PEOPLE ein 
wahres Meisterwerk ge- 
lungen! Die Spiel-Idee ist 
neu, die Ausführung bril- 
lant und die Story einzig- 
artig! Es handelt sich um 
ein „Forschungs-Pro- 
gramm'S bei dem Sie ei- 
nen kleinen „Untermie- 
ter"' im Commodore 64 
bekommen. Diesen klei- 
nen „lebenden“ Men- 
schen gilt es zu beob- 
achten, ihn zu versorgen 
oder mit ihm zu spielen. 
Mit erstaunten, großen 
Augen verfolgten wir den 
Spielablauf. Dennoch: 
Dieses brillante, excel- 
lente und hochinter- 
essante Spiel hat die un- 
terschiedlichsten Reak- 
tionen In der ASM-Re- 
daktion ausgelösi 
Der Aufbau des Pro- 
gramms: Im Innern des 
Computers - quasi in ei- 
ner Art Puppenhaus - 
„lebt" ein kleiner hübsch 
dargestellter Mensch mit 
Namen „Philip“ (der Na- 
me ist bei jedem Pro- 
gramm verschieden, 
Anm. d. Red.). Dieser 
Mensch hat ein ganzes 
Haus zur Verfügung, das 
er regelmäßig, meist oh- 
ne Rast und Ruhe, durch- 
stöbert. Man sieht einen 
Fernsehapparat, Platten- 
spieler, Computer, eine 
Toilette, ein Telefon, Kla- 
vier, Bett, einige Schrän- 
ke oder auch eine kom- 
plett eingerichtete Kü- 
che. Sie als Spielerfin) 
haben nun den For- 
schungsauftrag, das Le- 
ben des kleinen Bur- 
schen zu studieren, D. h., 
Sie müssen ihn ernähren, 
ihm Geschenke bringen 
oder sich einen Brief von 



ihm schreiben lassen, 
worin er seinen derzeiti- 
gen Gemütszustand zum 
Ausdruck bringt. 

Die Faszination, die die- 
ses Programm ausstrahlt, 
ist, daß Sie ihm Anwei- 
sungen geben müssen/ 
sollen/können, die er 
dann auch prompt aus- 
führt. Philip grinst, lä- 
chelt, schmollt, schaut 
gequält: er verrichtet 
Turnübungen, hört 

Schallplatten, spielt Kla- 
vier (Philip hat sehr viel 
verschiedene Sounds 
darauf!), füttert seinen 
Hund, wäscht ab, kocht, 
putzt sich die Zähne und 
anderes mehr. 

Jede Aktion Philipps ist 
ausgezeichnet darge- 
stellt - „fast wie im richti- 
gen Leben“. 

Nun können Sie den Ta- 
ges- und Nachtablauf 
vom kleinen Mann selbst 
verändern; Sie können 
ihn bei seinen Tätigkeiten 
stören - sozusagen aus 
Gründen der „For- 
schung“ intervenieren: 
Es bleibt Ihrem „For- 
schergeist“ überlassen, 
ob Sie ihn streicheln, mit 
ihm spielen, ihn pausen- 
los klavierspielen lassen, 
ihn zum Telefon zu hez- 
ten, gleichzeitig den 
Weckerim oberen Stock- 
werk klingeln zu lassen, 
ihm Nahrung und Wasser 
zu geben oder ihm vor- 
zuenthalten oder aber 
Geschenke darbringen. 
Das Phantastische oder 


Fatale - ganz, wie Sie das 
Programm beurteilen 
werden - ist, daß man 
schon nach kurzer Zeit 
der lllussion anheimfällt, 
es mit einem tatsächlich 
lebenden Menschen zu 
tun zu haben. 

Wie viele, viele andere ist 
auch dieses Programm 
zu Ihrer Unterhaltung ge- 
dacht. Dennoch werden 
vielieicht einige beim 
Spaß dieses Spiels etwas 
„irritiert“ sein. Man 
kommt ins Grübeln, ob 
die ausgezeichnete Idee 
von Programmierer David 
Grane nicht auch gewis- 
se Nachteile mit sich 
bringt. Denn: Besonders 
Kinder werden „Philip“ 
bestimmt schnell in ihr 
Herz schließen und her- 
ausfinden, was man so al- 
les mit dem, sagen wir: 
„Versuchstier“ so alles 
anstellen kann. 

Das Programm ist so ge- 
nial aufgebaut - es bietet 
unbegrenzte Handlungs- 
möglfchleiten - daß man 
sich quasi in „Frankens- 
teins Laboratorium“ füh- 
len könnte. Beim Test gin- 
gen die Meinungen der 
ASM -Redakteure zum 
Teil erheblich auseinan- 
der. Wir beobachteten 
eben auch die „Verhal- 
tensstörungen“ von Phi- 
lip: Als man ihm keine 
Streicheieinheiten mehr 
verabreichte, verfärbte 
sich sein kleines Ge- 
sichtchen grün; er be- 
wegte sich nicht mehr so 


schwungvoll, seine Akti- 
vitäten nahmen immer 
mehr ab: er hielt sich 
dann nur noch, sehr 
krank, in seinem Bett auf. 
Läßt man ihn im Stich, Ist 
er verloren. Dieses „For- 
schungsergebnis“ ist er- 
schütternd, aber wahr. 
Sein letztes verzweifeltes 
Auf bäumen dokumen- 
tierte „Philip“, indem er 
uns einen Brief schrieb, 
worin er seiner Verzweif- 
lung darüber Ausdruck 
verlieh, daß jemand so 
grausam sein könne, ihn 
verhungern zu lassen: 
„Warum bitte laßt ihr mich 
sterben?“, fragte er. 
Diese nachteiligen For- 
schungsergebnisse dür- 
fen aber nicht über das 
excellent auf gebaute und 
genial entwickelte Pro- 
gramm hinwegtäuschen. 
Es zeigt tatsächlich Ac- 
tion, bietet eine hervorra- 
gende Graphik und hat 
einen Sound, der sich 
hören lassen kann! Kein 
Spiel zuvor hatte in unse- 
ren Augen einen solch 
hohen Spielwert, kein 
Spiel barg aber auch 
gleichzeitig die Möglich- 
keiten erlebbarer Grau- 
samkeiten. Es ist sicher- 
lich das bemerkenswer- 
teste Spiel, das wir je sa- 
hen. Aber es ist sicher- 
lich nicht unumstritten! 

Manfred Klei mann 
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ofadvanced 3Dgraphictechniques by Sandy White. 
Availableon the48K Spectrum from Electric Dreams Software. 
31 Carlton Crescent, Southampton. Tel; (0703) 225282 



Virgines Hits: 
Teil Nummero 2 


Programm: Now Games 2, 
System: C-64/Spectrum, 
Preis: ca. 33-, Hersteller: 
Virgin Games, 2-4 Vernon 
Yard. Porto bello Road, Lon- 
don W1 1 2DX, England. 

Seit es Software gibt, gibt es 
sogenannte „Compilations" 
Kassetten, die mehrere Pro- 
gramme beinhalten. Virgin 
hat aber mit den Now Ga- 
mes 1 bewiesen, daß man 
durchaus auch hochwerti- 
ge Programme zu einem 
Klasse-Paket und zu einem 
vernünftigen Preis zusam- 
mensteilen kann. Nun sind 
die NOW GAMES 2 erschie- 



nen; in England sind sie 
ebenso ein Renner wie der 
Vorgänger. 

Virgin hat diesmal fünf Spie- 
le ausgewählt, die das Herz 
eines jeden Software- 
Freaks höher schlagen las- 
sen: 

WORLD CUP von Artic ist 
das klassische Fußbali- 
Spiei. Fünf Kicker auf jeder 
Seite schlagen sich um das 
runde Leder. Zugegeben, es 
gibt mittlerweile Besseres 


in „Sachen Fußball“, doch 
dieser Oldie hat seine Reize, 
CAULDRON und CHUCKIE 
EGG sind beides Arcade- 
Adventure-Spiele und sind 
etwa in die gleiche Schubla- 
de zu stecken. Cauldron hat 
sehr gute Graphiken, ein ty- 
pisches „Baller“ -Action- 
Element und eine bezau- 
bernde Hexe, die auf ihrem 
Besen durch das Bild saust 
Chuckie Egg ist dagegen 
fast „spartanisch“ zu nen- 
nen. Dennoch macht das 
Eierlegen riesigen Spaß, 

Bei AIRWOLF ist der Piloten- 
geist des Spielers gefragt! 
Herrliche Graphik und ein 
spannendes Helicopter- 
Rettungs-Manöver machen 
das Game zu einem Ever- 
green. 

Der Letzte aus Virgin's Hit li- 
ste ist TIR NA NOG. Erfahre- 
nen Adventure-Hasen 
braucht man nicht zu sagen, 
daß es eines der besten sei- 
ner „Gattung" darstellt. Ein 
keltisches Abenteuer mit 
hübschen, bunten Bildern 
und hohem Spielwert. 

Alles in allem hat Virgin eine 
interessante Kassette auf 
den Markt gebracht, die zu 
einem Bestseller werden 


könnte. 

(M.K.) 
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ier Rätsel“ 

! 

Programm: Riddler's Den, System: Spectrum, Preis: 
28,-, Hersteller: Electric Dreams Software, 31 Carlton 
Crescent, Southampton, Hamptonshire SOI 2EW, Eng-j 
iand. 

Sie wollten schon immer wissen, was ein „Manlephant" 
ist? Nun, hier ist des Rätsels Lösung: Es handelt sich um* 
„Trunkie“, eine niedliche Figur - halb Mensch, halb Ele- 
phant.Trunkie muß aus irgendwelchen Gründen?!? den 
mächtigen Goldenen Gott, namens Gregogo, finden. Bei 
seiner Suche gelangt er in die „Höhte der Rätsel" (Ridd-i 
ler's Den). Dorf ist Trunkie auf der Suche nach dem Gol- 
denen Stoßzahn und anderen Schätzen, die er benötigt, 
seine nächsten Abenteuer zu finanzieren. (Es scheint 
fast so, als würde bald eine Fortsetzung von Trunkie’s 
Geschichten erscheinen!) Gesteuert wird Ihr „ganz per- 
sönlicher Manlephant" mit dem Joystick. Mit dem Feuer- 
knopf kann Trunkie Gegenstände einsammeln und diese 
verwenden. Riddler’s Den ist ein grundsoüdes Action-i 
Spiel, mit ’ner hübschen Graphik. Trunkie könnte sich 
vor allem in die Herzen der Kinder „hineinspielen": die 
Animation ist gut gelungen. Ansonsten ist zu bemerken,i 
daß die Anzahl der „Action-Rätsel-Spiele" stetig zu- 
nimmt. Einer dieser Vertreter ist Trunkie in Riddler’s Den.| 

M.K. 
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Abgebrüht 


Programm: Fighting War- 
rior, System: Spectrum/C- 
64/Schneider, Preis: ca. 
30,-, Hersteller: Melbourne 
House, Castle Yard Hs, 
Castle Yard, Richmond, Sur- 
rey, England. 

Die Firma MELBOURNE 
HOUSE scheint sich mo- 
mentan ganz auf die kriege- 
rischen, martfalen Program- 
me „eingeschossen“ zu ha- 


ben. Nach dem Erfolg der 
“Exploding Rst“ ist nun ein 
weiteres Kampfspiel in Eng- 



land „in der vordersten Li- 
nie“ zu finden: FIGHTING 
WARRIOR, Ich habe mir die 


Schneider-Version dieses 
im Alten Ägypten spielen- 
den Programmes ausge- 
sucht. Die Story: Das „Übli- 
che“. Der Held ist auf der 
Suche nach der gefangen- 
gehaltenen Prinzessin. Er 
will sie befreien und zahlrei- 
che Gegner -- im wahrsten 
Sinne der Bedeutung - 
„ausstechen“. Mytholo- 
gisch angehauchte Kreatu- 
ren werden auf brutalste 
Weise niedergemacht. Man 
muß ganz schön abgebrüht 


sein, um diesem Spiel etwas 
abzugewinnen. Dennoch ist 
zu erwarten, daß die 
Schneider-Version ebenso 
erfolgreich sein wird, wie die 
vom Spectrum: Garantie da- 
für: Sie ist noch brutaler! 

Manfred Kleimann 
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„Komische Comics“: 
Boxer selbstgemacht 


Bezaubernde Flegel 
alles so angestellt?** 


Programm: Back to Skool, 
System; Spectrum, Preis: 
ca. 25,-, Hersteller: Micros- 
phere, 72, Rosebery Road, 
London N10 2LA, England 
BACK TO SKOOL (Zurück 
zur Schule) ist der Nachfol- 
ger von den legendären 
SKOOL DAZE (Die Schulta- 
ge). Die auffallende falsche 
Schreibweise deutet auf die 
„katastrophalen“ britischen 
Unterriohtsmethoden hin. 
Alle Schüler, die ihr Unwe- 
sen in der Schule und auf 
dem Hof treiben, haben of- 


fensichtlich noch nichts von 
korrekter Schreibweise ge- 
hört. Zum Spiel; Bei BACK 
TO SKOOL geht es darum, 
die gestohlenen Zeugnisse 
wieder in den Safe des Di- 
rektors zu legen, Eric, der 
„Oberlausbub“, wird diese 
Aufgabe erfüllen. Doch: Auf 
dem Wege zum Safe kann er 
seine Scherze nicht lassen: 
Er ballert mit der Zwille auf 
alles, „was sich bewegt“ 
(grausam und gefährlich!), 
wirft Stinkbomben in Klas- 
senzimmer und „setzt“ sei- 


Programm: Fight Night, Sy- 
stem: C-64, Preis: 39,95 
(Kass): 59,95 (Disc); Her- 
steller: Sydney/U,S, Gold, 
Vertrieb: Rush Ware, An der 
Gümpkesbrücke 24, 4044 
Kaarst 2 

Es ist schon erstaunlich, 
daß wohl in absehbarer Zeit 
kein Mensch ein Spiel ent- 
wickeln wird, wie „Aben- 
teuer im Supermarkt“ oder 
„Wie arrangiere ich mein 
Blumen-Bouquet“? Viel- 
mehr sind die Box-, Karate- 
und Kung-Fu-Spiele ganz 
oben in der Gunst der Pro- 
grammierer Ein weiteres 
„Werk“ in dieser Richtung: 
FIGHT NIGHT 


der Kampf als solcher. 

Der Fight (auch gegen einen 
anderen Mitspieler möglich) 
beginnt. Mit dem Joystick 
können erstaunlich viele 
taktische und sportliche 
Bewegungen und Schläge 
durchgeführt werden. Der 
Kampf geht entweder nach 
Punkten vonstatten, aber 
auch der Knockout ist drin. 
Bei meinen Testversuchen 
beeindruckte mich beson- 
ders Kid Castro - kein politi- 
scher Hintersinn - sondern 


oder: „Was haben Sie 

SKOOL ist ein graphisch 
und spielerisch interessan- 
tes Programm - auf mehre- 
ren Ebenen trollen sich die 
„verdorbenen“ Burschen. 
Finden Sie also - in „Perso- 
nalunion mit Eric" - den 
Schlüssel zum Safe. Der 
Kassette beiliegend sind ein 
paar nützliche Hinweise ab- 
gedruckt, die den Start er- 
heblich erleichtern. Ge- 
steuert wird durch Key- 
board oder Joystick. MX, 


ne Wasserpistole dort ein, 
wo er Mädchen und Lehrer 
ärgern kann. BACK TO 


Dennoch: für den 64er hat 
man ein Box-Programm ge- 
schaffen, das vor allem 
durch seine Witzigkeit und 
Spielvielfalt besticht! Zum 
Programm: Der geneigte 
Spieler hat in der ersten 
Phase die Möglichkeit, sich 
seinen Fighter selbst „zu- 
sammenzubauen“. Alle Kör- 
perteile (bis auf einige deli- 
kate natürlich!) dienen zur 
Erstellung Ihres „Franken- 
stein Junior“, 

Danach heißt es: „Ab zum 
Training!“ Lassen Sie nun 
Ihren Schützling hart am 
Sandsack arbeiten. Wenn 
Sie meinen, Ihr Crack ist in 
Top-Form, folgt Phase drei: 


ich fand es äußerst amü- 
sant, wenn unser cubani- 
scher Freund bei einem Ha- 
ken zum Kopf eine erstaunli- 
che Wirkung zeigte: er ver- 
lor seine Kappe und seine 
Zigarre flog „unmotiviert“ 
durch den Ring. Sichern Sie 
sich doch einen der vorder- 
sten Ränge bei FIGHT 
NIGHT! Manfred Kleimann 
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The most powerfui games in the Universe 


© OUICKSILVA LIMITED 
Liberty House, 222 Regent Street, 
London WIR 7DR 
Telephone 01-439 0666 


Hideyourpterodactyl - FYed 
Flintstone is about to create! 
Build the beginnings of 
Bedrockin 
Yabba-Dabba-Doo! 

Available for the Commodore 
64, Amstrad and Spectrum 





Wir „üben“ den 
ATOMKRIEG 


Programm: Theatre Europa, System: Atari/C-64, Preis: ca. 
40,- (Kass.); ca. 60,- (Disc), Hersteller: PSS, 452 Stoney 
Stanton Road, Coventry. CV6 5DG, England, Vertrieb: Thorn 
EMI, Maarweg- 231-233, 5000 Köln 30 
Alle Welt spricht von Frieden und atomarer Abrüstung. Um 
so verwunderlicher, daß die Nachfrage nach den WARGA- 
MES bei den Software-Freaks immer stärker wird. THEATRE 
EUROPE (aus derWARGAME SERIES von PSS) ist ein Spiel 
für die Freunde von strategischem Kriegsspiel. Ich halte die- 
ses Programm für einen ganz besonderen Leckerbissen. Bei 
Theatre Europe ist es gelungen, Strategie- und Aktionsse- 
quenzen in einem Spiel zu vereinigen. Ziel des Spieles ist es, 
den Gegner - wahlweise NATO oder Warschauer Pakt ~ an- 
zugreifen. Man muß seine Truppen gut plazieren und den 
Gegner im günstigsten Moment überraschen. Wichtig ist 
auch die Wahl der Bewaffnung: Man hat die Wahl zwischen 
einfachen Artillerie-Raketen bis hin zu nuklearen Spreng- 
sätzen. Neben einer Landkarte, wo Truppenbewegungen 
ausgeführt werden können, kann man dann direkt ins 
Kampfgeschehen eingreifen. Nun muß der Spieler seine 
Geschütze nutzen, um den Feind zu schlagen. 

Die Graphiken sind herrlich, der Sound gut: „Give Peace a 
Chance“ ertönt. (Die Meinungen über das Spiel gingen in 
der ASM-Redaktion weit auseinander; Chefredakteur Man- 
fred Kleimann konnte die zynische „Musikbeigabe“ von 
John Lennon’s Hit nur als äußerst geschmacklos bezeich- 
nen). Das Spiel ist aber dennoch brillant - hoffentlich erlei- 
det es nicht das gleich „Schicksal“ wie RAID OVER MOS- 
COW! Frank Brall 
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Robin liebt Marian 


Programm: Robin Hood, Sy- 
stem: Dragon 32/64, Preis: 
1 0,-, Hersteller: Pocket Mo- 
ney Software, 41 Truro Road, 
St Austeil, Cornwall PL25 
5JE, England, Vertrieb; Lud- 
wig, Dreieichstr. 27, 6057 
Dietzenbach. 


Nottingham retten. Robin 
sammelt auf seinem Weg 
Schätze und den Kerker- 
schlüssel auf, während der 
Sheriff Steine auf ihn wirft. 
Eine kleine Ähnlichkeit mit 
den „King Kong-Spielen“ ist 
unverkennbar. M.K. 


Ein Super-Spiel zu einem 
Preis von nur 1 0 Mark! Robin 
Hood muß seine Geliebte, 
Maid Marion, aus den 
Klauen des Sheriffs von 
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Seichte Spiele! 


Programm: Winter 

Sports, System: Spec- 
trum/Schneider, Preis: 
CB- 35,“, Hersteller: EleC' 
tric Dreams, 31 Carlton 
Crescent, Southampton, 
Hamptonshire SOI 2EW, 
England. 

Schnell erdacht und 
flüchtig gemacht - so 
oder ähnlich könnte der 
Korn mentar über WINTER 
SPORTS ausfallen. Man 
merkte den Program m- 
Autoren an, daß schnell- 
stens ein „Gegenstück“ 
zum hervorragenden 
WINTER GAMES her 
mußte. Die S pect rum - 
und Schneider-Besitzer 
wollten ja auch mit „Win- 
terlichem" bedacht wer- 
den. Ich habe mir beide 
Versionen (Spectrum 
und Schneider) angese- 
hen. Dabei schnitt die 
Schneider-Version noch 
schlechter ab. 

Insgesamt sechs Winter- 
Spiele sind auf einer Kas- 
sette untergebracht. Be- 
gonnen wird mit Slalom/ 



Riesenslalom / Abfahrts- 
lauf; Unter einer Schuß- 
fahrt batte ich mir etwas 
anderes vorgestellt; zu 
langsam kommt man den 
Hang hinunter. Eishok- 
key ist da schon besser: 
Man hat relativ viel Mög- 
lichkeiten ein realisti- 
sches Match zu spielen. 
Dennoch: zu langsam. 
Der Skisprung ist eine 
Frage von Tempo, Timing 
und sicherer Landung. 
Das beste Spiel I Eis- 
schnellauf kann man ge- 
trost vergessen. Keine 
Spannung und schlechte 
Steuerung. Mit dem Joy- 
stick wird „gerudelt“, bis 
einem die Arme einschla- 
fen. (Ich habe die 500-m- 
Strecke getestet - die 
10.000 m schreckten 
mich doch etwas ab). Das 
Bobrennen ist eine Zu- 
mutung: Fein Steuerung 
nicht möglich; Zufalls- 
fahrten, „Last and least": 
Biathlon, Herrliche Land- 
schaftsbilder kontrastie- 
ren mit einfallslosem 
Spielgeschehen. Wem ’s 


aber gefällt.., MX. 
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Außergewöhnlich 


Programm: Zoids, System: 
C -64/Spectrum/Sch nei- 
der/Atari/MSX, Preis: ca. 
30,-, Hersteller: Martech, 
Martech Hs, Bay Terrace, 
Pevensea Bay, East Sussex 
VN24 6EE, England. 

ZOIDS ist eines der ach' so 
beliebten futuristischen 
„Battle-Games", die in einer 
fast erschreckenden Weise 
eine (in der Zukunft mögli- 
che) perfekte Kriegsfüh- 
rung simulieren. ZOIDS ist 
deshalb ein Spiel, das sich 
jedem Fall durchsetzen 
wird. Zu gut und zu ausge- 
reift ist die zur Verfügung 
stehende Technik! Der Bild- 
schirm ist aufgeteiit in ver- 


schiedene Felder, wo Waf- 
fensysteme, Zielpunkt-An- 
steuerung, eine Übersichts- 
karte und Angriffe abgeru- 
fen bzw. studiert werden 
können. Ziel des Kampfes 
ist es, Städte, Reaktoren 
und Stützpunkte Zoidzillas 
zu vernichten. Die sehr gute 
Graphic und die „überra- 
schenden" Szenenwechsel 
sind außergewöhnlich gut 
gemacht. Ein clever aufbe- 
reitetes „Baller-Spiel“, das 
strategisches Geschick er- 
fordert. Manfred Kleimann 
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Tot oder 
lebendig! 

Programm: Gunfrjght, Sy- 
stem: Spectrum, l^eis: ca. 
36,-, Hersteller: Uftimate 
Play The Game, Ashby de la 
Zeuch, Leicester, LE6 5JV, 
England. 

Ja, das ist der legitime 
Nachfolger von Nightshade. 
Sein Name: GUNFRIGHT! 
Das Strickmuster bei die- 
sem Wild-West -Spiel ist 
dem des mittelalterlichen 
„Ritterspiel“ sehr ähnlich. 
Doch beim genaueren Hin- 
sehen ist noch „mehr drin“: 
Die Story: Sie machen 
Gangster ausfindig und bla- 
sen denen das Lebenslicht 
aus. Recht einfach, was? 
Nein, weit gefehlt! Manch- 

Ein Super- 

Programm: Brataccas, Sy- 
stem: Atari 520 ST/Amiga 
512K/Apple Macintiosh, 
Preis: ca. 130,-, Hersteller: 
Psygnosis Software, Ist 
Floor, Port of Liverpool Buil- 
ding, Pier Head, Liverpool 
L3 1 BX England. 

Große Heuigkeiten für Be- 
sitzer eines 16-Bit-Rech- 
ners: Alle Atari 520-, Amiga- 
und Macintosh-Besitzer 
hergehört! Hier ist nun die 
Software zum perfekten 
Spiel auf den „perfekten“ 
Computern. Der Name: 
BRATACCAS! 

BRATACCAS testeten wir 
auf dem Atari 520 ST Dieses 
Programm ist ein spannen- 
des Abenteuer auf dem Pla- 
neten Brataccas. Sie 
schlüpfen in die Rolle des 
Mr. Kyne, einem Flüchtigen, 
der von der Polizei und von 
einer galaktischen Mafia 
verfolgt wird. Ihre Aufgabe 
ist es, ihren Namen reinzu- 
waschen von dem Makel, ei- 
nes Verbrechens schuldig 
zu sein, das Sie nicht be- 
gangen haben. 

Die Szenerie ist auf und in 
BRATACCAS, einer galakti- 
schen Stadt in der Art von 
Chicago zur Zeit der Prohi- 
bition. Kyne's Leben ist ge- 
prägt vom „Zusammenle- 




mal müssen Sie bei der 
Jagd auch mit einem hinter- 
hältigen Gegenangriff oder 
einem Duell, Mann gegen 
Mann, rechnen. Wenn Sie zu 
langsam sind, ... nun, Sie 
enden dann mit einer bild- 


schirm-füllenden Salve von 


Einschlägen! M.K. 
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„Hitchcock“ 

ben“ mit der Polizei, dem Pö- 
bei und den Typen in den 
Bars. Die Einwohner Bratac- 
cas’ sind in der Regel feind- 
lich gesinnt. Alle tragen - 
wie auch Kyne - einen De- 
gen bei sich. In dieser Welt 
muß Kyne nun seine Un- 
schuld beweisen. Sie kon- 
trollieren unseren Helden 
per Keyboard (Tastatur) 
oder aber mit der „Maus“. 



BRATACCAS von Psygnosis 

Man wird einige Zeit damit 
verbringen, bis man Kyne 
richtig zum Gehen, Laufen, 
Wenden, Abducken, Hüpfen 
und Kämpfen „verhilft“. 
Wenn Sie ein Objekt ein- 
sammeln wollen, so drehen 
Sie an der „Maus“ einfach 
nach unten, und Kyne bückt 
sich sofort. (Mit derselben 
„Maus-Bewegung“ zückt 
Kyne auch seinen Degen - 
so elegant wie ein Holly- 


für die neuen 

16-Bitter! 

wood-Darsteiler). Die allge- 
meine „Ausstattung" on 
Brataccas ist ausgezeich- 
net: Die Charakteren kom- 
munizieren wie im Comic- 
Strip: Sprechblasen und 
Gedanken-Blasen erschei- 
nen auf dem Bildschirm, 
und sobald ein Charakter 
das Bild verläßt, verschwin- 
den diese wieder. Die Ani- 
mation dieses Abenteuer- 
Spiels ist gut gelungen, die 
Eigenschaften des 16-Bit- 
ters (in diesem Fall des Atari 
520 ST) wurden gut ausge- 
nutzt. Die Graphic läßt sich 
mit denen von C-64, Spec- 
trum oder Schneider beilei- 
be nicht mehr vergleichen. 
Man erlebt mit Brataccas 
ein spannendes (wenn auch 
nicht einfach zu lösendes), 
rätselhaftes, farbenprächti- 
ges und soundmäßig über- 
zeugendes Abenteuer. 
Apropos „Sound": Man hört 
realistische Geräusche, wie 
quietschende Türen oder 
aufheulende Alarmanlagen! 

Manfred Kleimann 
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„QL^tter“ 


Programm: Cuthberl in 
Space, System : Sinclair QL, 
Preis: ca. 58,-, Hersteller: 
MIcrodeal, 41 Truro Rd, St. 
Austeil, Cornwall PL25 5 JE, 
England. 

Das wird sicher alle QL-Be- 
sitzer freuen: MICRODEAL 
hat jetzt die Preise für eini- 
ges „QL-Futter“ gesenkt! So 
u. a. auch für CUTHBERT IN 
SPACE. Bei seiner Welt- 
raumreise ist Cuthbert nicht 
untätig. Er sammelt eiförmi- 
ge Gegenstände, erledigt 
„nebenbei“ gefährliche 
Gegner und fängt vom Ster- 
nenhimmel fallende Klein- 
ode auf. Mit anderen Wor- 
ten: ein typisches Punkte- 
Wettspiel des klassischen 
Genre. Im Gegensatz zu der 
alten Spectrum -Version bie- 
tet der QL dem „Cuthbert- 
Programm" ein besseres 
Bild mit guter Graphik und 
macht der „stummen“ Ver- 
sion ein Ende. Nicht nur we- 
gen dem Preis empfehlens- 
wert! M.K. 
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Programm: Lands of Ha- 
voc, Preis, System, Her- 
steller: siehe oben! 
LANDS OF HAVOC ist 
„das Land der Verwü- 
stung". Begeben Sie sich 
per QL dorthin, um ein 
wirklich gutes Arcade- 
Action-Ad venture zu er- 
leben. Finden Sie sich zu- 
recht in der Verwüstung, 
lassen Sie sich nicht von 
den „bösen Geistern“ er- 
wischen. LANDS OF HA- 
VOC ist ein Spiel, das alt 
und natürlich jung gleich- 
sam gefallen könnte. 

M.K. 
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oooooooo 
oooooooo 
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„London ist England’s 
Lebensquell!' 


oooooooo 
oooooooo 
oooooooo 
ooooooooooooo 
ooooooooooooo 
ooooooooooooo 



LONDON - hier laufen alle „Software-Fäden" zusammen. Es ist die Stadt mit den meisten Softwareshops. (Foto: „Big Ben 

und Houses Of Parlament": Manfred Kleimann) 


Weltstadt London. Wer kennt sie nicht, die Stadt mit den tausend Gesichtern? Sie ist nicht nur die Me- 
tropole von Großbritannien, sondern auch die „Hauptstadt' der Attraktionen. Quasi auf einem Fleck 
bietet London seinem Besucher alles, was sein Herz begehrt; Der Kunstfreund, der Hobby-Architekt, 
Geschichtsinteressierte, Musikfans, Theaterfreunde, Literaturfreaks, Naturfreunde und einkaufswü- 
tige „Stadt- Ratten“ kommen hier voll auf ihre (Urlaubs-) Kosten. England ist London, und London ist 
England. Tradition und Moderne prägen das Stadt- und Mentaiitätsbild. London, einst „der Nabel der 
Welt' und das Zentrum eines blühenden Britannien, das Kunst und Kuitur förderte, Geschichte 
schrieb und viele Vöiker unterwarf, ist weiterhin pulsierend, innovativ, mit einem Wort; lebendig. Die 
Zeiten des großen British Empire sind vorbei, wobei dies noch immer vieie Briten nicht wahr haben 
woilen. Doch; seit einiger Zeit hat sich der inselstaat ein „imperium“ - ganz besonderer Art - aufge- 
baut, ein neues „Sen du ngs bewußtsei n“ entwickelt; 


England - mit London als Knotenpunkt - iiefert 
„dem Rest der Welt“ guten, neuen „Stoff, aus 
dem die Träume sind“; Die Rede ist von erstklas- 
siger Software. Kaum ein anderes Land, sogar 
die USA blicken neidvoll nach „Albion“, kaum ein 


anderes Land hat sich der Software-Entwicklung 
so stark verschrieben, so viele gute Software- 
Häuser hervorgebracht und solch hervorragen- 
de Software-Autoren „herangezogen“ und inspi- 
riert wie Großbritannien. 
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Die „Insel“ - ein „Eldorado“ für Software-Freaks! 


Ja, England „erobert" wie- 
der! A propos „Eroberung": 
Bereits 54 v. Chr hatte 
Gaius Julius Cäsar mit fünf 
Legionen Britannien ero- 
bert. Seit 470 n, Chr setzte 
die „Teutonische Erobe- 
rung" ein, und seit Wilhelm 
der Eroberer 1066 in der 
Schlacht bei Hastings (Batt- 
le) König Harold schlug und 
selbst zum König avancier- 
te, hat das glorreiche Eng- 
land bis zum heutigen Tage 
allen Invasoren erfolgreich 
trotzen können. Im ausge- 
henden Mittelalterkam Eng- 
land unter fähigen 
Herrschern wie Heinrich Vlli. 
und Queen Elizabeth I. zu 
„weltweitem“ Ansehen. 

Die Künste wurden geför- 
dert IWilllam Shakespeare, 
John Dowland), Sir Francis 
Drake und Sir Walter Ra- 
leigh beherrschten die 
Weltmeere. England wurde 
zur führenden Handels-, 
See- und Weltmacht. Doch: 
Nach der Regierungszeit 
der Großen Queen Victoria 
(1901) begann das Empire 
zu bröckeln, das Common- 
wealth zu schrumpfen, Lon- 
den als „Nabel der Welt" ver- 
lor seine zentrale Position. 


„ Ma rkte roberu ng“ 


In der heutigen Zeit - etwa 
ab dem Beginn der 70er 
Jahre - begann eine andere 
Art der „Eroberung": Die 
Touristen kamen in Massen 
- allen voran: die Deut- 
schen. Eine zweite „Teutoni- 
sche Eroberung“ fand statt. 
Historische Stätten in Lon- 
don, Schlösser, Gärten, 
Squares und andere Bau- 
werke waren ebenso belieb- 
ter Urlaubsgrund wie das 
„Swinging London“ (King’s 
Road, Covent Garden oder 
Carnaby Street) für die ju- 
gendlichen Besucher. 

Nun erobern die Briten die 
Welt mit ihrer Flut an Softwa- 
re-Produkten! Unter den 
zahlreichen Software-Häu- 



sern (beinahe „stündlich“ 
werden es mehr) seien nur 
IMAGINE, OCEAN, ULTI MA- 
TE, ANIROG, MASTE RTRO- 
NIC, VIRGIN. QUICKSILVA, 
TASKSET, GARGOYLE, AC- 
TIVISION, MELBOURNE 
HOUSE, MARTECH, FIRE- 
BIRD, ELITE, ADVENTURE 
INTERNATIONAL oder MIC- 
RODEAL einige genannt. 
Ein neuer, lukrativer „Be- 
ruf sstand" hat sich in Eng- 
land gebildet: der Profi-Pro- 
grammierer 


Berufsstand 


Durch die stetig steigende 
Zahl der (meist männlichen) 
Programmierer und dem 
ebenso ständig steigenden 
Bedarf an Software hat der 
Konkurrenzdruck unter den 
Software-Autoren eine be- 
achtliche „Elite" an Spitzen- 
Leuten hervorgeruten: Na- 
men wie Sandy White („L Of 
The Mask“), Roy Carter (u.a. 
„Sweevo’s World") oder Da- 
vid Crane („Little Computer 
People“) sind jedem Com- 
puter-Freak ein Begriff. 



Sir Walter Raieigh (7552-1618), 
einer der kühnsten englischen 
Seefahrer (Foto: Archiv) 


Kein Wunder also, wenn die 
ganze „softwareverrückte“ 
Weit „hungrig“ und erwar- 
tungsvoll nach England 
blickt! 

Ohne zu übertreiben darf 
man wohl behaupten, daß 


monatlich allein auf der In- 
sel Hunderte von Arcade-, 
Simu lat Ions- und Advent u- 
re-Games neu auf den 
Markt geworfen werden. 
Noch bis vor nicht allzulan- 
ger Zeit war eine schnelle 
Versorgung der britischen 
Software nach dem Europä- 
ischen Kontinent ein Ärger- 
nis für alle Spiele-Freunde. 
Zum einen war das deut- 
sche Händlernetz noch 
sehr grobmaschig, während 
es zum anderen - auch da- 
durch gerade bedingt - 
sehr lang dauerte, bis eine 
Lizenz für die entsprechen- 
de Software zu erhalten war. 
Heute, im „Jahre des Herrn 
1986", haben auch engli- 
sche Software-Titel, kurz 
nach ihrem Erscheinen In 
Großbritannien, den Weg 
zum deutschen Markt ge- 
funden. 

Deutsche „Niederlassun- 
gen", wie beispielsweise 
ACTIVISiON, MASTERTRO- 
NIC oder ARIOLA-SOFT ma- 
chen eine schnelle „Kun- 
denbetreuung“ möglich. 
Ebenso wie die „Großhänd- 
ler", hier sei stellvertretend 
RUSH WARE genannt, die 
mit einem breitgefächerten 
Sortiment flächendeckend 
Kundenwünsche befriedi- 
gen können. 

Aber: zurück in unserer 
„Gedanken reise“ nach Lon- 
don, England: Genauso wie 
es in Englands Metropole 
bestimmte Bezirke für Anti- 
quitäten. Bücher, Schall- 
platten oder Mode gibt, hat 
sich in der Gegend um OX- 
FORD STREET - TOTTEN- 
HAM COURT ROAD - 
GOODGE STREET ein Soft- 
ware-Eldorado gebildet. 
Vom MarbleArch -Center bis 
hin zurTübe Station GOOD- 
GE STREET und den Ne- 
benstraßen gibt es mehr 
Computer- und Software- 
Shops als „Hamburger Re- 
staurants“! Für jeden Com- 
puter-Freak ein einzigarti- 
ges, interessantes Erlebnis: 


Hier kann man sich so herr- 
lich umschauen, „schnüf- 
feln“, kaufen: Ein „Silicon 
Valley", ein „Schlaraffen- 
land“, eine Traumwelt für 


Vielfalt 


Fans! 

Einer der „einheimischen“ 
(Londoner) Software-Her- 
steller hat in der renommier- 
ten OXFORD STREET ein 
gewaltiges Spiele-Zentrum, 
wo man Spiele vordem Kauf 
am Bildschirm testen kann. 
Das VIRGIN GAMES CEN- 
TRE ist ein kleiner Software- 
Supermarkt! 

Aber auch die verschieden- 
sten Warenhäuser der Stadt 
halten eine reichhaltige 
Auswahl an Top-Spielen zu 
günstigen Preisen bereit. 

In England - und speziell in 
London - ist eine „Gleich- 
Stellung'' von Software mit 
anderen „Waren“ wie 
Schallplatten, Büchern 
oder Videos vollzogen wor- 
den. In unseren Gefilden ist 
dieser Prozeß noch nicht 
erreicht; er ist noch nicht 
einmal in Sicht. 

Ertgland wird auch noch in 
allernächster Zeit das Soft- 
ware-Paradies und der 
größte und beste Produzent 
von „Computer-Futter“ 
bleiben, das steht fest! 



DER ENGUSCHE GENTLEMAN 
von einst und jetzt: Melone, 
Pfeife und die TIMES locker un- 
term Arm. Vielleicht wird man 
ihm baid mit einheimischer 
Software begegnen? 
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Achtung! THE GAMES-Softu 
Zweck dringend ein gi 



P andas sind niedliche, friedvolle und 
lustige Gesellen. Doch: Diese Gattung 
der „Bambusfresser“ ist leider vom 
Aussterben bedroht! Sicherlich werden 
auch schon viele Computer-Freunde - in 
irgendeiner Form - „ Bekanntschaft ‘ mit den 
possierlichen Tierchen gemacht haben. 

Manche kennen ihre Späße aus den Tier- 


Portraits im Fernsehen oder gar „in natura“ 
aus den Zoos. THE GAMES-Software ruft 
nun alle Programmierer - gleich, welcher 
Systeme - auf, ein lustiges - oder trauriges - 
Spiel von und mit dem Panda-Bären zu ent- 
wickeln. Ein Teil des Erlöses - denn der Au- 
tor des Spieles soll auch reichlich belohnt 
werden - wird dem World Wildlife Fund 
(WWF) zugute kommen! 
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fare sucht für einen guten 
ites PANDA-Programm! 


Ziel des Ganzen soll essein, 
mit dem oder den preisge- 
krönten Program m(en) der 
bedrohten Tierwelt in (hof- 
fentlich nicht) bescheide- 
ner Form unter die Arme zu 
greifen. 

Prinz Philip, der Prinzge- 
mahl Königin Elizabeths 11, 
hatte jüngst einen 100,000 
Mark-Scheck - in seiner Ei- 
genschaft als Präsident des 
WWF - aus der Hand von 
Wendelin Boch, Direktorder 
deutschen Geschirrwerke 
Villeroy & Boch, entgegen- 
nehmen dürfen. 

Der Betrag ergab sich aus 
dem Verkauf einer Sammel- 
Teller-Serie, die seit 1982 
auf dem Markt ist Noch bis 
Ende 1988 sollen sieben 
weitere Teller mit 
dem Motiv einer 
Panda-Bärin fol- 
gen, (Siehe 
auch unser Fo- 
to!) 

Ja, nun seid Ihr 
an der Reihe! 

Falls Ihr eine gu- 
te Idee für ein 
„Panda- 
Abenteuer'“ 
haben soll- 
tet, so laßt 
es THE GA- 
MES wissen! 

Zeit genug 
habt Ihr für die- 
se „ehrenvolle“, 
weil hilfebringen- 
de Aufgabe. Vie- 
len Tieren, die 
dazu be- 
stimmt sind, 


bald von der Zivilisation, 
Umweltverschmutzung 
oder ähnlichem zum Aus- 
sterben verurteilt zu wer- 
den, könnt Ihr durch einen 
kleinen Beitrag (oder sollte 
ich sagen: großen) dazu 
verhelfen, daß ihr Fortbe- 
stand gesichert ist. 
Schreibt also, was das Zeug 
hergibt. Nur: Ein Panda soll- 


Lj/onJMANFREDj<LEIN^^ 


te im Mittelpunkt des Ge- 
schehens stehen; er ist das 
Wappen- und Symboltier 
des WWF 

Wenn Ihr also gerade dabei 
sein solltet, Ihr Atarianer, 
Commodore, Spectrum mer, 
VC-20er, Tller, Schneidera- 
ner oder Dragoner, so stellt 
doch Eure Helden einfach rn 
den Schatten und ersetzt 
sie durch Pandas. 


Die besten fünf Programme 
- auch Adventures sind ge- 
fragt -werden in einer unse- 
rer kommenden ASM -Aus- 
gaben vorgestellt. Und: Ihr 
könnt Eure Programme bei 
uns bzw. bei THE GAMES 
zum Verkauf anbieten. Ein- 
sendeschluß ist Freitag, der 
30. Juni 1986. Schreibt an 
folgende Adresse, schickt 
Datenträger und Beschrei- 
bung an: THE GAMES-Soft- 
ware, Postfach, D-3444 
Wehretal 1 , Kennwort: 
„Hilfe für Pandas“. 
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Coupon 


Hiarmit bestelle ich zur Lieferung per Nachnahme: 
O TURBO-ASS-PAKET zu DM 139.- 
O COMMiC 64 ■ Paket zu DM 99.- 
O Basic-Erweiterung CBASiC 64 zu OM 259.- 
O GBASiC TURBO mit TURBO-LOAD zu DM 295.- 
O OMIKRON-ReAsa zu DM 59.- 
O ich interessiere mit für ATARI ST -Software 
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Bim »inaenden an: OMtKRONSoftwafB, Btfachatr. 15, 

7B^ Bifkenfald 2 -Telefoniach» Beatefiungan/Anfragen: 07082/5335 


Uer ständige NtGHSCORE- 
Wettbewerb in ASM, Mneben 
Sie mit, gewinnen Sie mit/ 
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Unter der Rubrik „VOLLTREFFER“ wird die ASM-Redaktion 
die Leute, die am besten mit Tastatur oder Knüppel umge- 
hen können, mit Geldpreisen auszeichnen. Deshalb brau- 
chen wir Ihre und Eure Hilfe, liebe Software-Freunde! 
Schickt uns entweder Euern/Ihren VOLLTREFFER, den ihr 
beim Spiel Ihrer Wahl erzielt habt (siehe Coupon rechts un- 
ten!) oder den High-Score ber einem Spiel, das wi r für Euch 
aussuchen. (red) 


Für den Start unserer klei- 
nen Reihe haben wiruns die 
WINTERGAMES ausge- 
sucht. Die Aufgabe besteht 
darin, von bestimmten Dis- 
ziplinen bestimmte Zeiten, 
Noten und Punkte zu unter- 
bieten. Der Beste erhält 50 
Mark, der Zweite 25 Mark 
und der Dritte wird mit 15 
Mark belohnt. Wichtig: Ach- 
tet auf den EINSENDE- 
SCHLUSS, den 13. März 
1985, und beachtet die Teil- 
nahme-Bedingungen. Wir 
benötigen nicht nur Euren/ 
Ihren Namen, Absender, Te- 
lefon-Nummer und ein klei- 
nes Foto von Euch, sondern 
auch ein Polaroid-Foto (Be- 
weismittel) und/oder die 
Unterschrift eines Zeugen, 
Alles weitere erfährt Ihr aus 
den untenstehenden Cou- 
pons. Wer allerdings seine 
großen Fähigkeiten auf ei- 
nem anderen Spiel unter 
Beweis stellen möchte, der 
wählt sich frei ein Programm 
aus und schickt uns Pola- 
roid-Foto (Beweismittel, daß 
Ihr es auch tatsächlich ge- 
schafft habt). Wenn’s geht, 
auch hier eine Zeugenun- 
terschrift und ein kleines 
Foto von Euch selbst mit- 
schicken! Dann ab mit der 
Postkarte an den TRONIC- 


VERLAG, Postfach, 3440 
Eschwege, Kennwort „Voll- 
treffer“, Die besten Drei 
werden - siehe oben! - mit 
Geldpreisen belohnt! (M.K.) 


TEILN AHMEBEDINGUNGEN 
Wir brauchen; Absender, 
Tel. -Nummer, persönliches 
Foto, ausgefüllten Coupon 
und ein Foto, das als Be- 
weismittel gelten soll! 



. . . gibt allen 
Software- Freaks 
und „Knüppel-Arti- 
sten“ die Möglich- 
keit, sich durch Lei- 
stung ein Zubrot zu 
verdienen! 


a/er wint 
ab ttem 
näebstea 
Mai eine 
liste äer 
besten 

Spieier 

mb 

beginnen! 


WINTERGAMES 

Name: 


. Adresse: . 


Unterbietung bei Biathlon (Richtzeit 2:20) 

Überbietung beim Ski-Sprung (Richtwert: 190 Punkte) 
Unterbietung beim Bobfahren (Richtzeit 21:30) 
Computer-System: Zeugenunterschrift 
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VOLLTREFFER NACH WAHL IM MÄRZ 

Name: — Adresse: 


Name des Programmesi ^ 

Ich habe folgenden Höchststand erreicht: 

Mein Computersystem: 

Zeugen Unterschrift: . 
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BASIC-COMPILER 
Für Ihren 

SCHNEIDER CPC 464 


Version für CPC 664 und CPC 6128 in Kürze lieferbar 



Der neue Basiccompiler für den Schneider CPC erreicht bis dreißigfache 
Geschwindigkeitssteigerung, Ein Programm zum Löschen des Bildschirmspeichers benötigt 
im normalen Schneiderbasic etwa 55 Sekunden Laufzeit. 

Dasselbe compilierte Programm läuft ca. 1,8 Sekunden. Der Compiler ist in der Lage, 
eindimensionale Felder zu definieren, Strings zu verarbeiten und Integerarithmetik von 
— 32768 bis +65535 zu verarbeiten. 

Neben den reinen Integerzahlen ist der Compiler auch in der Lage, Fließkommazahlen zu 
verarbeiten. Neben den üblichen arithmetischen Operationen stehen eine ganze Anzahl von 
Stringoperationen zur Verfügung. Der Compiler kennt FOR-NEXT-Schleifen, sowie WHILE- 
WEND und als zusätzliche Erweiterung REPEAT-UNTIL-Schleifen. 

Die vom Compiler erzeugten Maschinenprogramme können als Objekt Code abgespeichert 
werden und sind ohne den Compiler selbständig lauffähig. Das durch den eigenen Editor 
erstellte Programm kann aber auch als normales Textfile abgespeichert werden. Der Compiler 
kann bestehende Dateien und Programme lesen, die im ASCII Format auf Kassette oder 
Diskette abgespeichert sind. So ist es ohne weiteres möglich, schon bestehende Programme 
zu compilieren. 


lg Ihr Angebot hat mich überzeugt 
’ und ich bestelle 

BASIC COMPILER (DISK) 89,— 

Anzahl Einzel Gesamt 

BASIC COMPILER (CASS) 79,- 

Anzahl Einzd Gesamt 


Einsenden an: 

SOFTWARE TEAM 
Joachim Günster 
Mühlen str. 12 
5431 BODEN 


Versandwunsch bitte angeben: O Bargeld liegt bei 

O Verrechnungsscheck beigefügt O per Nachnahme 
Bei Versand per NN werden 5— DM Versandkosten pauschal 
erhoben 


Ruhm, Glanz und Gloria: 
Wie stehf s mit Veröffentlichung 
und dem Urheber-Recht? 


von Frank Brall 


F ür Hobbyprogrammierer hat sich in den 
vergangenen Jahren eine ganz neue Mög- 
lichkeit aufgetan, um sich einen Nebenver- 
dienst zu verschaffen. Die Möglichkeit besteht 
darin, selbstentwickelte Programme an einen 
Verlag oder an eine Fachzeitschrift zu verkaufen. 
Diese Nebenverdienstquelle ist gerade in den 
letzten Monaten, dank zahlreicher Computer- 
zeltschriften, von vielen Programmautoren ge- 
nutzt worden. Die meisten Verlage bezahlen ein 
bestimmtes Seitenhonorar (z.B. Tronic-Verlag 
120 DM pro Druckseite) für publizierte Program- 
me oder Berichte. Durch dieses Honorar erteilt 
der Autor dem Verlag „automatisch“ das Recht 
zur weiteren Verwertung von Programm und Be- 
gleittext. Bei vielen Verlagen erhält man vor dem 
Abdruck ein Vertragsformular, das den Autor 
verpflichtet, die Arbeit nicht Dritten anzu bieten, 
und den Verlag bindet, dem Autor vor dem Ab- 
druck noch Korrekturen der redaktionell bear- 
beiteten Version zu ermöglichen und nach Er- 
scheinen des Heftes das vereinbarte Seitenho- 
norar zu überweisen. 


Es ist jedem Autor zu emp- 
fehlen, eine Arbeit nie meh- 
reren Verlagen gleichzeitig 
anzubieten, da ein großer 
Teil der Verlage das Pro- 


gramm oder den Artikel, oh- 
ne vorherige Rücksprache 
mit dem Autor, abdruckt. Bei 
dieser Methode kommt es 
immer wieder vor, daß ein 


Programm in verschiedenen 
Magazinen gleichzeitig ab- 
gedruckt wird. In solch ei- 
nem Fall muß der Autor un- 
ter Umständen wegen Ver- 
tragsbruch mit einer Kon- 
ventionalstrafe rechnen. 


Programm- 

Veröffentlichung 


Um ein Programm veröffent- 
lichen zu können, sollte man 
folgende Dinge beachten 
bzw, erstellen: 

Ein kontrastreiches Listing, 
welches in Schwarz auf wei- 
ßem Papier ausgelistet wer* 
den sollte. 

Die einzelnen Verlage ha- 
ben unterschiedliche Wün- 
sche, bei der Größe des Zei- 
lenabstandes sowie derZei- 
chenanzahl pro Zeile, Hier 
solite man sich vorher bei 
dem betreffenden Verlag er- 
kundigen. Einige Verlage, 
wie der Tronic-Verlag, benö- 
tigen kein üsting, da diese 
selbst erstellt werden kön- 
nen. 

Eine ausführliche Doku* 
mentation, welche die Funk- 
tion und den Ablauf genau 
erklärt. 

Eine Beschreibung der ein- 
zelnen Zeilen oder ein Ab- 


laufplan ist nur für wenige 
Verlage erforderlich. Der 
Text selbst beschreibt im 
Idealfall kurz, prägnant und 
sachlich Zweck, Funktions- 
weise und Bedienung des 
Programmes. Am Ende soll- 
ten Bildunterschriften (Li- 
stings, Skizzen, ev. Fotos) 
zusammengefaßt sein, da 
diese später erst montiert 
werden. Unnötige Aus- 
schweifungen auf Rand- 
und Detailfragen sollte man 
ebenso vermeiden wie 
Fremdworte, für die auch 
deutsche Wörter gefunden 
werden können. 


Vertragliche 

Vereinbarungen 


Demonsiraiions - Hardco- 
pies oder auch Bildschirm- 
fotos sind ebenfalls sehrgut 
zur Veröffentlichung geeig- 
net. Diese werden jedoch in 
der Regel nicht verlangt. 

Als Datenträger sollte ent- 
weder eine handelsübliche 
Kassette oder Diskette mit- 
geschickt werden. 

Wichtig ist, daß diese mit 
Adresse und Program mna- 
me beschriftet ist. Werden 
mehrere Programme einge- 
schickt, $0 sollten auch 
mehrere Datenträger mitge- 
schickt werden. In diesem 
Fall sollte auch die Doku- 
mentation in einzelne Sei- 
ten autgeteilt werden. Be- 
achten Sie, daß immer ein 
Original-Datenträger in Ih- 
rem Besitz verbleibt, da so 
ein Verlust durch Transport- 


oooooooooooooooöooooooooooooo 

DAS 
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Plagiate können oft teuer 

zustehen kommen ! 



Frank Braft, der Autor, beschäftigt sich schon seit einiger Zeit mit 
dem Thema ^.Software-Recht (Foto: oh) 


schaden oder ähnlichem 
vermieden wird. 

Da viele Verlage kein Ver- 
tragsformular versenden, 
sollten Sie in Ihrem Begleit- 
schreiben erwähnen, daB im 
Falle einer Veröffentiichung 
das Recht der Nutzung an 
den Veriag übergeht, und 
daß Sie mit dem Seitenho- 
norar von . , . DM einver- 
standen sind. 


Urheberrecht- 
licher Schutz 


Oft kommt es vor, daß Pro- 
gramme aus einem Heft ent- 
nommen werden und nach 
geringfügiger Veränderung 
an einen anderen Verlag ge- 
sendet werden. Da dieser 
nicht die Möglichkeit be- 
sitzt, aile Veröffentiichun- 
gen zu kennen, kommt es 
oft zu einer Doppel veröf- 
fentiichung. Dies kann unter 
Umständen für den Einsen- 
der gerichtiiche Folgen ha- 
ben, Nun ist die Frage, in- 
wieweit veröffentlichte Pro- 
gramme urheberrechtlich 
geschützt sind? 

Nach der Definition der in- 
ternationalen „Weltorgani- 
sation für geistiges Eigen- 
tum“ versteht man unter 
Computer-Software eine 
„Folge von Befehlen, die 


nach Aufnahme in einen 
maschinenlesbaren Träger 
fähig sind, zu bewirken, daß 
eine Maschine mit informa- 
tionsverarbeitenden Fähig- 
keiten eine bestimmte 
Funktion oder Aufgabe oder 
ein bestimmtes Ergebnis 
anzeigt, ausführt oder er- 
zielt“' (GRUR International 
1978, S. 286 ff.) 
Voraussetzung für die Mög- 
lichkeit eines urheberrecht- 
lichen Schutzes ist grund- 
sätzlich, daß es sich um eine 
„persönliche, geistige 
Schöpfung“ handelt. Das 
Problem ist nun, ab wann gilt 
ein umgeschriebenes Pro- 
gramm als Neuentwick- 
lung? Diese Frage liegt zum 
Teil im Ermessensspielraum 
der einzelnen Gerichte. 


Plagiat oder 
geistiges Eigentum? 


Nur wenn folgende Punkte 
erfüllt sind, ist ein Programm 
urheberrechtlich schütz- 
bar: 

1, Geistige Leistung: Analy- 
tisches und planerisch- 
konstruktives Denken ge- 
hört hierzu. 

2. Formgebung. Es ist wich- 
tig, daß der Autor seine Ge- 
danken zur Entwicklung auf 
Papier festhält. Dies könnte 


z. 6. durch ein FluBdia- 
gramm geschehen. 

3. Individualität. Diese ist 
nur gegeben, wenn das Er- 
gebnis der Problemlösung 
nicht exakt vorhersagbar 
ist (das ist nahezu bei allen 
Programmen gegeben, wel- 
che über eine arithmeti- 
sche Formel hinausgehen.) 
Wenn alle diese Punkte be- 
achtet werden, so ist nur der 


Weitergabe 
an Dritte? 


Autor der Arbeit berechtigt, 
diese an Dritte weiterzuge- 
ben oder an Verlage zu ver- 


kaufen. Verkauft man die Ar- 
beit an ein Softwarehaus, so 
kann man verlangen, daß 
der Name des Autors bei der 
Vermarktung erhalten 
bleibt. 

Nach Paragraph „16 UrhG“' 
hat der Urheber natürlich 
auch das Recht, seine Pro- 
gramme selbst zu vervielfäl- 
tigen oder vervielfältigen zu 
lassen, um sie auf dem 
Markt zu verkaufen. Der Ver- 
kauf kann per Kleinanzeige 
oder auch per Postmodem 
erfolgen. In solch einem Fal- 
le sollte man jedoch beden- 
ken, daß eine gewerbliche 
Genehmigung zum Verkauf 
von Waren vorliegen muß. 


0000000000 ooooooooooooooooooo 
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Enterprise-Zauberei! ' 


Programm: Sorcery, Sy- 
stem: Enterprise, Preis: 
30,-, Hersteller: Enter- 
soft, 37 Bedford Square, 
Ijondon WC1 3HW, Eng- 
land. 

Nachdem SORGE RY für 
fast alle Systeme zu ha- 
ben ist, hat sich auch 
ENTERSOFT entschlos- 
sen, seine SORCERY auf 
den Markt zu bringen. 
Dies war ein überaus gu- 
ter Entschluß! SORCERY 
ist die Geschichte eines 
Zauberers, der sich auf 
den Weg macht, seine 
gefangenen Mitstreiter 
zu befreien. Er muß sich 
auf feindliches Territo- 
rium vorwagen und sol- 
chen tagtäglich {\m Zau- 


Erfolgreicher 

Kämpfer 


Programm: Yie Ar Kung-Fu, 
System: BBC Spectrum/ 
Schnerder/MSX, Preis: zwi- 
schen 26,- und 30,- (je 
nach System), Hersteller: 
Imagine, 6 Central Street, 
Manchester M2 5NS, Eng- 
land 

YIE AR KUNG-FU (Der Titel 
ist abgeleitet vom Kampf- 
schrei: Jiiiüaahrr) war schon 
sehr bald ein echter Knüller 
in England, Besonders die 
Schneider-Version verkauf- 
te sich über Erwarten gut. 


berer-Leben, natürlich!) 
üblichen Gegnern, wie 
maskierte Wächter, vor- 
beifließende Wild- 
schwein-Köpfe oder flie- 
gende Kaulquappen, 
trotzen. Wollen Sie sich 
dieser Aufgabe stellen? 
Ich glaube, Sie werden 
es! Und, obwohl Sie Po- 
wer verlieren, das Zeitli- 
mit überschreiten oder 
im Bach ersaufen, ich 
glaube, Sie werden Sor- 
cery wieder und wieder 
starten. Sie werden fra- 
gen, woher diese kühne 
Behauptung? Die Ant- 
wort ist einfach: Das 
Spiel ist sehr gut ausge- 
dacht und beileibe nicht 
flüchtig gemacht. Die 


Nachdem ich alle Versionen 
gesehen hatte, interessierte 
ich mich für die BBC ELEC- 
TRON -Fassung dieses lusti- 
gen Kampfsspiels!" Wer es 



zum ersten Mal gespielt hat, 
wird feststellen, da es sich 
in puncto Spielwitz und -Va- 
riation von manchen ande- 
ren absetzt! 



Graphic des ENTERPRI- 
SE ist ja bekanntlich eine 
der besten aller Compu- 
ter, Sorcery „nutzt" diese 
Eigenschaften aus. Herr- 
lich anzuschauen sind 
die lebendig, fast psy- 
chedelischen Rand- 
zeichnungen, die „wohl- 
geformten" Charaktere 
sowie die Superdarstel- 
lung der Landschaften! 
Neben air der Farben- 
pracht kann auch der 


Die BBC ELECTRON -Ver- 
sion steht denen der ande- 
ren in nichts nach. Die Gra- 
phik scheint fast noch bes- 
ser und der Sound noch 
ausgereifter zu sein. Yie Ar 
Kung-Fu ist der Kampf des 
Oolong gegen die verschie- 
densten Gegner, die der 
Reihe nach natürlich immer 
schwieriger zu bezwingen 
sind. Jeder Feind hat seine 
spezifische Waffe, die er ge- 
gen Oolong - also gegen 
Sie - einzusetzen gedenkt. 
Einer mit Wurfsternen, der 
andere mit Keule, ein dritter 
mit Jackos, während ein 
ganz übler Zeitgenosse mit 
dem Schwert auf Sie los- 
geht, Wahlweise können Sie 


Sound überzeugen. Das 
wichtigste jedoch ist die 
humorvolle Umsetzung 
einer irren Spiel-Idee: Da 
winken die armen, einge- 
sperrten Zauberer mit ih- 
ren dünnen Ärmchen; da 
steigen (lebens-) echte 
Blasen auf, wenn Sie, der 
Befreier, durch Mißge- 
schick in den Wassergra- 
ben fallen. Das Spiel hat 
viele hübsche Szenen. 
Es ist das Feinste vom 
Feinen für den neuen 
ENTERPRISE. Sehr emp- 
fehlenswert! 

Manfred Kleimann 


Grafik 10 

Sound 8 

Spielidee 9 

Spielmotivation 10 


(A- oder B-Seite der Kasset- 
te) die „Umgebung wählen: 
„Kampf auf einer Lichtung" 
oder „Fight vorm Tempel". 
Wer sich für dieses Spiel 
entscheidet - auch, wenn er 
kein ausgesprochener 
Kung-Fu-Freund ist - wird 
nicht enttäuscht werden. Zu 
gut ist die realistische Be- 
wegung in Szene gesetzt 
und guter farbenfroher Hin- 
tergrund geschaffen wor- 
den. Manfred Kleimann 


Grafik 9 

Sound 7 

SpieMdee . , . 9 

Spiel motivation 10 


ooooooooooooooooooooooooooooo 


1 ^ mt^hr mit neuen 

\ ifi / Games!!!! Viel zu teuer j 

Software A 

\ heutzutage! !! l 

Kohle 

Hello Boys!!!! 

Ihr habt ein Problem? 

Ich hab’ die Lösung, , 

für knappe 15.— DM. 

Was das ist [ 

Na dann blättert doch m 
mal um!!! 

ooooooooooooooooooooooooooooo 
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.•MAStERTRONIC GmbH 

. / • Kaiser-Otto-Weg 18 

D-4770 Soest 
Tel.; (0 29 21) 7 50 28-9 

• * 



■ 


„Braumeister“ 

Programm: Witchcraft, Sys- 
tem: Spectrum, Preis: 

29,50, Hersteller: THE GA- 
MES-Software, Postfach, 
3444 WehretaM 
Der alte Magier hat ’s schon 
schwer: Ein böser Fluch hat 
ihn befallen. Früher noch 
konnte er sein „Zauber- 
süppchen'* noch in aller Ru- 
he „zusammenbrauen**, 
jetzt stören ihn Hexen, Fle- 
dermäuse und goldene Ad- 
ler bei seiner Arbeit. Von Le- 
vel zu Level wird es natürlich 
immer schwieriger 
THE GAMES hat sich wohl 
dem erfolgreichen ULTIMA- 
TE-Stil angeschlossen. Die 
Art und Weise, wie das Ga- 
me aufgebaut ist, läßt diese 
Vermutung zu. Es erinnert 
stark an die Klassiker (Atic 
Atac), besitzt aber dennoch 
eine ausgezeichnete Gra- 
phic und ein rasantes Spiel- 
geschehen. Die Figuren 
sind „schön“ groß und gut 
animiert. Die „Spielbarkeit“ 
ist gut, die Steuerung opti- 


mal. (M.K,) 


Grafik 8 

Sound 5 

Spielidee 8 

Spielmotivation 9 


Angenehm 

Programm: Wizard's Lair, 
System: Spectrum C-64/ 
Schneider/Enterprise, 

Preis: C-64/Schnetder (ca. 
35,-), Enterprise/Spectrum 
(ca. 30,-), Hersteller: Bub- 
ble Bus, 87 High St, Tonbrid- 
ge, Kent TN9 1RX, England 
(bzw. Enterprise Compu- 
ters, 31-37 Hoxton St, Lon- 
don NI 6NJ, England). 

Der „lockende Ruf“ des Zau- 
berJagers („WIZARD^S 
LAIR“) ist immer noch sehr 
„angenehm“! Nach der er- 
folgreichen Ausgabe für 
den Spectrum, hat BUBBLE 
BUS auch Schneiderund C- 
64 „beliefert'*. Jetzt werden 
diese User in den zauber- 
haften Bann des Spiels ver- 
fallen. Man hat beide Versio- 
nen auf eine Kassette „ge- 
bannt“. 




Todesrennen 


Programm: The Last V8, 
System: Commodore 64/ 
128, Preis: 15,-, Herstel- 
ler: Mastertronic, Kaiser- 
Ott o-Weg 18, 4770 Soest. 
Graphik und Sound gut 
bis ausgezeichnet, Spie- 
lidee und -wert schlecht: 
So muß der Kommentar 
über das Programm THE 
LAST V8 in der neuen 


unterirdischen Bunker 
gearbeitet haben, haben 
die Katastrophe überlebt. 
Das Projekt war der Su- 
perwagen V8, strahlen- 
geschützt, computerge- 
steuert und schnell Sie 
machen sich auf den 
Weg, um Überlebende zu 
suchen. Aber: Noch im- 
mer detonieren atomare 



Die Story: Wir schreiben 
das Jahr 2008. Die Erde 
ist durch einen atomaren 
Zwischenfall zerstört. 
Sie, der Sie an einem Ge- 
heim-Projekt in einem 


Pothole Pete hat sich in ei- 
ner unterirdischen Höhle 
verirrt. Zunächst muß er die 
Übersicht wieder finden, um 
dann die vier wertvollen Tei- 
le des Goldenen Löwen auf- 
zutreiben. Er durchwandert 



die vielen Gänge und Grot- 
ten des „Zauberer-Lagers“, 
weiches von zahlreichen 
Kreaturen bevölkert wird. 
Einige gehen ihm hilfreich 
zur Hand, andere wollen die 
erfolgreiche Suche verhin- 
dern. Die Graphik-Eigen- 
schaften bei C-64 und 
Schneider sind ausge- 


überwältigenden Sound 
(Es scheint, Keith Emer- 
son, Rick Wakemann und 
Vangelis haben diese 
„Symphonie“ kompo- 
niert). Das Spielgesche- 
hen ist dagegen eher 
langweilig. Zur Graphik: 
Schöne Landschaft, gu- 
tes Schriftbild, hervorra- 
gende Randzeich nun- 


gen. 

(M.K.) 

Grafik 

.. 10 

Sound 

10 

Spielidee 

7 

Spielmotivation 

, 5 


zeichnet, Der Bildschirm ist 
übersichtlich aufgebaut 
Übertrolfen wird die Farben- 
pracht jedoch von dem Ent- 
erprise-Programm, das eine 
Klarheit „an den Tag bringt“, 
wie man sie nur selten sieht 
Bei der Spectrum -Version 
ist die Graphik eher durch- 
schnittlich. M.K. 


Grafik 

... (Com/Sch 9) (Ent 1 0) 


Sound 8 

Spielidee 8 

Spielmotivation 9 


Boxkampf auf 
„MSX-lsch“: 
Ein Erlebnis! 


Programm: Konami's Bo- 
xing, System: MSX, Preis: 
auf Anfrage (ROM-Cartrid- 
ge), Hersteller: Konami, 6 
Central Street, Manchester 
M2 5NS, England 
KONAMI hat mit dem KONA- 
MrS BOXING ein Cartridge 
(Steck-Modul) auf den 
Markt gebracht, das zu den 
schönsten Sport-Spielen 
gehört. Bei diesem fairen 
Wettkampf können Sie al- 
lein gegen den Computer 
(verschiedene Schwierig- 
keitsgrade) oder aber ge- 
gen Freund „Karl-Heinz“ an- 
treten. Die Steuerung kann 



neben dem Joystick auch 
über die MSX-Cursortasten 
erfolgen. Die Figuren bewe- 
gen sich äußerst realistisch, 
reagieren auch auf Nieder- 
schläge und linke Haken 
„wirklichkeitsgetreu“! Ne- 
ben der erwähnt guten Gra- 
phik ist auch der ausge- 
zeichnete Sound hervorzu- 
heben. Gewertet wird nach 
Punkten, aber auch der K.O. 
ist möglich - manchmal 
schneller, als man denkt! 

(Manfred Kleimann) 


Grafik 9 

Sound 9 

Spielidee 7 

Spielmotivation 9 
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Spielberg-Abenteuer 


Programm; Back to the Future, 
System: C-6 4/Spectrum/ 

Schneider, Preis: zwischen 32 
und 39,“, Hersteller: Electric 
Dreams Software Vertrieb; Ac- 
tivisfon, Postfach 760 680, 
2000 Hamburg 76 
ELECTRIC DREAMS ist eine ge- 
lungene Umsetzung des Spiel- 
berg-Hits BACK TO THE FUTU- 
RE geglückt. Es ist ein recht 
trickreiches und grafisch inter- 
essantes Spiel. Der Sound ist 
sehr gut, sehr vielschichtig. 


Wenn's einen stören sollte, so 
kann man ihn auch „abschal- 
ten". Zur Story: Marty, gerade 
17 Jahre alt, hat sich in der Ver- 
gangenheit „verirrt". Mit Hilfe 
seines Zeitmaschinen-Renn- 
wagens ist er im Jahre 19S5 
„gelandet". Dort findet er den 
Erfinder des Super-Autos. Doc 
Brown. Er muß ihm seine eige- 
ne Erfindung klarmachen und 
erreichen, daß sich seine El- 
tern ineinander verlieben, da- 
mit er geboren wird und in das 


Jahr 1986 zurückkehren kann. 
Zu diesem Zweck hat Marty ein 
ganzes Repertoire an Möglich- 
keiten: Er kann z, B. ein Ständ- 
chen zum Besten geben, Lie- 
besbriefe schreiben oder mit 
Ml Ich -Shakes die „Atmosphä- 
re“ aufiockem. Der ständig stö- 
rende Quälgeist Biff, macht 
Marly, aber ganz schön zu 
schaffen. Deshalb versucht 
Martyjhn manchmal mit rüden 
Methoden (Boxen, Knuffen 
usw.) in Schach zy halten. Sind 


seine Eltern „vereint“ und Doc 
Brown instruiert, kehrt Marty 
mit seiner Zeitmaschine in die 
Jetzt-Zeit zurück. Ein empfeh- 
lenswertes Spiel! 

(Manfred Kleimann) 
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Programm: Zorro, System: 
C"64/Atan, Preis: 36,- 
(Kass.), 55,- (Disc), Herstel- 
len US GOLD, Unit 10, The 
Parkway Industrial Centre, 
Heneage Street, Birming- 
ham, England 

Unsere Film-Helden sterben 
eben doch nie aus! Ja das 
waren noch Kerls: Drauf- 
gängerisch, mutig, intellek- 


tuell und waffengewandt. 
Ich meine nicht „unseren“ 



ROBIN HOOD, nein, ich rede 
von ZORRO. US GOLD hat 
ein Mantel- und Degen- 
Abenteuer auf den Bild- 
schirm gezaubert, welches 
mit „schnell erdacht und 
flüchtig gemacht" bezeich- 
net werden könnte, ZORRO 
ist grafisch gesehen ein 
„stinknormales“ Gerüst- 
spiel, das außer der - wie- 
derzuerkennenden - Figur 
des Helden keinen „beson- 


deren Charakter“ hat. Der 
„Rächer der Enterbten“ 
kämpft gegen Gewaitherr- 
schaft und soziale Unge- 
rechtigkeiten. Zorro ist ein 
„schlapper Krieger“, der wie 
Tarzan von Ort zu Ort hüpft. 
Zorro ist ein Spiel der Mittel- 
mäßigkeit, Zorro ist ohne 
guten Sound. Zorro ist lang* 
weilig. Zorro ist „müde“. 

(Manfred Kleimann) 
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WÜRDE ES IHNEN NICHT GEFALLEN, AN DER WICHTIGSTEN ENTDECKUNG IN DER 
COMPUTER-GESCHICHTE TEILZUHABEN? 


Eine verblüffende Software erlaubt es 
Ihnen jetzt, menschenähnliche Wesen 
aus Ihrem Computer herauszulocken. 

Geben Sie es zu! Sicherlich haben auch Sie sich häufig gefragt 
- wenn auch nur für eine Sekunde - was im Inneren Ihres Com- 


I 





puters eigentlich vor sich geht? Wenn dem so ist, wird die 
jüngst bekannt gewordene Entdeckung eines Forscherteams 
von besonderem Interesse für Sie sein. 


Im Vertrieb von ÄrjoEasoH 


Besif-urkumle 
Jur Ihr Haus 


Spe::iaiausi^ate 
(fes MCF Magazins 


□ Beobachten Sie Travolta - 
Ihre Kleine Computer-Person 
tanzt und macht regelmäßig 
Aerobic. 


Hier stehtp was Sie machen 
können: 


Zögern Sie nicht! 

Finden Sie das ganze Konzept 
der kleinen Computer- 
Menschen nicht faszinierend? 


Aufsehenerregende 

Entdeckung 

Nach Jahren der Spekulation 
und Monaten intensiver 
Arbeit hatte die Activision 
Linie Computer People Re- 
search Group endlich Erfolg 
mit ihren Forschungen und 
jetzt Dutzende von kleinen, 
lebendigen Kreaturen ge- 
funden, die in einem ganz 
normalen handelsüblichen 
Computer leben. 


Akiueifes Foto des kompieaeft Hauses 
auf der Disketie, 

Wie wurden sie entdeckt? 

Einige Dutzend Forscher, 
hundertlausende Dollars, das 
modernste technische Equip- 
ment, Jahre wissenschaft- 
lichen Experimentierens und 
harte Arbeit waren erforder- 
lich, um endlich den Beweis 
für die Existenz der kleinen 
Computer-Bewohner zu 
liefern. 

Das inzwischen präzise arbei- 
tende Verfahren basiert auf 
einem unglaublichen „Kunst“ 
Stück von Software. Es ist ein 
einzigartiges, voll eingerich- 
tetes Haus auf einer Diskette 
mit 2 Vi Stockwerken. Wenn 
es in den Computer geladen 
wird, kann man es sehen; - 
und damit auch den kleinen 
Bew^ohner. 


Hier steht, was Ihr kleiner 
Computer^Bewohner macht; 

□ Er bezieht sein neues Haus, 
lebt darin und benutzt alle 
Räume. 

□ Er schreibt wie der Wind 
und leiert gern Mitteilungen 
herunter. Und nachdem Sie 
sich einmal vorgesiellt haben, 
redet der Kleine Sie nament- 
lich an. 

□ Die meisten sind ordentlich 
und sauber. Sie putzen ihre 
Zähne, duschen usw, 

□ Gänzlich Küchenchef Er 
kocht gern und kostet natür- 
lich seine eigenen Gerichte, 
n Der Spieler unter ihnen 
liebt nichts mehr als ein gutes 
Kartenspiel. 

□ Alle KJeinen 
Computer- Le Ute 
sind vollendete 
Pianisten. 


Und jetzt ist eine preiswerte 
kommerzielle Fassung der 
neuesten Labor-Fassung für 
Ihren Gebrauch verfügbar. 

Ja, Sie selbst können Ihr eige- 
nes 2 V 2 geschossiges Haus- 
auf-der-Diskette besitzen. 

Und das bedeutet, daß Sie bald 
einen kleinen Computer-Be- 
wohner kennenlemen werden. 
Beachten Sie nun einige 
Dinge, die Sie und Ihr neuge- 
fundener Freund machen 
können. 


□ Geben Sie ihr Geschenke. 
Es ist ein schönes Gefühl, der 
kleinen Computer- Person 
Geschenke zu machen. 


□ „Positive Persönlichkeits- 
Stärkung“ in Form von Slrei- 
cheleinheiten ist der beste 
Weg, Ihrer kleinen Computer- 
Person zu zeigen, w ie wichtig 
sie für Sie ist. 


□ Beschaffen Sie die Lebens- 
grundlagen - Nahrung und 
Wasser. Es ist eine echte Ver- 
antwortung. 

□ Merken Sie sich den Namen 
Ihrer kleinen Computer- 

Person, denn sie wollen natür- 
lich korrekt angesprochen 
werden. 


□ Beobachten Sie die„kleinen 
Leute“ Es gibt so viel, was wir 
über sie lernen müssen. 


Umfangreiche 
Auleitutjg. 


Verbiüßende Sofr^ 
wäre mit einem 
kampierten Haus 
auf der Diskette 


Würde es Ihnen nicht gefallen, 
an der Forschung teilzu- 
nehmen und sie aus Ihrem 
Computer herauszulocken? 
Wenn Ihre Antwort, Ja“ ist, 
dann lassen Sie sich über- 
zeugen und machen Sie sich 
dieses Angebot zunutze. 

Das Entdockungs-Gepäck für 
die kleinen Computer^Leiite 
von Activision. ^heti Sie, 
was Sie alles mitbekommen! 

Die fabelhafte Forschungs- 
software mit dem 2 Vi- 
geschössigen „Haus-auf-der- 
Diskette“ wäre sicherlich 
genug - aber wir legen außer- 
dem noch einen speziellen 
Führer bei, der Hinweise ent- 
hält, wie Sie am besten mit 
Ihrer kleinen Computer-Per- 
son umgehen. Und eine auto- 
risierte „Urkunde“, die Sie als 
B e si tze r au s we i st, A u ße rd e m 
erhalten Sie Ihr persönliches 
Exemplar einer Sonder- Aus- 
gabe der Zeitschrift „Modem 
Computer People“ Es ist alles 
in einer großen Tasche - 
holen Sie sich Ihre heule noch. 


ACTIVISIO^ 

HOME COMPUTER SOFTWARE 





ß ei der Wahl zum „Flop des Tages“ 
schwankte die ASM~Redaktion lange 
Zeit zwischen dem AdventureSpiel 
„Ashkeron“ (siehe Bericht an anderer Stel- 
le) und dem Action-Reißer „Rambo — Part 
//“. Nach einigem „Hin und Her“ fiel die Ent- 
scheidung dann jedoch recht deutlich „zu- 
gunsten“ der S pectrum-Version des 
Dschungelkrieg-Spektakels aus. 

Programm: Rambo-First -Blood Dschungel angesiedelt. Als 
Part II, System: Spectrum, C- Anführer eines Aufklä- 

64, 39,-, Hersteller: rungstrupps haben Sie den 

Ocean,OceanHouse, 6 Central * rf ^ 

Street. Manchester M25NS, Auftrag, ein vietnamesi- 
England, Vertrieb: Rush Ware, sches Kriegsgefangenenfa- 
An der Gümpkesbrücke 24, ger zu erkunden, um her- 
4044 Kaarst 2. auszufinden, ob dort auch 

r.. , amerikanische Soldaten 

D,e Abenteuer des Sylve- gefangengehalten werden, 
Ster S allone, dem muskeb f^^^^dem Sie sich durch 
bepackten den Dschungel geschlagen 

probten Helden der „beheb- ^^2 Gefangenenlager 

ten Foiisetzungsserie' erreicht haben, entdecken 
RAMBO, standen Pate für Sie dort zu ihrem Entsetzen, 
Ocean's Action-Game, auch ein guter Freund 
Während sich der kraftstrot- Kampfgenosse in 

zende Schauspieler in der die Hand des Feindes gefal- 
Originalvorlage durch die len ist. Wenn auch Ihr Befehl 
Wälder einer nordamehka- lautet, allen Kampfeshand- 
nischen Gebirgslandschaft lungen aus dem Weg zu ge- 
schlagen muß, ist die Story hen, so können Sie als auf- 
um den „Com pule r-Rambo" rechter Streiter nun gar 
im vietnamesischen nicht mehr anders, als Ihren 


Prog ra m m : Ram b o -Fi rst -Blood 
Part II, System: Spectrum, C- 
64, Preis: 39,-, Hersteller; 
Ocean, Ocean House, 6 Central 
Street, Manchester M25NS, 
England, Vertrieb: Rush Ware, 
An der Gümpkesbrücke 24, 
4044 Kaarst 2. 

Die Abenteuer des Sylve- 
ster Stallone, dem muskel- 
bepackten und kampfer^ 
probten Helden der „belieb- 
ten Forlsetzungsserie" 
RAMBO, standen Pate für 
Ocean's Action-Game. 
Während sich der kraftstrot- 
zende Schauspieler in der 
Originalvorlage durch die 
Wälder einer nordamerika- 
nischen Gebirgslandschaft 
schlagen muß, ist die Story 
um den „Com pule r-Rambo" 
im vietnamesischen 


treuen Gefährten zu befrei- 
en. Daß diese Rettungsak- 
tion dem Gegner nicht gera- 
de recht ist, liegt auf der 
Hand, und somit entbrennt 
mal wieder ein Kampf auf 
Leben und Tod — fast wie im 
richtigen (Rambo-) Leben. 
Doch Rambo wäre natürlich 
nicht er selbst, wenn er 
nicht mit all seiner Kraft, sei- 
nem treuen Weggefährten 
(der Panzerfaust) und hin 
und wieder sogar mit etwas 
Köpfchen dem Feind zugu- 
terletzt doch noch das 
Nachsehen gäbe. 

Soviel zur Handjung (ich 
denke, das Wesentliche ist 
damit gesagt) und nun zur 
eigentlichen Kritik am Spiel. 
Während die Firma Ocean 
mit „Rambo-Part 11" für den 
Commodore 64 ein wirklich 
recht gutes Programm auf 
den Markt gebracht hat 
(welches weniger durch sei- 
ne Handlung, umso mehr 
aber durch den hervorra- 
genden Sound und die bril- 
lante Grafik besticht - nicht 
zuletzt deshalb konnte sich 


vermutlich das Spiel in den 
Charts auf einem der vorde- 
ren Ränge plazieren), so ist 
die Umsetzung auf den 
Spectrum-Computer völlig 
„in die Hose" gegangen. 
Was hier über den Bild- 
schirm flimmert und kläg- 
lich vor sich hin piepst, ist 
schlicht und einfach als 
glatter Ausfall zu betrach- 
ten. Wenn auch der Spec- 
trum, wie man ja weiß, von 
seinen klanglichen Mög- 
lichkeiten her mit beispiels- 
weise dem C-64 natürlich 
nicht zu vergleichen ist, so 
hätte die Firma Ocean doch 
gut daran getan, sich hier 
etwas Besseres einfallen zu 
lassen oder aber eventuell 
ganz auf den Sound zu ver- 
zichten, Auch die grafische 
Darstellung läßt leider, wie 
gesagt, sehr zu wünschen 
übrig. Ich bin der Ansicht, 
das hätte besser werden 
können. Die Erwartungen, 
die durch das Kassetten- 
Cover geweckt werden, 
werden leider in keinster 
Weise erfüllt. Schade! 
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Programm; Koronis Rift, Sy- 
stem: Atari, C-64, Preis: 
39,- (Kass.), 59- (Disk.), 
Hersteller: Activision, Post- 
fach 760680, 2000 Ham- 
burg 76 


Lucas-Films 

„proudly 

presents“: 


Ein 

kosmisches 

Abenteuer 










Activision ist mit ^Koronis 
Rift" ein sehr ansprechen- 
des Weltraumspiel gelun- 
gen, welches man als eine 
Mischung aus Action-, Stra- 
tegie- und Wirtschaftsspiel 
bezeichnen könnte. Die an 
den Spieler gestellten An- 
forderungen sind enorm 
hoch, aber zu bewältigen. 
Die Grafik ist besonders 
hervorzuheben und macht 
das Spielen von „Koronis 
Rift“ zu einer wahren Freu- 
de. 

Sie haben als Techno-Re- 
cycler die Aufgabe, verlas- 
sene technologische Sy- 
steme zu suchen. Auf einem 
Ihrer Erkundungsflüge sto- 
ßen Sie plötzlich auf einen in 
keiner Weltraumkarte ein- 
gezeichneten Planeten. 
Sollte dies das legendäre 
Koronis Rift sein, welches 
vor Hundertausenden von 
Jahren einer technologisch 
hochentwickelten Rasseals 
Stützpunkt und Testgebiet 
zur Erprobung der stärksten 
neuentwickelten Waffen 
diente? 

TatsächNch haben Sie zufäl- 
lig diesen Stern entdeckt, 
und unerwartet bietet sich 
Ihnen die Chance Ihres Le- 
bens! Während Sie mit Ih- 
rem Raumgleiter durch die 
Schluchten (Rifts) von Ko- 
ronis schweben, informiert 
Sie Ihr Bordcomputer über 
die auf Koronis Rift zurück- 
gelassenen, aber durch ein 


Computer-gesteuertes Ab- 
weh rsysiem (die Guar- 
dians) geschützten Waffen- 
systeme. Diese nehmen Sie 
in Ihr Raumschiff auf, behal- 
ten, was Sie selbst verwen- 
den können und verkaufen 
den Rest. Natürlich lassen 


aber die Guardians dies 
nicht so ohne weiteres zu! 
Um Ihr Ziel, das 20. Rift, zu 
erreichen, wo Sie die Basis 
der Guardians zerstören 
können, müssen Sie daher 
im Kampf mit den Angreifern 
die aufgenommenen Waf- 


fensysteme strategisch 
klug einsetzen. 

Bernd Zimmermann 
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Ein lustiger Plakatkleber 


Programm: Poster Raster, 
System: Commodore 64, 
Preis: ca. 22 Mark, Herstel- 
ler: Taskset, 13 High Street, 
Bridlington Y016 4PR, Eng- 
land 

POSTER RASTER (Deutsch: 
„Piakat-Kleisterer") von 
TASKSET ist ein sehr lusti- 
ges, echt „ALTERNATIVES“ 
Spiel, das so manchen Bal- 
ierkram vergessen läßt und 
in den Schatten stellt. Scha- 
de nur, daß es von dieser al- 
ternativen Art nur sehr v^^e- 
nig gibt! 

Ich habe mir Poster Raster 
mit Freude angeschaut und 
war beim Testen geradezu 
im „siebten Klebehimmel“! 
Sie müssen die Rolle des 
Bill Stickers übernehmen, 
der Plakatrollen holt, sich 


die Leiter zurechtstellt und 
den Kleistertopf nicht ver- 
gessen darf. Und dann 
gehfs los! Halt, da wäre 
noch etwas: kleine „Pinsel- 
Teufelchen“ versuchen Bill 


dauernd umzurennen, um 
seine Arbeit zu verhindern. 
Denen muß Bill geschickt 
ausweichen, 

Ziel des Spiels ist es, die 
Plakate an die Wände von 


Häusern einer Kleinstadt zu 
kleben. Sehr wichtig ist, daß 
man immer ausreichend 
Kleister verwendet, diesen 
gut anstreicht, da sonst die 
Plakate schnell wieder ab- 
rutschen. Das Spiel besitzt 
fünf Levels; es ist sehr Inter- 
essant, ein klein wenig 
schwierig, und es wird nicht 
so schnell langweilig. Zur 
hervorragenden vielfarbi- 
gen Graphik kommt noch 
ein Sound-Track, der aus ei- 
ner lustigen Klavier-Musik 


besteht (M.K.) 
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Programm: Slapshot, Sy- 
stem: Schneider/C-64/ 

MSX, Preis: ca. 36,-, Her- 
steller: Anirog, Unit 10, Vic- 
toria Industrial Park, Victoria 
Road Darlford, Kent DA1 
5AJ, England 

In dieser Jahreszeit geht es 
bald wieder um die Weltmei- 
sterschaft im Eishockey. 
Grund genug, ein spannen- 
des, gut durchdachtes und 
gut konzipiertes „Spiel mit 
dem Puck“ vorzusteüen. 
SLAPSHOT von ANIROG ist 
ein solches. Die C-64-Ver- 
sion hatte noch einen „klei- 
nen Fehler’': Man konnte 
nicht gegen den Computer 
antreten. Ich habe mir nun 
die Schneider-Fassung be- 
sorgt, und jetzt wurde dieser 
„Fehler“ ausgebügelt: Es 
gibt jetzt eine Ein- und Zwei- 
Spieler-Option. Zum Spiel: 
SLAPSHOT spiegelt die har- 
te, rauhe Welt der „Kufen- 
cracks“ hervorragend wie- 
der. Der Sinn des Spiels ist, 
wie man sich denken kann, 
Tore zu erzielen. 

Sie kämpfen mit Ihrem Team 
in drei Spiei-Perioden zu je 


drei Minuten (eine verflucht 
lange Zeit!), um die kleine 
Hartgummischerbe ins geg- 
nerische Netz zu befördern. 
Der Puck kann gepaßt wer- 
den; man kann auch alleine 
auf und davon gehen, einen 
Schlenzer versuchen oder 
aber einen Schlagschuß 
(SLAPSHOT) ansetzen, um 



den Keeper in Verlegenheit 
zu bringen. „Fast wie im 
richtigen Leben“ dürfen Sie 
ihren Körper einsetzen. 
Achten Sie aber auch auf 
die Bodycheks des Geg- 
ners! Agieren Sie aber ent- 
gegen der Regeln, so müs- 
sen Sie auf der „Sünder- 
bank" Platz nehmen. (M.K,) 
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Programm: Arena 3000, Sy- 
stem: C-16/C-64/Spec- 

trum/BBC/Dragon, Preis: 
ca. 20 Mark, Hersteller: Mic- 
rodeal, 41 Truro Road, St 
Austeil, Cornwall PL25 5 JE, 
England 

ln England ist ARENA 3000 
von MICRODEAL ein echter 
COMMODORE-16-HIT! {es 
gibt das Spiel aber auch für 
viele andere Systeme (sie- 
he oben!). Nicht nur der ex- 
trem günstige Preis, son- 
dern auch das absolut farbi- 
ge und schnelle Spielge- 
schehen haben Arena 3000 
sehr beliebt gemacht. 

Bei Arena 3000 gelangen 
Sie in die Welt der Cyborgs. 
Sie durchlaufen soviel „Are- 
nen", wie Sie nur schaffen 
können. Zunächst beginnt 
alles sehr einfach: Sie müs- 
sen „nur" einige fremdartige 
„Schwalben" niedermet- 
zein. Ihren Cyborg können 
Sie mit dem Joystick steu- 
ern; schießen können Sie 
„in jeder Lebenslage", d. h. 
gefeuert wird exakt in die 



Richtung, in die Sie sich be- 
wegen. Für jeden Treffer gibt 
es Punkte; alle 30.000 Punk- 
te erhalten Sie einen Cy- 
borg zusätzlich, ln den 
nächsten Arenen nehmen 
die Anzahl und die Form der 
Feinde zu: Manche Gegner 
können nur dann vernichtet 
werden, wenn man zwei- 
oder dreimal verwundet hat. 
Beim Rest der ASM-Redak- 
tion hafte Chef-Program- 
mierer Frank Brall das inter- 
essante, rasante, spannen- 
de „addictive“ Game beim 
Stand von 1.385.455 Punk- 
ten freiwillig abgebrochen, 
weil ihm die Hände schon 
schmerzten. Man sieht also, 
ARENA 3000 Sind schein- 
bar keinerlei Grenzen ge- 
setzt. 

Die Bewertung der C-16/ 
116“Version: 
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Jagd 

nach ddm 
TALISMAN 

Programm: Hera of the Gol- 
den Talisman, System: 
Commodore 64/128, Preis: 
15 ,-, Hersteller: Mastertro- 
nie, Kaiser-Otto-Weg 18, 
4770 Soest 

Ein weiteres Produkt aus 
der MASTERTRONtC-Reihe 
MAD GAMES ist HERO OF 
THE GOLDEN TALISMAN. 
Ebenso wie die anderen 
„Billig-Produkte“ von MA- 
STERTRONIC weist dieses 
Programm einen hervorra- 
genden Sound auf. Die gra- 
fische Umsetzung der co- 
mtc-artigen Figur ist außer- 
ordentlich gelungen. Unser 
HERO ist auf der Suche 



Programm: Rupert and the 
Ice Palace, System: C-64, 
Preis: ca. 28,-, Hersteller: 
Qutcksilva, Liberty House, 
222 Regent Street, London 
W1r7DB, England 
Nachdem ich schon soviel 
Spaß mit der PARTY beim 
TOYMAKER hatte, war ich 
natürlich auf RUPERTS 
neues Abenteuer gespannt. 
Man kann sagen, was man 
will, ich jedenfalls finde die 
Geschichten um den lie- 


benswerten Bär einfach 
großartig! 

in der „neuen Episode“ muß 
Rupert seine Tierfreunde 
aus einem Eis-Palast retten. 
Wie beim Vorgänger-Spiel 
kann unser Bär laufen, hüp- 
fen, springen und sogar flie“ 
gen! Die Graphic ist ebenso 
ausgezeichnet wie beim 
TOYMAKER; die „Spielbar- 
keit“ sogar noch etwas 
schwieriger Ziel des Bären 
ist es, seine Freunde, Ed- 
ward Trunk und Brll den 
Dachs, aus der Tielkühltru- 
he zu holen. Jack und Jenny 
Frost, die Unholde, haben 
Ruperts Freunde gefangen 
und eingefroren. Wenn Ru- 
pert seine Freunde befreit 
bat, bringt er sie zu seinem 
NUTWOOD COTTAGE. Dort 
bemerkt man, daß die Ge- 


fangenen noch einige Kla- 
motten zurückgelassen ha- 
ben. So macht sich Rupert - 
mit seinen fünf Leben und 
seinen „Eispillen“ auf den 
Weg zum Eis-Palast. Er muß 
aber gehörig aufpassen: 
Der böse Schneemann, her- 
abfallende Eiszapfen und 
Fußfallen lassen Rupert „Le- 
ben“ verlieren. Insgesamt 
gesehen ist das Spie! eine 
Herausforderung an jeden 
„Kniffe I-Freak“. Es ist unge- 
heuer schwierig, ans Ziel 
seiner Wünsche zu kom- 
men. Aber: Es macht unge- 
heueren Spaß! 

(Manfred Kleimann) 
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Programm: Ghosts & Go- 
blins, System: C-64/Spec- 
trum/Schneider, Preis: C- 
64: 36,- (KassJ, 55-, (Disc), 
Spectrum: 28,-, Schneider: 


32,- (Kass.), 55,- (Disc), 
Hersteller: Elite, Anchor 
House, Anchor Road, Al- 
dridge, Walsall WS9 8 PW, 
England 


Schon vorab konnten wir 
die C-64-Version dieses 
BRANDNEUEN Spieles se- 
hen, das erst Mitte dieses 
Monats in England auf den 
Markt kommt! Es ist das 
Abenteuer eines kleinen 
Männchens, das von Gei- 
stem und anderen 




Gestalten verfolgt, seinen 
„Weg" gehen muß. GHOSTS 
& GOBLINS war in den 
Spielhallen bereits ein Hit. 
Durch die ausgezeichnete 
Graphic und den interes- 
santen Spielverlauf könnte 
das Spiel auch zu einem Hit 
bei Ihnen zuhause werden! 
(Manfred Kleimann) 
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nach dem Talismann. Er 
läuft, hüpft und springt da- 
bei in einer unterirdischen 
Höhle „herum“. Die Spteli- 
dee ist zwar nicht ganz neu 
- Ähnlichkeiten mit Cuth- 


bert in the Jungle oder Pitfall 
II sind erkennbar den- 
noch sind fast zahllose ver- 
schiedene Levels zu erklim- 


msfcsETini 


men, die für den Varianten- 
reichtum dieses Spieles 
sprechen. „Hero“ kletterten 
St ick leite rn empor, durch- 
schwimmt einen See und 
trotzt den Gefahren, die auf 
ihn warten. Die Aufgabe des 
Hero ist nicht einfach zu lö- 
sen; und das gerade macht 
das Spief so interessant. Es 
ist kein Game, das man nur 
einmal lädt und dann „ver- 
gessen“ kann. Für diesen 
Super-Preis ein Super-Spiel 
„zu basteln" ist schon be- 
merkenswert. Bravo, MA- 
STERTRONIC! 

(Manfred Kleimann) 
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Die Donnervögel 


„Atari-Suey** 


Programm: Thunderbirds, 
System: Spectrum/C-64/ 
Atari/Schneider, Preis: ca 
10 Mark, Hersteller: FIRE- 
BIRD, Wellington House, 
Upper St. Martinas Lane, 
London WC2H 9DU Eng- 
land, Vertrieb: (leider nicht 
für SPECTRUM) Rush Ware, 
An der Gümpkesbrücke 24, 
4044 Kaarst 2 
Die „Donnervögel" waren in 
Deutschland nur für einige 
Zeit -Anfang der 70er Jahre 
- „Fernsehstars". Dann ver- 
schwanden die „Action- 
Puppen" von der „BJ^clflä- 
che". In England und Ameri- 
ka hatten sie mit ihren 
Abenteuern ein etwas län- 

I gares Dasein gefristet 

THUNDERBIRDS von FIRE- 

d 



BIRD ist ein rätselhaftes La- 
byrinth-Spiel, das ich auf 
dem Spectrum getestet ha- 
be. Ihre Aufgabe besteht 
darin, Thunderbird 1 und 
Thunderbird 2 {Das Mutter- 
und das Segleitraumschiff) 
auf die Reise in ein ägypti- 
sches Grabmal zu schicken. 
Dort sind namhafte Archäo- 
logen inhaftiert, diese gilt es 
zu befreien. Das Spiel ist in- 
teressant und enorm preis- 
günstig. Dennoch hat FIRE- 
BiRD mit seiner SUPER S!L- 
VER-Serie ein intelligent 
aufgebautes Spiei geschaf- 
fen! 

Die beiden Raumschiffe be- 
wegen sich also in derGruft. 
Um vorwärts zu kommen, 
kann das große Schiff blaue 
Blöcke verschieben, wäh- 
rend der kleinere Partner die 
grünen bewegt. Und dann 
kann 's losgehen, das span- 
nende Abenteuer in Ägyp- 
ten. Ein Fall für die Thunder- 
birds! (Manfred Kleimann) 
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Programm: Chop Suey, Sy- 
stem: Atari, ^eis: 39,-, 
(Kass.), 55," (Disc), Herstel- 
ler: English Software, 1 
North Parade, Person age 
Gardens, Manchester M60 
1BX, England 

Warum sich die Firma ENG- 
LISH SOFTWARE für ein 
hartes Karate-Spiel den Na- 
men eines chinesischen 
Gerichtes - CHOP SUEY - 
ausgesucht hat, bleibt wohl 
deren Geheimnis. Vielleicht, 
weil man sich beim Kampf 
Mann gegen Mann ganz 
schön „die Zähne ausbei- 
ßen“ kann? Jedenfalls ist 
mit CHOP SUEY ein weite- 
res Karate- oder Kung-Fu- 
Spiel auf den Markt gewor- 
fen worden, das nur wenige 
Unterschiede zu anderen 
auf weist. Aber: Es ist ja ex- 
klusiv für ATARI. 

Im Spiel durchwandern Sie 
acht Levels von krachender, 
bätschender und schlägeri- 
scher ACTION. Die Joy- 
stick-Steuerung ermöglicht 
beiden Kämpfern eine her- 
vorragende Kontrolle über 
die verschiedenen Schlag- 
und Tret -Varianten. Gezählt 
wird nach der Anzahl der 
genauen Treffer oderob die- 



se in der Angriffs- oder Ab- 
wehr-Phase angewendet 
wurden. Am unteren Bild- 
schirm-Rand erkennen Sie 
Ihren „Status": D.h., Sie wis- 
sen immer, wie erschöpft, 
angeschlagen oder kräftig 
Sie noch sind. Blinkt ein 
„Lämpchen“ auf, so vermei- 
den Sie zunächst einen 
„Nahkampf". Denn: Sonst 
werden Sie beim nächsten 
gegnerischen Angriffschlag 
zu Boden gestreckt. Ab und 
zu werden Sie mal von ei- 
nem Scorpion beim Kampf 
unterbrochen. Achten Sie 
nicht weiter auf ihn: Machen 
Sie sich aus dem Staub! 

(Manfred Kleimann) 
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„Movie Star“ 

Programm: Bladerunner, 

System: Commodore 64, 
Preis: ca. 32 Hersteller: 
CRL GROUR CRL House, 9 
Kings Yard, Carpenters 
Road, London El 5 2 HD, 
England 

Was für eine Musik! Wowl 
Nur: Das Spiei ist etwas 
„eintönig“! Dieses kurze Fa- 
zit läßt sich aus der CRL- 
Produktion des Kino-Hits 
BLADERUNNER ziehen. 

Die Idee des Spieles erin- 


nert stark an den Stil des le- 
gendären Ghostbusters. 
Der Held der (Software-)Ge- 
schichte spürt die aus ei- 
nem Bergwerk ausgebro- 
chenen Androiden auf und 
tötet sie. Am Anfang des 
Spieles steht Ihnen - wie bei 
Ghostbusters - ein Stadt- 
plan zurVerfügung. Aus die- 
sem erkennen Sie die Ver- 
stecke der Androiden, Dann 
kommen Sie erst so richtig 
„ins Bild“. Jetzt können Sie 
jagen, suchen und töten. 
BLADERUNNER besticht si- 
cherlich durch seine ausge- 


feifte Graphic und vor allem 
durch den Sound-Track, der 



von Vangelis komponiert 
wurde. Die Spielidee ist 


nicht ganz neu (siehe 
oben!): dennoch erfordert 
das Game einiges Ge- 
schick, um die geforderte 
Aufgabe zu lösen. CRL hat 
mit BLADERUNNER (rm Ge- 
gensatz zu TAU CETI) keine 
„Bäume ausgerissen“, aber 
doch ein ganz „brauchba- 
res“ Game kreiert. (M.K.) 
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Five fiantastic Games 



Keep your eyes peeied for NOW GAMES 2. Five major 
your attention on this packed-solid-with-fun cassette. 


iostle for 


5. WORLD CUP - Artic Campiitmg 
Thisgmt footbaH smuiatm fetsyoa ra-anact the 
tough fight to the Wffrid Cup FinaL Ptay a fnend . 
or tha Computer (a pratty tough Opponent j! 


Available from all good Software retailers 
Also available directly from: Virgin Games Mail Order, 2-4Vfernon Yard. Portobello Road. London Wll 2DX 




\. AIRWQLF ' EUte Systems Ltd 
Stringfeihw Hawke must uso his hefkopter to free five 
imprisoned scientists in this exdting arcadegame whid} 
takes ptace io a subterranean terrorist basef 


Z.TIR NA NOG-Gargoyle Games 
This remarkabia interactive graphk adventura aHows you 
topiay the mythoiogicaf Caftic. Cuchuiainn, seardting for 
thefragmentsoftha Saat ofCatum. 




3. CAULDRON - Palace Software 

Take up ihe witcheschailenge and uorave! the mysteries 

ofthis beautifui iaod in this striking arcaäe adventure. 


4. CHUCKIE EGG 2 -AScF Software 
Heip Han Hause Harry in ihe smoath runoing afthe A^f 
Chocoiata Egg Factoryf He must find equipment and find 
out whare to usa it in this amusing arcade game. 


All sc^ee|!|sh^rt3 froflü Ihe Conmodcf e S4 



ROBcgte D@ö iio[ra[imi®i)DB©[lDB 


Dumme Streiche 

auf der Insel! 


Programm: Impossible Mis- 
sion, System: Spectrum/ 
C-64, Schneider, Preis: ca. 
35- (Spectrum), ca. 39,- 
(Schneider/C-64), Herstel- 
ler: US GOLD, Unit 10, The 
Parkway Industrial Centre, 
Heneage Street, Birming- 
ham, England, Vertrieb: 
Rush Ware, An der Gümp- 
kes brücke 24, 4044 Kaarst 
2 . 

In England war IMPOSSI- 
BLE MISSION für den 64er 
das Spiel des Jahres. Es 
schien unmögiich zu sein, 
dieses Game auch für den 
Spectrum zu konfektionie- 
ren, Doch: „Nichts ist un- 


ist es nun, in die unterirdi- 
sche Festung von Eivin ein- 
zudringen und den Geheim- 
Gode zu finden, um die nuk- 
leare Katastrophe zu verhin- 
dern. Sie haben sechs 
Stunden Zeit. Also, Fahr- 
stuhl besteigen und die ein- 
zelnen Räume untersu- 
chen! Eivin hat Teile des Co- 
des in verschiedenen Räu- 
men versteckt. Sie finden 
diese und „bauen die Teile" 
zusammen. 

Dies klingt recht einfach, ist 
es aber nicht: Der „Feind 
hört mit“ und ist nicht untä- 
tig: er läßt auf Sie schießen 
und Sie verfolgen. Sie kön- 



möglich“; auch diese „Im- 
possible Mission" ist US 
GOLD gelungen. 

Nun, ja, die typische 
Sprach- bzw. „Schrei-Se- 
quenz“ mußte aus „techni- 
schen Gründen" beim 
Spectrum entfallen, den- 
noch aber sind die Grafik, 
das Scrolling, die Ge- 
schwindigkeit und der her- 
vorragende Spielwert gut 
„rübergekommen“. 

Der böse Eivin Atombender 
möchte die Welt erobern. Er 
plant, in den nächsten Stun- 
den seine atomaren Rake- 
ten abzuschießen, Ihr Job 


nen Ihren Held fantastisch 
steuern: er läuft, rennt und 
kann artistische Flick- 
Flacks „hinlegen“! 

Wenn Sie das Passwort ken- 
nen, rennen Sie zu einem 
der Computer und geben es 
ein. IMPOSSIBLE MISSION 
ist wohf eines der besten 
Spiele, die für den Spec- 
trum zu haben sind. Es dürf- 
te in keiner Software- 
Sammlung fehlen! 

(Manfred Kleimann) 
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Programm: Spy versus Spy 
- The Island Caper, System: 
C-64/Atari/Schneider, 

Preis: C-64 39,95 (Kass.), 
54,95 (Diso); Schneider und 
Atari 39,95 (Kass.), Herstel- 
ler: Beyond, 3rd Roor, Lec- 
tor Court, 151, Farringdon 
Rd, London EC1 R 3AD, Eng- 
land, Vertrieb: Rush Ware, 
An der Gümpkesbrücke 24, 
4044 Kaarst 2. 

Das ist der Nachfolger von 
Spy VS Spy: Teil Zwei THE 
ISLAND CAPER. Die be- 
kannten Spione aus den 
MAD-Heften schlagen wie- 
der zu! Und das in doppel- 



ter Hinsicht: Nicht nur die 
„dummen Streiche auf der 
Insel“ (Island Caper) werden 


Schmücken Sie das ^ 


Programm: Elidon, System: 
MSX, Preis: ca. 30,- DM 
(Kassette). Hersteller: Or- 
pheus Ltd., The Smithy, Unit 
1, Church Farm, Hatley St. 
George, Nr. Sandy, Beds. 
SG19 3 HR England. 

Elidon ist ein Spielpro- 
gramm aus dem Bereich der 
mystischen Fabelwesen 
und orientiert sich an der 
bekannten „Sorcery “-Ver- 
sion. 

Sie haben die Möglichkeit, 
eine der bekannten Feen 
aus der englischen Mär- 
chenwelt durch den ge- 
heimnisvollen und verwun- 
schenen Wald von Elidon zu 
begleiten. Aufgabe der Fee 
ist es, die Finvara-Blumen 


mit sieben wunderbewir- 
kenden Zaubersäften zu be- 
gießen. Natürlich ist dieses 
Elexier in dem riesigen Wald 
nur schwer zu entdecken. 
Doch die Fee ist auf ihrer 
Suche unermüdlich, und 
schließlich und endlich ge- 
langt sie in den Besitz der 7 
Wundersäfte. Mit diesen 
Säften werden die Finvara- 
Blumen erfrischt, die dar- 
aufhin sich zu ihrer vollen 
Größe und Blüte entfalten. 
Um das Oberhaupt von Eli- 
don “Forest zu huldigen, fer- 
tigt die Fee aus den pracht- 
vollen Blumen einen Kranz 
an. - Schreiten Sie also zur 
Tat und schmücken Sie das 
Haupt der Elfenkönigin mit 




ft' in 1 


7K 






ßß 


Programm: Tour de France, 
System: Commodore 64, 
Preis: 39,-, Hersteller: Acti- 
vision, Postfach 760 680, 
2000 Hamburg 76. 
Nachdem es schon solch 
viele Sportspiele gibt, war 
TOUR DE FRANCE von AC- 
TIVISION scheinbar schon 


„überfällig“! ACTIVISION ist 
es gelungen, ein realisti- 
sches Renn-Abenteuer für 
Ihr „Wohnzim mer" zu produ- 
zieren: Die Graphic und die 
Animation sind einfach 
herrlich: sogar feinste De- 
tails (keine Tautologie!), wie 
Straßenschilder, Flaggen 


oder jubelnde Zuschauer- 
massen fehlen bei der 
TOUR DE FRANCE nichf. 
Beginnen müssen Sie die 
„Tour der Leiden", wie das 
teilweise mörderische Etap- 
pen-Rennen oft von den 
Kollegen des Sport-Res- 
sorts genannt wird, mit der 


Wahl des Modus’: entweder 
Trainings-Kurs oder gleich 
den harten Wettkampf. Min- 
destens zwei Spieler kön- 
nen an dem Renn-Spekta- 
kel teilnehmen; man kann 
sich für eine Etappe oder für 
die gesamte „Tour" ent- 
scheiden. Jetzt geht es an 
die Wahl des Rennrades: 
Hierbei muß man das richti- 
ge auswählen; es gibt ver- 
schiedene Räder mit unter- 


38 


1/86 




für Amüsement sorgen, 
sondern auch der Erfolg des 
Vorgängers wird noch über- 
troffen werden. 

In gewohnter Manier wird 
wie beim Vorgänger die so- 
genannte „Simulvision“ er- 
möglicht. D. h., Sie können 
die Aktivitäten der beiden 
Spione zugleich verfolgen; 
der Bildschirm ist „gespal- 
ten“. Das Game spielt auf ei- 
ner tropischen Insel. Die 
brandneue Erfindung, eine 
Super-Rakete, ist bei der 
Landung zu Bruch gegan- 
gen. Sie haben nun die Auf- 
gabe, die drei Teile aufzu- 
spüren, diese wieder zu- 
sammenzusetzen und dann 
per U-Boot die Insel zu ver- 
lassen. Diese Mission wird 
„empfindlich“ gestört durch 


den Spion von „der anderen 
Seite“ und einem Vulkan, 
der in allernächster Zeit 
auszubrechen droht. Eben- 
so in gewohnter Manier sind , 
die beiden Spione ständig 
dabei, sich gegenseitig 
„wegzupusten". Die Gra-, 
phic und der Sound sind ; 
mindestens ebenso gut wie 
bei Spy vs Spy, Es gibt sie- . 
ben Levels. Ein echtes Co- 
mic-Vergnügen. 

(Manfred Kleimann) 
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Haupt der Elfenkönigin 


Rechnen Sie mal: 

Tr:4A = 
STARDUST 3 D! 


Programm: Stardust, Sy- 
stem: TI-99/4A, F^eis: 16,50 
DM, Herstellen THE GAMES 
Software, Postfach, 3440 
Eschwege. 

Genau so wissenschaftiich, 
wie schon die Überschrift es 
vermuten läßt, geht es zu bei 
Stardust. Das Programm 
besticht durch seine sehr 
gute Grafik und einen her- 
vorragend dargestellten 30- 
£ffekt. Stardust ist der Na- 
me des Raumschiffes, mit 
dem Sie als Bordschütze 
durch die Galaxis steuern. 
Während Sie den Planeten 


■■■ T" Ä • # ^ 



■ 


tor Delta 4-A abkomman- 
diert, wo ein weite rer feindli- 
cher Flottenverband ver- 
sucht, seinen Heimatplane- 
ten zu erreichen. Diese er- 
neute Auseinandersetzung 
wird zu einem Kampf auf Le- 
ben und Tod. Nur mit Einsatz 


dem Blumenkranz. — 
Während ihrer mühseligen 
Suche wird die Elfe von 
zahlreichen Gefahren be- 
droht, denn der Wald von 
Elidon ist alles andere als ei- 
ne gastliche Umgebung. 
Überall lauern heimtücki- 
sche Baumgeister und gifti- 
ge Blumen, Wenn die Fee 
von ihren „Widersachern" 
berührt wird oder mit einem 
Hindernis kollidiert, verliert 
sie lebensnotwendige Ener- 
gie. Dank ihrer zerbrechii- 
chen Flügel kann die Fee tief 
in den Wald eindringen 
(zahlreiche verschiedene 
Screens). - Sie besitzen 3 
Leben, achten Sie darauf, 
daß Sie den Energieverlust 


in Grenzen halten. 

Fazit: Das Spielprogramm 
„ELIDON“ weist einen relativ 
guten Sound auf und über- 
zeugt vor allem durch seine 
hervorragende Grafik. Eli- 
don ist sicherlich nicht ein- 
fach zu spielen, denn eine 
sensible Joystickhandha- 
bung ist unbedingt erforder- 
lich. Leider wird der gute 
Gesemteindruck durch die 
relativ inhaltslose Spielidee 
geschmälert. 

(Siegfried Görk) 
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Omega 99 überfliegen, wer- 
den Sie plötzlich von feindli- 
chen Verbänden angegrif- 
fen. Da jedoch Ihr Raum- 
schiff auf dem neuesten 
Stand der Technik ist, soJfte 
es Ihnen möglich sein, den 
Aggressoren zu widerste- 
hen. Wenn es Ihnen gelingt, 
mitgezieltem Sperrfeuerdie 
feindlichen Verbände am 
Vorbeiflug zu hindern, und 
wenn Sie hierbei Ihre Ener- 
giereserven geschickt ein- 
teilen, so werden Sie den 
Planeten Omega 99 erfolg- 
reich verteidigen. Doch 
schon das nächste, viel- 
leicht noch gefährlichere 
Abenteuer wartet auf Siel 
Sie werden zum Raumsek- 


all Ihrer technischen Mög- 
lichkeiten und unterZuhilfe- 
nahme Ihrer Routine und Ih- 
res ganzen Geschicks kön- 
nen Sie diesen „Krieg der 
Sterne“ bestehen. Doch 
sollte es auch nur einem der 
feindlichen Raumschiffe 
gelingen, den linken Bild- 
schirmrand Ihres (Raum- 
schiffs-) Computers zu 
durchbrechen, so ist Ihre 
Mission gescheitert, sprich: 
das Spiel beendet. Ein Spit- 
zenspie! für Spitzenspieler. 

Bernd Zimmermann 
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schiedlichen Farben sowie 
Qualitäten und „Macken", 
Die Steuerung erfolgt über 
das bekannte „Rudeln" des 
Joysticks (Links-Rechts- 
Bewegung). Joystick vor- 
wärts = Gang wechseln; 
Joystick nach hinten = 
bremsen; Feuerknopf — 
Lenken des Draht-Esels. 
Wenn Sie den richtigen Kniff 
erst einmal heraushaben, 
dann fällt ihnen die „Tour der 


Leiden" nicht mehr so 
schwer. Besonders bei Kur- 
ven und starken Steigungen 
ist ein gewisses Maß an Ge- 
schicklichkeit gefordert. 
Insgesamt gesehen: Ein 
Sport-Spiel, das das Prädi- 
kat „besonders wertvoll“ 
verdient! (M. Kleimann| 
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MAHfm KimANN 


Programm: Football Manager, Systeme: Commodore 64, 
Spectrum, Schneider, VC-20, ZX-81 , Oric 48K Atmos, Elec- 
tron, BBC B und Dragon, Preise: zwischen 24 und 36 Mark, 
Hersteller: Addictive Games, 7a Richmond Hill, Bourne- 
mouth BH2 6HE, England. 

Ja, wer kennt ihn eigentlich nicht, den Super^Renner aller 
Zeiten? Kein Spiel hat seit 1982 (Start mit der Spectrum-Ver- 
sion) so vieie „Spieler-Herzen“ und Fußball-Freunde faszi- 
niert: Die Rede ist vom Klassiker FOOTBALL MANAGER von 
ADDICTIVE GAMESf Es handelt sich um ein Simulations- 
und Strategie-Spiel, bei dem Sie schon einiges Fingerspit- 
zengefühl haben müssen, wenn Sie Ihr ganz persönliches 
Team auf stellen wollen. 


Ihre Aufgabe als FOOTBALL 
MANAGER ist es, ein Team 
Ihrer Wahl zu betreuen und 
dafür zu sorgen, daß die Elf 
von der Vierten so allmäh- 



lich in die Erste Division aul- 
steigt und dort Meister wird. 
Bei Spielbeginn erhalten 
Sie zunächst 11 Spieler. Die- 
se sind in die Bereiche Ab- 
wehr, Mittelfeld und Angriff 
zugeordnet Der Computer 
zeigt in einer übersichtli- 
chen Tabelle die momenta- 
ne Form, die spielerische 
Erfahrung, die Energy und 
den „Marktwert“ der Cracks 
an. (Auch verletzungsbe- 
dingte Ausfälle werden mit 
einem weißen „i“ auf grü- 
nem Hintergrund ange- 
zeigt.} 

So, nun müssen Sie erst 
einmal mit den vorgegebe- 
nen Mannen spielen. Spä- 
ter, nach einem Liga- oder 
Pokal-Match, bietet Ihnen 
der Transfer-Markt einen 


Spieler zum Kauf an. Sie 
können akzeptieren oder 
aber ein Angebot machen. 
Wenn's Geldschwierigkei- 
ten geben sollte, so können 
Sie über einen der zahlrei- 
chen Menü-Punkte einen 
Kredit (begrenzt, versteht 
sich!) aufnehmen. 

Nun müssen Sie Ihre Mann- 
schaft „nur noch“ auf stellen 
und ihr taktisches Geschick 
unter Beweis stellen. Jetzt 
heißt es: Spieler kaufen, 
verkaufen, schonen oder 
aber ins letzte Gefecht 
schicken! Haben Sie erst 
einmal den Bogen raus, 
dann dürfte eigentlich nicht 
mehrviel schiefgehen. 

In den Divisionen „4“, „3“ 
und „2“ genügt Ihnen zu- 
mindest der dritte Rang in 
der Endabrechnung, um 
aufzusteigen. Belegen Sie 
dagegen einen der drei letz* 
ten Plätze, so müssen Sie 
absteigen. In der Ersten Di- 
vision angelangt, gilt Ihr In- 
teresse nur noch der Mei- 
sterschaft, 

Damit Sie nicht wochenlang 
spielen müssen, um Meister 
zu werden, besteht in jeder 
Phase des Spiels die Mög- 
lichkeit, das Spiel ABZUSA- 
VEN. 


Die Spielszenen, die High- 
lights des Matches, werden 
vom Computer selbst über- 
rechnet - nach Ihren per- 
sönlichen Eingaben - und 
im bewegten Bild darge- 
stellt. Jetzt, in dieser Phase, 
haben Sie keine Möglich- 
keit mehr einzugreifen. Sie 
können nur noch aus den 
Fehlern lernen, die Sie ge- 
macht haben. 

Das „reichhaltige“ Menü 
umfaßt mehrere Punkte, die 
Sie abrufen können: Spie- 
lerverkauf, Trainer-Status, 
Kredit-Aufnahme, Abzah- 
lungen, Ausdruck von Ta- 
bellen usw. 

Ich habe das Spiel FOOT* 
BALL MANAGER (Spec- 
trum -Vers Ion) schon seit ei- 
niger Zeit und muß sagen, 
es ist wohl eines der intelli- 
gentesten und spannend- 
sten Strategie-Programme, 
die ich je gesehen habe. Es 
macht einfach Spaß, sein 
persönliches Team zur Mei- 
sterschaft zu führen. Ich 
meine, dieser Oldie ist ein 
Dauer-Hit! 
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Big Mac, das lustige Agenten- 
Spiel von Mastertronic, gibt es 
auch jetzt für den C-16 (10 
Mark). (M.K.) 




YoungOnes, auf der „Insel" ein 
hochgelobtes Fernsehspiel 
der BBC, ist nun in Form von 
S oft wäre ko n f e kti o n i e rt wo r- 
den. Die Firma Orpheus hat die 
Story der randalierenden, re- 
bellischen Jygend, die eine an- 
dere Gesellschaftsordung for- 
dert kreiert. In diesem Spiel 
übernehmen Sie die Rolfe ei- 
nes der Burschen. Das Spiel ist 
ähnlich wie Frankie goes to 
Hollywood konzipiert. Das 
Spiel gibt einen hervorragen- 
den „Real ität szu stan d " zwi- 
schen der Psychologie der jun- 
gen Menschen und den daraus 
folgenden Grausamkeiten wie- 
der. Young Ones (32 Mark) gibt 
es für Spectrum, C-64 und 
MSX. (M.K.) 


Hacker, das „etwas andere" Er- 
fahrungs- und Denkspiel, Ist 
von der Firma Acti Vision 
(Deutschland) für eine Reihe 
von Systemen auf den Markt 
gebracht worden: Nun gibt es 
das beliebte Spiel mittlerweile 
für Spectrum, Commodore, 
Schneider, Atari und SBC! 

(M.K.) 

★ ★★★★★★★★★★★★★★★ ★ 

Nach dem großen Erfolg des 
Arcade-Adventures Marsport 
hat das Software-Haus Gar- 
goyle Games weitere Fortset- 
zungen angekündigt: Seit Ja- 
nuar gibt es den zweiten Teil 
Fornax, während im April Gath 
die Trilogie beenden soll.(M.K.) 


Für alle Freunde des Dragon 
32: Eine gute Nachricht. Mari- 
dan veröffentlichte vor kurzem 
drei neue Spiele: Underbeings 
of Croth, (Ad venture), Mazara- 
ce und Spell box (Lern Program- 
me) zu den günstigen Preisen 
von 16 Mark. (M.K.) 


Das Simulations-Spiel und Ei- 
senbahn-Abenteuer Southern 
Belle (siehe Berioht an anderer 
Stelle!) hat Hewson Consul- 
tants auch für den BBC B her- 
ausgebracht, (M,K0 

★ kkkkkkkkkkkkkkk k 

Stop the Express, die span- 
nende, coniicartige Agenten- 
geschichte, gibt es jetzt auch 
für MSX. Das Software-Haus 
KUMA bietet es für 30 Mark an, 
(M.K.) 


EnterprIse-Software stark im 
Kommen: Nachdem der „Au- 
ßenseiter-Computer“ endlich 
zu einer ernstzunehmenden 
Konkurrenz zu anderen 128KB- 
Rechnern geworden ist (Preis: 
ca. 750 Mark), sind nun - in der 
Graphic kaum zu überbietende 
Adventures, wie Morden's 
Quest und Star Strike 3D (ca. 
30 Mark) erschienen! (M.K.) 


STOCK von EIDERSOFT ist ein 
weiteres Erzeugnis für den QL, 
das sich mit einer verbesserten 
Pac-Man-Version beschäftigt. 
So alt dieses Thema auch sein 
mag, SPOOK für den QL über- 
trifft sie alle! (M.K.) 


Dynamite Dan von MIRROR- 
SOFT entwickelt sich immer 
mehr zu einem echten Renner, 
sowohl auf der Insel als auch 
auf dem Kontinent. Die Ge- 
schichte des kleinen, comicar- 
tigen Agenten hat die Herzen 
der Commodore 64-, Schnei- 
der- und Spectrum-Freunde 
erobert. Das Spiel kostet im 
Schnitt nur noch um die 22 
Mark. (M.K.) 


Für viele ist es das „Spiel der 
Spiele": Die Rede ist von ELITE 
(Firebird Software). Das galak- 
tische Acti on -S t rateg i e -Ad ve n - 
tu re mit den „1000 Möglichkei- 
ten“ ist in aller Weit zu einem 
Bestseller geworden. Fast für 
alle Systeme wurde ELITE her- 
ausgegeben, Ja, fast, denn die 
Schneider-Freunde mußten 
lange auf das „Elite-Erlebnis“ 
warten. Nun wird es auch die 
CPC-Fans ergreifen, das Fieber 
um ELITE. (Preis: ca. 39 Mark) 
(M.K.) 


k kkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkk k 


C-64-, Schneider- und Spec- 
trum-User, hergehört! Der 
Nachfolger vom beliebtem 
WiZZARD^S LAIR ist da: STAR- 
QUAKE von BUBBLE BUSI 
Wann hatten Sie das letzte Mal 
so richtig Spaß an einem Action 
Game? Nun, jetzt werden Sie 
fürs „lange Warten" belohnt! 
Ein rasantes, intelligent aufge- 
bautes und mit herrlichen Gra- 
phiken versehenes Spiel war- 
tet auf seine Käufer und Spie- 
len Das Weltraum-Abenteuer 
mit Humor hat als Mittelpunkt 
den „Bio-Logically Operated 
Being", kurz „BLOB“ genannt 
Sie werden die lustige Figur 


bald in ihr Herz schließen! Zu 
haben bei: Bubble Bus, 87, 
High Street, Tonbridge, Kent 
TN9 1RX, England, Preise zwi- 
schen 28 und 32 Mark! 

(Manfred Kleimann) 


Thema: Spectrum 128K: 
Seitdem der neue S pectrum 
in England seinen „Ein- 
stand“ gegeben hat, haben 
sich namhafte Software- 
Häuser auf die Produktion 
von Programmen „gestürzt“. 
Bis RedaktionsschluS wa- 
ren folgende Produkte im 
Gespräch: THE MAGUS 
(Ocean IQ), MUSIC BOX 
(Melbourne House), YiE AR 
KUNG-FU (imagine/Ocean), 
KNIGHTTIME (Mastertronic) 
und RASPUTIN (Firebird), 
Alle Spiele werden extra für 
den 128 Spectrum „aufge- 
m otzt" . Des we ite re n plant 
auch U,S. Gold, für den 
„Neuen" zu arbeiten. Schon 
bald dürfte mit einer mehr 
als ausreichenden Softwa- 
re-Versorgung für den Sinc- 
lair Spectrum 12dK zu rech- 
nen sein! (M.K.) 


Für den Commodore 64 hat Hewson Consultants den Nachfolger 
für sein top-ge laufen es Space-Kampfspiel Paradroid gefunden: 
URIDIUM heißt das nagelneue Space Fighting-Game, das durch 
gute 3D-Graphik besticht, die in rasender Geschwindigkeit über 
den Bildschirm saust. URIDIUM wird ca. 34 Mark (Kass) und 48 
Mark (Disc) kosten. (M.K.) 
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Nachrichten 


HANNA BARBERA, bekannt 
u. a. durch Fred Feuerstein, hat 
in den Staaten mit dem TV-Co- 
mic SCOBY DOO einen Hit ge- 
landet. ELITE hat diesen Co- 
mic-Strip in ein bezauberndes 
Programm umgearbeitet 

SCOOBY DOO gibts für C-64, 
Spectrum und Schneider Lu- 
stiges Spiel! (M.K.) 




★ ★ 

WARLORD (Schneider) wird 
immer beliebter. Die Story ist 
gut, die Grafik ausgezeichnet, 
und die Eingabemöglichkeit 
ganzer Sätze ist auch nicht bei 
jedem Adventure unbedingt 
üblich. INTERCEPTOR MIC- 
ROS hat einen Volltreffer ge lan - 
det! (Manfred Kleimann) 



★ if 

JUMP JET von ANIROG Ist 
nach wie vor ein Verkaufsschla- 
ger! Das wahrlich hervorragen- 
de Flugsimiilations-Programm 
ist auf bestem Wege, ein Klassi- 
ker zu werden. Nachdem JUMP 
JET für 0-64, Spectrum, 
Schneider und Atari zu haben 
war, istjetztauch eine BBC-Ver- 
S!on erschienen. ANIROG, Unit 
10 Victoria Industrial Park, Vic- 
toria Road, Dartford, Kent DA1 
5AJ, England. Preise um die 35 
Mark. (M,K,) 








Auf gehl’s! Bringen Sie Ihrem 
Boss den Tee, lösen so ganz 
nebenbei den Fall der „Enten- 
invasion*', fangen Sie einen 
entlaufenen Gorilla ein, oder 
blamieren Sie sich tüchtig! Gil- 
bert „Grumpy" Gumphrey ist 
SUPERSLEUTH (der Super- 
schnüffler) ; ersch ienen für den 
Spectrum bei GREMLIN GRA- 
PHICS für ca. 30 Mark. (M,K,> 

★ ★★★★★★★★★★★★★★★ ★ 

Es scheint mittlerweile Usus zu 
sein, daß „rechtzeitig“ zu Kino- 
Hits auch Computer-Program- 
me parallel erscheinen. Nach 
Ghostbusters, 007 Im Ange- 
sicht des Todes oder Back to 
the Future ist auch die Ge- 
schichte der GOONIES „nach- 
erzählt worden“, DATA SOFT/ 
US GOLD haben sich an dieses 
Abenteuer „heran gewagt“, her- 
aus kam ein relativ gutes Action 
Game (für C-64 und Atari). 

(M.tC) 

★ ★ 




COM M ANDO h ei ßt der momentane CHART LEADER - der Spitzen- 
reiter aller britischen Hitparaden.! n Deutschland wird das Spiel (C- 
64/S pect rum/Schneid er/ BBC unter dem Namen SPACE INVA- 
SION vertrieben I ! ! Das Spiel zeigt den ei nsamen Kampf des ausge- 
zeichnet trainierten und präparierten Soldaten SUPER JOE, der 
hart und brutal vergehen muß, um Geiseln aus der feindlichen Fe- 
stung zu befreien. Der Super-Kämpfer hat bislang „ganz England 
erobert“, vielleicht gelingt ihm dies auch in unseren Gefilden. ELI- 
TE, die Herstellerfirma, fragt provozierend: „Wer braucht jetzt ei- 
gentlich diesem RAM BO noch?“ . Die Spielidee ist - i m Ve rg leich zu 
Rambo - ähnlich. Nur SUPER JOE geht noch etwas härter vor, 
„nutzt“ sein Maschinengewehr, wo es nur „geht“. Verkaufsdirektor 
STEVE WILCOX von ELITE meint: „COMMANDO/SPACE INVASION 
wird zweifelsfrei einen neuen Trend bei den Heimcomputer-Games 
bewirken!“ Mal sehen, ob er Recht hat. (Manfred Kleimann) 

★ ir 


Achtung! Wer hat einen AQUA- 
RlUS-Computer? Diese „Din- 
ger“ sind nicht weit verbreitet, 
dennoch aber gibt es auch 
Software für diesen Rechnen 
Die Firma MICRODEAL hat ne- 
ben diesen „Exoten“ auch 
reichlich Software für andere 
Systeme. Z. B. für den QL, DRA- 
GON, ENTERPRISE oder den 
G-16/116! Zurück zum „Aqua- 
rius“: HOPPER, eine erstklassi- 
ge Version des alten Frogger- 
Themas, bietet den Aquarius- 
Besltzern ein Kleinod, welches 
nicht zu verachten ist. Gute 
Grafik und Schnelligkeit sind 
die Trümpfe bei diesem Pro- 
gramm. MICRODEAL, 41 Truro 
Road, St. Austeil, Cornwall 
PL25 5JE, England. 

(Manfred Kleimann) 


Mit CHEOPS (Schneider) ha- 
ben auch die Franzosen - mit 
Verlaub gesagt - bewiesen, daß 
sie hervorragende Arcade-Ad- 
venture mit herrlichen Graphi- 
ken und klasse Sound schrei- 
ben können. NO MAN 'S LAND 
h ei ßt d ie He rste I le rf i rm a, d e re n 
Programmierer ANDRE GAN- 
DON die Idee hatte, Sie als den 



Spieler in die Rolle eines alten 
Ägypters schlüpten zu lassen. 
Seine/Ihre Aufgabe wird es 
sein, im Jahre 2300 v.Chr. das 
Grabmal eines berühmten Pha- 
raos zu plündern. 

(Manfred Kleimann) 
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Nachrichten 



Chiller war 1985 eines der bestverkauften Spiele von Mastertronic. 
Nicht allein der Preis von nur 10 Mark, sondern auch die Spielidee 
und die gute Graphik trugen dazu bei, daß nun auch - neben der 
Spectrum-Version C-64-, Schneider- und MSX-Fassungen hervor- 
ragend verkauft werden. (M.K.) 




Der Comic-Bär Rupert ist auf 
dem Weg zur Party des Spiel- 
Zeugfabrikanten, um seine 
Freunde, das Schwein und den 
Dachs zu treffen. Eine lustige 
Geschichte, die QUICKSILVA 
ins Leben gerufen hat. Für 
Commodore 64- und Spec- 
trum-Fans ein interessantes 
Programm! Sein Name: RU- 
PERT AND THE TOYMAKER^S 
PARTY. Der Nachfolger-Hit, RU- 
PERT AND THE ICE PALACE ist 
auch auf dem besten Weg, ein 
Renner zu werden (siehe Be- 
richt an anderer Stelle!)* 

(Manfred Kleimann) 
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HYPERSPORTS verdient sei- 
nen Namen zurecht! IMAGINE 
hat ein Sport-Spiel geschaffen, 
das man als eines der besten, 
die es je gab, bezeichnen 
könnte. Nicht zu Unrecht steht 
dieses Programm schon seit 
langem ganz oben in den HitLi- 
sten. Man fühlt sich beim Spie- 
len wie ein Michael Groß, Willie 
Banks, Eberhard Gienger oder 
ein Roff Milser. Die Grafik beim 
Spectrum ist sehr gut, beim 
Schneider gut und beim C-64 
ausgezeichnet* Imagine, 6 
Central St, Manchester M2 
6NS, England, Preise: Um die 
25 Mark. (Manfred Kleimann) 


Aufgepaßt, Ultimate - hier 
kommt THE EOGEI ULTIMATE 
hatte bislang eine Vormacht- 
stellung für farbenfrohe, klare 
und „saubere“ 3D-Spiele* Man 
hatte sich - und man tut es im- 
mer noch - auf den Spectrum 
„eingeschossen" (bis auf weni- 
ge Ausnahmen. Anm. d. Red.)! 
Nun also kommt THE EDGE mit 
in der Struktur ähnlicher Kon- 
zeption. WIZARDRY (Zauberei) 
für den Commodore 64 kann 
sich sehen lassen. Es geht um 
die Geschichte eines Zauber- 
lehrlings, der in der Burg der Il- 
lusionen sein Handwerk erler- 
nen soll. Gute Grafik, Spiel witz! 

(Manfred Kleimann) 



ROBIN OF SHERWOOD ist 

wohl der Wegbereiter für eine 
„neue Generation“ des Adven- 
ture-Genres* ADVENTURE IN- 
TERNATIONAL hat mit seinem 
Team - Howarlh, Wood roff e 
und Scott Adams - momentan 
das Beste in dieser Richtung 
auf Lager. Bravo! 

(Manfred Kl ei mann) 




Daß Mastertronic nicht nur 
„billige" - will sagen: kosten- 
günstige - sondern auch teil- 
weise brillante Action -Games 
erstellt, isthinlänghch bekannt. 
Doch auch für die Adventure- 
Freunde hat Mastervision (Ma- 
stertronic) einiges zu bieten: 
der klassische Vorläufer von 
TheQuestforthe Holy Grail ist 
wohl Journey’s End. Das Ac- 
tion-Adventure - für fast alle 
Systeme zu haben - entpuppt 
sich in den deutschsprachigen 
Ländern zu einem echten Hit. 
Preis: auch hier nur 10 Mark. 

Manfred Kleimann 



Sturm auf die J3urgl 
Ein mitreißendes Ritter- und 
Ratespiel /.um spielenden 
Erlernen der wiehtigsten 
französischen Vokabeln des 
ersten Lernjahres* Gibt's 
auch nneh für Englisch* Auf 
Diskette für Commodore 
C64 DM 49,- incL Begleit- 




Langenscheidt 

Software 



Englisch 



Se.sam iiffne dich ! Eine 
abenteuerliche Schatz- und 
Wörtersuche* Zum spielen- 
den Erlernen der wichtigsten 
englischen Vokabeln des 
zweiten und dritten Lern- 
jahres* Gibt^s auch noch für 
Französisch- Auf Diskette 
für Commodore C 64 



J Bestell-Coupon 


he ft* DM 49,— inci* Begleit lieft* 

Lan g enscheidt-Software. So einfach. 


Einsenden am Langenseheidt KC, Aht* Software, 
Neusser Straße ö, 8000 München 40, 

Bitte senden Sie mir 


In der WORLD SERIES-Reihe 
BASKETBALL und BASEBALL 

von der Firma IMAGINE tut sich 
was: Diese Super-Spiele sind 
jetzt auch fü r den C-64 und den 
Schneider zu haben. Man rech- 
net sich nach dem „Spectrum- 
Reißer“ auch Erfolg bei den an- 
deren Systemen aus. {M*K*) — 


z/*gL DM Ö-,- Versaiidkusten 

O per Nachnahme O Verrechnungsseheck liegt bei 

O Lieferung gegen Vorrechnung 

Adresse; ^ 
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PROJECT FUTURE, früher für 
den Spectrum von MICRO- 
DEAL zu haben, ist jetzt auf 
dem Label von GREMLIN GRA- 
PHICS für die Schneider-Ma- 
schine konfektioniert worden. 
Auf einem riesigen Space Shrp 
muß man sechs versteckte 
Sprengsätze aufspüren, bevor 
die Selbstzerstörungsanlage 
eine fürchterliche Detonation 
auslöst. Das Spiel hat 256(!) 
Bilder (Manfred Kleimann) 



★ ★***★***★★*★★★★ ★ 

PSION, der „Hoflieferant" für 
das Haus SINCLAIR, hatte vor 
Jahren den Vorreiter für alle 
kommenden Tennis-Spiele ge- 
schaffen. MATCH POINT war 
für den Spectrum „geboren“. 
Konvertiert wurde es für den 
Commodore 64, und nun ist 
MATCH POINT auch für den QL 
erschienen. Es ist die weitaus 
beste Version dieses spannen- 
den und schwierigen Tennis- 
Games. Mit PSION’S MATCH 
POINT ist der Beweis angetrc’ 
ten worden, daß der QL hervor- 
ragende Fähigkeiten besitzt zu 
absolut guter Software -Erstel- 
lung. Dieses Spiel ist ein Muß 
für alle QL-Besitzer! Psion, 2 
Huntsworth Mews, London 
NW1, England, Preis: ca, 54 
Mark. (Manfred Kleimann) 

★ iHHtkitkitirkitkifirkif ★ 

REDMOONvonLEVEL9 scheint 
auf den ersten Blick ein Adven- 
ture wie jedes andere zu sein. 
Auf der Suche nach dem Kri- 
stall des Roten Mondes benöti- 
gen Sie allerdings schon sehr 
viel „Inspiration" und Intelli- 
genz, um das Rätsel zu lösen. 
LEVEL 9 hat - auch abwei- 
chend von anderen Adventures 
-ein eigenes Texteingabe-Sy’ 
Stern entwickelt. Das Spiel ist 
sehr empfehlenswert! Für 
Spectrum und C-64 erhältlich. 

(M.K4 




Textverarbeitung ohne Grenzen 

Schreibmaschinen, Textautomaten - altes Eisen. 

Die Zukunft gehört den Micros und der Software, die wir- 
kiich aiie Schreibarbeiten für Sie eriedigt. 

Wordstar 2000 revolutioniert das Büro. Das neue Text- 
programm von MicroPro macht es Anwendern noch leich- 
ter, weil es so aufgebaut ist wie die menschliche Logik. 
Wordstar 2000 ist die logische Weiterentwicklung von 
Wordstar, dem millionenfach verbreiteten Textprogramm. 

Was immer zu schreiben ist ~ Korrespondenz, Serien- 
briefe, Rechnungen, Mahnungen, Lieferscheine, Teilelisten, 

Schriftsätze, Angebote usw 
- Wordstar 2000 schreibt, 
rechnet, notiert und sortiert 
schnell und zuverlässig. 

Das Programm ist lauf- 
fähig auf IBM PC mit Fest- 
platte und allen vergleich- 
baren Micros. 

Sie suchen den Fort- 
schritt in der Textverarbei- 
tung? Die logische Antwort 
heißt Wordstar 2000. 


WORDSTAR 



n Fenster-Technik 


□ Formularmasken 


□ Fünf-Funktlonen-Rechner 


□ Serienbriefe plus Adressen- 
ausdruck 


□ Sortierung alphabetisch oder 
numerisch 


□ mnemotechnische Logik 


□ Lernhilfe (Tutor) 


□ Telekommunikation 


MicroPro 

International GmbH 
Berg-am-Laim-Str. 127 
8000 München 80 
Tel. (089)434011 
Tlx. 529756 



MicraPra 
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ASM gibt hilfreiche Tips: 


„Software-Jagd in London“ - oder: 

Wie bestelie ich meine Spiele in England? 

Von Manfred Klei mann 


E ins ist klar, die Engländer sind uns anderen Europäern in puncto Software-Erstellung 
weit überlegen. Wen wundert’s dann noch, wenn die besten und beliebtesten Spiele in 
England schon zwei Tage nach Erscheinungsdatum zu haben sind, während „unser- 
eins“ manchmal Monate auf die Ware warten muß. Immer mehr „Europäer“ nutzen den gu- 
ten Service der Briten und bestellen direkt. Allein die Hemmschwelle der fremden Sprache, 
das unbegründete Mißtrauen und die angeblich langen Wartezeiten schrecken noch so 
manchen Software-Fan ab. Ich muß gestehen, ich habe schon sehr oft bei englischen Firmen 
bestellt und war stets gut bedient undd zufrieden. In den meisten Fällen erwiesen sich die 
Briten auch nicht so kleinlich, wie man es leider oft bei deutschen Firmen zu spüren be- 
kommt Als ich ein Spiel ~ für 5,25 Pfund — bestellte, dieses aber schon lange nicht mehr vor- 
rätig war, orderte ich kurzerhand ein anderes — das ca. 4 Mark teuer war (!) — und siehe da, es 
wurde mir zugestellt, ohne Mehrkosten. Das ist ein 5erv/ce, den ich liebe. Im folgenden wird 
ein Beispiel gegeben, wie man Spiele bestellen kann oder sich Informationen einholt! 


Woher bekom mt man sch nellstens die brandneue Software fü r sei- 
nen Computer? O.K., man kann ja ein bißchen warten, bis der ge- 
wünschte Titel auch in unsere Gefilden vordringt. Viele englische 
Software-Häuser haben bereits „Zweigstellen“ in Deutschland er- 
öffnet “ siehe Acti Vision, Ariolasoft, Maste rtronic oder der Großlie- 
ferant Rush Ware. Dennoch: Viele „kleine englische Software^Her- 
steller" erhalten erst relativ spät — wenn überhaupt — eine Lizenz 
für den kontinentalen Markt Der ASM -Redaktion ist au fgef allen, 
daß manche Rechner, wie der C-16/116, Atari, Enterprise oder auch 
der Spectrum (I), bei der Spieleauswahl nicht Immer gleichrangig 
zu den Marktrennern „beliefert“ werden. Deshalb haben sich viele 
Software -Freaks entschlossen, in England selbst zu bestellen. 
Entweder über die Herstellerfirma direkt oder über die (teilweise 
erheblich) billigeren Einzelhändler, die ihre Software -Produkte in 
englischen Magazinen feilbieten. ASM möchte helfen, daß auch 
Sie direkt in England bestellen können. Manche „Freaks“ gehen 
sogar soweit, daß sie einen Kurzurlaub in London zum (Billig-) Kauf 
nutzen, wie das Beispiel desThoams B. aus München zeigt, den ich 
im Herbst vergangengen Jahres begleiten durfte. 


Thomas B. ist einer von denje- 
nigen, die sich einen Traum er- 
füllt haben: Urlaub mit dem 
„Geschäftli Chen “ zu verbi nden. 
So setzte er seine Software- 
Hatz schon gegen 9 Uhr in der 
Früh an, bis er nachmittags sei- 
ne erste Pause bei MC-Do- 
nafd's einlegte. Und : gleich da- 
nach — Hamburger und Cola 
waren innerhalb von sieben Mi- 
nuten verspeist — ging 's dann 
weiter bis zu den entlegensten 
Seitenstraßen der Tottenhams 
Court Road. 

Thomas: „Na, und? Wenn ande- 
re hier in London billig zu Anti- 
kem, Silber oder Modeartikeln 
kommen wollen, warum darf ich 
dann nicht die günstigste Soft- 


ware für meinen Commodore 
besorgen?“ Natürlich „durfte“ 
er, der Thomas aus München! 
Doch; leider: Auch meine Beine 
versagten mir bei einem solch 
anstrengendem Trip durch die 
Metropole Britanniens. 

Man kann die — relativ — billige 
Software auch einfacher ergat- 
tern. Am besten, man schaut 
mal in den englischen Magazi- 
nen nach (Anzeigen der Einzel- 
händler findet man zuhauf) 
oder man schreibt direkt an 
den Hersteller 

I n dieser Ausgabe von ASM fin- 
det man bestimmt, was man für 
seinen Rechner „gut gebrau- 
chen" könnte. Deshalb hat sich 
die Redaktion entschlossen, 



Von der Fleet Street aus ging die „Reise^* los. Der LONDON 
TRANSPORT-Bus war für uns das günstigste „Vehikel"* 

(Foto: Kleimann) 


dem deutschsprachigen Leser 
ei ne g roße Hilfe zu geben, u m in 
England direkt an die „heiße 
Ware" zu kommen. (Ganz hin- 
ten im Heft finden Sie eine vor- 
gefertigte Postkarte in engli- 


scher Sprache, die Sie „nur 
noch" auszufüllen brauchen. 
Bevor Sie dies aber tun, emp- 
fehle ich Ihnen, meine Überset- 
zung — falls Sie sie überhaupt 
benötigen — zu studieren: 


I read about your games 

in the German Newspaper ASM* I am interested in this/these 
game(s)* Please send me information concerning this Softwa- 
re and about the price including p&p! With sincere regards 
Your 
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.ONDON eUSES 


Wörtliche Ich habe in der ASM 
über das/die Spiel(e) (Namen 
bitte einsetzen) gelesen. Ich 
interessiere mich fgr das/die 
Sptel(e). Bitte schicken Sie mir 
genaue Informationen über 
die angesprochene Software 
und über den exakten Preis 
einschließlich Porto. 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr (Bitte Namen einsetzen f) 

Sie sehen also, es i st eigentlich 
ganz einfach, sich die nötigen 
Informationen einzuholen. 
Und, wenn die Antwort kommt, 
so findet sich bestimmt je- 
mand, der den — höflichen “ 
englischen Text für Sie über- 
setzen wird! (Nebenbei be- 
merkt: Es gibt bereits viele füh- 
rende englische Software- 
Häuser, die auch einen 
deutschsprachigen Mitarbeiter 
in ihren Reihen haben! Also, ru- 
hig auch mal einen Brief in 
Deutsch versuchen) 


Direkt bestellen 
bringt Vorteile! 


So, nun haben Sie bereits das nötige Rüstzeug, um Ihren eigenen 
Einkauf in England zu tätigen. Aber: Noch etwas sollten Sie wissen: 
In der Regel dauert solch eine Bestell ung/informationseinholung 
etwaeine Woche bis zehn Tage (Postweg und Bearbeitung berech- 
nen!). Ferner wird von den deutschen Banken und Sparkassen ein 
klei ner Gebü hren-Bet rag erhoben (nicht der Rede wert I) . Diese so- 
genannten „Fremdgebühren" werden nun einmal erhoben. Die 
Umrechnungstabelle - Stand 1. März 1986 - finden Sie nebenste- 
hend! 

Desweiteren kann es Vorkommen, daß eine engiische Firma oder 
Einzelhändler schreibt: „Pleaseadd £1 pertape/disc."Zu Deutsch: 
Bitte rechnen Sie ein Pfund extra auf den Preis, wegen der Porto 
und Verpackungsgebühr. Dies kommt allerdings recht selten vor. 
Dennoch sollten Sie auf diesen Umstand hingewiesen werden. 
Und, was noch ganz wichtig ist: Frankieren Sie richtig! Eine Post- 
karte (siehe im hinteren Teil des Heftes!) kostet 80 Pfennige, wäh- 
rend ein Brief 1 DM kostet 

So, jetzt müßten Sie eigentlich bestens vorbereitet sein, um die 
aktuelle Software selbst aus England zu bestellen. Zwei weitere 
Punkte möchte ich Ihnen noch ans Herz legen: 

1) Vergessen Sie um Himmelswillen nicht, Ihren COMPUTERTYP 
anzugeben, und 

2) Schreiben Sie im ZWEIFELSFALLE IN DEUTSCHER SPRACHE. 
Bedenken Sie jedoch immer, daß die Briten in puncto Bestellun- 
gen einen hervorragenden Ruf haben; Sie beißen und besch... 
nicht! Viel Spaß beim Durchwälzen der neuen AKTUELLEN SOFT- 
WARE MARKT! Suchen Sie sich das geeignetste F^ogramm her- 
aus, und bestellen Sie es. Sie werden es nicht bereuen! 


Falls Sie aber die ASM gründ- 
lich gelesen haben, so kennen 
Sie die Preise Ja bereits. Wenn 


dies der Fall sein sollte, so 
können Sie auch direkt bestel- 
len, indem Sieden oderdie Na- 
men des/der Programm(e)s 
nennen und einen Euro- 
scheck — zur Verrechnung — 
beilegen. In der Regel sind die 
Briten — manche deutschen 
Firmen mögen mir verzeihen — 
wesentl ich un bü rok rati sch er 
und auch schneller und oft- 
mals — nochmals, Verzeihung! 
— korrekter! Dies dürfte auch, 
oder gerade, an der engli- 
schen Mentalität liegen. Falls 
Sie also jetzt den „Mut*^ haben 
zu bestellen, dann schreiben 
Sie bitte! 


Thomas B. (rechts) bei seiner „Rundreise“ auf Software-Jagd in London. (Foto; Kielmann) 


Achtung: Viele unserer Inserate sind in 
englischer Sprache! Multiplizieren Sie 
also die Preise dort mit 3.45 DM. Wenn 
Sie England anrufen möchten, so wäh- 
len Sie die Vorwahl 0044 zuerst, dann die 
angegebene, allerdings ohne die „0“, 
die vor jeder Nummer steht! 


Manfred Kfeimann, Chefre- 
dakteur ASM, ist ein echter 
„iondon-Fan'‘! (Foto: RMJ 


Wörtlich; Bittesenden Sie mir (Name(n) des/der Spieis/Spiele 
einsetzen). Ich habe in der ASM davon gehört. In der Anlage 
finden Sie einen Euro-Scheck (in der Höhe des Preises), der 

nur als Verrechnungs-Scheck an 

(Namen der Firma einsetzen) auszahlbar ist Bitte schicken Sie 
mir die Software in Windeseile. Ich hoffe, bald von Ihnen zu hö- 
ren, und verbleibe mit freundlichem Gruß 
Ihr (Namen bitte einsetzen) 


I heard about this/these game(s) in ASM. I enclose an Euro- 
cheque payable only to - 

Please rush me the Programms as quick as possible. Hope to 
hearing from you soon. 

Wtth sincere regards 

Your 


Zur Zeit gilt folgender 
Kurs: 

1 Pfund (E1)=3,45 DM 
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Oroßversuch in ameriknnischen Vorschuien: 
Schreiben und Lesen Lernen per Cemputer!? 


Von Bernd Zimmermann 


Einmal mehr macht Amerika seinem Namen als 
dem „Land der unbegrenzten Möglichkeiten“ al- 
le Ehre. Doch daß nicht alles Gold ist, was in dem 
Land der Superlativen glänzt, hat sich in der Ver- 
gangenheit schon oft genug unter Beweis ge- 
stellt. Nachdem der Vormarsch der Microprozes- 
soren sich nicht mehr nur auf Wissenschaft und 
Industrie beschränkt, sondern inzwischen schon 
in nahezu allen Bereichen des täglichen Lebens 
spürbar wird, dringt der Computer nun auch in 
amerikanische Vorschulen vor. 


Schon seit einigen Jahren läuft 
ein Großversuch, dessen Ziel 
es ist, vier' und fünfjährigen 
Kindern das Schreiben und Le- 
sen per Computer zu lehren. 
Die Kleinen werden um den 
Bildschirm versammelt, und 
schon beginnt der Unterricht. 
Auf dem Monitor erscheint ein 
Bild, sagen wir: das Bild einer 
Katze (das kann natürlich auch 
etwas anderes sein, zum Bei- 
spiel ein (Versuchs-) Kanin- 
chen; die Möglichkeiten sind ja 
tatsächlich unbegrenzt). An- 
schließend wird das Worl „Kat- 
ze“ eingeblendet. Nun werden 
die Kinder autgefordert, das 
Wort nachzusprechen. Fertig, 
das war's schoni Nächstes 
Bild, nächstes Wort, und sc 
weiter und so fort. Hört sich 
doch gar nicht so übel an, 
oder? 


Bei genauerem Hinsehen steiit 
sich dann aber doch die Frage: 
„Warum eigentitch müssen 
Vier- und Fünfjährige schon 
schreiben und lesen können?" 
Und wenn man schon unbe- 
dingt so früh die Kleinen auf 
den ,,Ernst des Lebens" vorbe- 
reiten muß, hat denn die gute 
alte Deutsch- (beziehungswei- 
se Engirsch-) Fibel wirklich 
schon ausgedient? Sicher, die 
Unterrichtsmethoden müssen 
auf einen modernen Stand ge- 
bracht, müssen ständig neu 
überarbeitet und damit verbes- 
sert werden. Aber ist das Ler- 
nen per Computer wirklich der 
richtige Weg? 2 000 bis 5 000 
Vokabeln beherrschen die in 
den amerikanischen Vorschu- 
len eingesetzten Rechn er - das 
ist nicht allzu viel. 

Bei einem „Durchschnitts-Pä- 




Ze> 

so 



K/e/nkmderam Computer - smnvo/te Vorbereitung auf die spä- 
tere Ausbiidung oder erschreckende Zukunftsperspektive? 

(Foto: Zimmermann) 


□ 


dagogen“ darf man wohl davon 
ausgehen, daß sein Wortschatz 
um einiges höher liegt. Und 
überhaupt: Ist denn der Einsatz 
von Computern In Vorschulen 
vvirklich das richtige Mittel Im 
Kampf gegen die (auch in den 
USA sehr hohe) Lehrerarbeits- 
losigkeit? Und gleich noch eine 
Reihe weiterer Fragen tut sich 
auf: ist der Umgang mit Compu - 
fern für die Entwicklung des 
Kindes, für die Förderung des 
abstrakten Denkens von Vorteil 
oder nicht vielmehrhinderüch? 
Welche Möglichkeiten haben 
Eltern, die mit diesen Unter- 
richtsmethoden nicht einver- 
standen sind? Wie steht es mit 
eventuellen körperlichen 
Schäden für die Kinder? Gera- 
de dieser Punkt führt zu einem 
Probiem, über das sich die 
amerikanischen Wissenschaft- 
ler wohl nicht genügend Ge- 
danken gemacht haben. Das 
Arbeiten am Computer kann - 
gerade für ein Kleinkind - 
schwere, teilweise irreparable 
Haltungsschäden ve r u rsa - 

Chen, Hinzu kommt, daß die 


vom Bildschirm ausgehende 
Strahlung bekanntermaßen zu 
folgenschweren Störungen 
führen kann. Dies dokumen- 
tierte unter anderem ein in 
schwedischen Labors durch- 
geführter Test. Dort haben Wis- 
senschaftfer Mäuse über einen 
längeren Zeitraum vor einen 
Computer-Monitor gesetzt. Bei 
einigen stellten sich schon 
nach relativ kurzerZeit erhebli- 
che Orientierungsschwierig- 
keiten ein; ein sehr hoher Pro- 
zentsatz von schwangeren Ver- 
suchstieren verlor gar die Lei- 
besfrucht! Ob nun Mäuse oder 
Kinder - man möge es mir 
nachsehen, daß ich bei beiden 
nur eine Assoziation habe: Ver- 
suchskaninchen! Zurück nach 
Amerika: Der Versuch ist noch 
nicht abge sc h I oss e n , ko n k rete 
Ergebnisse liegen noch nicht 
vor. Es bleibt also nur zu hoffen, 
daß man sich eines Besseren 
besinnt und die Möglichkeit 
prüft, ob man Kindern nicht 
auch mit den herkömmlichen 
Methoden das Schreiben und 
Lesen lehren kann! 
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TOP 30 im März 


Liebe Leser, wir haben für Sie die aktuelle Software’Hit- 
parade zusammengestellt Hierbei haben wir uns auf die 
uns übermittelten Verkaufszahlen der Software-Groß- 
händler gestützt, lim die Charts für Sie übersichtlicher 
zu machen, haben wir sie nach derzeitiger und vorange- 
gangener Plazierung, Programmname, System und Her- 
stellerfirma untergliedert. 


Aktuelle 

Plazierung 

Letzte 

Plazierung 

Spiel 

System 

Hersteller 

B ^ 

2 

Yie Ar Kung-Fu 

3chneider/Spectrum/C-64/BBC 

Imagine 

2 

4 

Commando 

Spectrum/C-64 

Elite 

3 

1 

Winter Games 

Spe ct r u m /C- 6 4/Schne] d er 

US Gold 

4 

3 

Rambo 

$pectrum/C-64 

Ocean 

5 

- 

Spy VS Spy II 

C-64/Atari 

Beyond 

6 

17 

Hyper Sports 

Spect ru m /C- 64/Sch n ei der/ M SX 

Imagine 

7 

10 

BMX Racers 

Spect rum /C- 64/C-1 6 

Mastertronic 

8 

19 

Rock Man 

Spectrum/C-64/C-1 6A^C-20 

Mastertronic 

9 

29 

Tutti Frutti 

Atafi/C-16 

Mastertronic 

10 

30 

Koronis Rift 

C-64/Atari 

Acti Vision 

i 

7 

Way of the Exploding Fist 

C-64/S chneid er/S pectru m / BBC 

Melbourne House 

I 

15 

Now Games II 

Spectrum/C-84 

Virgin 

I 

S 

Elite 

Spectrum/C-64/BBC/SGhneider 

Firebird 

I 

6 

Little Computer People 

Commodore 64 

Activision 

i 

12 

Last V-8 

Commodore 64/128 

Mastertronic 

I 16 

16 

Daley Thompson^s Super Test 

Spectrum/C-64/Schneider/BBC 

Ocean 

i 17 

- 

Saboteur 

Spectrum 

Pureil 

^ 1Ö 

28 

Robin of Sherwood 

S pectrum/C-64/ Ata ri/S ch nei de r/B BC 

Adventure International UK 

ä 19 

- 

Lord of the Rings 

S pectru m/Sch ne Id er 

Melbourne House 

20 

23 

They soid a Million 

S pectrum/C-64/S ch n ei de r 

Hit Squad 

\ 21 

- 

Back to Skool 

S pectru m/G-6 4 

Microsphere 

j 22 

25 

Monty on the run 

Spectrum/C-64 

Gremlin Graphics 

1 23 

13 

Impossible Mission 

Spectrum/C-64 

US Gold 

24 


Robin of the Wood 

BBC 

Odin 

! 26 

- 

International Karate 

S pect ru m /C- 6 4/Sch nei der 

System 3 

26 

- 

Gunfright 

S pectrum/Sch ne rd er 

Ultimate 

1 27 

27 

Mindshadow 

Spectrum/Sch neider/C-64 

Activision 

1 28 

- 

Hacker 

Spectrum/Schnerder/C-64 

Activision 

] 29 

- 

Nightshade 

Spectrum/BBC 

Ultimate 

J 30 

“ 

Fight Night 

Commodore 64 

— f 1 - ' ~ii •• iirrTi 1 1 M 

US Gold 


Top Ten/C-64 

1 Bounder 

Gremlin Graphics 

Z Koronis Rift 

Activision 

3 Commando 

Elite 

4 Rambo 

Ocean 

5 Last VB 

1 Mastertronic 

6 Winter Games 

US Gold 

7 KIK Start 

Mastertronic 

8 Action Biker 

Mastertronic 

9 Linie Computer People 

Activision 

10 Fight Niglit 

US Gold 


Top Ten/Spectrum 

1 Winter Games 

US Gold 

2 Southern Belle 

üewsan Cunsultan 

3 Souls of Darkon 

Taskset 

4 Tau Ceti 

CRL 

S DT's Super Test 

Ocean 

e Tie Ar Kung-Fu 

Imagine 

7 Back to Skoof 

Microsphere 

8 Saboteur 

Ouretl 

9 Eliie 

Firebird 

10 Now Games II 

Virgin 



YE AR KUNG-FU - ein 
Kampf spiei von f mag! ne 



MiNDSHÄDOW - ein 
Actmsion-Adven ture 


Top Ten/Schneider 

1 Formula Simulator 

Mastertronic 

2 Way of the Exploding Fist 

Melbourne House 

3 Thay sold a Million 

Hit Squad 

4 Tie Ar Kung-Fu 

Imagine 

5 Finders Keepers 

Mastertronic 

6 Hyper Sports 

Imagine 

7 Chlfler 

Mastertronic 

8 Elite 

Firebird 

9 Tornado Low Level 

Volt ex 

10 Grand Prix 30 

Software 1 


Top Ten/Atari 

1 KaroniB Rift 

Activision , 

Z Ghop Suey 

Engl. Software 

3 Goonles 

US Gold ' 

4 Tutti Frutti 

Mastertronic 

S Mercenary 

Ncvagan , 

B Spy VS Spy 11 

Beyond 

7 King of the Ring 

Gremlin Graphics 

B Smash Hits 4 

IngL Software 

B Chimera 

Firebird 

10 Robin Df Sherwood 

Adventure Int. 









.Princesin^ 


H THORN EMI 

Computer Software GmbH 

Maarwes 231-233, 5000 Köln 30, Telefon 0221/4972071-73 



Der Oldie unter den Textverarbeitungsprogrammen: 


Programm; Wordstar, System; 
Betriebssystem CPM und MS- 
Dos, Preis; ca. 1.500,-, Herstel- 
ler: Micro Pro, Berg-am-Laim- 
Str 127, 8000 München 80. 
Wordstar, der Bestseller unter 
den Textverarbeitungspro- 
grammen, ist mittlerweile zum 
Maßstab der Textverarbeitung 
überhaupt geworden. Trotz 
zahlreicher Konkurrenten 
konnte sich Wordstar bis in die 
heutige Zeit behaupten. 
Obwohl der Name Wordstar 
woh t jedem An wende r bekan nt 
ist, kennt nur ein kleiner Teil die 
wirklichen Möglichkeiten die- 
ses Programmes. Wir versu- 
chen, in diesem Bericht die 
Einsatzmöglichkeiten sowie 
die einzelnen Funktionen dem 
Interessierten etwas näher zu 
bringen. 

Wordstar wurde von der Rrma 
Micro Pro entwickelt und ist in- 
zwischen weltweit über 1 mii- 
lion Mal im Einsatz. 

Das Programm hilft beim 
Sch reiben von Angeboten, An- 
fragen und Rundschreiben, er- 
ledigt Schriftsätze und Lei- 
stungsverzeichnisse und ist 
ideal für Direktversand. 

Durch komfortable Menue- 
Fenster ist das Programm ex- 
trem bedienungsfreundlich, 
dies hält die Elnarbeitungszeit 
sehr kurz. Ein Vorteil, der gera- 
de im Kleinbetrieb geschätzt 
wird. 


Ein ausführliches, in Deutsch 
geschriebenes Handbuch gibt 
Aufschluß über alle vorhande- 
nen Funktionen. 

Auch im privaten Bereich hat 
sich dieses Programm eta- 
bliert. Da heute sehr viele Ho- 
mecomputer über CP/M betrie- 
ben werden können, ist auch 
Wordstar lauffähig. Hier wird es 
in erster Linie zum schnellen 
Erledigen der Korrespondenz 
verwendet. Viele Text- und Da- 
ten verarbeitungsprog ram me 
sind kompatibel zu Wordstar. 
Das bedeutet, daß erarbeitete 
Texte (z. B. Serienbriefe) ein- 
fach ausgetauscht werden 
können. 


Was kann man mit 
Wordstar machen? 

In erster Linie natürlich die Ar- 
beit erleichtern. Besonders ra- 
tionell können Arbeiten erle- 


digt werden, die in einem Büro 
laufend wiederholt werden 
müssen. Mit Wordstar lassen 
sich über 1 000 Adressen spei- 
chern. Briefe, Schriftsätze, 
Textab sch n itte , Tabe 1 1 en und 
vieles mehr, einfach auf Disket- 
te abspeichern. Diese können 
nach Bedarf wieder geladen, 
gemischt oder verändert wer- 
den. Damit kann ein Großteil 
der herkömmlichen Arbeit ein- 
fach auf Knopfdruck erledigt 
werden. 

Ein kleines Beispiel 
aus der Praxis: 


100 persönliche Briefe an 100 
wichtige Kunden werden nur 
einmal getippt und dann 
lOOmal mit persönlicher Anre- 
de, ja sogar mit individuellen 
Einfügungen ausgedruckt. 
Fehler sind ausgeschlossen, 
da diese vorher am Schirm be- 


richtigt wurden. 

Ein kurzer Blick ins 
Programm 

Nachdem wir einiges über den 
Einsatz und die Möglichkeiten 
aufgezeigt haben, wollen wir 
uns einige Funktionen des Pro- 
grammes näher anschauen. 

Installation: 

Das Programm wird wahlweise 
auf 5V4- oder 3-Zoll-Diskette 
geliefert. Vor dem ersten Start 
muß das Programm installiert 
werden. Dies bedeutet, es wird 
durch zahlreiche Menue's an 
den Computer sowie den Druk- 
ker an gepaßt. 

Funktionstasten: 

Durch Betätigen der CTRL-Ta- 
ste im Zusammenhang mit ei- 
ner Standard -Taste können 
verschiedene Funktionen oder 
Menue’s auf gerufen werden. 
Zusätzliche Funktionstasten 
sind überflüssig. 

Trennungsvorschläge: 

Wordstar hat eine eingebaute 
Trennungshilfe, ist ein Wort am 
Zeilenende zu lang, so hält das 
Programm an und wartetauf Ih- 
ren Trennungsvorschlag. Die 
auf diese Weise eingegebenen 
Trennstriche sind nur „be- 
dingt“, d. h. sie werden nur ge- 
druckt, wenn es erforderlich ist. 


Wordstar ist ein bilds: 
integriertes Textverari 
das speziell für Büro- 
technisches Personal e:^ 


K o i n > X t i n lio a t i t u r.q 

' < ’ . S 1' A R T .‘-1 E N Ü > > > 

D T^.'xt-Uritoi bciirbeiton H II i ] f c wählt'n P. ProgiA’ämm aufrufeti 

^ rroqramm-D.ito i Ix’arb. h LtUJfwt^rk wocbsoln M MailNt^’rgc aufrüfr^n 

tj D.ätoi ka|ji<.‘rL'n F Vc'rzo iclin is mqs S Sr 1 1 Stai' nufrufAq: 

’Y Itjscht'n E ujEib-^ncnn V flrucK^.’'!; X '''.''rl 


I n i I a I . t s V I.T r z . v oi i A : 


WORDSTAR 
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Der Oldie 


Dateinanie: Die allererste Informa- 
tion auf Ihrem Bildschirm ist der 
Name = Dateiname, der das jeweilige 
Dokument, an dem Sie gerade 
arbeiten, identifiziert. Ein Dateiname 
kann von einem bis zu acht Zeichen 
lang sein, gefolgt von einem Punkt 
und von ein bis drei weiteren Zeichen. 
In dem hier abgebildeten Bildschirm- 
inhalt könnte es sich bei TEST um ein 
Dokument handeln, mit dem Wordstar 
getestet wird. 


Statuszeile; Die Statuszeile zeigt 
Ihnen an, auf welcher Seite des 
Dokuments Sie sich gerade befinden 
und gibt Ihnen die Zeilen- und 
Spaltennummer der Cursor-Position 
an. Außerdem kann diese Zeile 
weitere Informationen, wie z. B. den 
Zeilenabstand, enthalten. 


eoLLEN: 

LOESCHEN: 

BEFEHLE: 


^F=Wort rechts 

"R-Selte ab 
'‘Tf-ganze Zeile 
"M=Leer2eUe 


AiTEST.TXT SEITE 1 Zeile 1 Spalte 01 ' 

*A=Wort links "S=Zeichen linka ''1>=Zeichen rechts ^F=Wort recl 
^E-Zeile auf *X=Zeile ab 

''Z=Zeile auf '‘WsZeile ab *C=Seite auf ''R-Selte ab 

DEUZchn links "G;=Zchn rechts *T-Wort rechts "Tf-ganze Ze 
^V^Einfg. E/A "l=Tab-5prung RET=Paragraph Ende "M=Leer 2 eili 
^B=Fonnatieren '^U=Befehl Abbruch Suchen/ tauschen wiederholen 

''J=Liste der Informations-Kofrinandos mit Erklaerungen 
"K '^0 - Listen mit weiteren Kommandos 

_l 1 1 1 1 1 — _i ! ! 1 


Bei Wordstar wird der Text so auf 
dem Bildschirm angezeigt, wi^ er nach dem 
Ausdruck auf dem Papier erscheint, 
Mittels dieser visuellen Anzeige können 
Sie also leicht übersehen^ wo eine neue 
Seite beginnt und wie das genaue 
Druckbild eines Textes mit verschiedenen 
Rande Inste Hungen aussehen wird. 


Hauptmenue: Einige der nächsten 
Zeilen sind vom Hauptmenue 
belegt. Als eine dauernd zur Ver- 
fügung stehende „Auskunft" über 
immer wieder benutzte WordStar- 
Kommandos ist dieses Hauptmenue 
nur eines von mehreren „Kommando- 
Indexen", die Sie mit einem einzigen 
Knopfdruck abrufen können. 

So führt Wordstar Sie durch das 
Programm, ohne daß Sie jedesmal, 
wenn Sie einen Textverarbeitungs- 
befehl anwenden möchten, im Hand- 
buch nachsehen müssen. Bald sind 
Ihnen sicher die meistbenutzten 
Kommandos so geläufig, daß Sie das 
Hauptmenue abschalten können und 
den gesamten Bildschirm für Ihren 
Text zur Verfügung haben. 


Aufbau des Biid- 
schirmes während 
der Erarbeitung von 
Texten: 



Hit Wordstar ist die Textaufbereitung äußerst einfach, 
Zeichen, Worte, Zeilen und Abschnitte können leicht 
eingefügt oder gelöscht werden; die Ergebnisse solcher 
Änderungen sind sofort auf dem Bildschirm sichtbar. Sie 
können einen Textblock von gleich woher nach gleich wohin 
bewegen, einschließliph von einer oder in eine Plattendatei, 
Die Länge des Dokuments spielt dabei keiif>e R| 


Linealzeile: Rand- und Tabulator- 
einstellung werden von der 
Linealzeile angezeigt. Wordstar stellt 
den Rand als Standard auf Spalten 1 
und 65 ein. Diese Einstellungen 
können jedoch mit ein paar Tasten- 
anschlägen leicht auf jede andere 
Zeilenlänge geändert werden. 


Cursor (Schreibmarke); Oer Cursor, 
der „ Bleistift" des Computers, ist 
normalerweise ein kleines Quadrat. 
Beim Schreiben springt er an den Platz, 
in den das nächstfolgende Zeichen 
eingetragen wird. Eine Tastaturbetäti- 
gung innerhalb des „Schreibmarken- 
bewegungS'Karos" bewegt den 
Cursor an jede beliebige Stelle Ihres 
Textes. 



Dynamische Seitenanzeige: Sobald 
Sie eine Seite vollgeschrieben haben, 
wird der Text automatisch weiter- 
geschoben und die ZeiJe mit der 
Seitenangabe zeigt Ihnen, wo die 
nächste Seite beginnt. Sollten Sie zu 
einem späteren Zeitpunkt weiteren 
Text einfügen oder löschen müssen, 
so wird die Seitenanzeige von 
Wordstar automatisch entsprechend 
geändert. So wird also am Bildschirm 
schon alles geändert und eingefügt, 
der anschließende Druck ist korrekt 
und fehlerlos. 


'orientiertes , 
^ngssystem, 
r nicht' 
rkelt wurde. 



Wordstar ist ein bi Idschi rmorientiertes ^ 
integriertes Textverarbeitungssystem, 
das speziell für Buro^ oder nicht- 
technisches Personal entwickelt wurde. 


Verschieben von Textblöcken 
Durch einige Funktionsaufrufe 
kann Wordstar komplette Text- 
abschnitte oder einzelne Zei- 
len löschen oder einfach an ei- 
ne andere Stelle kopieren. Der 
Originaitextblock kann beim 
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Der Oldie 


Kopieren stehenbleiben oder 
auch gelöscht werden (siehe 
nebenstehende Abbildung). 

I 

Ebenfalls eine leistungsfähige 
Möglichkeit ist das Verschie- 
ben von Spalten. Hier kann bei- 
spielsweise eine komplette 
Spalte einer Tabelle einfach 
nach links oder rechts ver- 
schoben werden. 

Steuerzeichen: 

Durch bestimmte Steuerzei- 
chen lassen sich einzelne Wör- 
ter oder Textabschnitte in Fett- 
schrift hervorheben. Weitere 
Steuerzeichen erlauben 
Durch streichen, Hochschrift, 
U n t e rstre i c h en und vi eles 
mehr. 

Bildschirtn orientiert: 

Um einzelne Wörter oder Sätze 
einzufügen, braucht kein spe- 
zieller Befehl aktiviert zu wer- 
den. Man fährt einfach mit dem 
Cursor an die entsprechende 
Schreibstelle und gibt den ein- 
zufügenden Text ein. Platzman- 
gel gibt es nicht, der nachfol- 
gende Text wird automatisch 
nach rechts bzw. bei Zeilenen- 
de nach unten verschoben 
(siehe nebenstehende Abbil- 
dung). 

Suchen und ändern: 

Wordstar verfügt über eine 
komforlable Suchroutine. Da- 
durch können einzelne Worte 
bzw, Textabschnitte in Sekuri- 
denn auf gefunden und geän- 
dert werden. Ebenfalls können 
in Sekunden Wörter ausge- 
tauscht werden. Durch diese 
Funktion können oft mehrere 
Stunden Arbeit eingespart wer- 
den. 


Neue Funktionen : 

Pate iraa nag einen t! Wordstar ermög"- 
licht neuerdlnga "Kopier" - und "Umbe- 
nennungs" -funkt ionen » 

Vereinfachtes "Blittern": Die 
Ausläeung eines kontinuierlichen 
Textabrollens vom Bildschirm erfordert 
nicht mehr drei, sondern nur noch zvei 
Tastenanschläge. 

Druck von Mehr fach kopien: Diese 
Funktion ermöglicht den mehrfachen 
Ausdruck ein- und derselben Datei, ohne 
daQ der Bediener dauernd neue Befehle 
einzugeben hat. 

Programmausf uhrung; Bs ist jetzt 
möglich, ein Programm ein 
Bilf sprogramm des Batriehssystemes wie 
STAT) laufen zu lassen und danach auto- 
matisch wieder zu Wordstar zurückzu- 
gehen. Ein umschalten auf das Betriebs- 
system ist also nicht mehr notwendig« 

MailMerge: HallHerge ist ein 
leistungsfähiges Werkzeug für die 
Pateimisohurig . Es kann eine Datei, die 
eine Liste von Namen und Adressen 
enthält# mit einer Brief textdatei 
mischen, wobei das Programm die Daten 
immer 'dort einmischt # wo Variablen 
spezifiziert sind« 


„Beispiel 

vom 

Verschie- 

ben 

von 

Text- 

blöcken" 


Neue Funktionen: 

Dateimanagement: Wordstar ermög- 
licht neuerdings "Kopier" - und "ümbe- 
nennungs" - funkt ionen . 

Druck von Mehrfachkopien: Diese 
Funktion ermöglicht den mehrfachen 
Ausdruck ein- und derselben Datei# ohne 
daft der Bediener dauernd neue Befehle 
einzugeben hat. 

vereinfachtes “Blättern" : Die 
Auslösung eines kontinuierlichen 
Textabrollens vom Bildschirm erfordert 
nicht mehr drei# sondern nur noch zwei 
Ta s ten a nach 1 äge . 

ProgrammausfÜhrung: Es ist jetzt 
möglich, ein Prgramm (z«B. ein 
Hilfsprogramm des Betriebssystems wie 
StATl laufen zu lassen und danach auto- 
matisch viedet zu Wordstar zurückzu- 
gehen. Ein Umschalten auf das Betriebs- 
system ist also nicht mehr notwendig, 

Mailiierge: MailMerge ist ein 
leistungsfähiges Werkzeug fElr die 
Dateimischung. Es kann eine Datei# die 
eine Li9te von Namen und Adressen 
enthält# ^ mit einer Brief textdatei 
mischen# wobei das Programm die Daten 
immer dort einmischt# wo Variablen 
spezifiziert sind« 


ZEIOER: 

A: TEST« TXT SEITE 1 Zeile 1 Spalte 01 
'AsWort links "ScZelchen links ''DsZelcbien rechts 

"fsWort rechts 

HOLLEN: 

"ErZelle auf "X=Zeiie ab 

‘ZiZeile auf '‘W^Zeile ab *C=Seite auf 

"RsSeite ab 

LOESCHEN: 

DEL^Zchn links “^GsZchn rechts "Ts Wort rechts 

"Tf^ganze Zeile 

BEEEht^E: 

■"VsEinff* E/A *I=Tab=Spruns HET= Paragraph Er»de 

■'fhiLeeneile 


"BcFormatieren "ItBefehl Abbruch Suchen/ tauschen 

wiederholen 

HILFE: 

Liste der Informations-Kocoitandos mit Erklaeruiigeh 

1 1 

"0 "K "0 "P = Listen mit weiteren Kommandos 


Der schrwlie braune | sprang über den faulen Hund, 



ZEIGER: 

AiTEST.TKT SEITE 1 Zeile 1 Spalte 01 
"A^yort links "5= Zeichen links "D^Zeichen rechts 

■^FsWort rechts 

ROLLEN: 

"‘EsZelle auf "KsZeile ab 

'ZrZeiie auf "WsZeile ab "C=Eelte auf 

"ft= Seite ab 

LOESCHEN: 

DEL^Zchn links "C^iZchn rechts '‘T^Wort rechts 

"Y=ganze Zeile 

BEFEHLE: 

^VrEinfg, E/A "lETahsSprune RET= Paragraph Ende 

"NsLeerzeile 


''BsFonaatleren ''ü=Befehl Abbruch "L^Suchen/ tauschen wiederholen 

HILFE; 

Liste der InformatlDns-Komiiiandos mit Erkiaerungen 


I 1 

'‘O ""K '"O *P = Listen mit wetteren Koomandos 


Der schnelle braune Fbchs B sprang über den faulen Hund, 



Wordstar verfügt überviele wei- 
tere Funktionen; ein Aufzählen 
und dokumentieren wäre an 
dieser Steile fehl am Platz und 
würde auch den Rahmen unse- 
res Magazines sprengen. 

Wir hoffen, mit diesem Bericht, 
aufgezeigt zu haben, was wirk- 
lich hinter dem Wort „WORD- 
STAR“ steckt. 

Inzwischen gibt es ein 
neues, noch leistungs- 
fähigeres Programm 
der Firma Micro Pro; 
„WORDSTAR 2000“. 
Wir werden in einer der 
nächsten Hefte noch 
näher darauf einge- 
hen. 



WORDSTAR 

Bewertung; 

Positiv; hervorragende 
Dokumentation, 
auf (fast) allen 
Systemen lauf- 
fähig! 

Negativ; für Hobby- 

Programmierer 

kaum 

erschwinglich! 
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WORDSTAR-Befehlsübersicht: 


Hilfsmenüs 

J Menü für Erläuterungen 

" K Block-Bearbeitungsbefehle 

" O Fo rmat -A nw)e i su n g e n 

" P Druck-Kommandos 

* Q Text-Bearbeitungsbefehle 

Steuerkommandos 

D Textdatei bearbeiten (Steuerzeichen mit Bit 7 = 1; 

vgl. N) 

E Dateinamen ändern ( " KE) 

F Disk-Inhaltsverzeichnis ein/aus ( ” KF) 

H Hilfsstufe setzen ( " JH) 

L Laufwerk ändern 

M Mailmerge starten 

N Programmdatei bearbeiten (vgl. D; vermeidet Bit 7= 1) 

0 Datei kopieren ( " KO) 

P Datei ausd rucken ( " KP) 

R Anderes Programm laden 

S Spellstar starten 

X Sprung zum Betriebssystem (z. B. CP/M) 

Y Datei löschen ("KJ) 

KD Datei abspeichern, Bearbeitung beenden 

" KQ Bearbeitung der Datei abbrechen 

" KS Datei abspeichern 

" KX Datei abspeichern, Wordstar beenden 

" QQ Folgenden Befehl wiederholen 

" U Kommandoaosführyng abbrechen 

Cursor-Steuerung 

" A Cursor ein Wort nach links 

" C Zur nächsten Seite springen 

■ D Ein Zeichen nach rechts 

" E Eine Zeile nach oben 

‘ F Ein Wort nach rechts 

" I Tabulator-Sprung nach rechts (TAB) 

‘ R Zur vorherigen Seite springen 

" S Ein Zeichen nach links 

* W Bildschirm eine Zeile nach unten rollen 

"X Eine Zeile nach unten 

" Z Schirm eine Zeile nach oben rollen 
" QB Cursor zum Blockanfang 

" QC Cursor zum Date lende 

" QD Zum rechten Rand 

" QE Zum oberen Blldschirmrand 

' OF Zeichenfolge suchen (weiter mit" L) 

" QK Zum Blockende 

" QP Zur letzten Position 

QR Zum Textbeginn 

" QS Zum linken Rand 

" QV Zum letzten Block 

QW Bildschirm nach unten rollen 

" QX Zum unteren Bildschi rmrand 

QZ Bildschirm nach oben rollen 

" QO ... 

Q9 Zur Marke 0». 9 

Ed iti er- Ko m man dos 

" B Zeilen neu umbrechen (formatieren) 

" G Zeichen unter dem Cursor löschen 
" N Zeile einfügen 

‘ T Wort rechts vom Cursor löschen 

" V Insert-Modus ein/aus 

Y Zeile löschen 

DEL Zeichen links vom Cursor löschen 

" QDEL Bis zum Zeilenanfang löschen 

QA Zeichenfolge ersetzen (weiter mit ' L) 

" QY Bis zum Zeilenenede löschen 

Ausgabe-Formatierung 

‘ OC Zeile zentrieren (Formatmitte) 

' OD Anzeige der Druckbefehle 

‘ OE Soft-Return ein/aus (d.h. Zeilenenden nicht mit 
CR kennzeichnen) 

" OF Die momentane Zeile wird als Formatzeile definiert 
" OG Absatz ein rücken 

' OH Trennvorschlag am Zeilenende ein-/ausschalten 
‘ Ol Tabulator setzen 

" 0 J B I OC ksatz e i n-/au ss c h alte n 

" OL Setzen des linken Randes 

" OP Seiten-Anzeige ein-/ausschalten 


" ON Tabuiator-Position löschen 

" OR Setzen des rechten Randes 

" OS Zeilenabstand einstellen 

' OT Formatzeile ei n-/aussch alten 

" OV Umschaltung zwischen festen und variablen 
Tabulatoren 

" OW Wortumbruch (autom. Trennung am Zeilenende) 
ein/aus 

" OX Rand freigeben (um über ihn hinausschreiben zu 
können) 

Kommandos für Textblöcke und Dateien 

" KB Markieren des Blockanfangs 

KC Block kopieren 

" KE Umbenennen einer Datei 

KH Blockmarkierung ein/aus 

" KK Markieren des Blockendes 

‘ KN Spaltenbiock ein/aus 

" KO Kopieren einer Disk-Datei 

" KR Lesen eines Blocks (Text bau steine) von Diskette 
" KV Block verschieben 

KW Block in Disk-Datei schreiben 

‘ KY Block löschen 

" KO... 

K9 Marken 0 ... 9 ein/aus 

Steuerung des Druckers 

* PE,Q, 

R, W Vom A n we nd e r d ef i n ie r b are S te ue rze ic h e n 

PA Zeichengröße einstellen 

PB Fettd ruc k A nf an g /En de 

PC Pause im Ausdruck 

PD Doppeldruck Anfang/Ende 

PF Pseudo-Leerzeichen 

PG Pseudo-Delete-Zeichen (Rubout) 

PH Zeichen Überdrucken 

PM Zeile Überdrucken (oder" P Return) 

PN Normale ZeichengröBe 

" PO Leerzeichen 

" PS Unterstreichung Anfang/Ende 

‘ PT Hochzahl (Exponent) 

" PV Tiefzahl (Index) Anfang/Ende 

" PX Durch streichen 

" PY Färb ban d -U m sch alt u n g 

Punktkommandos (keine CTRL-Zeichen nötig) 

.BP Bidirektionaler Druck 

.CP Bedingter Seitenumbruch 

.CW Schreibschrift-Raster (normal: CW 12 = 10 Zeichen/ 
Zoll) 

.FM Platz für Fußnote schaffen (Seiten-Nr/C) 

.FO Fußnote 

.HE Überschrift 

.HM Rand für Überschrift 

.IG Kommentar (wird nicht gedruckt; auch möglich) 

.LH Zeilen höhe (je nach Drucker, normal: LH8 = 6 Zeilen/ 
Zoll) 

.MB Unterer Rand 

.MT Oberer Rand 

OP Seitennummer nicht drucken 

PA Neue Seite 

PC Spalte für Seiten n um me r 

.PL Papierlänge einstellen 

PN Seiten nummer 

.PO Druckspalte 

.SR Zeichen hoch- oder tiefstellen 

.UJ Proportional sch ritt (nur mit geeigneten Druckern 

möglich) 

Mailmerge-Punktkommandos 

.AV Abfrage eines Variablenwerts 

.CS Schirm löschen/Meldung ausgeben 

.DM Meldung ausgeben 

.DF Datei als Daten -File deklarieren 

.R Datei einfügen 

.IJ Blocksatz bei Eingabe 

.LM Linken Rand einstellen 

.LS Zeilanabstand einstellen 

.OJ Blocksatz bei Ausgabe 

PF D ru ckzei I e n -Fo rm atie ru ng 

RM Rechter Rand 

PP Wiederholung, bis alle Daten bearbeitet 

PV Variablen werte einiesen 

. SV S etzen einer Vari ab Ie n 
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Der Atari-STARTEXTER 


Programm: Startexter, Systofn: 
Atari, C'64, Preis: 64,-, Her- 
steller: Sybex Verlag, Vogel- 
sanger Weg 111, 4000 Düssel- 
dorf 30, 

Nach den starken Preissen- 
kongen der Atari-Rechner 
kommt nun auch die Atari-Soft- 
warewelle ins Rollen. Die ASM- 
Reaktion testete das neueste 
Produkt der Firma Sybex: Star- 
texter. 

Startexter ist ein sehr ier- 
stungsstarkes Textverarbei- 
tungsprogramm, welches 
schon seit einiger Zeit, mit gro- 
ßem Erfoig, für den Commodo- 
re C“64 angeboten wird. Im Ge- 
gensatz zu den bisher übiichen 
Anwender-Preisen wird dieses 
Programm für den Sensations“ 
preis von 64 DM angeboten. 
Dies dürfte Grund genug sein, 
zy Überiegen, ob man nicht 
doch die aite Schreibmaschine 
in die Ecke stelit. Ein kompiet- 
tes Textverarbeitungssystem 
(Programm, Computer, Disket- 
tenstation) wäre durch die mo- 
mentan niedrigen Verkaufs- 
preise für unter 1000 DM er- 
häitlich, 

Startexter ist trotz Betriebssy- 
stemänderungen auf den Atari- 
Versionen 400/600/800 und 
dem neuen 130 XE iauffähig. 
Das Programm wird zusammen 
mit einem sogenannten Trai- 
ningsbuch geliefert. Das Buch 
ist sehr ausführlich geschrie- 
ben und stellt ein hervorragen- 
des Eroarbeitungswerk für An- 
fänger dar. 

Da das Programm von einer 
deutschen Firma entwickelt 
wurde, sind alle Kommandos/ 
Untermenues sowie alle Eiiäu- 
terungen sehr leicht verständ- 
lich. Ebenfalls besitzt man die 
Möglichkeit, zwischen der 
deutschen und der amerikani- 
schen Tastaturnorm zu wählen. 
In der deutschen Norm besitzt 
man alte Sonderzeicben (Um- 
laute) auf dem Drucker sowie 
auch auf dem Bildschirm. 

Du rch zahl reiche U ntermenues 
läßt sich das Programm an fast 
alle Gegebenheiten an passen . 
So können zum Beispiel die 
einzelnen Farben, der Zeichen- 
satz sowie der Drucker speziell 
an die Gegebenheiten ange- 
paßt werden. 

Diese Anpassung geht sogar 
soweit, daß ein bislang nötiges, 
oft teures Druckerinterface 
ganz weggelassen werden 
kann. Das Programm ersetzt In 
diesem Fall das Interface durch 
eine Centronics-Schnittstelle 
am Joystickport. 

Sie können damit fast alle han- 
delsüblichen Drucker ohne In- 
terface an den Computer an- 
schließen. Alles, was Sie dazu 
benötigen, sind ein Centro- 


nics-Stecker, zwei Joystick- 
Stecker, ein elfadriges Kabel 
und schließlich ein Lötkolben 
mit etwas Lötzinn. Der folgende 
Schaitplan demonstriert, wie 
Sie Ihren Drucker anschließen: 


Startexter verfügt über alle 
Funktionen eines modernen 
Textsystems. Die Grundfunk- 
tionen sind Editieren, Löschen 
und Kopieren von Textaus- 
schnitten. Alle diese Funktio- 
nen sind sehr leicht anzuspre- 
chen und sehr übersichtlich 
gestaltet. Beim Kopieren bzw. 
Löschen von bestimmten Text- 
ausschnitten werden diese 
durch Blinken gekennzeich- 
net, so daß versehentliches Lö- 
schen wichtiger Textaus- 
schnitte kaum Vorkommen 
kann. Im Editiermodus hat man 
zahlreiche Möglichkeiten, gan- 
ze Sätze, einzelne Worte oder 
Buchstaben einzufOgen, zu lö- 
schen oder zu überschreiben. 
Wie fast alle professionellen 
Textprogramme versucht auch 
Stailexte r, d ie Vie rzi g -2e i ch e n - 
Darstellung zu umgehen. Das 
Schreibfeld besteht aus 21 Zei- 
len und bis zu 80 Spalten. Der 
Bildschirm wird dabei horizon- 
tal verschoben. Ein kleines 
Fenster am oberen Bildschirm- 
rand gibt jederzeit Aufschluß 
über die aktuelle Cursorposi- 


tion. Kommt man mit dem Text 
oder mit dem Cursor über die 
untere bzw. obere B i Id schirm - 
grenze h inaus, so wird der Text 
blitzschnell gescrollt. 

Durch diese Methode können 


schnell und einfach längere 
Texte geschrieben werden, oh- 
ne daß dabei die Übersichtlich- 
keit verlorengeht. Für den ge- 
übten Atari-Anwender besteht 
auch die Möglichkeit, auf den 
40-Zeichen-Modus umzu- 
schalten. In diesem Modus ent- 
sprechen 2 Bildschirmzeilen 
einer Druckerzeile. 

Einige spezielle Features des 



1 2 3 4 5 


o 0 o o o 


o o o o 


6 7 8 9 

Pinbelegung des Joystickanschlusses 


Verbindung zwischen Computer und Centronics- 
Schnittstelle des Druckers 


Pin 


1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 
9 

11 

16 


Pin 

1 

^ 2 
3 

^ I ^ 
- 2 
3 

■o 4 

-o 6 


Buchse 


> Buchse 2 


Centronics- 
Stecker 


Joystick- 

Anschlüsse 


Programmes sind noch Wort- 
Wrapping, welches automa- 
tisch Wörter, welche den Rand 
überschreiten würden, in die 
nächste Zeile setzt. Dies Ist 
ebenfalls abschaltbar und hilft 
in erster Linie, im 40-Zeichen- 
Modus die Übersicht zu behal- 
ten. Eine weitere Besonderheit 
ist, daß Texte auf dem Bild- 
schirm mit 80 Zeichen pro Zeile 
ausgegeben werden können. 
Dadurch kann überprüft wer- 
den, ob alle Absätze später auf 
dem Papier harmonisch zuein- 
ander passen. Ebenfalls in die- 
ser Preislage nicht allzu üblich 
ist die Möglichkeit der Tren- 
nungsvorschläge. in dieser Be- 
triebsart schlägt der Computer 
dem Anwender vor, wo ein län- 
geres Wort getrennt werden 
könnte. Leider benutzt die Me- 
thode keinen Algorithmus, wel- 
cher einzelne Silben mit be- 
rücksichtigt. Trotzdem hat sich 
diese Methode im Test als sehr 
brauchbar erwiesen, um den 
Flattersatz am rechten Blatt- 
rand in Grenzen zu halten. 
Startexter wird mit mehreren 
Zeichensätzen geliefert, wel- 
che auf dem Bildschirm sowie 
auf dem Drucker ausgegeben 
werden. Dies ist dadurch mög- 
lich, daß Startexter die Texte im 
Grafikmodus an den Drucker 
übergibt. 

Eine weitere nützliche Einrich- 
tung des Programmes ist das 
Ausführen von Rechenopera- 
tionen sowie Basic-Befehlen 
im zu erarbeitenden Text. Diese 
Eigenschaft macht sich beim 
Sc h rei ben von Re ch n u n ge n 
schnell bezahlt. 

Beim Atari 130 XE wird der 64- 
K-Zusatzspeicher als Ram- 
Floppy betrieben, was zu er- 
heblicher Geschwindigkeits- 
steigerung führt. 

Fazit: Vergleicht man Lei- 
stungsfähigkeit und Ausstat- 
tung von Startexter mit anderen 
Produkten, so dürfte es derzeit 
wohl kaum einen Konkurrenten 
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geben, insbesondere wenn 
man den günstigen Preis von 
64 DM betrachtet. Es war für 
u ns ei n wahres Verg n ügen , den 
Text mit Hilfe des Programm es 
Startext zu entwerfen. Im übri- 
gen sei noch gesagt, daß die C- 
64-Version fast voiikommen mit 
der Atari -Version überein- 
stimmt, was dem Umsteiger si- 
chedich entgegenkommt. 

Frank Brall 


Positiv: 

Günstiger Preis, gute Doku- 
mentation, komfortable 
Kommandos, bedienungs- 
freundlich, Druckeranpas- 
sung sehr fiexibei, eigene 
Zeichensätze möglich. 

Negativ: 

Cursor-Tasten müssen mit 
CTRL betätigt werden (Atari- 
Eigenschaft). 


Basic Compiler für den 
Schneider CPC 464 


Programm: Basic-Compiier, 

System: CPC 464, Preis: 79,-, 
Herstellen Computer-Team 
Joachim Günster, Müblenstr. 
12, 5431 Boden. 

Das Basic des CPC gehört oh- 
ne Zweifei zum schneiisten, 
das es derzeit auf dem Markt 
gibt, trotzdem ist die Ge- 
schwindigkeit für viele Anwen- 
dungen nicht ausreichend. 

Um diesem Mangel abzu helfen, 
wurden Basic-Compiier ent- 
wickelt. Ein Compiler übersetzt 
ein ursprünglich in Basic ge- 
schriebenes Programm direkt 
in die Maschinensprache des 
Prozessors und erreicht da- 
durch sehr hohe Ablaufge- 
schwindigkeiten. 

Ich habe den Compiler von 
Software-Team getestet. Das 
Programm wurde mit einer 
24seitigen Bedienungsanlei- 
tungin Tasch enbuchformat ge- 
liefert. 

Gleich zu Anfang des Tests 
konnte ich einige Besonder- 
heiten feststellen: 


Der Compiler verfügt über 
eineRießkommaarythmetik. 
Die Befehle entsprechen 
nicht der normalen Syntax. 
Es ist jeweils nur ein Befehl 
pro Zeile möglich. 


Beim Test fielen diese Beson- 
derheiten natürlich auf. So wur- 
den z. 8, einige Befehle zusätz- 
lich implementiert, andere hin- 
gegen wurden weggelassen. 
Es ist somit nicht möglich, ein 
bereits existierendes in 
Schneider-Basic geschriebe- 
nes Programm zu compilieren. 
Allerdings besteht die Möglich- 
keit, das Quell-Programm mit 
einem anderen als dem im 
Compiler enthaltenen Editor zu 
erstellen. 

Die Umsetzung in Maschinen- 
sprache erfolgt in 5 Durch läu- 


fen (passes) wobei man den 
Umsetzungsvorgang gut beob- 
achten kann, da der Borde r 
nach Jedem Pass die Farbe än- 
derl und das erzeugte Maschi- 
nenprogramm im Bildspeicher 
abgelegt wird, was zu seltsa- 
men Mustern auf dem Bild- 
schirm führt. 

Die Ausführungsgeschwindig- 
keit eines compilierten Pro- 
grammes ist sehr hoch. Ein in 
der Bedienungsanleitung ab- 
gedrucktes Demo-Listing zeig- 
te recht deutlich den Ge- 
schwindigkeitszuwachs. 

Beim Test traten zu Anfang un- 
zählige Syntax-Errors auf, was 
auf die unterschiedliche Syn- 
tax der Befehle und die etwas 
umständliche Handhabung der 
Variablen zurückzuführen war. 
Angenehm überrascht war ich 
von einigen der neu hinzuge- 
kommenen Befehle. So sind 
mit dem Compiler auch REA- 
PEAT-UNTIL-Sch leiten mög- 
lich, die man eigentlich aus 
Sprachen wie PASCAL kennt 
Fazit: Mit dem COMPILER eröff- 
nen sich dem Anwender neue 
Dimensionen der Programmie- 
rung. 

Allerdings reicht der verfügba- 
re Speicherplatz für längere 
Programme nicht aus, so daß 
derCompiler hauptsächlich für 
die Programmoptimierung ge- 
nutzt werden wird. 

Ottfried Schmidt 


Positiv: 

Verfügt Über Rießkcmma- 
arithmetik, hohe Geschwin- 
digkeit, strukturierte Pro- 
grammierung möglich. 

Negativ: 

Befehle entsprechen nicht 
der normalen Syntax, pro 
Zeile nur ein Befehl, um- 
ständliche Variablen band- 
habung. 



Ottfried Schmidt^ Autor des Artikefs und „Schneider-SpezialisV' 
des Tronic-Verlags. (Foto: Kieimann) 


Dragon-Software : 
„Die Sekretärin“ im Test 






! 


Programm: Die Sekretärin, Sy- 
stem: Dragon, Preis: 98*-, Her- 
steller: Hyper Soft, Hauptstr. 
44, 5441 Andernach. 

Das Programm „D!E SEKRETÄ- 
RIN“ ist von der Fa. HYPER- 
SOFT entwickelt und stellt ein 
Multi -User- Programm dar, d. h. 
es dient dazu, anfallende Routi- 
nearbeiten im Büro oder privat 
(z. B. Textverarbeitung mit Seri- 
enbrieferstelJung, Rechnungs- 
wesen mit Inventur, Lagerver- 
waltung u .a.) zu erledigen. 
Durch die Entwicklung dieses 
in Deutsch geschriebenen Pro- 
grammes wurde ein Grundstein 
zur weitergehenden kommer- 
ziellen Ausnutzung des DRA- 
GON-Systems gelegt. 

Das Programm Ist mit dem DRA- 
GON 32 und 64, sowohl mit Dis- 
kettenlaufwerk als auch mit Ta- 


pe-Recorder, zu benutzen. Es 
ist nahezu in Maschinencode 
geschrieben (6809E-Assem- 
bler, erstellt mit DREAM) und 
verspricht demzufolge eine 
sehr hohe Verarbeitungsge- 
schwindigkeit. 

Das Programm ist logisch auf- 
gebaut, strukturiert program- 
miert und auf die Bedürfnisse 
des rechnerisch orientierten 
Users zugeschnitten. Alle Be- 
fehle, die zum Arbeiten mildem 
Programm notwendig sind, 
wurden nach Art der Mnemo- 
nik-Technik programmiert. Dies 
bedeutet, daß der jeweilige Be- 
fehl in direktem Bezug zu dem 
Ausführungsmodus steht. 
Unser Beispiel auf der näch- 
sten Seite mag diese Tatsache 
verdeutlichen: 




DOUBLE 


SEKRETÄRIN 





ERLEDIGT FÜR SIE: 

-Briefkorrespondenz 

^RundschreiDen 



«Rechnungen/Kundenkartei 
* Lagerhaltung 
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- der Befehl - LO - 

bedeutet Löschen 

- der Befehl - - 

bedeutet Sortieren 

- der Befehl - DR - 

bedeutet Drucken 

usw. 


Hierbei wird klar, daß das Pro- 
gramm die beiden Anfangs- 
buchstaben des deutschen 
Wortes benutzt, das die Tätig- 
keit beschreibt, die auszufüh- 
ren ist. Ist der zweite Buchsta- 
be schon definiert (z. B. bei den 
Befehlen DB-definiere Breite 
des Druckerrandes- und DK- 
definiere Klingelzeichen, bzw. 
befl), so hat der Programmierer 
ein logisches anderes Zeichen 
gewählt, das die gewünschte 
Funktion deutlich beschreibt 
Die in der mitgelieferten deut- 
schen Anleitung näher be- 
schriebenen Befehle lassen 
sich auch In einem Programm 
innerhalb des Programmes zu- 
sammenfassen, um komplexe 
Arb eitssch ritte schneller ab- 
laufen zu lassen. 

Die Druckerroutine ist für den 
Original DRAGON -Mat ri xd ruk- 
ker (Spirit 80, Epson -kompati- 
bel) für das DRAGON-System 
konzipiert. Das Programm ist 
mit einem komfortablen 
Screen-Editor ausgestattet, 
d. h. man kann mit dem Cursor 
über den Bildschirm fahren 
und an beliebigen Positionen 
Fehler korrigieren. Der Cursor 
läßt sich mit den Pfeiltasten 
steuern. Um den Bildschirm zu 
Scrollen, steuert man den Cur- 
sor an das Zeilen-, bzw. Bild- 
schirmende und hält die betref- 
fende Pfeiltaste einfach fest 
(AUTO- Repeat-Funktion); letzt 
scrol It der Bildsch i rm entweder 
80 Zeichen nach rechts, bzw. 
249 Zeilen nach unten. 

Die Büdschirmaufteilung ist ei- 
ne weitere Besonderheit des 
Programmes. 

a) 80 Zeichen in einer Zeile 
(entspricht der Druckbreite) 

b) 249 Zeilen (jede Zeile ist nu- 
meriert, so daß der Benutzer 
immer genaue Informationen 
über den Umfang des Daten- 
satzes hat. Die erste Zeile ist 
immer dieTitelzeile, in derauch 
Tabulatoren gesetzt werden 
können. 


Die Funktionen 


- Di Sk -/Kassetten recor- 
derbetrieb 

- deutsche Beschreibung 

- gesamte Befehle in deut- 
scher Sprache 

- Rechenfunktionen 

- vertikales und horizonta- 
les Scrolling 

- 80 Zeichen pro Zeile bei 
249 Zeilen 


- Formeinstellung für Rand- 
begrenzung 

- F^o r m au sd ru c k ( I i n ks- 

rechtsbündig) 

- Blockoperationen 

- Befehlszusammenfas- 
sungen 

- Kontrollstrukturen (Be- 
dingung, Schleife) 

- Rundschreibefunktion 

- Tabulatorfunktion (hori- 
zontal-vertikal) 

- Zeiiennumerierung 

- Sicherungsfunktion für 
eingegebene Daten 

- Bildschirmeditor 

- Auto -Repeat-Funktion 
auf allen Tasten 

- außergewöhnlich hohe 
Verarbeitungsgeschwindig- 
keit 

- Automatisches Sortieren 
nach Buchstaben oderZah- 
len 

- Suchen nach Begriffen, 
Ausdrucken 

- Ersetzen von Wörtern 
durch andere im gesamten 
Programm 

- deutsche Fehlermeldung 
(syntaktische und semanti- 
sche Analyse) 

- Rechnungs- und Inven- 
turroutinen 

- Tauschen von Zeilen und 
Zeilen btöcken untereinan- 
der 

Vervielfältigen von glei- 
chen Wörtern oder Zahlen- 
werten nach Belieben 

- definierbare Warteschlei- 
fen 

und anderes. 


Bedienung: 


Durch die im allgemeinen Com- 
putergebrauch unübliche Be- 
nutzung der deutschen Spra- 
che ist dem User in unseren 
Landen ein großes Maß an 
Komfort zuteilgeworden, das 
diejenigen wohl zu schätzen 
wissen, die sich bislang mit 
englischsprachigen Program- 
men herumschlagen mußten. 
Mir ist bislang noch kein derar- 
tiges Programm bekannt, das 
die genannten Vorzüge der 
„SEKRETÄRIN" bietet und zu- 
dem noch In Deutsch geschrie- 
ben ist. Weiterhin kann ich be- 
haupten, daß durch die einfa- 
che Wahl der Auswahlkriterien 
im Programm die Anwendung 
sehr leicht ist und auch dem 
unbedarften User nach kurzer 
Eingewöhnungszeit das pro- 
blemlose Umgehen mit der 
„SEKRETÄRIN“ ermöglicht. 


Positiv: 

Umfangreicher Befehlssatz, 
Discetten - und Kassettenbe- 
trieb möglich. 

Negativ: 

Leider nur für Dragon f 


SPRINT BASIC: 

Compiler im Test 


Programm: Sprint Basic Com- 
piler, System: Dragon, Preis: 
59,“, Hersteller: Oasis, Ver- 
trieb: Karsten G. Ludwig, 
Dreieich str. 27, 6057 Dietzen- 
bach. 

Ein Basic Compiler ist sicher 
nichts Besonderes. Doch wer 
hat geglaubt, daß es auch ei- 
nen für den schon lotgeglaub- 
len Dragon 32 gibt? Seit einiger 
Zeit bietet die Firma Oasis den 
Compiler „SPRINT" für den Su- 
perpreis von nur 59 DM an. Was 
leistet nun dieses Compilersy- 
stem, und für welchen Anwen- 
der ist es geeignet? 


für den Compiler wurde das be- 
kannte Spiel TIC-TAC-TOE in ei- 
ner 3D-Version mitgeliefert. 
Warum gerade ein Strategie- 
spiel zur Demonstration eines 
Compilers mitgeliefert wurde, 
ist uns bis heute nicht klar, sagt 
es doch über den eigentlichen 
Vorteil compilierter Program- 
me, die Geschwindigkeit, so 
gut wie gar nichts aus. Sicher 
wäre ein Spiel Programm mit 
Animations-Effekten wesent- 
lich besser gewesen. 

Als gut sind jedoch die Gestal- 
tung sowie die Grafik des De- 
mos zu bezeichnen, zeigt es 
doch, daß der Compiler nicht 



Unsere Programmierabteilung 
versuchte, diese Fragen zu be- 
antworten, als Sie den Compi- 
ler näher unter die Lupe nahm. 
Die erste Überraschung erleb- 
ten wir beim Auspacken der 
Compilerbeschreibung. Diese 
Ist vollständig in Deutsch ge- 
schrieben, was wohl bei dem 
heutigen Softwaremarkt nicht 
selbstverständlich ist. 

Neben der ausführlichen Com- 
pi le r-D oku me ntat i o n besteht 
das Programmpaket aus der 
Compiler- und einer Demo- 
Kassette. 


Tic Tac Toe als Demo 


Als Demonstrationsprogramm 


nur für Anwenderprogramme 
zu gebrauchen ist. 


Neues Basic 


Nachdem wir einige Seiten der 
Dokumentation studiert hatten, 
machten wir eine tolle Feststel- 
lung: Wir hatten keinen Basic- 
sondern einen Oasis-Basic- 
Compiler vor uns. 

Nun, das hört sich schlimmer 
an, als es eigentlich ist, denn 
Oasis-Basic ist mit Dragon-Ba- 
sic kompatibel! Dies hat den 
Vorteil, daß Programme mit Hil- 
fe des eingebauten Interpre- 
ters geschrieben und auch ge- 
testet werden können. 

Ist ein Pfogamm erstellt, so 


58 


1/86 






kann dieses relativ leicht auf 
den Oasis-Basic-Standard um- 
geschrieben werden. 


OASiS-BASIC 


Nachdem wir etwas weiter in 
der Dokumentation des Compi- 
lers blätterten, stellten wir fest, 
daB es offenbar mehrere Oasis- 
Basic-Versionen im Handel 
gibt. Wir waren der glückliche 
Besitzer der Version l.t, wel- 
ches die neueste Ausführung 
darstellt. Zu dieser Version liegt 
auch eine weitere Dokumenta- 
tion bei, welche jedoch leiderin 
Englisch geschrieben wurde. 
Dieser Beschreibung entnah- 
men wir, daß der Compiler nur 
Integerzahlen (ganze Zahlen) 
verarbeiten kann. Damit dürfte 
der Annwenderkreis des Com- 
pilers wesentlich kleiner wer- 
den. Kalkulations- und Pro- 
gramme der höheren Mathe- 
matik sind also nicht zu compi- 
lieren. 

Ebenfalls weist Oasis-Basic in 
der Syntax und Handhabung 
vieler Dragon-Programme Un- 
terschiede auf. Dies ist da- 
durch zu erklären, daß ur- 
sprünglich viele Dragon-Be- 


fehle nur oder auch für reale 
Zahlen gedacht waren und dies 
jetzt nicht mehr möglich fst. Für 
den Grafik- und Spielepro- 
grammierersei gesagt, daß alle 
Grafikbefehle in Oasis-Basic 
enthalten sind. Auch im Be- 
reich der Stringverarbeitung 
sind Änderungen vorgenom- 
men worden. So waren bei- 
spielsweise in Dragon-Basic 
Strings mit bis zu 254 Zeichen 
zu belegen. In Oasis-Basic wer- 
den Immer nur 32 Zeichen für 
einen String reserviert. Durch 
einen neuen Befehl lassen sich 
fürStrings jedoch auch mehre- 
re Zeichen reservieren. Die Me- 
thode mit dem Reservieren be- 
sitzt den Vorteil, daß sich so der 
Speicher optimal ausnutzen 
läßt. 


Handhabung des 
Compilers 

Nachdem alle Hürden über- 
wunden wurden und ein Pro- 
gramm in Oasis-Basic ge- 
schrieben ist wird dieses als 
ASCII-File auf Kassette ge- 
schrieben, Als ersten Test kön- 
nen Sie auch die Basic-Vadan- 


te der Demokassette benutzen. 
Nun wird der Compiler eingela- 
den und gestartet. Dieser liest 
nun automatisch Zeile für Zeile 
des Bas i c- Pro gram mes von der 
Kassette und set^t sie in Ma- 
sch irren Sprache um. Man kann 
dabei wählen, ob das Listing 
auf Schirm oder Drucker aus- 
gegeben werden soll. 

In der Praxis hat sich diese Me- 
thode sehr sicher gezeigt, le- 
diglich die Wartezeiten bei län- 
geren Programmen wirkten et- 
was störend. 


Geschwindigkeit 
des Compilers 

Unser 30zelllges Test Pro- 
gramm wurde in wenigen Se- 
kunden eingelesen undcompi- 
liert. 

Bei unseren Test Programmen 
ergab sich gegenüber von Ba- 
$iC“Prog rammen eine Ge- 
schwindigkeitssteigerung zwi- 
schen 2- und 10mal, Da diese 
Geschwindigkeit für einige An- 
wendungen immer noch nicht 
ausreicht, bietet der Compiler 
die Möglichkeit, eigene Ma- 
schinenroutinen in compMierte 


Programme mit einzubinden. 

Fazit: Trotz einiger kleiner 
Schwächen des Compilersy- 
stems ist dieses für den etwas 
erfahrenen Basic-Programmie- 
rer sehr gut geeignet, um zu 
schnelleren Programmen zu 
gelangen. 

Etwas nachteilig sind die War- 
tezeiten beim Compilieren, 
dies liegt jedoch daran, daß 
das System für den Kassetten- 
benutzer konstruiert wurde. 
Abschließend sei gesagt daß 
wir für einen Preis von ca. 59 
DM mehr bekommen haben, 
als wir erwarten konnten. 

Frank Brall 


Positiv: 

Hervorragende Dokumenta- 
tion, günstiger Preis, einfa- 
che Handhabung. 

Nachteil: 

Umwandlung in Oasis-Basic 
nötig, längere Wartezeiten 
beim Compilieren längerer 
Programme. 


Das professionelle Malprogramm für den Schneider CPC und den Commodore C 64 . 


Profi Painter 


Programm: Profi Painter, Sy. 
Stern: Schneiden C-64, Preis: 
99,- (Disk), Hersteller: Data 
Becker, Merowingerstr. 32, 
4000 Düsseldorf. 

Obwohl es schon eine ganze 
Reihe leistungsfähiger Zei- 
chenprogramme auf dem Markt 
gibt bietet die Firma Data Bek- 
ker seit wenigen Wochen ihr 
neuestes Werk „PROFI PAIN- 
TER" an. 

Nachdem wir einige Stunden 
mit dem Programm gearbeitet 
hatten, mußten wir wirklich sa- 
gen, daß sich Profi Painter posi- 
tiv von den üblichen Malpro- 
grammen abhebt. Dem Autor 
Olaf Siegel ist es gelungen, die 
Vorzüge und Vielseitigkeit der 
berühmten Programme GEM- 
DRAW und MAC-PAINT in Proft 
Painter zu vereinigen. Wie bei 
den berühmten Vorbildern wur- 
de die Menuewahl durch eine 
Art „Pull-Down-Menue“ er- 
leichtert. Genau wie beim Ap- 
ple-Macintosh oder bei GEM 
findet man bei Profi Painter eine 
Kopfleiste mit einigen Menue- 
Stich Worten. Man fährt mit dem 
Cursor auf den gewünschten 
Begriff, ’klickf an, und schon 
rollt das zugehörige Menue wie 


ein Rollo vom oberen Bild- 
schirmrand nach unten. 

Da der CPC und C-64 keine 
Maus besitzen, wurde deren 
Funktion von einem Joystick 
übernommen. Nach einer klei- 
nen Eingewöhnungszeit läßt 
sich der Joystick genauso 
leicht bedienen wie die viel ge- 
rühmte Maus, 

Unterschiedliche 

Versionen 

Da sich Hardware-bedingt 
die beiden Versionen etwas un- 
terscheiden, gehen wir zu- 
nächst etwas näher auf die C- 
64-Version ein. 

Nach dem Starten des Pro- 
grammeserscheinteinanspre- 
chend gestalteter Bildschirm 
mit einem Rahmen, derdie gan- 
ze Zeit in dieser Form sichtbar 
bleibt. In der schon erwähnten 
Kopfzeile findet man Begriffe 
wie INFO, FILE, EDIT FONT und 
OPTION, An der linken Rah- 
menseite befinden sich 16 
Symbolfelder, mit denen die 
Pinselallen eingestellt werden 
können. Auf der gegenüberlie- 
genden rechten Rahmenseite 


können verschiedene Zei- 
chenmuster angewählt wer- 
den. Die leistungsfähigsten 
Funktionen befinden sich auf 
der unteren Randleiste. Hier 
stehen Werkzeuge wie Bleistif- 
te, Pinsel, Sprühdose, ein Tu- 
scheglas, ein Radiergummi, 
aber auch eine Linie, sowie ei- 
nige geometrische Figuren (El- 
lipse, Rechteck, Dreieck, Rau- 
te) zur Verfügung. Das Anwäh- 
len aller Funktionen geschieht 
ähnlich wie beim 520 ST durch 
Anfahren des entsprechenden 
Feldes mit dem Joystick-ge- 
steuerten, pfellförmigen Cursor 
und einem Druck auf den 
Feuerknopf des Joysticks, 

Je nach der ausgewählten 
Funktion lassen sich nun Krei- 
se, Ellipsen oder eine andere 
geometrische Figur zeichnen, 
ausfüllen, verschieben, kopie- 
ren oder schraffieren. Alle 
Funktionen können über Joy- 
stick bedient werden und wer- 
den blitzschnell ausgeführt. 
Besonders interessant ist auch 
die Spraydose. Diese Funktion 
verteilt ein angewähltes Muster 
analog zu der wirklichen 
Sprühdose, also in der Mitte 
satt und an den Rändern mit 
Streuung. Dieser Grafik-Effekt 
ist jedoch reicht ganz leicht zu 
beherrschen und bedarf eini- 
ger Gewöhnung. 



Die Schneider-Version be- 
herrscht noch einige Features 
mehr als die Commodore-Ver- 
sion. Die gleichen Funktionen, 
die man auf dem Commodore 
monochrom erlebt, beherrscht 
der CP-Profi Painter in Farbe. 
Und zwar mit ungeheuer vielen 
Varianten. Insgesamt stehen 
sieben Farbmenues zur Verfü- 
gung: eine aktuelle Zeichenfar- 
be aus einer Palette von vierTö- 
nen, eine von 27 möglichen 
Hintergrundfarben und alle 
denkbaren Kombinationen für 
die zweifarbigen Muster. 
Neben der möglichen Farbviel- 
falt bringt die Schneider-Ver- 
sion ein gewaltiges Plus an Ge- 
schwindigkeit. Die Autoren ha- 
ben hier wirklich alles rausge- 
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holt, was aut dem Schneider 
möglich ist. 


Faz»t: Ich glaube, der Firma Da- 
ta Becker sowie den Autoren 
dieses Werkes ist nur zu gratu- 
lieren. Wir haben in dieser Vor- 
stellung nur einen kleinen Teil 
de r G rat i k m ög I ic h ke ite n auf g e- 
zeigt, welche jedoch die Lei- 
stungsfähigkeit dieses Pro- 
grammes beweisen. Allein die 
GEM-ähnliche Benutzerober- 
fläche dieses Programmes ver- 
setzt den Anwender in Erstau- 
nen. Was bislang dem 16-Bit- 
Rechner Vorbehalten war, wird 
damit erstmals dem Homecom- 
puterbesitzer zugänglich ge- 
macht, und das zu einem Preis 
von 99 DM! Frank Brall 


Positiv; 

Hohe Geschwindigkeit, 
zahlreiche Funktionen, 
mehrere Schriftarten mög- 
lich. 

Negativ; 

Öfteres Nachladen erf orde r- 
lich, nur für Epson-Drucker 
brauchbar. 


Befehlsübersicht Profi Painter 


64er 

CPC 

Bedeutung 

Markierongsrahmen 

Au swah (Viereck 

BiFdausschnltt zur weiteren Bearbeitung 
markieren 

Beliebiger Gegenstand aus dem Bild 
wird verschoben 

- 

Lasso 

Sero II 

Sc roll 

Verschieben des Arbeitsfensters über der 
gesamten Zeichenflache 

Text 

Tex 

Einfügen von Text in Grafik 
(mehrere Schriften und Stile) 

Tusche glas 

Farbeimer 

Ausfüllen einer Fläche mit einem 
gewählten Muster 

Sprühdose 

Sprühdose 

Verteilen des gewählten Musters 
(wie beim Grafitti) 

Pinsef 

Pinsei 

Malen (verschiedene Pinsel dicken 
und -formen} 

Bleistift 

Bleistift 

Freihandzeichnen 

(mit verschiedenen Strickstär kan] 

Radiergummi 

Radiergummi 

Löschen beliebiger Bild bereiche 

Lineal 

Lineal 

Exakte Linien ziehen 

Rechteck 

Rechteck 

in beliebiger Größe, leer und ausgefüllt 

Ellipse 

Rechteck mit 
abgerundeten Ecken 


Raute 

Kreis 


Oreieck 

Polygon 


Muster 

Muster 

zum Ausfüilen von Flächen 


V 


LASER BASIC + LASER BASIC 


Programm: Laser Basic, Sy- 
stem: C-64, Schneider, Spec- 
trum, Preis: 74,- (Disk), 56,- 
(Kass.), Hersteller; Oasis Soft- 
ware, Vertrieb: Ocean, Ocean 
House, 6 Centralstreet, Man- 
chester M2 5NS, England. 

Ein neues Zeitalter der Games- 
Programmierung hat begon- 
nen. Nach den Erfolgen der 
Programme „White Lightning“ 
bringt die Firma Oasis (Vertrieb 
Ocean) einen neuen „Game- 
Writer"' auf den Markt, welcher 
die Programmierung eines Ar- 
cade -Spiel es stark erleichtert. 
Im Gegensatz zu dem Pro- 
gramm „White Lightning“, wel- 
ches auf der Basis eines Forth 
Compilers auf baute, gestattet 
Laser Basic die Verwendung 
von über 260 neuen Basic-Be- 
feh len, die speziell auf die Pro- 
grammierung von Spielen zu- 
geschnitten sind. 

Damit soll erstmalig demBasic- 
Prog ramm ierer die Möglichkeit 
geschaffen werden, leistungs- 
fähigere und grafisch anspre- 



chende Spiele zu entwickeln. 
Jm Gegensatz zu Spielen, wel- 
che mit White Lightningentwik- 
kelt wurden, ist es nicht mög- 
lich, ablauffähige LASER-BA- 
SlC-Programme zu veröffentli- 
chen oder zu verkaufen, da die- 



se Programme immerden Inter- 
preter zum Ablauf benötigen. 
Ein Kopieren des Interpreters 
ist aus sicher verständlichen 
Gründen untersagt. 

Um diesen Nachteil wiederauf- 
zuheben, entwickelte die Firma 
Oasis einen LASER-Compiler, 
welcher Laser-Basic sowie 
Standard -Basic direkt in Ma- 
schinencode übersetzt. Nach 
den Aussagen des Herstellers 
sind compilierte Programme 
frei von allen Rechten und kön- 
nen somit Verlagen oder Soft- 
warehäusern angeboten wer- 
den. Selbst die Firma Oasis er- 
klärt sich bereit, ein so entwik- 
keites Super-Spiel in ihr Ange- 
bot aufzu nehmen. 


Auch mit dem Vorgänger „Wh ite 
Lightning“ wurden schon sehr 
I ei st u n gs starke Prog ram m e 
entwickelt, so leistungsstark, 
daß einige sogar in Software- 
Listen der Firmen Mastertronic 
und Alligata wiederzufinden 
sind. 

Laser Basic basiert auf den 
gleichen Grundlagen wie White 
Lightning, wobei die einzelnen 
Befehle bzw. Routinen sehr 
ähnlich aufgebaut sind. 

Die LASER-Befehle lassen sich 
in 4 Gruppen unterteilen: 


Grafik 

Sound/Musik 
Tooikit (Hillsfunktionen) 
Strukturiertes Basic 


Interessant sind neben lei- 
stungsstarken Spritebefehien 
auch die aus Pascal bekannten 
strukturierten Befehle, wie: 


IF THEN ELSE 
CIF CELSE CEND 
REPEAT-UNTIL 
ABELS 



Compiler 



I 

[l 

Lasen 

Basic 



WHILE-WEND 

EXIT 

CASSE-OF-CASENO 
PROCEDUREN 
VARIABLE PARAMETER 
ARRAYS als PARAMETER 
MULTIPLE LINE FUNCTION 


Bei den Toolkit-Funktionen 
handelt es sich im Wesentli- 
chen um die schon aus ande- 
ren Erweiterungen bekannten 
Befehle, wie: 
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RENUMeER 

AUTO 

OLD 

DIRECTORY * 

DOPPEL PEEKund POKE 


Bei der C-64-Vefsion wird zu- 
sätzlich noch die Möglichkeit 
geschaffen, auch Hexzahlen 
als Parameter zu verwenden. 
Die einzelnen Soundbefehle 
der CPC- und C-64-Version un- 
terscheiden sich sehr stark 
voneinander. Grundsätzlich 
sind Befehle implementiert, um 
Musikstücke per Interrtipt ab- 
zuspielen und Geräusche jeder 
Art zu erzeugen. Der Spectrum 
mußte aus sicher verständli- 
chen Gründen ganz auf zusätz- 
liche Sou ndbefehle verzichten. 
Der Sprite- und Grafikbehand- 
lung wurden die meisten Be- 
fehle gewidmet. Wereinmal das 
mitgelieferte BASIC-DEMO ge- 
sehen hat wird nicht für mög- 
lich halten, was alles auf sei- 
nem Bildschirm geschieht. Hier 
wird der Bildschirm gescrollt, 
Sprites jeder Größe bewegt, 
Monster mehr- und einfarbig 
rasen umher, Grafikwindows in 



mehrerer^ Bildschirmebenen 
und vieles mehr faszinieren je- 
den Programmierer. Wüßte man 
nicht genau, daß ein Basic-Pro- 
gramm ab läuft, so würde man 
es nicht glauben. 

Erreicht wird diese Geschwin- 
digkeit durch die gezielte Aus- 
nutzung des Systemlnterrup- 
tes. ßefehte, welche Musik 
spielen oder Sprites bewegen, 
werden ausschließlich durch 
den Interrupt bedient und hal- 
ten somit nicht den Basic- 
Ablauf auf. 

Sogar der Benutzer hat die 
Möglichkeit, durch einige Be- 
fehle eine Art Multi-Tasking Be- 
trieb aufzubauen, wobei be- 
stimmte Basic-Unterprog ram- 
me zu bestimmten Zeiten ange- 
sprungen werden. Dadurch 
können mehrere Programmtei- 


le gleichzeitig abgearbeitet 
werden. 

Alles in allem sei gesagt, daß 
durch Laser-Basic die Fähig- 
keiten des Computers wirklich 
bis ins kleinste Detail ausge- 
nutzt werden können. Interes- 
sant ist ebenfalls, daß die Firma 
Oasis nicht wie sonst zuerst die 
Spectrum-Version entwickelte, 
sondern mit dem Schneider 
CPC begann und dann die 
Spectrum-Fassung nach liefer- 
te. Obwohl dem Schneider nun 
endlich die Möglichkeit ge- 
geben wurde, Sprites (wirkli- 
che Shapes) zu verwenden, 
kann man doch sagen, daß die 
C-64~Verslon mit Über255 neu- 
en Befehlen noch etwas lei- 
stungsstärker ist. Unter ande- 
rem ist die C-64-Version mit ei- 
nem schnelleren Kassetten- 
handling ausgestattet. Auch 
fertig entwickelte und compi- 
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lierte Programme können im 
Turboformat abgespeichert 
werden. Laser Basic wird mit ei- 
nem umfassenden Handbuch 
geliefert, was bei einer solch 
leistungsstarken Basic -Erwei- 
terung wohl nötig ist. Ich glau- 
be, daß White Lightniog hier ei- 
nen würdigen Nachfolger ge- 
funden hat Frank Brall 


Die Bewertung: 


Positiv: 

Grafikmöglichkeiten hervor- 
ragend, enorme Geschwin- 
digkeit, viele Anwendungs- 
möglichkeiten. 

Negativ; 

Zur kommerziellen Nutzung 
ist Compiler erforderlich. 


ROBCOM TURBO SO 


Programm: Robcom Turbo 50, 
System: Steckmodul für C-64, 
Preis; 159,-, Hersteller; Ma- 
ste rtro nie, Kaiser-Otto-Weg 18, 
4770 Soest. 

Turbo 50 ist eine Art Toolkit-Mo- 
dul für den Commodore C-64. 
Neben den üblichen Toolkit- 
Befehlen stehen dem Program- 
mierer eine ganze Menge wei- 
terer Programmierwerkzeuge 
zur Verfügung. Wir haben uns 
die einzelnen Funktionen et- 
was näher angeschaut: 

Turbo 50 wird zusammen mitei- 
ner englischen sowie einer 
deutschen Dokumentation ge- 
liefert. Das Programm selbst 
befindet sich auf einem kleinen 
Modul, welches in den Expan- 
sions-Port des C-64 einge- 
steckt wird. Sobald der Rech- 
ner eingeschaltet wird, meldet 
sich das Modul mit dem Copy- 
rigth-Vermerk der Firma Rob- 
com* Durch geschicktes Ban- 
king-Switch wird erreicht, daß 
kein Basic-Speicher verloren 
geht. Lediglich der Speicher- 
bereich von $c000 bis $cfff 
geht für den Anwender verlo- 
ren. 

Bei der Programmierung hat 
sich ein RESET-Knopf am Mo- 
dul als sehr nützlich erwiesen* 
Zwar werden damit die Basic- 
Pointer verstellt, so daß ein Pro- 
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gramm scheinbar verloren 
geht. Gibt man jedoch den Be- 
fehl OLD ein, so ist das ge- 
löschte Programm wieder vor- 
handen und kann weiter bear- 
beitet werden. Durch diese 
Technik kann ein bislang übli- 
ches Abstürzen von Program- 
men kaum noch passieren, es 
versteht sich von selbst, daß 
auch Maschinenprogramme 


erhalten bleiben. 


Das Basic-Toolkit 

Der Befehlsatz des Basic-Tool- 
kit enthält mehr oder weniger 
die üblichen Standard-Toolkit- 
Funktionen. Die fofgende Ta- 
belle zeigt eine Übersicht aller 
eingebauten Kommandos: 


Wir haben uns die einzelnen 
Befehle näherangeschaut und 
eine Liste mit derentsprechen- 
den Aufgabe des Befehles er- 
arbeitet: 


Standard-Toolkit- 
Funktionen sind: 


AUTO Automatisches Aus- 
geben von Zellennummern. 
DEL Delete zum Löschen 
von ganzen Zeiten berei- 
chen. 

RND Suchen von bestimm- 
ten Befehlen bzw* Textaus- 
schnitten, 

HELP Setzt bei einem auf- 
getretenen Fehler den Cur- 
sor an die Fehlerstelle. 

OLD Wiederholen von ge- 
löschten Programmen f Re- 
set/New). 

RENUM Neunumerieren 
von Basic-Prog rammen. 
DUMP Auflistung aller ver- 
wendeten Variablen. 

QUIT Schaltet Modul ab. 
TRAGE Schrittweises Abar- 
beiten von Basic -Pro- 
grammzeilen. 


Weniger bekannte 
Toolkit-Befehle: 

PLIST Seitenweises Um- 
blättern von Basic-Listings. I 

61 


ROBCOM KOMMANDOS 



TOOLKIT: 

AUTO 

DEC 

DEL 

FIND 


HELP 

HEX 

KEY 

OLD 


PLIST 

QUIT 

RENUM 

REP 


RESET 

SET 

SHOW 

TRAGE 


DUMP (nicht verfügbar beim Modul TURBO 50) 


DISK: 

DLOAD 

DMERGE 

DSAVE 

OVERIFY 


FLOPPY 

.(Punkt) 

/ 

*( Aufwartspfeil) 

CASSETTE: 

PUT 

PUT' 

SET 

COMP 


MERGE 




COPY: 

COPY 

RECOP 

DEV 


DRUCKER: 

CENT 

COLUMN 



(nicht verfügbar bei den Modulen TRUßO 20 und 30) 



MONITOR: 

ASSEMBLER 

BREAKPOINT 

COMPARE 

DISASSEMBLER 


EDITOR 

FILL 

GO 

HUNT 


INTERROGATE 

JUMP 

LOAD 

MEMORY 


MEMTOP 

NEWLOCATOR 

ORIOIN 

PRINTER 


QUICKTRACE 

REGISTER 

SAVE 

TRANSFER 


VIDEO 

WALK 

EXIT 

ZIP 


+ 

~ 

$ 

% 



7 

# 

> 


I 






SET Bitäschirmfarten wäh- 
len. 

SHOW Auflistung aller Ba- 
sic-Befehle. 

DEC Umwandlung von Hex- 
nach Dezi malzahl. 

HEX Umwandlung von De- 
zimal- nach HexzahL 
KEY Funktionstasten em- 
bzw. ausschalten. 

REP Tastenwiederholung 
für alle Tasten ein. 

RESET Ein Systemreset 
wird durchgeführt. 


Damit wären wir am Ende der 
Toolkit -Korn man dos. Diese ha- 
ben uns weniger imponiert, da 
die einzelnen Funktionen fast 
alle in den bekannten und 
schon sehr verbreiteten Basic- 
Erweiterungen eingebaut sind. 
Lediglich die Tatsache, daß das 
Einladen entfällt, dürfte für den 
Anwender wohl kaum ein 
Grund sein, dafür das teurere 
Modul zuzu legen. Etwas inter- 
essanter, jedoch nichts beson- 
deres, sind die folgenden Kas- 
settenbefehle: 


PUT Speichert Programme 
lOmal schneller auf Kasset- 
te ab. 

GET Lädt Programme, wel- 
che mit Put abgespeichert 
wurden, wieder in den Spei- 
cher. 

COMP Verify für die schnell 
abgespeicherten Program- 
me. 

MERGE Programme, wei- 
che mit PUT abgespeichert 
wurden, können verbunden 
werden. 


Neben den TURBO-Kassetten- 
operatäonen stehen für den 
Floppy-Anwender noch einige 
Befehle zur Verfügung: 


DLOAD LadebefehlmitSfa- 
cher Geschwindigkeit 
DMERGE Verbinden von 
mehreren Disketten-Files. 

' (Pfeil nach oben) Directo- 
ry auf dem Schirm ausge- 
ben. 

.(Punkt) Floppy Fehlermel- 
dung auf Schirm ausgeben, 
/ Absolut an ursprüngliche 
Speicheradresse laden. 
Floppy Ändert die Geräte- 
adresse der angeschlosse- 
nen Floppy auf S um. 

COPY Kopieren von Kas- 
sette/Diskette nach Kasset- 
te/Diskette. Wählbar Nor- 
mal- oder Turbo-Format. 
DEV Zum Abspeichern von 
mehrteiligen Programmen. 
RECOPY Sicherheitscopy 
des soeben kopierten Pro- 
grammes. 


Funktionstasten 


ROBCOM belegt die Funktions- 
tasten des C-64 mit häufig ver- 
wendeten Funktionen. 

Durch Tastendruck sind fol* 
gende Funktionen abrufbar: 


f1 - COPY" ",2,2 

kopiert von Kassette 
nach Kassette 
12 - COPY" ",2,8 

kopiert von Kassette 
nach Diskette 

f3 ^ DLOAD lädt von Diskette 

f4 - GET lädt von Kassette 

f6-HELP zeigt Fehler 

f7-QUIT + RUN 

schaltet TURBOTOOL 
aus und 

f6 - RUN startet das Programm 


Tonkopfeinstellung 
durch Software 


Eine sehr brauchbare Einrich- 
tung des Turbo-Moduls ist die 
Möglichkeit, mit Hilfe des Be- 
fehles GET den Tonkopf der Da- 
tasette einzustellen. Wir haben 
diese Möglichkeit mehrmal ge- 
testet und haben die Erfahrung 
gemacht, daß die Einstellärbei- 
ten mit Hilfe einer einwand- 
freien Original -Kassette relativ 
brauchbar möglich sind. Eine 
ganz genaue Justierung ist je- 
doch nurmiteänem Oszilloskop 
möglich gewesen. 


Drucker am User- 
Port 


Besitzer eines Standard-Druk- 
kers mit Centronic-Schnittstel- 
le besitzen durch dieses Buch 
die Möglichkeit, ihren Drucker 
am User-Port anzuschließen. 
Dadurch entfällt das bislang 
teure Drucker^lnterface. Durch 
den Befehl CENT werden alle 
Druckerausgaben auf den 
User-Port umgeleitet, so daß 
ein Umschreiben bereits vor- 
handener Programme nicht 
notwendig ist. 


Komfortabler 

Maschinensprache- 

monitor 


Neben den Toolkft-Funktionen 
ist ein vollständiger Maschi- 
nensprache-Monitor im Modul 
untergebracht. Dieser belegt 4 
KBytes RAM und kann durch 
den Befehl in jeden beliebigen 
Speicherbereich gelegt wer- 


den. Durch diese Vorrichtung 
ist es möglich, Maschinenpro- 
gramme jeden Speicherberei- 
ches unter die Lupe zu neh- 
men. Ist der Monitor durch 
MON aktiviert worden, so ste- 
hen folge nde Befeh le zur Verfü- 
gung: 


MEMTOR Bastc-Speicher- 
obergrenze verlegen. 

A Assemblieren: Befehle 
können als Mnemonics ein- 
gegeben werden. 

6 Breakpoint setzen. 

C Speicherbereiche ver- 
gleichen. 

D Disassemblleren von 
Speicherbereichen. Diese 
Auslistung kann editiert 
werden. 

E Editieren im Bildschirm- 
code. 

F Bestimmten Speicherbe- 
reich auffüllen, 

G Maschinenprogramm 
aufrufen. 

H Bytefolge suchen und er- 
setzen. 

I Speicherbereich in ASCII 
auslisten. 

J Sprung in Maschinenun- 
terprogramm, 

L Laden von Programmen. 
M Speicher als Hesf-Dump 
ausgeben. 

N Umrechnen von verscho- 
benen Maschinenprogram- 
men, 

P Printerausgabe, 

Q SchrittweisesAbarbeiten 
von Maschinenprogram- 
men. 

R Registennhalte ausge- 
ben. 


S Abspeichern eines Pro- 
grammes. 

T Verschieben von Spei- 
cherbereichen. 

V Text in Code wandeln. 

W Maschinenprogramme 
im Einzelschritt abarbeiten. 
X Zurück nach Basic sprin- 
gen. 

Z Adresstabellen um rech- 
nen. 

+/-$/■/.#? /? Erlaubte 
Funktionen innerhalb des 
Monitors, 


Fazit: 

Turbo 50 ist eine Sammlung 
vieler kleiner Utilities, welche 
schon sehr weit verbreitet sind. 
Auch die Listing des eingebau- 
ten Monitors ist für viele As- 
se m b ie r-Pro g ra m m i e re r nichts 
Besonderes mehr. Sicher, es 
ist von Vorteil, wenn wirloolkit- 
Funktionen und Monitor sofort 
nach dem Einschalten im Spei- 
cher haben, aber ist das den 
Preis, weicherzwischen 99 und 
159 DM liegt, wert? 

Frank Brall 


Positiv: 

Einladen entfällt (Modul), 
nützliche Hilfsfunktionen, 
eingebauter Monitor, 
s c h n e I le res Kassette n - u . 
Disketten verfahren. 

Negativ; 

Relativ teuer, keine pro- 
grammierbaren Befehle für 
Grafik oder Sound, 
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oder; Ist Computereinsatz im Friseurhandwerk sinnvoll 


Von Bernd Zimmermann 


ASM stellt unter der Rubrik „Do it yourself“ 
Anwenderprogramme vor, die zur Erleichte- 
rung verschiedenster Arbeitsabläufe von 
(Hobby-)Programmierern erstellt wurden. 
Wer selbst ein solches Programm entwickelt 
hat, setze sich mit uns in Verbindung. Wir 
werden über Ihre Ideen zur Vereinfachung 
von Arbeit, Haushaltsführung, Hobby etc. be- 
richten und Ihnen auf Wunsch beim Verkauf 
Ihres Programmes behilflich sein. Anfragen 
und Zuschriften richten Sie bitte an: TRONIC- 
Verlag, Postfach, 3440 Eschwege. 


Wir haben uns diesmal mit 
* FRIDAT • befaßt, einem 
Programm, das ein Ruhpol- 
dinger Friseurmeister mit 
großem Erfolg in seinem Sa- 
lon einsetzt. Zielsetzung bei 
der Erstellung des Program- 
mes war, mit möglichst ge- 
ringem Aufwand umfangrei- 


Aufwand entgegenzuwir- 
ken, erreicht, ja sogar über- 
troffen. 

•FRiDAT* basiert auf den 
von Dipi.-Kfm. Dieter 
Schneider entwickeiten 
Kennzahlen. Das bedeutet 
für den wirtschaftlich den- 
kenden Saloninhaber: zu- 


FRIDAT 



Unser Foto zeigt die praktische Anwendung des Program- 
mes * Ffl/Di47 * in einem Ruhpoldinger Frisiersaion. Mit 
Leistungsstatistik, Inventur- und Registrierkasse seien nur 
drei von insgesamt 29 verschiedenen Einsatzmögiichkei- 
ten genannt (Foto: oh) 



che Daten zu erhalten, um 
mit deren Hüfe Organisation 
und Planung des Unterneh- 
mens zu vereinfachen. Mit 
• FRIDAT * wurde das Vorha- 
ben, dem bei den übiichen 
anfailenden Verwaitungsar- 
beilen hohen manuellen 


verlässige Daten durch 29 
Listen. 

Das Computersystem * FRI- 
DAT» besteht aus Compu- 
ter, Datenspeicher, Bild- 
schirm, großem Drucker, 
schnellem Kassendrucker 
und folgenden Program- 


men: Registrierkasse, Aus- 
wertung, Lohn/Grafik, 
Hauptprogramm, initiaiisie- 
rung, Summierung und Kas- 
se nzeitei. 

Geeignet ist »FRIDAT* für 
Saions mit bis zu 50 Mitar^ 


beitem; es übernimmt 29 
verschiedene Dienstiei- 
stungen ä sieben Preisen 
und gibt Übersicht über 500 
Verkaufs- und 100 Kabinett- 
artikei. Seine Kapazität ist 
erweiterbar. Weitere Funk- 
tionen von *FRiDAT* in 
Stich Worten: Leistungssta- 
tistik, Lohnlisten, inventur, 
Errechnung des Pro-Kopf- 
Behandlungsfaktors etc. 
Darüber hinaus übernimmt 
das Programm die Adres- 
senverwaitung, erledigt die 
Buchhaltung, schreibt Wer- 
bebriefe und vieles mehr. 
»FRIDAT* ist preiswert zu 
beziehen über: Ruhpoldin- 
ger Frisierstube, G. Linder, 
Hauptstr. 43, Tel.: 08663/ 
1544, 8222 Ruhpolding. 
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Können Sie Schach 


Sollten Sie diese Frage mit JA beantworten, so blät- 
tern Sie einfach weiter. Ansonsten finden Sie in die- 
sem Bericht vielleicht einen kleinen Einstieg in die 
faszinierende Welt des Schachspielens. 

Ich möchte Ihnen mit diesem kleinen Einstieg bewei- 
sen, daß das Vorurteil, „Schach sei ein schwieriges 
Spiel“, nicht zutreffend ist. Die Regeln des Schach- 
spieles sind so leicht, daß es eigentlich nicht schwie- 
riger ist als „Mühle“ oder sogar das bekannte 
„Mensch ärgere Dich nicht“. Wer jedoch Spaß an 
dem Spiel gefunden hat, der wird sich noch intensi- 
ver damit beschäftigen und versuchen, durch ver- 
besserte Strategie den Gegner zu bezwingen. Wer 
sich wirklich intensiv mit Schach befassen möchte, 
dem sei am Ende dieses Textes einige weiterführen- 
de Literatur empfohlen. Wir wollen uns jedoch in die- 
sem Text nur mit den grundlegenden Regeln und 
dem Aufbau des Schachspiels beschäftigen. 


Aufbau des 
Spielfeldes 

Das Schachbrett wird zwi- 
schen den beiden Gegnern 
so aufgelegt, daß jeder 
Spieler an seiner rechten 
Ecke ein weißes Feld hat. 
Die 64 Felder sind autgeteilt 
in Linien, die waagerecht 
von links nach rechts die 
Bezeichnung a-h und senk- 
recht die Ziffern 1-8 tragen. 
Damit ist jedes Feld be- 
zeichnet und die Möglich- 


keit gegeben, jede Partie 
aufzu sch reiben und nach- 
zuspiBlen. 

Ein Spieler führt die weißen 
Steine, der andere die 
schwarzen. Die Figuren 
werden in der Reihe a1-h1 
weiß, a8-h8 schwarz, ne- 
beneinander aufgestellt: 
Turm, Springer, Läufer, Da- 
me, König, Läufer, Springer, 
Turm. In der Reihe davor ste- 
hen die 8 Bauern. Bei der 
Aufstellung der Figuren ist 
darauf zu achten, daß die 
Dame immer auf dem Feld d 


spielen? 


steht Somit steht bei den 
weißen Steinen der König 
rechts der Dame, bei den 
schwarzen links davon. Die 
weiße Dame steht also bei 
Beginn des Spiels immer 
auf einem weißen, die 
schwarze immer auf einem 
schwarzen Feld. Die Figuren 
stehen sich somit genau ge- 
genüber. 


Von 

Frank Bra 


Die Bewegung der Figuren 
Die Bauern gehen in gera- 
der Richtung ein Feld vor- 
wärts. Sie dürfen weder 
rückwärts ziehen noch 
rückwärts schlagen. Wird 
ein Bauer zum erstenmal im 
Spiel gezogen, so darf er — 
muß aber nicht — zwei Fel- 


Schwarz 
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der vorwärts gehen. Er 
schlägt anders als er geht, 
nämirch in schräger Rieh* 
tung ein Feld vorwärt's nach 
rechts oder links. Gelingt es 
ihm, die gegnerische Linie 1 
oder 8 zu erreichen, so ver- 
wandelt er sich in eine Figur 
nach eigener Wahl, nur 
nicht in einen König. Man 
wird ihn wohl meistens zur 
Dame, der stärksten Figur 
im Spiel, verwandeln. 

Der Turm geht in senkrech- 
ter oder waagerechter Linie 
nach links, rechts, vor oder 
zurück. 

Der Springer (oder das 
Pferd) darf als einzige Figur 
andere überspringen. Er be- 
wegt sich zwei Felder vor- 
wärts und eines dazu seit- 
wärts rechts oder links. Er 
schlägt also einen Haken 
und kann diesen nach jeder 
Richtung hin ausführen. 

Der Läufer geht nur in 
schräger Richtung vor-oder 
rückwärts. Er verläßt daher 
im Gegensatz zu allen ande- 
ren Figuren nie die Farbe 
seines Feldes, Da in der 
Grundstellung ein Läufer 
auf einem weißen, der ande- 
re auf einem schwarzen Feld 
steht, spricht man innerhalb 
des eigenen Heeres von ei- 
nem weißen und einem 
schwarzen Läufer. 

Die Dame (oder Königin) 
vereint die Gangart des Läu- 
fers mit der des Turms und 
kann deshalb sowohl in ge- 
rader wie in schräger Rich- 
tung ziehen. Sie hat damit 
die größte Bewegungsfrei- 
heit und ist deshalb die be- 
gehrteste Figur Im Spiel. 

Der König geht nur auf das 
benachbarte Feld vor-, 
rück-, seitwärts oder 
schräg. Eine Ausnahme bil- 
det die Rochade, die vom 
König und einem Turm 
gleichzeitig ausgeführt 
wird. Diese Bewegung ist 
nur möglich, wenn König 
und Turm noch in Grund- 
stellung und Läufer und 
Springer schon im Spiel 
sind. Bei der »kleinen Ro- 
chade« überspringt der wei- 
ße König das Feld zu seiner 
Rechten und setzt sich auf 
gl, der Turm überspringt 



gleichzeitig den König von 
hl auf ft. Schwarz führt die 
gleiche Bewegung auf der 8. 
Linie aus. Bei der weniger 
gebräuchlichen »großen 
Rochade« setzt sich der 
weiße König auf c1, der Turm 
überspringt von a1 aus zwei 
Felder und seinen König 
und geht auf dl. Schwarz 
ebenso auf der 8. Linie. Die 
große Rochade ist erst mög- 
lich, wenn Springer, Läufer 
und Dame gezogen haben. 


Das Spiel 

Endzweck des Spieles ist, 
den gegnerischen König 
»matt« zu setzen, das heißt, 
ihm jede Bewegungsfreiheit 
zu nehmen, so daß er kein 
Feld mehr zur Verfügung 
hat, das vom Gegner nicht 
beherrscht wird. Je weniger 
Figuren und Bauern der 
Gegner zur Verfügung hat, 
desto schwieriger wird es 
ihm, seinen König vor dem 
»Matt«, der Niederlage, zu 
bewahren. Es wird also zu- 
nächst das Bestreben der 
Spieler sein, eine oder meh- 
rere Figuren des Gegners 
ohne, oder mit geringeren 
eigenen Verlusten, aus dem 
Spiel zu entfernen, zu schla- 
gen. Dies setzt voraus, daß 
eine feindliche Figur sich 
auf einem Feld befindet, das 
der eigenen Figur zugäng- 
lich ist. Der Gegner wird in 
diesem Fall entweder die 
bedrohte Figurauf ein ande- 
res Feld setzen, öderer wird 
seine Figur »decken«, das 
heißt, sie durch eine zweite 
Figur schützen, die dann 
nach Wegnahme der eige- 
nen den feindlichen Stein 
ihrerseits wieder schlägt 
Man nennt dies einen Ab- 
tausch. Jeder Spieler ist be- 
strebt, günstig abzutau- 
schen, das heißt, die eigene 
Figur gegen eine stärkere, 
feindliche, daranzugeben 
oder sich zumindest eine 
günstigere Position zu 
schaffen. 

Nach der Dame ist der Turm 
die stärkste Figur, ihm fol- 
gen Läuferund Springer, die 
als gleich stark zu werten 
sind. Man wird also bei- 


spielsweise ungern einen 
Turm für einen Springer ge- 
ben. Der König, den man in 
den ersten beiden Phasen 
des Spiels vor feindlichen 
Angriffen durch die Rocha- 
de zu schützen gedenkt, 
kann im Endspiel zu einer 
sehr starken Figur werden. 
Der Spieler mit den weißen 
Steinen beginnt das Spiel. 
Er wird in der Regel mit den 
Mittelbauern d2 und e2 be- 
ginnen, da er dadurch den 
Läufern den Weg freigibt. 
Die erste Phase des Spiels 
ist die Eröffnung, in deren 
Verlauf man seine Figuren 
aus Grundstellung heraus 
entwickelt, um sich für den 
zweiten Teil, das Mittelspiel, 
günstige Positionen zu 
schaffen. Mit dem Mittel- 
spiel beginnt der eigentli- 
che Kampf um entschei- 



dende Vorteile durch Figu^^ 
ren- und Positionsgewinn, 
um den feindlichen König in 
der dritten Phase, dem End- 
spiel mattzusetzen. Gelingt 
es keinem Spieler, ein Matt 
herbeizuführen, so endet 
die Partie „remis," also un- 
entschieden. 


Die vorliegenden Ausfüh- 
rungen können in gedräng- 
ter Form nur einen kleinen 
Abriß des Spielgeschehens 
geben. Deshalb sei jedem, 
der sich mit dem Schach- 
spiei befassen will, geraten, 
sich einen guten Spieler als 
Lehrmeister zu suchen oder 
sich mit Schachlektüre zu 
beschäftigen, da es ihm nur 
dadurch möglich ist, in die 
Geheimnisse und Schön- 
heiten des Schachspiels 
einzudringen. 


Literatur hinweise für Schachfreunde oder 
solche, die es werden wollen: 

H. GROB 

Die Eröffnung in der Schachpartie 
Schachverlag GROB Zürich 1974 

H. Kmoch 

Die Kunst der Bauernführung 
Siegfried Engelhard Verlag Berlin 1956 

D. E. Welsh 

Computer Chess 
Wm, C. Brown Publishers 

Fachmann, Kühnmund 

Computerschach 

Heyne Verlag München 1980 

B. Schwarz 

Heim-Schachcomputer 
Kiwi-Verlag München 1981 

M, Gittel 

Sargen - Portrait eines Schach program ms 
Eigenverlag Salzgitter 1983 

H. C. Opfermann 

Spielen mit dem Schachcomputer 
Econ Verlag Düsseldorf 1980 

R. Baumann 

Computerspiele und Knobeleien programmiert in Basic 
Vogel Verlag Würzburg 1983 

Bartel, Kraas, Schrüfer 

Das große Computerschachbuch 
Data Becker 1985 
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Aufruf an alle Händler und Autoren! 

Das große Turnier der Schachprogramme 


Wir beginnen in dieser Ausgabe mit einem Turnier der Schachprogramme. Teiinehmen kön- 
nen alle auf dem Markt befindlichen Schachprogramme, welche die aufgeführten Bedingun- 
gen erfüllen. Sollten Sie ebenfalls ein Programm entwickelt haben, welches die Bedingun- 
gen erfüllt, so können Sie dieses natürlich auch ins Rennen schicken. 


Einsendungen an: Tronic-Verlag, zM. Herrn Brall, Kennwort: Schachturnier, Postfach, 3440 Eschwege 


Teilnahme- 

bedingungen: 

Das Programm muß auf ei- 
nem der folgenden Rech- 
ner ablauffähtg sein: 

C-64, CPC 464, C-16, VC-20, 
MSX, ATARI 800, Atari 
520ST, IBM, TI-99, SPEC- 
TRUM, ZX-81, APPLE IL 
Programmiersprache ist 
Basic oder Assembier. Die 
Grundregeln inclusive EN 
PASSANT und ROCHADE 
müssen möglich sein. Die 
Wahl der Farbe muß frei 
bleiben. Die niedrigste Be- 
denkzeit sollte 15 Minuten 
pro Zug nicht übersteigen. 
Das Programm muß mit 
Kurzanleitung und Daten- 
träger an die oben ange- 
führte Adresse gesendet 
werden. 

Falls möglich, ein Bild des 
Autors beilegen. 


Spielbedingungen: 

Die Turnierbedingungen 
werden so ausgelegt, daß 
jedes Programm abwech- 
selnd einmal mit Schwarz 
bzw. Weiß spielt Die Be- 
denkzeit wird möglichst so 
gewählt, daß beide Spieler 
gleich lange „überlegen“. 
Jeweils das Hin- oder Rück- 
spiel wird vollständig abge- 
druckt 

Der Sieger des Spieles 
nimmt In der nächsten Aus- 
gabe von „ASM“ an einer 
weiteren Runde teil. 


Vorstellung der 
Gegner 


3D-Voice Chess 


Bei 3D-Voice Chess handelt 
es sich um ein dreidimen- 
sional dargestelltes 

Schachspiel für den 
Schneider CPC. 

Dieses wurde zusätzlich mit 
einer Sprachausgabe aus- 
gestattet, welche jedoch 
nach unserer Meinung 
kaum verständlich ist. 
im Turnier wurde sie abge- 
schaltet, um die Bedenkzeit 
nicht dadurch zu beeinflus- 
sen. 


Das Programm stellt sechs 
verschiedene Spielstufen 
zur Verfügung, wobei die er- 
ste Stufe etwa 8 Sekunden 
Bedenkzeit benötigt und die 
letzte Stufe bis zu 24 Stun- 
den überlegt. Die Brettan- 
sicht des Spieles bedarf ei- 
niger Gewöhnung, da einige 
Figuren nur sehr schwer 
voneinander zu unterschei- 
den sind. Hier hilft auch 
nicht das Drehen des Spiel- 
feldes. Ebenfalls schade ist, 
daß die Brettkoordinaten 
während des Spieles nicht 
erscheinen. Diese können 
durch eine Befehl zwar an- 
gezeigt werden, verschwin- 
den jedoch beim nächsten 
Zug sofort wieder. Während 
des Spieles hat man die 


Möglichkeit, die Seiten zu 
wechseln oder bestimmte 
Figuren zu setzen bzw. aus- 
zutauschen. Die Möglich- 
keit, den Spielstand abzu- 
speichern, wurde nicht In 
das Programm implemen- 
tiert. Ebenso vermißt der ei- 
ne oder andere Spieler die 
Schachuhr Ansonsten be- 
herrscht das Programm alle 
Regeln des Schachspieles 
inclusive Rochade und EN 
PASSANT. Die Spiel stärke 
des Programmes können 
Sie dem Turnier selbst ent- 
nehmen. 


Kassette: 

65 DM 

Hersteller: DEEPTHOUGHT 


SOFTWARE 

Vertrieb: 

Gigge Elektronik 
Schneeferner 


Ring 4 

8500 Nürnberg 50 
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Das erste Turnier: 



DRAGONCHESS 


Bei Dragonchess handelt es 
sich um ein zweidemensio- 
nal dargestelltes Schach- 
programm für den DRAGON 
32. Im Gegensatz zu 3D-Voi- 
ce Chess ist Dragonchess 
mit wesentlich mehr Kom- 
fort ausgestattet. Zum Bei- 
spiel gestattet Ihnen das 
Programm das Abspeichern 
und Einladen beliebiger 
Spielstände. Weiterhin be* 
steht die Möglichkeit, Spiel- 
situationen beliebig aufzu- 
bauen und so den Compu- 
ter zum Lösen von Schach- 
problemen zu nutzen. Eine 
Schachuhr wurde leider 
auch bei Dragonchess nicht 
implementiert. Die Wahl der 
Seite bleibt dem Spieler 


ebenfalls frei überlassen. 
Obwohl die Grafik nicht so 
ansprechend wie bei 3-0- 
Voice Chess ist, sind hierdle 
Figuren wesentlich besser 
zu unterscheiden. Auch 
Dragonchess beherrscht 
alle Regeln des Turnier- 
schachs inclusive den be- 
kannten Sonderzügen. Dem 
Spieler stehen drei Level zur 
Verfügung, wobei die Be- 
denkzeit je nach Spielsitua- 
tion etwas schwankt. Im er- 
sten Level lag diese im 
Schnitt bei etwa 8-15 Se- 
kunden. 


Kassette: 39 DM 
Hersteller; Oasis 

Software (1983) 
Vertrieb; Karsten G. Ludwig 
Dreieichstr. 27 
6057 Dietzenbach 



. wie Sie wissen, ist meine 'BewegungsfreiheiVieiäBr 
etwas eingeschränkt!“ 
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Dragonchess gegen 3<D Voice Chess 


Unser neuer ASM-Schach-Champion heißt: 


3D-VOICE-CHESS 


3D-Voice Chess ließ in Hin- und Rückspiel keine Chance für 
den etwas ratlosen Dragon* 

Die Spielstärke wurde so gewählt, daß beide Gegner eine 
Maximalzeit von etwa 10 bis 15 Sekunden nicht überschrei- 
ten konnten. Beide Gegner nutzten zu Beginn des Spieles 
nur einen Bruchteil von der ihnen zugestandenen Zugzeit* 
Da beide Programme anfangs mit gleichen Zügen antworte- 
ten, erwartete ich ein spannendes Match. Nach den ersten 
sechs Zügen wandelte sich das Bild jedoch völlig! Die Zug- 
zeit beider Gegner stieg enorm an, wobei jedoch Dragon- 
chess fast immer doppelt so lange überlegte wie 3D-Voice 
Chess. Trotz der längeren Bedenkzeit machte Dragonchess 
ab dem sechsten Zug immer mehr Fehler. Er versuchte, den 
Gegner mit aller Gewalt in Schach zu setzen, dabei störte es 
ihn nicht, wenn sein Angreifer dadurch geschlagen wurde. 
Voice Chess nutzte diese Fehlerund begann bald, sehr ziel- 
bewußt auf das Schachmatt hinzuarbeiten. Im Zug Nummer 
23 war es dann endlich soweit, Voice Chess bot dem 
Gegner, welcher schon viele Figuren lassen mußte, zum er- 
sten Mal Schach, Danach war es nur noch eine Frage der 
Zeit, bis das Matt folgte. Im Zug 31 machte Voice Chess dem 
Spiel ein Ende. Im „Rückspiel“ konnte sich der Dragon et- 
was länger halten, hatte jedoch ebenfalls keine Chance, 
Bleibt die Frage, wie sich 3D-Voice Chess im nächsten Tur- 
nier bewährt? Frank Brall 

Zum Nachspielen hier das Turnier: 


3D-VOICE CHESS 

Dragonchess 

B 

E2-E4 

B 

E7-E5 

P 

G1-F3 

P 

G8-F6 

P 

B1-C3 

P 

B8-C6 

B 

D2-D4 

B 

E5:D4 

P 

F3:D4 

L 

F8-B4 

L 

C1-G5 

L 

B4:C3+ 

B 

B2:C3 

B 

H7-H6 

L 

G5:F6 

B 

G7:F6 

L 

F1-C4 

P 

C6-E5 

D 

D1-E2 

B 

C7-C5 

P 

D4-B3 

D 

D8-B6 

B 

F2-F4 

P 

E5-G6 


0-0 

D 

B6-D6 

D 

E2-E3 

B 

B7-B6 

T 

AI -Dl 

D 

D6-C6 

B 

F4-F5 

P 

G6-E5 

L 

C4-D5 

P 

E5-F3+ 

T 

F1 ;F3 

D 

C6-A4 

L 

D5:A8 

L 

C8-A6 

T 

D1-D6 

K 

E8-E7 

B 

E4-E5 

T 

H8:A8 

D 

E3-F4 

L 

A6-C4 

B 

E5:F6+ 

K 

E7-F8 

T 

F3-E3 

B 

H6-H5 

D 

F4-F3 

T 

A8-C8 

T 

E3-E7 

B 

H5-H4 

T 

D6-D7 

B 

A7-A6 

D 

F3-E4 

B 

H4-H3 

T 

E7:F7+ 

K 

F8-G8 

T 

F7-G7+ 

K 

G8-H8 

T 

E4-H4 MATT 

1 
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★★★★★★★★★★★★★★★ 


TRAI^SMAT 464/664/6128 

KütECtle DM 49,- 

TRANSMAT übertragt Ihre eigene Software von Kas- 
sette auf Diskette. Programme, deren Grüße die 
Benutzung eines Diskettenlaufwerks nicht lulasstn, 
werden von TRANSMAT automatisch umgeschrieben. 


C.A.D. 464 


DM 49,. 
Diskette DM 


Superprogramm zum Erstellen von Grafikbildern (i-B, 
für Adventures und Spiele) auf dem CRC mit den 
Grafikbefehlen: 


BLOCK 

CJRCLE 

CHANCE COLOR 

CH AR ACT ER 

CLEAR 

CÖTO 

INVERSE 

LOAD 

RASTER 

SAVE 

ZOOM 


BOX 

TYPE 

CHANGE MODE 

COLOR 

DfSC 

HELP 

LINE 

MODE 

PAINT/FILL 

SPRAY 



3-D VOICE CHESS 464/664/6128 


Kasaette DM 59,- 

3-D VOICE CHESS ist ein specheadts Schachpro- 
gramm, daß da^ Spieifeld und die Figuren 3- 
dimensional darstellt {siehe Bild 1), Das dreidimensio- 
nale Schachbrett kann, gedrehl werden. Somit ist eine 
Seitenansicht des Spiels möglich, 3-D VOICE CHESS 
verfügt über 7 Schwierigkeitssturen und kann gegen 
sich selbst spielen. 


C-ArD, zeichnet Kreise, Blocke, Linien, Rahmen, Rau- 
ten, Dreiecke und Vielecke, Buchstaben können eingc- 
fQgt, Bilder invertiert und Objekte blitzschnell farbig 
ausgefüllt werden. Bildpositipnen sind speicherbar - an 
diese kann jederzeit zurückgesprungen werden. C-A.D, 
kann Grafik bilder auf und von Kassette oder Diskette 
speichern und laden. Das Hilfsmenü dient der schnellen 
Handhabung. Lieferung mit deutscher Anleitung und 
Demübild, 



Einzelne Figuren können vom Brett enifeint oder 
hinzugestellt werden. Außerdem kann das Programm 
auch Ratschllge für den nächsten Zugegeben, 3-D 
VOICE CHESS kopiert sich- wenn gewünscht - von 
selbst auf Diskette, 


Versand per Nachnahme oder Yorauskasse (Scheck) 
zzgl. Versandkosten 

bei Hardware DM 8,- bei Software DM 5,- 
TELEFONISCHE BESTELLUNGEN MÖGLICH 

Händleranfragen erwünscht 


POWER-BASIC 464 


Kassette DM 49,- 
Diskette DM «9,^ 


die Bas icer Weiterung für den CPC mit 47 neuen Basic - 
Befehlen^ 


BOX 

RSET 

MCOFY 

PAINT 

RON 

RMODE 

GPEN 

LINE 

BASE 

und w eitere 


BLOCK 

HCOPY 

MC hange 

ACCESS 

ROFF 

CHAR 

LINE 

GET 

SC R EEN 


TURBO 

INV 

FIEL 

SMODE 

RINK 

HELP 

FRAME 

CAT 

MAP 


SET 

MFILL 

CIRCLE 

SIZE 

RBORDER 

MATRIX 

DÖKE 

DJSPRO 

NOESC 


POWER- BASIC ermbglicht die Programmierung von 
SPRITES («bewegliche Felder, zur Darstellung von 
Figuren bei Spielen) in beliebiger Große. POWER- 
BASIC ha^t neue Graphik- Befehle und druckt 
Bild sch irmjnhalte aus. Beliebig große Schriften sind 
darstellbar und Figuren lassen sich aus malen. Mit dem 
Befehl TURBO laden Sie Ihre Programme bis zu 4* 
schneller. 



POWER- BASIC ermöglicht das gltichzcidge Darstellen 
aller 27 Farben und aller 3 Modes. Deutsche 
Anleitung. 


TAPE MECHANIC 464 


Kissetlt DM 49,- 


GIGGE 

ELECTROniCS 

/flSujaniisw: 

f aktK/ 1 


Abt. CSC - Schneefernerring 4 - 8500 Nürnberg 50 - 
HOTLINE bis 20 Uhr - Tel. 0911/84244 


TAPE MECHANIC ist ein Kopie rprogramm lum Ana- 
lysieren und Kopieren Ihrer eigenen Programme von 
Kassette zu Kassette. TAPE MECHANIC ermög licht 
das stufenlose Einstellen der Baudrate und kann 
"LIST* -geschützte Porg ramme listen. 



DISC MECHANIC 464/664/6128 


Diskette DM 69,- 

Disc Mechanic ist das Dis ketten -Utility Programm, das 
jeder Schneider Besitzer haben sollte, Disc Mechanic 
ermöglicht das Formatieren und Kopieren von Disket- 
ten bis zu 42 Tracks. Dabei werden neue Dlsketlen- 
formntc, die als KopLerschu ti dienen, mitkopiert. Mit 
dem eingebauten Disketten monitor können Sie ihre 
Disketten "unter die Lupe nehmen" und Änderungen 
vornehmen. Löschen, Umbenennen sowie das Zurück- 
holen von bereits gelöschten Files ist extrem komfor- 
tabel. Belegte und nicht belegte Sectoren werden gta- 
phisch angezeigt, ln den wichtigsten Funktionen ist ein 
Ausdruck des Bildschirms auf einen Drucker möglich. 
Disc Mechanic arbeitet auch mit zwei Laufwerken. 
Deutsche Anleitung. 


4- 

Jh 

4- 

4- 

4- 

4- 

4> 

4- 

4- 





464 / 664/6128 

BASICCOMPILER Taifun 125- DM 

(Cass/Gisk) ^ 

Weltweit der einzige speziell auf den Schneider abge-'' 
stimmte Basiccompiler. Weiterentwicklung des bekannten] 
und bewährten ISSCOM (Zitat CHIP; Wohl das wichtigste ^ 

Programm für den Schneider überhaupt), max Geschwindig-'' 
keitssteigerung bis 100 mal. 

SUPER PAG 80 130,- DM (Cass/Disk) 

Leistungsfähiges Z-80 Entwicklungssystem bestehend aus speicherunabhän- 
gigem Macroassembler, zusätzlichem Editor, Möglichkeit der Verarbeitung 
von mit Textsystemen erstellten Sourcefiles, Disassembler mit kombiniertem 
Reassembler, Monitor mit Singlestepper, Directassembler usw. Die Program- 
me können kombiniert werden. 

FORTH 78,- DM (Dass) 

Programmiersprache mit 333 Befehlen, unterstützt hochauflösende Graphik, 

Sound usw. Mit umfassender Anleitung und Einführung in die Programmier- 
sprache Forth. 

BACK UP 35,- DM (Cass/Disk) ^ 

Profilkopierprogramm zum Kopieren von Cassette/Cassette, Cass/Disk, Disk/Cass. Disk/Disk. Es 
können auch kopiergeschützte Programme problemlos dupliziert werden. Mittels eines komfor- 
tablen Editors können Sie Daten innerhalb der Files beliebig verändern. Cassettenqeschwindiqkeit 
bis 3600 Baud. 

OTHELLO 39,- DM (Cass/Disk) 

Überragendes Othello (Reversi)-Programm mit 6 wählbaren Spielstufen. Auf höchster Spielstufe 

nahezu unschlagbar. ^ 

Fordern Sie 

UNICON 99,- den Gesamtprospekt 

Datenkommunikationspaket; Für Mailbox und andere User. (kostenlos) an! 

Lieferumfang; Software (Cassetten + Diskettenversion) 

ausführliche Dokumentation 
anschlußfertige Verbindung zu Akustikkopplern 

Floppy und Drucker gleichzeitig anschließbar. Dialoggesteuerte Parameterveränderung, voll - halb 
duplex, Abspeichern auf Cass/Disk. Übertragen von Programmen Hex-ASCII, incl. folgenden 
Dienstprg.: Textverarbeitung, Basicerweiterung, deutscher Zeichensatz, Maus-Simulation über 
Joystick oder Tasten. 

Alle Produkte sind auf allen Schneider Computern (464, 664, 6128) lauffähig. Die CPC 464 Pro- 
gramme werden auf Cassette geliefert. Die Programme für den CPC 664 und CPC 61 28 werden auf 
Disk (Mehrpreis 15,- DM) ausgeliefert. Erhältlich auch bei Ihrem Fachhändler. 

BIALKE - BERENDSEN - GLISZCZYNSKI 

Software 



Beimoorweg 2-4 • D-2070 Ahrensburg 
*5? 04102/4 39 40 
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& Simulationsspiele m 
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Programm: Spitfire 40, Sy- 
stem; C-64/Schneider, Preis: 
39,95 DM {Kass), 59,95 DM 
(Disc). Hersteller: MIRROR- 
SOFT, Holborn Circus, London 
EC1P 1DQ, England, Vertrieb: 
Rush Ware, An der Gümpkes- 
brücke 24, 4044 Kaarst 2 
Wir schreiben das Jahr 1940. 
Der Kampf um Britannien ent- 
brennt. Sie befinden sich in ei- 
nem britischen Ausbildungs- 
geschwader irgendwo im Süd- 
osten Englands. Auf dem Aus- 
bildungsplan steht das Training 
mit der berühmten „Spitfire“. 
Die Luftschlacht um England 
steht bevor. Sie werden ge- 


braucht. Die Spitfire ist eine 
sehr manoevriertreundiiche, 
leichte Maschine, die im 
Kampfeinsatz bereits erprobt 
wurde. Sie erfordert jedoch von 
dem Piloten eine totale Beherr- 
schung und eine „Einheit“, 
wenn es um ein ausgeprägtes 
Fluggefühl geht. Bei diesem 
„lebensechten“ Simulator - 
keine tautologische Redewen- 
dung - lernen Sie, mit der SPIT- 
FIRE 40 umzugehen. Neben 
Trainingsflügen und „Probe- 
Kämpfen“ müssen Sie dann in 
der dritten Phase so richtig 
hautnah ran an den Feind. 

Ich habe sowohl die 64er als 
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auch die Schneider-Version 
von MIRRORSOFT getestet und 
muß gestehen, daB Graphik 
und Handhabung der Spittire 
bei SCHNEIDER wesentlich 
besser waren. Erstaunlich? 
Mag sein, aber der hochgelob- 
te C-64 ist eben nicht in allen 
Belangen der Superstar! 

Das Handbuch - welches auch 
bei dieser Simulation nichlfeh- 
len darf - gibt genauesten Auf- 
schiuB über den Tastenbele- 
gungsplan, d. h., wie man star- 


ten, landen und sich im Kampf- 
geschehen verhalten muß. Die 
Graphik ist überzeugend, der 
Sound vom Allerfeinsten und 
die Effekte beim Flug selbst 
durchaus ansprechend. Ein 
Spiel, das man besitzen 
sollte! (Manfred Klei mann) 


Grafik 

, 9 

Handhabung . . 

. 9 

Technik/Strategie , . 

.. 9 

Spielwert 

. 8 


if Ein Kugelstoßer wird zum 
Mann bei den „Highland“-« 


Programm: Strong Man," System; Spectrum/Schneider/C-64/ 
Atari/M SX/Electron/BBC, Preis: ca. 32 Mark, Hersteller: MAR- 
TECH, Marlech House, Bay Terrace, Pevensey Bay, East Sussex 
BN24 6EE, England 

Es ist in der Software -Branche nicht ganz unüblich, daß ein (briti- 
scher) Sportler „seinen guten Namen“ für ein Produkt hergibt. 
Geoff Capes, englischer Kugelstoßer, Olympia-Teilnehmer und 
Highland-Games-Champion (eine Art von Kraftprobe für starke 
Männer, die alljährlich in den Highlands von Schottland ausgetra- 
gen wird, Anm. d. Red.), tat gut daran, dem Programm STRONG 
MAN seinen persönlichen (Namens-) Stempel aufzudrücken. Zu 
gut „läuft" dieses Spiel in den britischen und kontinentateuropäi- 
schen Hitlisten. 


„Was sind Sie, ein Mann oder eine Maus?“ Dies ist 
die Herausforderung von MARTECH beim Spiel 
STRONG MAN. Strong Man ist ein Simulations- 
Spiel ganz besonderer Güte. Hier wird nicht nur 
etwas handbuchmäßig vorgepiänkelt, hier geht 
es fast „actionmäßig" zur Sache. Strong Man ist 
ein sportlicher Wettkampf, bei dem die Simula- 
tion in der Planungs- und Trainingsphase be- 
steht Es geht um die weltweit berühmten Spiele 
der starken Männer, die im schottischen Hoch- 
land ihren Meisterin den verrücktesten Diszipli- 
nen ermitteln. So müssen Sie einen Lkw ziehen, 
einen dicken Baumstamm in Rekordzeit durch sä- 
gen, einen Pkw umkippen, schwere Eichenfässer 
auf einen Lastwagen laden und ein kräftezehren- 
des Ringen bestehen. Zu Beginn des Spiels - ich 
habe die Spectrum- und Schneider-Fassung ge- 
testet - erscheint die Trainings-Phase, Nun müs- 
sen Sie innerhalb von 20 Sekunden so stark mit 
dem Joystick „rudeln", bis Sie ein optimales Kräf- 
tepotential erreicht haben. 


r-TOiVJ 


Dann geht's zur ersten Diszi- 
plin, dem Lkw-Ziehen. Sie müs- 
sen die Kräfte, die Sie im 
Training erreicht haben, auf die 
verschiedenen Muskelparllen 
von GeofTs Körper verteilen. 
Wenn der Startschuß fällt, zeigt 
ihnen ein Indikator an, welche 
Muskeln gefordert werden. 
Schnell mit dem Joystick 
drauffahren und den Feuer- 
knopf drücken. Nun bewegt 
sich der „starke Mann“,__ die 
Ziellinie ist bald in Sicht. Übri- 
gens: Im Gegensatz zur 
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!! 

Schneider-Fassung ist beim I 
Spectrum -Programm die erste I 
Aufgabe etwas einfacher zu lö-l 
sen! Gewinner ist derjenige! 
Spielen der am weitesten | 
kommt oder die meisten Punkte I 
erhält. Also, kühlen Kopf be-l 
wahren und mit den Kräften guti 
haushalten! STRONG MAN istl 
ohne Zweifel eines der besten I 
strategischen Simulalions-I 
Spiele, die ich je auf dem Bild-l 
schirm gesehen habe. Bravo,! 
GEOFF, Bravo, MARTECH! 

(Manfred Kteimann) | 
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* Die perfekte Simulation! 



Programm: Southern Belle. System: Schneider/ 
Spectrum, Preis: ca. 30 Mark, Hersteller: Hewson 
Consultants. 56b MiftonTradingEstate, Milton, Abing- 
don. Oxon, 0X14 4RX, England. 

Tschk, tschk, tschk ... sie rollt, die gute alte 
SOUTHERN BELLE! Da gibt es Flug-Simulationen, Au- 
torennen in „Simulationsform“ oder auch Space 
Shuttle-Simulationen, und, was kommt nun auf uns 
„zugeschnaubt“? Eine perfekte Simulation eines tra- 
dftionsbeladenen alten Dampfrosses! 

HEWSON CONSULTANTS hat sich ans Werk gemacht 
(zunächst für den Spectrum), für den Schneidereine 
authentische Beschreibung der guten alten Zeit in 
Form von Software umzusetzen. 

Die SOUTHERN BELLE zeigt Ihnen, wie es anno dazu- 
mal war, mit einer Dampf-Lokomotive von der Victoria 
Station nach Brighton zu fahren. Sinn der Simulation 
ist es, eine 1930er Southern Belle ans Ziel zu bringen, 
den Zeitplan einzuhalten, die Instrumente genau- 
estens zu beobachten und den armen, alten Heizkes- 
sel nich in die Luft zu jagen. Sie denken, dies ist nichts 
besonderes? Wenn Sie dieses Spiel erst einmal in Ih- 
ren ..Dam pt-Kraft" -Schneider (oder -Spectrum) ein- 
geladen haben, werden Sie die feine Graphik bewun- 
dern und versuchen, den alten Kasten sicher durch 
die einzelnen Ortschaften zu geleiten. 



Programm: Othello, System: 
Schneider, Preis: 39 Mark 
(Kass/Disc), Hersteller: BBG- 
S oft wäre, Beimoorweg 2-4, 
2070 Ahrendsburg 
OTHELLO von BBG-SOFTWA- 
RE ist nur eines der zahlrei- 
chen, guten Produktionen ei- 
nes aufstrebenden deutschen 
Software-Hauses. Othello, vie- 
len auch unter dem Namen 
REVERS! bekannt, ist nun auch 
in einer spielstarken Version für 
den Schneider zu bekommen. 
Der Sinn und Zweck des Spiels 
dürfte wohl den meisten ASM- 
Lesern bekannt sein. Dennoch, 
an dieser Stelle eine kurze Er- 
läuterung: Othello ist ein Brett- 
spiel, das auf einem 8 mal 8 
großen Feld gespielt wird. Je- 
der Spieler, oder aber Compu- 
ter gegen den Spieler, hat eine 
Farbe für seine Steine. 



Die Spieler setzen nun ab- 
wechselnd einen Stein, mit 
dem Ziel, möglichst viele geg- 
nerische Steine einzuschlie- 
ßen und somit in seine Farbe 
„umzuwandeln“. Sind alle Stei- 
ne auf dem Feld gesetzt, so ist 
das Spie! beendet. Sieger ist 
die Partei, die in der „End- 
abrechnung" die meisten Stei- 
ne stellt. 


Dgli ITramipff 

OTHELLO ist das „computeri- 
sche“ Gegenstück zur be- 
schriebenen Reversi-„Brett“- 
Fassung. Die Idee und die 
Splelbarkeit wurde gut auf den 
Computer umgesetzt Graphik 
und ..Spielstärke“, sprich Qua- 
lität des Programmes, konnten 
beim Test voll überzeugen. Die 
Handhabung ist denkbar ein- 
fach, da der Computer alle dem 
Spieler möglichen Züge durch 
einen zweistelligen Zahlenco- 
de anzeigt, den man nur noch 
einzutippen braucht. Othello 
ist allen Schneider-Brettspiel- 
Freunden ans Herz zu legen. 

(Ottfrred Schmfdt/M,K3 
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Jetzt werden Sie zumindest 
eine Stunde lang mit der Ma- 
schine beschäftigt sein. Die 
entspricht auch ungefähr der 
Reisezeit zwischen London- 
Victoria und Brighton. 

Es gibt sieben Levels - ange- 
fangen vom Trainings-Lauf, wo 
Sie alles über die Maschine er- 
fahren, bis hin zur perfekten 
Kontrolle der .,Bord“-lnstru- 
mente. Im Menue können Sie 
diese Punkte beliebig wählen, 
bis Sie es zur absoluten Perfek- 
tion gebracht haben. Aber Ach- 
tung! Sie werden einige Zeit 
damit verbringen, die recht 
ausführlichen Instruktions-An- 
leitungen zu studieren, erst 
dann wird die „RALLYE BRIGH- 
TON" zu einem Genuß! 

Die Graphik ist im Vector-Li- 
nien-Stll gehalten, der Sound 
recht ordentlich. Am unteren 
Bildschi rmrand befinden sich 
Zustandskontroll-Leisten, die 
Ihnen gnadenlos Ihre Fehler 


melden, die, Sie, bitte schön, 
auch beheben sollten. Auch 
werden Wassertemperaturen 
im Kessel und der Zu stand Ihrer 
„Kohlen" sowie Strecken-Si- 
gnale angezeigt. 

Insgesamt gesehen, ist mit 
SOUTHERN BELLE ein Pro- 
gramm geschaffen worden, 
das nicht nur den „Eisenbahn- 
Freaks" unter den Computer- 
Besitzern Freude bereiten wird. 
Allein das Zuschauen eines 
„verkappten Lokomotiv-Füh- 
rers“ wird in einem solchen ei- 
nen vielleicht langerwünsch- 
ten Kindheits-Traum erfüllen. 

(Manfred Kleimann) 
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■f Der „QL“ kann auch fliegen - und wie! 


Programm: QL Fiight Simu- 
lator, System: Sinclair QL, 
Preis: ca. 75,- DM. Herstel- 
ler: Microdeai, 41 Truro 
Road. St. Austeü, Cornwall 
PL25 5JE, England 
„Auf und davon", so könnte 
die Devise der britischen 
„Aflround-Firma“ MICRO- 
DEAL lauten, wenn es um 
den neuen QL FLIGHT SI- 
MULATOR geht. Etwas ab- 
gewandelt kennt man die- 
ses Programm schon vom 
Dragon her. Dort der Titel: 
WORLDS OF FLIGHT. 

Doch: Zurück zum Aus- 
gangspunkt. besser gesagt: 
zur Piloten -Kanzel: Sie be- 
finden sich zunächst im 
Cockpit Ihrer einmotorigen 


Maschine. Sie beobachten 
und checken Ihre Instru- 
mente, die einer alten Ein- 
motorigen angemessen, et- 
was spärlich ausgefallen 
sind. Doch: Jetzt beginnt 
der Reiz. Starlet der Oldti- 
mer, oder startet er nicht? 
Ein Druck auf einen Knopf 
(man stelle sich vor; nur ein 
Knopf!) und schon beginnt 
das Ding einen Höflenlärm 
zu machen. Man beobachtet 
den Kompaß, danach den 
Höhenmesser, setzt den „er- 
sten Gang" ein und gibt Gas. 
Jetzt ist sie abgehoben. Ihre 
Flugreise wird nun etwas 
problematisch: Sie müssen 
auf Brücken, Bergketten 
und auf die Wetterbedin- 


gungen achten, dann läuft 
alles glatt. Etwas wackelig 
ist der Flug schon, und so 
war ich „am Ende“ der Reise 
beim Landeanflug wahrlich 
„am Ende“. Aber: Es hat ei- 
nen Heldenspaß bereitet 
Dieser Simulator wird wohl 
für alle QL-Besitzer zu einem 
„Muß“ werden! Übrigens: 
Wie es sich gehört, ist ein 
ausführliches Handbuch 
beigeiegt. Auch der, wie ich 
meine, vernünftige Preis 
wird den QL-Usern schmei- 
cheln! (M* Kleimann) 
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Von Manfred Kleimann 


Adventures - zu Deutsch; Abenteuerspiele - 
waren so ziemlich die ersten Produkte, die 
man für seinen Heim- oder Personai-Com- 
puter bekommen konnte. In England sind 
diese sehr beliebt, weii Spannung, Witz und 
eigenes Nachdenken gegeben sind bzw. 
gefördert werden. In unseren deutschspra- 
chigen Gefilden hat der Boom etwas abge- 
nommen. Möglicherweise iiegt es daran, 
daß es Adventures meist nur in englischer 
Sprache gibt. Aber - wie ich finde - auch mit 
wenig Englischkenntnissen und einem Wör- 
terbuch werden Ihnen die zum Teil herrlich 
aufgebauten Abenteuer-Spiele auch großen 
Spaß bereiten. 


sen. Hiertragen Sie ein, was 
Sie zu tun gedenken. Der 
Computer wird diese „Bot- 
schaften“ registrieren und 
beantworten. 

Aber: nicht jedes Adventure 
ist gleich aufgebaut! Bei 
manchen ist die Grafik klei- 
ner und nicht so zahlreich, 
oder die Vokabeltechnik hat 
eine unterschiedliche 
Struktur. So werden bei ei- 
nigen nur „Zwei^Wort -Be- 
fehle“ verstanden (Verb + 
Subjeki/Objekt): bei ande- 
ren dagegen können Sie 
ganze Sätze oder gar Satz- 
sequenzen eingeben. 

Doch: Noch immer gibt es 
einige „Vertreter“ dieser 


Einfache Eingabemöglich- 
I keiten sind fast jedem Ad- 
venture geläufig: N, S, E, W, 
U, D (für: Norden, Süden, 
Osten, Westen, Auf und Ab). 
Zusätzlich haben sich auch 
noch folgende Standard- 
Befehle „eingebürgert": 
HELP (Hilfen, wenn Sie mal 
stecken bleiben), „I“ (für 
INVENTORY}. Damit können 
sie abfragen, welche Ge- 
genstände Sie bei sich tra- 
gen. 

So gehen, fliegen oder fah- 
ren Sie von BOOM zu ROOM 
(Deutsch: Raum; auch so 
genannt, wenn Sie sich in 
einem Waldstück oder auf 
einer Treppe befinden) und 
lösen Ihre Aufgabe. 

Werdas ewige „Ballern“ satt 
hat, dem sei ein solches 
spannendes und unter- 



Zwe/ typische Beispiele der^Gattung-Adventure'": links sieht man den neuen, mo- 
dernen „Vertreter“ (Abenteuer wird mit Action kombiniert), rechts dagegen den 
ktassischen (übersichtliche Graphik und gute Textinformation). 



Was ist ein Adventure? Ein 
Adventure besteht zu reinen 
Hälfte aus G rafi k und zur an- 
deren aus Textinformation, 
die Ihnen helfen soll, die 
Rätsel und Aufgaben zu lö- 
sen. 

Zu Beginn eines jeden Ad- 
ventures befinden Sie sich 
in einer bestimmten Umge- 
bung wieder: Entweder im 
Dschungel, in einem Haus, 
am Strand oder auf einem 
Schiff. Beim ersten „Hinse- 
hen" erfahren Sie auch et- 
was über die Atmosphäre; 
ob es also ein düsterer Wald 
oder ein komfortables Hotel 
ist Die Einstimmung in das 
Spiel ist vonnöten. Der 
Hauptbestandteil des Bild- 
schirms wird von der Grafik 
bestimmt, die Ihnen zeigt, 
wo Sie sind, was Sie sehen, 
welche Gegenstände oder 
Personen erforscht werden 
können. 


Der andere Teil besteht aus 
der Textinformation, die an- 
gibt, wohin Sie gehen kön- 
nen, was zu tun ist, und wie 
man einen Gegenstand aut- 
sammeln kann. 

Der Rest des Bildschirms ist 
nun für Ihre Eingabe und Ih- 
re „Eingebung“ offengelas- 


Gattung, die nur einen sehr 
beschränkten Wortschatz 
besitzen, manch’ wichtiges 
Wort gar nicht akzeptieren 
und somit das Spielen lang- 
weilig machen. Deshalb 
empfielt es sich, immer die 
Anleitungen zum Spiel ge- 
nauestens durchzulesen! 


haitsames Adventure ans 
Herz gelegtl Adventure sind 
oftmals eine echte Heraus- 
forderung, die „Mut“, Kon- 
zentration und Intelligenz 
fordert. Dies aber bereitet 
noch immer sehr vielen Leu- 
ten einen Riesenspaß, ich 
zähle mich auch dazu! 
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LIVE OUT YOUR DREAMS 

ON THE 
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VERKAUFE 


if Lohn- u. Einkommensteyer 
Super Jahresausgleich, Steu- 
erkL-wahl, Monatslohnst,: 
Casa. 60,- Disk, 70, -/75,- DM. 
Jährl. Aktualisierung ohne 
Neukauf, Info gegen Porto für 
C-64/128 u. Schneider CPC 
464/664/6128. 

Horst liehen, Niederfelderstr. . 
44, 8072 Manching, ■ 08459/ 
1669 


ir Supersoftware beim All- C-C 
Brunos Boxing, S-Games l+ll, 
H, Games l+ll, Sroad-Street, 
Print Shop, Airwolf, The Rocky 
Horror Picture Show, Karateka, 
Exploding, Elite, Franky goest 
to Hollywood u.v.a. Info mit Li- 
ste beim „All-C-C" auch Tausch 
(bitte Liste beilegen). Alles an 
Andreas Neufeld, Roven- 
kampstr. 1, 4460 Nordhorn. All- 
Commodore-Club, 


Umfangr Hausverwaltung für 
CPC 464-6128, 3"-Disk. DM 
150.-, Kassette DM 140,-, Info 
anfordern, Tel. 0 21 29 / 81 03. 


Commodore 1 6/11 6: Wir haben 
die Programme, die Sie su- 
chen! Fordern Sie noch heute 
die größte Liste Überhaupt für 
den Com modore 16/11 6 an : Rie- 
senauswahl an Zubehör und 
Software vorhanden. Infos bei: 
Andreas Bachler, Blücherstr. 
24, 4290 Bocholt. 

16 ☆ COMMODORE ☆ 116 


Die Zeit kann man nicht 



beeinflussen, aber das, 
was man in der Zeit 
macht, sehr wohl! 

Mit den neuen 
Schnellkopie- 
rern für Ton- 
bandkassetten 
überspielen Sie 
C 60 Kassetten 
in nur 

2 MINUTEL, 


und dies in guter Qualität äußerst 
preiswert. Unentbehrlich für Men- 
schen, die Tonaufnahmen verviel- 
fältigen müssen, z.B. Seminarlei- 
ter. Pädagogen oder Tontechniker. 
Kostenlos Prospekt anfordeml 

Schnellkopierer für 
Tonbandkassetten 

Tel 07322/13636 



Postfach 1328 D- 7928 Giengen 1 




* Verk, Schneider CPC 464 ★ 
(5 Monate alt) mit Software, 
Hefte, Disketten und Datenre- 
corder für 1200,-DM wegen Sy- 
stemwechseL Dr. H. Hübers, 
6601 Hanweiler. 'S? 06805/ 
48 40 ab 18-19 Uhr. 


★ ACHTUNG!»! ACHTUNG **!★ 

Verkaufe dringend C-16 mit Da- 
tasette und ca. 60 Programmen 
und ca. 15 Superspiele (Flugsi- 
mulator). VHB 200,- DM. Bitte 
melden bei: Dietmar Schmi- 
gon, An den Gehren 34 b, 4800 
Bielefeld 1. SCHNELL! 


+ ACKTUNGIt! ACHTUNG! 4^ 

Verkaufe Commodore 16 + Da- 
tasette + Joystick + Program- 
me, Preis nach Vereinbarung. 
Verhandlungsbasis 190 DM, 
Angebote an: Jörg Ecker, Bild- 
stockstraße 84, 6689 Merch- 
weiler oder Tel. 0 68 25/ 
469 04. 


' » 

C-1 6/116, plus 4 
Commodore Sachbuch- 
reihe, Band 6. 
ROM-Listing (Deutsch) 
Erstklassig Dokumentiert 
OM 49 + Nachnahme 
und Verpackung 
Karl-Heinz Pflaum I 

Schönblick 17, 

5350 Euskirchen 27 

- 


C-tronic ^C4ronic #^C"tronic 
0 Sonderpreise ^ 

Datenträger, Kabel, Druckerpa- 
pier, z. B, C-15 ca. 5 St. DM 
9,60; 10 St. DM 18,-. Disketten 
DS, 00 DM 99,50; Etiketten z. B. 
1000 St. 17,50; Joystickkabel 
DM 7,20; Info gratis, oder gleich 
bestellen bei: C-tronic, M. Sau- 
ger, Weissenhofstr. 21, 7121 
Löchgau. 


☆ VC-20- Besitzer verkauft: ti 
8 K-R am -Erweiterung für 60, — 
DM und Spiele-Cassetten z, B. 
Defender oder Ufo. Adressen- 
Register, Black- Jack-1 744 für 
10,— DM und Joystick für 15,— 
DM. Adresse: Martin Stahmer, 
Friedrich-Ebert-Damm 26, 
2000 Hamburg 70 
ACHTUNG 


BÜCHER für alle Computer-Ty- 
pen können Sie bei uns bestel- 
len, Wir liefern auch jeden in 
dieser Zeitschrift genannten 
Titel. ^ Bücher Becks 
Postfach 10 
4250 Bocholt 


C-16/116 C-16/116 C-16/116 
Achtung! Keine Programme? 
Bei mir gibt es eine Auswahl- 
sendung mit 5 Topspielen für 
nur 10 DM. Bei Interesse bitte 
überweisen auf folgendes Kon- 
to: Kontonummer: 3 603 768, 
BLZ: 414 500 75 Sparkasse 
Soest. Bestellungen bitte an: 
Roland Fuchs, Blanckenagel- 
weg 9, 4770 Soest. RS. Info 
liegt bei! Auch CPC Progamme. 


★ ★ C-1 6 * ☆ ★ C-11 6 ★ ☆ * 

selbstgeschriebene Spielpro- 
gramme für C-16/116. Info bei 
Wo tf gang Dunczewski, 

Schmidtbornstr, 18, 6230 

Frankfurt 80. 80-Pf. -Rückum- 
schlag beilegen! 


THE PROFESSIONAL CLOCK 

1.2 Super-Uhr für CPC 464, 
100% MC Abweichung 5s/24H, 
Aiarmein rieht. GroBanzeige, 
RSX-Befehle, Pro gr. verschieb- 
bar, Schaltuhr möglich. Cas- 
sette für DM 12,- incl. Vers. 
(Scheck, Briefm.) Georg Huon- 
ker, Erlenbachhof, 7463 Ro- 
senfeld 6 


Verkaufe Commodore Grafik- 
Drucker 601 neuwertig + 500 
Blatt Papier. Noch 2 Monate 
Garantie für VB 420,-. 

Harald Rossa, Pestalozistr. 3, 
8550 Forchheim, ■ 09131/ 
154 92, ab 16.00 Uhr 


TOP ANGEBOT ^ Verkaufe 
Schneider CPC 464 (3 Monate 
alt) + viele Spiele + Bücher für 
1300,- DM wegen System- 
wechsels. Marco Thielmann, 
Tel. 05873/7212. 


★ * ★ COMMODORE 64 ★ ☆ ★ 

49 Disketten voller Software!!! 
Free Soft: Public Dawain Soft- 
ware von versch. User-groups 
aus den USA, Hunderte von 
Programmen: Utilities, Textve- 
rarbeitung, Lern program me, 
Spiele. Je Disk DM 1 0,- alle 49 
DM 400,-^. Koptergebühr incl. 
Disk+Porto. Liste 0,80 Marken. 
Bellingrath, Trift 10, 5860 Iser- 
lohn, 


VC-20 Programme^ Video- 
Spiele für Grundversion bis 
16K-Modul, Angebotsliste ge- 
gen frankierten Rückumschlag 
bei Horst Querfurt, Postfach 
843042, 4320 Hattingen 14, 


tt- Verkaufe C 116 mit Datasette 
Neu, originalverpackt, Garantie 
nur 190 DM. Zuschriften an: 
Wutzer Michael 
Birkenlohweg 20 
8079 Preith 
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■ Vokabel Star C-1 6/C-11 6 ■ 
leichte Bedienung durch 
Menue - deutsche + fran- 
zösische Zeichen-Abfrage 
nach dem bewährten Kar- 


teikartensystem - gute Vo- 
kabeleditierroutinen vor- 
handen. Gegen Einsen- 
dung von 20 DM erhalten 
Sie Kassette + Bedie- 
nungsanleitung: 

M. Suer, Walgernweg 22, 
■1 4410 Warendorf 1 


C-16, C-116, plus/4 Super- 
spiel! Info 1 und 2 gegen Rück- 
porto bei Hannes Kaltenbach, 
Phelamyerstraße 16, 7990 Frie- 
drich sh afen 1 


M Verkaufe meine VC-2Q ■ 

■ Programme: GV-Robo- ■ 

■ thoüse(Action)5DM, Gei- ■ 

■ sthaus (Action) 6 DM, ■ 

■ Schatz der Unterwelt + ■ 

■ (Grafikadvent) 7 DM, 8K- ■ 

■ Weltentor (Textadr.) 6 DM, ■ 

■ 16K-Advent.: zentrax I 16 ■ 

■ DM, Kaptain Kidd 12 DM, ■ 

■ TV 20 8 DM. Beta I 8 DM. ■ 

■ Für Porto + Kassette 4 DM ■ 

■ zum Preis. Keine Disklief. ■ 

■ möglich! M. Platt, Carl- ■ 

■ Orff-Str 4, D-8721 Ham- ■ 

■ bach. 0 


Commodore 64, VC-20, C-16/ 
116, 4 + 6 Spiele, Denktraining, 
Lotto, Foto, -Film-, VIde-, Musi- 
karchiv, Fibu, EK-VK, Kfz-Paket, 
Bibla, Karteikasten, Ad ress, Re- 
chengenie, Tabello, Digitalo, 
Rechengenie, Handbücher ab 
9,80 DM. 

Katalog gegen 8 0-Pf -Brief mar- 
ke. T Hafstedes Computerser- 
vices, An der Windmühle 8, 
5010 Bergheim 5 


Problem Sulution. Program- 
mierung auf Belange des An- 
wenders zu niedrigen Preisen 
für alle Schneider CPC. Norbert 
Neuhäuser, Stein str. 76, 4223 
Voerde 1, Tel.: 028 55/58 07 
ab 19.00 Uhr. 


Superangebot Original 

Schneider Basic Lehrbuch teil. 
160er ein Text und ein Daten 
Programm ein Musikprogramm 
oder Worldcup NP 214 DM für 
100 DM; ein Telespiel VC 4000 
1 1 Cassetten (auch für Grund- 
ig) NP 1167 DM für 350 DM. Las- 
se mit mir reden. Tel.: 063 41- 
30444 nach 17.00 UhrfürCPC 
464. 


Verk.: Ghostbusters, Mäsk of 
Sun, Blade of Blackp. auf Disk 
je 55 DM auf Mod.: Miner 49er 
35 DM, Defender 25 DM, Touch 
Tablet 85 DM, Pascal 90 DM u. 
Quickshoot Joy. 35 DM. Suche 
Soft- und Hardware (bes. Koala 
Pad, Adventures u, Rollenspie- 
fe). Tel. (0 8861) 7813. 

Verkaufe Drucker Seikosho 
GP-IOOA für 300 DM ^ 9 Mona- 
te alt -. Suche Biorhythmu- 
sprogramm für Bildschirm und 
Drucker. Stefan Kleist, Schul- 
weg 8, 6696 Nonnweiler. 

Biete an: Input 64-Kassetten1 - 
6/85, Stck. 6,- DM, Compute 
mit Kassetten E C 64 5,- 12/85, 
Stck. 5,- DM, zus. Porto, Tel. 
0 27 62/1069. 


Tausche C-16-Datasette gegen 
C-64-Datasette o. Verkauf f. 55 
DM. Verkaufe 13Atari-Spfelmo- 
dule f. 1 20 DM, u. 8 Spiele f. C- 
16 + 2 Bücher (Basic-Lernbü- 
cher). Verkaufe Atari-Steuer- 
knüppel f. 15 DM {alles Tiefst- 
preiseü!) Komplettfiste bei Her- 
mann Schneemann, Frledenstr 
3, 4408 Dülmen 2, Tel.: 0 25 90/ 
4812. 


-99/4A SPECIAL OPFER 


TEXAS CARTRIDGES 

MuHctiman 

Video Qamfli 1 

Alran AddiHan |educaita<iai ^ 

HMnl tha Wtimpüs 

AltKk 

eissio 

Tombaione City 
Amazing 
NuttriUer Migic 
Zero Zapp 
Tt-lnwader* 

Mifid Challengers |«dLH:;aiianal^ 
PersOfial Record Kdeping 
Sdocflf 5-a-side 
Video Choss 

TEXAS CASSETTES 

Th# Count 
Pycemid at Ooom 
Tfte f^den VOyage 
GhiOSGdwn 

Angegeben Presse sind in 
E-Stellung- bitte mit „4“ 
multipli zieren! 


5.50 
e.50 

€.50 

6.50 

5.50 
6S0 
S-SO 

5.50 

eso 

6.SD 

M.95 

11. 9S 


6$3 

e.9S 


Adventgremamia |'b|i j gj 

Manie {b} .3 

Allaiths [b\ 3 ,35 

BuilderyMideNelcI (bt 3 $5 

eiddy'a Hol flod |bl 3 g* 

HufiChback klivdC (b) 335 

Wfinky Warlpcli |b] 395 

Troll Kin^ (b) 3 95 

Ouagunodd Helip feb) 3 

IrrtriguP P^OAtalblon (ab) 3.93 

Lionel A Tbe Laddert |«b|i 3.35 

Crajy Ciiver l'eb) 335 

Sani# Star Atlack feb) 3 

Snculb Q-f S{Kjut jebt 3 93 

Shuila Atlak jeb) ^ ^5 

Ovidisiioi 1 Joyalick Tt-Compaiiblo 11,30 

Oldies &uE Goodiaa 1 5 35 

Oldiaa But Gnodiea 3 35 

Santa and die Goblldä (b^ 3 

2 QbicKfthDi I mci Twin rnlerrace 20 M 

Panic od Ehe Tiim k; (b| 

Order by rtbrn ppft Accau by Mltplwiw 
er make ChequaeiiPOa payabM kr: 

INTRIQUE SOFTWARE, 

Crer^egAi. Mud. TenCerthn, Kent THJO SÜJ 

Telephone: Q5606 4T26 


Commodore C-64 mit leichtem 
Defekt mit Datasette, Drucker 
Seikhosa GP 100 VC und ca. 
100 verschiedene Programme 
VB DM 800,“! Bernd Ehring, Ei- 
sackstr. 9, 1000 Berlin 62. 

★ ★ ACHTUNG Tl-User *★ 

Neue TI -Dis ketten Steuer-Karte 
für 40/Track und 80/Track Lauf- 
werke geeignet - für Original TI 
- Erweiterungsbox. Incl. Disk- 
manager 2 VHB 400 DM. N. Gö- 
bei, Bahnhofstr. 4, 3432 Groß- 
almerode, Tel, 056 04/69 99 
ab 22 .00 Uhr tägl . oder von 9.00 
bis 11.00 Uhr vorm. 


Biete: Buch-C 16/116/Plus 4/ 
ROM-Listing 25, -/VC 20-Spie- 
le-Buch: 15,- (Orig. Commodo- 
re-Literatur). Zeitungen - CPC 
- fnt./Magaz, + Happy - für 
Schneider ~ Wert 53,- für 35,-. 
Erich Hemsing, Trakehner Weg 
15, 4800 Bielefeld 1. 


ZX Spectrum 16 K, Software 20 
Spiele Joystick und Interface. 
Uwe Ahfbrecht, Dr. Hellrungstr. 
12, 3409 Duderstadt, Tel. 

0 5527/68 72. 


TI-99/4A Extendey Basic Mini 
Memory mit Beschreibung ge- 
gen Gebot. Nur schriftlich an 
Helmut Sendker, auch einzeln 
Hamburger Str. 67. 4600 Dort- 
mund 1. 


• • • TI-99/4A Ext. • • • 

Achtung nur für Erwachsene. 
Keine Abgabe an Jugendliche. 
Bitte Alterangeben. Top Soun - 
Top Grafik. Dieses Spiel wird 
Sie in Stimmung halten. Preis- 
hit incf. Cassette, Porto und In- 
fo-Progr. nur DM 10,- in Um- 
schlag an T. Karbach, Rem- 
scheider Straße 18, 5650 Soli n- 
gen 1. 


• • • TI-99/4A • • • 

Cassette mit 5 Info-Progr, ge- 
gen DM 5,- Schein in Umschi, 
Bei Kauf volle Vergütung. Bei D. 
Karbach, Remscheider Str. 18. 

♦ ♦ ♦ 5650 Solingen 1 ■ ♦ ■ 

# • • TI-99/4A • • • 

Wollt I h r Masch .-Progr. auf Cas- 
sette? Habt Ihr Ext.-Basic + 32 
K.? Dann fordert Info bei d. Kar- 
bach, Remscheider Str. 18 
■ # ■ 5650 Solingen ♦ ■ ♦ 


Zw 0 j Themen ~ eine Auestellung 




Hobbg-tranic 

9. Ausstellung für Funk- und Hobby- Elektronik 




ira 

Ud 

Dortmund 
23.-27. April 1986 


2. Ausstellung 
für Computer, 
Software 
und Zubehör 


Die umfassende Marktübersicht für Hobby- 
Elektroniker und Computer-Anwender, 
klar gegliedert: 

In Halle 5 das Angebot für CB- und 
Amateurfunker, Videospieler, DX-er, Radio-, 
Tonband-, Video- und TV-Amateure, für 
Elektro- Akustik-Bastler und Elektroniker. 

Mit dem Actions-Center und Laborversuchen, 
Experimenten, Demonstrationen und vielen 
Tips, 

In Halle 4 das Super-Angebot für Computer- 
Anwender in Hobby, Beruf und Ausbildung. 
Dazu die „Computer-Straße”, als Aktionsbe- 
reich, der Wettbewerb .fugend programmiert" 
und der Stand des WDR -Computer-Clubs. 


AuMtellu ngsseläiidtfWcstfalcnhanen Dortmund tägi 


ich 9.00-18.00 Uhr 


k 
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VERKAUFE 


Verk,: Matrix-Drucker GP 500 
CPC DM 300/ Suche: Floppy 
DDI-1 o.a sowie Anwender- 
software (z.B. Buchhaltung, 
Lohnabrechnung/Grafik etc,) 
Klaus Bartram Kfm,-BürOj 
Haardtwaldstr. 1-7, 6000 

Frankfurt 71, Tel (0 69) 
6 7022 30, 


Softwarespiel „Das Boot“ für 
Spectrum 16/48 K zu verk. 
Schickt 15 DM an: Martin Ney, 
Holzgräfenweg 2, 2820 Bremen 
70. Ich sende eineCassette mit 
dem Spiel zurück. 

Verk. DRAGON 32-System -h 
F loppy + 2 Joystick + 6 Module 
+ Lichtgriffel -h Dis/ Assembler 
+ Div. Disc. + 4 Bücher 1100,“ 
DM. Tel. 0 2572/8 3493 (ab 18 
Uhr), W, Kwiatkowsky, Falken- 
weg 30. 4407 Emsdetten, 

Verkaufe ZX 81 wegen System- 
wechsel. Mit 16 K, Dkitronics 
Tastatur, 150 Programme, Basic 
Lehrgang, 6 Bücher. VB 350 
DM. Jens Dickel, Schulstr 7, 
5927 ErndtebrücK Tel. 
0 2753/3618. 

Das Apple-Spiel: Man at Work 
! ! ! ! tolles + erfolgreich es Action 
Game Super Farbgraphik und 
Irre Sound! Überleben in der 
Todesfabrik! Es gilt als Arbeiter 
ihren Mann zu stehen! Machen 
Sie den Spaß mit! Für nur 20 
DM erhalten Sie Dtsk + Spiel + 
Beschreibug! Senden Sie Geld 
an Frank Wanger, Dürkheimer 
Straße 28. 6700 Lüdwigshafen, 

Public Domain Software (Free 
Software) aus Deutschland: ca. 
100 Programme aus allen Berei- 
chen (z. B. Spiele, Party-Pro- 
gramme, Lernsoftware, Anwen- 
der-Programme) gegen Unko- 
stenerstattung, Info gegen 
Rückporto bei Frank Scheiten, 
Estermannstr. 168, 53 Bonn 1. 

★ Software fürCMB,ZX/QL, ★ 
W MSX, CPC, Apple, Atari, ★ 

★ IBM. Preisl. gegen Freium- * 

★ schlag. H. Torf, Software & ★ 

★ Service, A.-Bucberer 63, ★ 

★ 5300 Bonn 1, Tel. 02 28/ ★ 

★ 62 13 92, tgl, ab 14.00 Uhr. ★ 

HC Atari 600 XL zu verkaufen 
mit Bücher VH8, Tel. 07 61/ 
131714. 7800 Freiburg. Suche 
Spiele für C 16. 

Schneider-CPC diverse Pro- 
gramme in Originalverp. mit 
Handbuch auf Disketten 3"' 
bzw. Cassetten gegen System - 
Wechsel günstig abzugeben, 
Liste anfordern, W. Kiefer, PF 
44, 7801 Umkirch. 


★ ★ ★ ★ SUPER ★ # ★ ★ 

Verkaufe TF99/4A + Leerkas- 
sette + org. TI Joystick + 8 Mo- 
duie (Parsec, Mi ndchal langer, 
Tiinvaders, Munch man, Husle, 
Othello, Chrisholmtrail, Attack) 
+ Spiel Kassette + James 
Bond-Spiel + I u. M Tl-Spezial + 
1 Tirevke für nur VB 590,- DM. 
TeL 0711/8 401012 evtl, auch 
einzeln! TRONIC-Verlag GmbH, 
Postfach 41, 


ZX- Spectrum Software? Infos 
nur gegen Rückumschlag von 
M. Silberberg, Berliner Str. 10, 
5657 Haan (keine Besuche!) 


Günstige VC-20 Programme. 

ich verkaufe viele günstige VC- 
20“Programme, z. B. Secam hie, 
Place-Man, Space invarders, 
Asteroids, , . . ! Fordert für 1 ,- 
DM eine Liste an. Bei Holger 
Schulz, Massenstr. 92, 4235 
Schermbeck 1, 


1 Jahr alt Schneider CPC 464 
mit Farbmonitor, Schneider 
Druckerund Floppy, NP 3094,- 
DM für 2200,-; evtl. Rechner -f 
Moniiorfür 898,- DM, Bodo Pa- 
nitzki, Lenaustr. 8, 6370 Ober- 
ursel/Ts. Tel. 06171/45 00 
oder 5 38 97. 





^^unbelievable 

H2000Screen 

^KArcade 


&INTERFACES 

INTERMCES 

0nlv£475 


TO ORDER PHONE 072S 68020 
WITH CREDIT CARD 


OR POST ORDER TO: 

MICROPOST 41 TRURO RD., 

ST. AUSTELL, CORNWALL PL25 5JE 


ALPHA-DATEK V 1.0 99'er Spit- 
zen Software. Ihre profi Daten- 
bank f. Ihren Ti 99/4A. Ein Su- 
per Prog. mit 40 Zeichen pro 
Zeile, SUPER schnelles Sortie- 
ren und Echte Kleinb. durch E/ 
A Unterprog und vieles mehr f. 
wenig Geld Info by U. Brüsseler 
ab 20 Uhr 4050 Mönchenglad- 
bach 3, Wetschewell 125 d, T 
0 2166/5 34 57. 


Tt 99/4 A: Tl-Box + 32 K + Interf. 
+ X bos -H Minimem + Reckab. 
+ Module + ,., Preis VBM Tel. 
07471/822 23. 


Verkaufe; HC + CPU Jahrgang 
84, ohne HC r84. Außerdem 
von 63: HC 8, 9 und 12, CPU 9, 
1 0 und 1 1 .(29 Hefte VB: 75 DM. 
Data-Becker: Das Musikbuch 
zum C-64: 20 DM. Für C-64: 
Originalspielcassette Pani C- 
64: 15 DM, Steffen Niendieck, - 
Drossel weg 23, 4400 Münster. 

Software für TI 99/4 Al Verkau- 
fe das Modul «Parse!» für 30 
DM. Interessenten bitte melden 
bei: Christian Scheffel, Groß- 
Ziethener Str. 86, 1000 Berlin 
49, TeL 6030/7461632. 


VC-20 + 32 K + KFC-Super + 5- 
fach Mod ul box + Datasette + 
Programme + Literatur zu ver- 
kaufen (evtl, auch einzeln). N. 
Schepers, Sternstr. 19, 4150 
Krefeld. Tel.: 0 21 51/2 43 54. 

Verkaufe VC 20 -h Datasette + 
16 K + 1 Spielmodul + 7 Spiel- 
cassetten + 1 Handbuch + 1 
Cassettenständen + 2 Leer- 
cassetten. Alles 1 Jahralt. Preis: 
300 DM, Tel. 057 72/12 79, ab 
18 Uhr. 


Verkaufe TI 99/4 A + Erweite- 
rungs-Box + Discettenlaufwerk 
+ 25 Spielmoduie und diverse 
Bücher. VB 1500,- DM. Tel. 
0 2406/6 22 50. Golinski 
Leonhard, Aste rn Straße 17, 
5120 Herzogenrath. 

Atari 400 + Recorder-Interface 
+ Programme + Joysticks zu 
verkaufen! Auch Tausch gegen 
VC 20 möglich, (Möglichst mit 
Erweiterung). Angebote bitte 
schriftlich an: J. Rösler, Mal- 
linckrodtstr. 105, 4600 Dort- 
mund 1 


Verkaufe TI 99/4 A + Ex Basic 
sowie div. Bücher. VB 550 DM. 
Zuschriften an 0. Thon, Post- 
fach 680. 6050 Qffenbach. 

Spectrum + J.), IF1 + MD 

J.), Normalpapierdrucker GP 
505 (^/zj.), Lightpen (>AJ.), Joy- 
stick, Rek., Cartr., Software 
(Schach, Biorh., Pascal u.a.), 
dt Anleitung, Zustand 1a. wg. 
Systemwechsel für VB 999,99 
DM zu verkaufen (Np. ca. 500,- 
DM). Helmut Westhäuser, Mit- 
telbeune 62, 6453 Seligen- 
stadt. Tel. 0 6182-3444, ab 19 
Uhr. 


Verkaufe ZX 81 


+ 16 KB, 50 Programme 
(z.B. Höhle Break-095, 
Monopoly). VB: 260 DM. 
An M. Senke, Hinden- 
burgstr. 50, 7940 Riedlin“ 
gen. 


Hallo TMJser. Verk. PerLBox + 
Disklaufw. int. + Disk-Kontr, + 
Disk-Manager It + Parsec + TI 
Duvaders wegen Systemwech- 
sel für nur 750,- DM. Thomas 
Haugg, Graf-Berthold-Str. 14, 
8580 Bayreuth. Tel. 0921/ 
4 20 21. 


TI-99/4 A + 4 Spielsteckmodu- 
ie + div. Büchermit Bedienung- 
sanleitung. DM 100,-. Olaf Grü- 
ne rt, Kastanien weg 45, 7300 
Esslingen. Tel. 0711/371151. 

Verkaufe Sinclair ZX Spectrum 
mit 20 Spielen und eventuell U- 
stings! Der Spectrum hat 48 K 
und ist 9 Monate alt Tel.: 
0 5232/71293 oder Bernd 
Gehrke, Im Ort 14, 4937 Lage, 
BRD. 
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Neue Dragon -Software auf dem Markt. 


HYPER-WRITER 

Macht au> Ihrem DRAGON einen 
Profi. Qroetsere BMdschtrmdar - 
Stellung (61x24 Zeichen). Gleich- 
zeitige Darstellung von Grafik und 
Text moegllch. Eine weitere Be- 
sonderheit stellt der Implemen- 
tierte Zeicheneditor dar, mit dem 
Sie sich eigene Zelehensaetze 
definieren koennen. Ein Integrier- 
tes Hardcopy-Programm er- 
moegllcht eine problemlose Aus- 
gabe auf dem Drucker. Zur Ar- 
beltserlelchterung haben alle 
Tasten AUTO -REPEAT- Funktion. 
Echte Gross- und Kleinschreibung 
vorhanden. Mit HYPER-WRITER 
macht das Programmieren Spass. 


nur 


48. 


SEKRETAERIN 

Ein Textverarbeltungs - 
Programm Im Multl-User 
Stil das mehr kann als nur 
Texte be-u. verarbeiten. 

Es erledigt alle anfallenden 
routlnearbeltsn die Im Buero 
anfallen. Serienbriefe werden 
schnellstens angefertigt. Das 
Rechnungsschreiben sowie 
die Inventur werden problem- 
los durchgefuehrt. Alle Tasten 
haben AUTO -REPEAT. Das 
Programm Ist ln Assembler 
geschrieben und verspricht 
demzufolge eine sehr hohe 
Verarbeitungsgeschwindigkeit, 
s. auch Testberleht Seite 

nur noch 98.00 


FINANZBUCHHALTUNG 

Das Prof I - Programm fuer 
kuehle Rechner. ISO Konten 
bei 500 Buchungen pro mon. 
Das Programm wurde unter 
Verwendung des Kontenplanes 
fuer den Einzelhandel erstellt. 
Die Fibu bietet das Ausdrucken 
Jedes Konto einzeln oder als 
Kontenplan. 6 Steuerschluessel 
koennen definiert werden. 
Saldenllsten, Gewinn und Ver- 
lustrechnung, Monats-und 
Jahresbilanz sowie Journale 
werden erstellt. Unter Dragon - 
DOS und Cumana-DOS lauf- 
faehlg. Ein Kontenrahmen wird 
als Loesungsvorschlag Im 
Manual belgafuegt. 

298.00 


Alle Programme laufen auf DRAGON 32 und 64. 

Im Kombi- Paket bietet die Fa. HYPER-SOFT den HYPER-WRITER und DIE SEKRETAERIN zum 
Elnfuehrungsprels von nur 127.00 DM an. Zu haben Ist die Software bei der Fa HYPER -SOFT 
Hauptslr.44 In 5441 Auderath. Tel.02676 - 1863 


Verkaufe: Atarifnaltafel 99,- 
DM, Zaxxon (Kas.) 39,- DM, 
House of Usher 19,- DM. Wolf- 
gang Stübig, KL Winterberg 5, 
6093 Flors h ei m/Nicher Tel. 
0 6145/14 45. 


Verk. Dragon 64 komplett mit 
Disk -Laufwerk, Angebote ab 
960,- DM an Th. Bohnert, 0.- 
Hauptstr. 46, 7632 Friesenheim 
2, TeL 0 78210 66 49 (nur Sa./ 
So.). 


Verk, CRC (2 Mon.) neuwertig + 
16 Spiele + 5 Data Becker Bü- 
cher + Joystick + 6 CPC-Hefte 
(VKP 1200 DM). Tel, 1 23 13 (au- 
ßer Mittwochs). Bitte Asterios 
Kontos anfordern. 


ZX $1 mit 16 K Speicher -t- gro- 
ßer Tastatur, Programm buch für 
36 Programme für 100,- DM zu 
verkaufen, Telefon 0 66 94 - 
15 89. 

C-16/116 Software C-16/116 lü 
20 Spiel- und Anwenderpro- 
gramme für nur 20 DM. Scheck 
oderSchein an: Daniel Beftlich, 
Höilbergstr 6, 6000 Frankfurt 
50. Info für 80 Pf. Der Versand 
der Program mkassette erfolgt 
umgehend. 


CPC-464* * Tolle Textverarbei- 
tung plus Ad ress Verwaltung 
mit deutscher Tastatur für nur 
30,- DM. Cassetten ein legen 
und Drucker NLC 401 einschai- 
ten, schon wird des ges. Inhalt 
ausgedruckt mit Cassetten- 
druckprogramm für nur 1 0 DM. 
Lieferung gegen Vorkasse plus 
2,- DM Porto. Hans Thielen, Am 
Hoverkamp 48, 4044 Karst 1, 
Tel.: 021 01-60 42 78. 

Schneider CRC Schneider CRC 

Spiel- und Anwenderprogram- 
me aus Eigenentwicklung für 
Ihren CPC zu zivilen Preisen er- 
halten Sie bei Friedrich Neuper, 
Postfach 72, 8473 Pfreimd. For- 
dern Sie einfach das kostenlo- 
se Info an. 

Commodore 16 Commodore 
Verkaufe Spiele, Tips und 
Tricks, Anwenderprogramme 
und ganz tolle Supergrafiken. 
Infos kostenlos bei Hatteier 
yVerner, 4981 Reich ersberg, 
Österreich. 

Supertape für C 16/116/Plus 4. 

Cassetten Save- und Laderou- 
tine mit 3600 oder 7200 Baud. 
Cassette mit Bed. 15 DM. Tel.: 
021 62/543 35. 


Verkaufe VC 20 mit voll schalt- 
barer 32 K - Erweiterung von 
Jeschke für 300 DM und Com- 
modore plotter 1520 für 400 DM, 
Bitte melden bei: Gerd Assen - 
machen Froebelstraße 34, 5013 
Elsdorf. Tel. : 0 22 74 / 58 36. 

Verkaufe Sinclair ZX Spectrum 
mit 20 Spielen und eventuel I Li- 
stings! Der Spectrum hat 48 K 
und ist 9 Monate alt. Tel.* 
0 5232/71293 oder Bernd 
Gehrke, Im Ort 14, 4937 Lage 
BRD. 


★★ Verkaufe VC-20 + 27/32 
KB Erw. (SC haltb.) + S/W Fern- 
seher 16 cm + ca. 80 gute Progr. 
+ 4 Bücher = VHB 450 DM (NP 
800 DM), Näheres unter Tel. 
0 62 27/46 91 (nach 18 Uhr) ★ 

Verkaufe ZX 81 mit viel Zube- 
höd (Liste anfordern!) Für VB 
200 DM. Thomas Adams, Unter 
Str. Clemens 14, 5650 Solingen 


TI99/4A - Ext- - Basic - Sprach 
“ Syngraflk ^ Tabl - Joyst - 
Cass - Rec. 3 Module - 100 
Progr. - viel Liter. VB 600 DM, 
auch einzeln. Tel. 0 9721/ 
39 40, nach 17 Uhr. 


Biete an ★★★ Österreich ★★★ 

TI 99/4 A + 5 Module + Ext. Ba- 
sic Buch + Joystick + Kasset- 
tenkabel S 2800,- Heinz Ro- 
bert, Promenade 13, A-2602 
Blumau, Tel. 02628/8 3014. 

Super: ZX 81 zu verkaufen, 
komplett mit allen Kabeln 16 K 
Erweiterung, deutsche Anlei- 
tung und Zusatz-Tastatur. VHB: 
1800 DM. Peter Inkester, Ei- 
ch endorffstr. 1, 4803 Stein ha- 
gen, Tel. 052 04/6021, ab 
18.00 Uhr. 


ACHTUNG ★★ ACHTUNG ★★ 

* VC-20 -f Super Modul- ^ 
I box VC 1020 mit 6 Steck- 2 
. platzen. Der VC 20 wird in J 

* die Modulbox eingesetzt, T 
^ so das auch die Optik T 
^ sehr professionel aus- T 
. sieht. Metallausführung J 

* + Graphic Modul + 3+7 
J Prog.-Hilfe Mod. + Data- Z 
> sette Joy-St. + Prog. usw. ? 
A Nur DM 500. Die Modul- 7 

* box ist neu u. kostet 2 
^ sonst über DM 400,-. 7 
^ Hans-Peter Trierweiler, I 
^ Am Rain 23, 8024 Dei^ 1 
^ senhofen. Tel. 089/ * 

* 6 13 41 20. I 
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VERKAUFE 


Verk*: Philips Vidiopac G 7000 
mit Folientastatur + 10 Spiele 
gegen Floppy oder Drucker für 
VC-20 oder gegen Geld (Preis 
nach Vereinbarung) VC-20 ★★ 
Verk.: Software für VC-20 Mo- 
dula + Kassetten Original Com- 
modore und eine Moduibox für 
VC-20 ★ Angebote an Thomas 
Birner, Brandlbergstr 55» 841 1 
GrünthaMel. 0 94 07/10 ir 

tüinü ACHTUNG EMittn 
Verkaufe Spuer-Spiet für Com- 
modore 16 Plus 4 auf Moduls für 
nur 10DM. Meldet euch bei Re- 
za Keshmihan» Berliner Str. 13» 
6236 Eschborn 1, Bundesrepu- 
blik Deutschland» Tel. 0 6196/ 
4 4629, 


VC-20 + Data Rec + Gorf + Sar- 
gon + Avenger + Sup Ermash + 
3 K + 22 Spiele + Literatur 
Klaus Steinhfiber» Alte Hünxer 
Str 41» 4223 Voerde 11. Tel. ab 18 
Uhr 02 81 / 4 22 90, Preis nach 
VB! 


Absolute Top-Programme für 
Ihren Ti-99/41 . Z, B. Nanuk der 
Eskimo» Stardust Alien-Lan- 
ding und 3 weitere Programme 
aufi Cassette direkt vom Autor, 
Senden Sie 30»- DM im Kuvert 
an: Willi Döltsch» auf dem Hin- 
terstem 10» 6108 Weiterstadt 3. 
RS.: Wer mich kennt der weiß, 
das mir Durchschnitt nicht ge- 
nügt. 

Commodore C16 mit Datasette 
billig zu verkaufen. DM 250,-. 
Gleich schreiben an: Polster 
Bernd» Fr-Ebert-Str, 14» 8570 
Pegnitz, 


Verkaufes 116+ Datasette und 
9 Wochen altem Printer Plotter 
1520 DM 450,-. An Klaus Plon- 
ner, Herzlakerstr. 10, 4471 Doh- 
ren. 


itirir Verkaufe Schneider CPC 
464 ★★★ 1 Jah r alt mit Farbmo- 
nitor wegen Syst emwech sei. 
IncL Joysticks + Data Becker 
Bücher + Master Chess + div. 
Cassetten für 11 00,- DM (VB). B, 
Banik jr.» Weissenburgerstr. 32» 
8580 Basyreuth. Tel. 09 21/ 
5 41 59 (ab 1 8 Uhr) 


TI 99/4 A 

Externe Druckerschnittstelle 
von MBI (parallel) abzugeben. 
Für alle Drucker mit Centro- 
nics! NEU mit 3 Mon. Garantie! 
DM 180,-. Norbert Göbel, Com- 
puter-Spezialist» Bahnhofstr. 4, 
3432 Großalmerode» TeL 
0 5604/69 99» ab 21.00 Uhr 
tägi. 

★★★★★ TI 99/4 A 

TI 99/4A Heimcomputer an- 
schlußfertig mit 2 Joysticks» 1 
Programm -Modul» Tl-Basic- 
Lem cassette, 3 Spiele Kfz., Ko- 
stenber,-Progt, 2 Program- 
mierhandbücher DM 220,-. An- 
dreas Pütz, Ehringhausen 52» 
5630 Remscheid. 


** C 16/C 116/Plus 4 Super- 
spiele itit Info 1 und 2 gegen 
Rückporto bei Hannes Kalten- 
bach» Priel may erst raße 16, 
7990 Friedrichshafen 1. 


Verkaufe ZX Spectrum 16 KB. 
VB 150»- DM. Interessenten bit- 
te melden bei: Klaus Bergan- 
der, Oderstr, 77, 7070 Schwä- 
bisch Gmünd, Tel. 0 7171/ 
8 3726» ab 13 Uhr. 


Texas-tnstruments TI 99/4 
A. Verkaufe für Peri-Box Disk- 
Controller-Karte» Disk-Lauf- 
werk, Disk-Manager-Modul zu- 
sammen für DM 500»-. Alles 
Original Tl-Teile» wenig ge- 
braucht N. Röser» Goethestra- 
Be 31, 8750 Aschaffenburg. 

2u verkaufen: Schneider CPC 
464 mit Verlängerungskabel, 
Software + Cassetten u.a. Sta- 
tist ic Star» Star Colour, Text Ve- 
rarbeitung und mehr. Kpt-Preis 
750»- DM. Zu Erfragen bei Al- 
fred Burstedde. Tel,: 0231- 
48 59 45, ab 15 Uhr. 


Biete folgende Module für den 
TI 99 an: Burgertine» Parsec» 
Moon Patrol. Oliver Siffrin, Am 
Ring 70» 6683 Elversberg, Tel. 
68 21/7522, ab 18 Uhr, 

VC-20 + Supererweiterung + 3 
K + 16 K + Datasette -i- Joystick 
+ Spielmodule + Spielcasset- 
ten + Basicselbstlernkurs + 2 
Büchern + vielen Computer- 
zeitschriften. billig!!! 

★ Angebote an: M» Ottiger» Im 
Trubacker 5, 8600 Dubendori - 
Schweiz» 


SHEKHANA COMPUTER SERVICES 
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aaaIPECTIUMaaa 

RNP 

PNICE 

IVaS ouaxf 

’TSt 


5QWRDERGNS (EUNDQRl 

LORD OF THE RINGS 

9.05 

7.50 

15.95 

12.05 

FAMUGHT 

9,95 

7,50 

SHAOOWRRE TUNER 


3,09 

NOeM OF THE «OOOS 

9,95 

7.50 

SUPERMAN 

9.65 

7.50 

KMSHTSHAOES CUHinii} 

9.05 

7.50 

FNANKIE GOES TO mYOOCl 

9,95 

7,50 

AMMATEO STRIP POKER 

6,95 

5J5 

KMGHT LORE 

995 

7.50 

MAY OF THE EXPLOOMG FIST 

8.95 

8.75 

BIG QADQY ROCK^WRESTLE 

8.95 

S75 

eimoscDPE 

795 

5.05 

F. wmo's BOXMG 

6,05 

5-25 

ASTHDCLONE 

7.05 

5.05 

DR. WHO 

14,05 

13,50 

«HAM THE JUKE BOX 

9.05 

7.50 

FIGHTER PHOT 

795 

5.90 

«ONLO SERES BASKETBAU 

7.05 

5,05 

•rnR, KARATE 

SSO 

4.00 

HYPERSPOBTS 

7.05 

5.75 

MONTY ON THE RUN 

795 

5,05 

SHAOOW Qf THE UNlCORN 

14.05 

11.05 

WORM M PARADISE 

9,05 

7,50 

THEY SOLO A MILLION 

9.05 

7.50 

MARSPORT 

9.05 

7.50 

5HAOOWF1RE 

9.95 

7.50 

ITTERNATIONAL BASKETBAU 

5.00 

4.75 

MPOSSIBIE MISSION 

7.05 

5.05 

SHAOOWFKE M-ENIGMA FORCE 

005 

7 50 

BQUNCES (CflISES 30001 

095 

750 

CRmCAL MASS 

8.05 

S75 

AIEN6 

9.05 

7.50 

BOUNTY BOB 

7.05 

5.05 

UM OFFICE 

5. OS 

4.90 

OIARY OF ADRIAN MOLE 

9.05 

7.50 

TIE AR KUNO FU 

7.05 

5.95 

SCOOBY DOO 

695 

5,25 

COMMANDO 

7.05 

5.05 

ANY MASTERTRONIC TITLE 

199 

1,90 

Hoesin 

14.95 

1UB 

armcm 

995 

7.95 

MONOPOLY 

9,95 

750 

'RETimN TO OZ 

995 

7.05 

WirrER GAMES 

7.05 

5.05 

BEACII4UAD 1 

7.05 

5.95 

DALEY TOMS SUPERTEST 

6,95 

550 

RGimUG WARnOR 

7.95 

505 

TERRORMQUNOS 

7.05 

5.95 

ARCADE HAU. OF FAME 

995 

7.50 

BACK TD SKQOL 

695 

550 

MMDSKADOW 

0.05 

7.50 

FRRMY THE 13TH 

895 

B.75 

TOMAHAWK 

095 

7.50 

TAUCni 

9.05 

7.50 

SWORDS a SORCERY 

995 

750 

SWEEVOS WORLD 

7.05 

595 


ROUJER CUASTER 
THREE ÜVEEKS M RARAUSE 
WMTER SPORTS 
CYBER mt OlhifMtt} 

OUN fWm 

L Of THE MASK 

äuRF CHAMP 

ROBOT MESSAH 

MuBST’s tmmi 

AMT IIASTERTRDHICS MAO GAMES 

SUPER SLEUTH 

ARTIST It 

«★«AMSTRAD**« 

nSHTER PHOT (DISKI 
HI6HWAT ERCOUHTtR 
SUPCAUAN 
WTER. BASKETBALL 
SPT V SfT 

RA« lOVER IIDSCOW] 

ARNHEM 
OR. WHO 
FRANK BRUNO'S 
MARSPDRT 

WAY OF EXPIODMG FtST 
CYRUSS II CHESS 
S0RCERY+ (CHSKI 
LQftR QF THE RM6$ 

SCOOBY OflO 
OUN OARACH 
THET SOLO A MALKIN 
YE AH KUNO FU 
FIGHTWG WAHRWR 

ete DADOY hock^wrestie 

lOBQS OF MlOHieHT (0«K| 

30 B0XN6 
30 BRAND PRIX 
GIEN HODDIE FOOTBAU 
BRUCE UE 
WPOSSieiE NUSSION 
MM OFFICE 
LORDS OF MIQNIOHT 
MONTY ON THE RUN 
SCRABBLE 
FRDAT T« 13YM 
RAMBO 
GYRDSCOPE 


EXPL. FtSTjFlGKTMB WARRlOH 10} 

HTPERSPORTS 

lORO DF THE RMVSS 

GYROSCOPE 
COMMANOO 
NI6HT5HAOE Mtinctil 
SPY HUNTER 
WORM M PARADISE 
EXPLODilB FIST 
Y« AR KUNG FU 


e.95 

9.BB 

7.95 

9.95 

9.95 

9.95 

12.95 
7.95 
7.05 

2.99 
7.95 

12.95 

13.95 

9.95 
9.85 

5.99 
995 
9.95 

9.95 

14.95 

8.95 

9.95 
9.95 
9.95 

13.95 
15.15 
8J5 
9H5 

9.95 

aj5 

5.95 

9.95 

13.95 

9.95 

9.95 
8J5 
SH5 
9H5 

5.95 
5H5 
5.95 
995 
i.B5 
8J5 

5.95 
995 
1995 
995 
1595 

B95 

995 

995 

9.95 
9.95 
995 
995 


PMCE 

5.50 
750 
5.95 

7.50 
7.50 
750 

1099 

595 

595 

2.90 

5.95 

19.99 

1195 

6.75 

7.50 

4.99 
7i0 
7.50 

7.95 

13.50 
6.75 
790 
790 
7.50 

11.50 
1195 

6.75 

790 

7.50 

6.75 

6.75 

7.50 

11.50 
790 
7.60 
7.50 
790 
795 
499 
7.50 
096 
795 
e.75 

8.75 

6.75 
7.50 

1796 

795 

12JS 

1.^ 

7.95 
7.50 
7.50 
7.50 

7.50 

7.50 
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RNP 

PRKC 

LORDS QF THE RMGS 

1596 

12.85 

LORD DF THE RNSSJISK} 

BIG DADOY ROCK+WRESTlf 

1095 

095 

1795 

7.50 

EiOE 

1495 

IliS 

WIZARDRY 

095 

7.5Q 

SUMMER GAMES R KASSI 

9.95 

7.50 

BEACHHEAD R 

095 

7.50 

OR. WHO 

1495 

13.50 

OR. WHO umski 

1795 

15.50 

DlART OF ADRIAN MOLE 

995 

7.50 

SUPERMAN 

095 

7.50 

F. BflUNO'S BOXMG 

7.05 

590 

F. BRUNOS aOXMO lOlSKI 
SHADQWFIRE N - ENtGMA FORCE 

1295 

8.96 

095 

7.50 

DONALD DUCKS PLAYGRIIIMD 

0.95 

790 

SUPER ZAXXON 

095 

7.50 

BLUE MAX 2001 

096 

7.50 

MTERMATIQNAL SOCCER 

1495 

11J5 

ULYSSES GOLDEN FUECE m 

1495 

1196 

WORM m PARADISE 

095 

7.50 

SABREWUIF 

0.95 

790 

UJCIFGRS REALM |D«K) 

1495 

1196 

AZIMUTH HEAD ALIGNNENT 

695 

790 

MICKY MQUSE IDISK} 

1496 

1195 

UNOGRWURLK 

995 

7.5© 

SHADONHHE TUNER 


3.89 

FIGHTfiG «ARRWR 

eis 

7.50 

WWTER GAMES 

995 

7.50 

WNTER GAMES (DISK] 

1496 

11.25 

SPY V SPY R 

096 

7.50 

FIGtfTER PtOT 

095 

7.50 

PffSTDP 1 

99S 

7.50 

«MHE9 THE PQOH KHSKI 

12,86 

10.99 

STARKM 

095 

7.50 

MONH ON THE RUN 

995 

7.50 

mimilGHT 

095 

7.50 

FIGHTWGHT {DISKI 

1495 

11.25 

TI« GDONIS 

090 

7.50 

THE GOOMIS COISKI 

14.95 

11.25 

ZORRO 

6.95 

7.50 

ANY MASTERTRONIC ITTIi 

199 

1.89 

OlflCK SHOT H - JOYSTICK 


8.09 

ELITE (OSIU 

1796 

1495 

CRinCAL MASS 

895 

8.75 

EXPLOOMG m IlHSK] 

1495 

1195 

HQBfHT 

1495 

11.25 

NEXUS 

6.95 

7.50 

PARADROID 

795 

5,05 

DESERT FOX 

995 

7.50 

THE YOUNG DHES 

795 

5.05 

nCY SOLO A MMIXM 

995 

7.50 

RACMG OESTRUCIION PSK} 

1495 

11.25 

ARCADE HAU OF FAM£ 

9.05 

790 

EUREKA 

14,05 

498 

MPOSSME M6S*0N 

995 

7.50 

WAY OF EXKDOMG FIST 

995 

7.50 

HBICEMARY 

9,96 

790 

HGRCENARY PSKI 

QUAKE MWlfl 

12.05 

9.85 

895 

7.50 
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RNP 

PNICf 

Mül OFFICE 

5.95 

4.99 

LfTTLE PEDP11 DLSCQVERY K|T 

14,95 

1195 

CDLOSSUS CHESS 4.0 

9,95 

7.95 

SCOOBY DOO 

7.95 

6.85 

MASQUEHADE IDISK} 

14.95 

11.06 

COMMANOO 

9.05 

7.50 

IM Hfl TEL 

DRAGOMSKUUE (Uhmit«| 

9.95 

9.95 

7.50 

7.50 

OUTUW lUhnwii) 

9.05 

7,50 

LITTIE COMPUTIR PEDPU 

9.95 

7.50 

SKOQLDAZE 

6.05 

6.50 

BAULBIAZER 

9.95 

7.50 

r« AR KUNO FU 

8,95 

fl.75 

MUGSY'S RfVENGE 

8.05 

8.75 

THE YOUNG DNES 

7.05 

5.95 

ZOIDS 

8.05 

8.06 

MMDSHADflW 

995 

7,50 

RAMBO 

8.05 

8,76 

KNIGHTRDER 

8.05 

8,75 

RETURN TO OZ 

9.05 

7.50 

ANY MASTERTRONIC MAD GAMES 

299 

2,99 

TRANSFORHERS 

8,05 

8.76 

GYRDSCOPE 

8.05 

8,75 

3CARA BEUG 

9.05 

7.50 

***COWRIIIMME ClhHHt 
AMWOLf 

095 

5.05 

DALEY TOMS STAB EYENT 

6.85 

EOS 

STEVE DAVIS SNflOKER 

795 

6.05 

WORLD SERES BASEBAU 

7.95 

B.50 

Cie CULSSICS [4 GAMES} 

096 

8.60 

***IISX#*4 

WORM m PARADISE 

095 

7.08 

THE HOBBnr 

14.95 

11.05 

WeHTSHADE 

095 

705 

KNIGHTlOflE 

0.95 

7.05 

AUEN 6 

095 

7.05 

HTPERSPORTS 

14.05 

12,05 

ieititkTUlhnrit 

OURY QF ADRUN MOLE 

095 

7.05 

SUPERMAN 

995 

7.50 

WORM H PARADISE 

996 

7.50 

6EACH-HEA0 (OlSKl 

1495 

11.05 

SPY HUNTER 

995 

7.50 

STRIP POKER 

096 

790 

BAUBLAZER 

0.95 

795 

SUMMER GAMES 1 ««K) 

14,96 

11.60 

MERCENARY 


790 

MGRCENARY KHSK] 

12,05 

095 

SPY VS SPY 

9,06 

7.50 

AIR WOLF 

0,05 

7.50 

FIGHTIR PHOT 

0.05 

7.50 

SPTTFNIE 40 

0.05 

7.50 

OHAPHIC ADVENTURE CREATOR 

22.05 

1999 

THE G0DN«S 

0,06 

7.95 


ALL PRICES INCLUDE P&P IN U.K. EUROPE ADD £1.00 PER TAPE, ELSEWNERE AT COST. 

CHEQUES/POi PAYABLE TO: S.C.S.» OEPT. CVG A PO BOX 394 LONDON N 15 6JL. TEL: OI-iOQ 3166. SAE FOFl LIST. 

PLEASE STATE MACHINE IN YOUR OFIDER. * PLEASE RING FOR AVAILA0ILITY, BARCLAYCARD AND ACCESS HOTLINE RING 01 -631 4627 ONLY. 

GOODS DESPATCHED SAME DAY - SUBJECT TO AVAILABILITV. COME AND SEE THE LATEST GAMES ON VIDEO FROM BULLETIN 1 000 

ORA A * A A A A A 

IP VOU WOULD LIRE TO PICK UP YOUR DISCOUNT SOFTWARE FROM OUR SHOP» PLEASE BRING YOUR COPV OF THIS AOVIRT TO: "COMPUCENTRE, UNfT 5» 
221 TOTTENHAM COURT ROAD» LONDON Wt" (NE AR GOODGE ST. STATION}. OPEN 6 DAYS A WEEK 9.00AM-18.00PM. 
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AcmHGf • Ammm/ 

Dieser „Raum“ ist günstig 
zu verkaufen! 

Schreiben Sie uns! 

This „space“ is for saie! 

At very reasonable prices. 
Contact US, write to us! 

ACmHGf • AmHTtONf 


*★ ACHTUNG TI-USEB ★* * * * 

Hardcopy von Bildschirm kein 
Problem mehr! Voraussetzung: 
32 K, Ex-Bas, Disk-Lfw. u. Ep“ 
son Drucker! Die Hardcopy ist 
in 10 SecJl! fertig, Info gegen 2 
DM und Rückumschlag bei: N, 
Göbelsoft, Bahnhofstr. 4, 3432 
Großalmerode, Tel, 0 5604/ 
69 99, Auch fertige PGR: z. B, 
Balkendiagramm incL Hardco- 
py DM 49,95, 


Verkaufe Top-Games auf Kas- 
sette ••• zu Super-Niedrig- 
preisen (ab 10 DM) ••• zum 
Beispiel Summer-Games 
11, A View 90 A Kill Frankei Goes 
70 Hollywood t Zaxxon Caverns 
07 Khazka, Hero, Blue Max 
Beack-Heas, Rato Over Mos- 
cow ••• Michael Schlichter 
•• 06831 /52696, Präl-An- 
heier-Str. 6, 6631 Ensdorf, 

Verk.f, Schneider Spielkasset- 
ten und Top-Calc, DM 125,-, R 
Stange, Telefon 0 23 31 / 
58 6733, 


n-99/4A: Verkaufe TI und Ex- 
Basic-Programme. Info gegen 
Rückporto. B. Knedel, Tulpen- 
gasse 16, 3171 Weyhausen, Tel, 
053 62/71187. 


Ware-Soft präsentiert; Disk- 
Sort 64, Das Disketten verwaf- 
tungsprogramm für Ihren Com- 
modore 64, Automatisches 
Einlesen der Direktory-Aus- 
drucker-Alpha-Sort. Nur 64,- 
DM bei Schöll, Würzburg oder 
durch Scheck bzw. Bargeld 
Mister L., Siedlerstr. 13, 8703 
Ochsenfurt. 


Verkaufe Ext. -6a sic- Program- 
me ab 0,50 DM - 5,-- DM. Liste 
gegen Rückporto, Entferne 
auch Listschutz von Ext. -8a- 
sic-Programmen auf Cas. Je- 
des Programm auf Cas. nur 3 
DM 2 DM Porto, Anfragen bit- 
te Rückporto beilegen! Ralf 
Bauer, Kelterstr. 16, 6962 Adels- 
heim-Sennfeld 

TI-99/4A Ti-99/4A Tf-99/4A 

Wegen Systemwechsel biete 
ich Philipps Videopac 6-7100 
einschl. Schachmodul + 3 
Spiele + Musikcassette zum 
Verkauf an. Alles zusammen 
DM 300 oder im Tausch gegen 
Software f ü r C o m m od o re C -64 . 
Tel, 0 69 / 4 99 05 70 privat oder 
069/4037-244 Fa. 


Super! Es gibt noch VC-20- 
Programmef Nicht nur Spiele 
wie z. B, Abenteueiiand, son- 
dern auch ernsthaftes wie VC- 
Text, der Wahl besten Textve- 
rarbeitung für die Grundver- 
sion oder VC-Adress, natürlich 
auch fü r die G V. Katalog für 1 30 
Pf bei Xenophoensoft, Dirk Le- 
wa ndowski, Zabergaustn 40, 
7000 Stuttgart 40, 


Verkaufe Original C-64 Visiole- 
Solar-System von Commodore 
für 25-30 DM (VB) od. Tausch 
gegen orig. Karateka (Disk/Ta- 
pe). Wertausgleich ★★Verkau- 
fe auch orig. Hareraiser (Tape) 
Adventure für 9 DM ★★ Suche 
Koala-Pad ä Blazing Paddies 
für ca. 130-150 DM: ★★★★★ 
Christoph Regli, Alpenstraße 
53, CH-3627 Helmberg/ 

Schweiz, Antworte 100 R/fai g . 

Verkaufe für VC 20: Grand ma- 
ster 30 DM, 16 K-RAM 70 DM, 
VIC 1212 40 DM, VIC 1213 40 DM, 
für Schneider CPC 464: Easy- 
Topword 35 DM. Tausche Soft- 
ware für VC 20 und CPC 464, 
UrthalerR., Boschstr 26, 7460 
Balingen, 


NEU!!! ★2XS1^2X81* 

Schatzlaby II jetzt neu!!! Spie- 
len Sie gegen die Zeit und den 
Computer! 3 Schwierigkeits- 
stufen! Kassette für DM 10 
(Schein) bei MaMoe-Soft, Och- 
truperstr. 85, 4440 Rheine 11. 

Der NC-20 ist out. Von wegen! 
Wir haben die Software! Zum 
Beispiel VC-Text, die Super NC- 
20 Textverarbeitung für nur 
14,80 DM! Katalog für -,80 DM 
in Briefmarken! Und unserSpe- 
zialgebiet: Adventurespiel! 

Z. B. Schloß! Mit über 50 Zim- 
mern. In 5 Teilen! GV! Sofort be- 
stellen unter Nr, 52! D. Lewan- 
dowskl, Zabergäustr. 40, 7000 
Stuttgart 40. 


Verkaufe Videospiel Typ Hani- 
mex HMG 2650, + Adapter T 
Kassette Alien Invadors, für nur 
DM 50,-. Andreas Werner, Nel- 
kenstr, 8, Mössingen 2, Tel. 
0 74 73/1690, 


Verkaufe Laser 210 + 16 K Er- 
weiterung + Joysticks + Light- 
pen + Software 350 DM {tau- 
sche C-64 Software). Uwe-H. 
Wilke, Ei Ih. -von -Oberg -Str, 4 a, 
Tel. 051 710416 55. 


Verkaufe für C 64 ein Akustik- 
Kappler von Asiom für 200 DM. 
Roland Angstmann. Sude- 
tenstr 5, 6806 Viernheim. Tel. 
0 62 04/7 66 05, 


★ TI 99/4 A ★ Verkaufe ★ TI 99 

i Der ideale Einsteigcom- ^ 
^ puter! Wegen System- J 
. Wechsels günstig abzu- ? 
. geben (mit Recorder)! 7 
^ Ausführliches Hand- * 
^ buch! Bel: Robert-Jan J 
A Milleker, Zum Wingerts- 7 
X berg 6, 5300 Bonn 1. Tel/ ? 
J (0228)25 2150. * 

★★★★★★★★★★#★**** 


ACHTUNG!!! Verkaufe Super- 
spiele auf Kassette für den C 
64!!! Z. B.: Match point, Slap 
Shot usw.ü! Preisgünstig!!! Li- 
ste anfordern bei: Michael Kar- 
wik, Mergentalweg 12, 4600 
Dortmund 30. 

Tl 99/4A Heimcomputer an- 
schlußfertig an Cassettenre- 
corder u. Fernseher mit 2 Joy- 
sticks, 1 Programm-Modul, Tl- 
Bas i c - Le rn cas sette, Spiele, 

Kf z- Koste nbe ree h n.-PfO- 
gramm, Bedienungsanleitung, 
Tl-Basic für Anfänger und 1 
Buch TI -99 Tips u. Tricks je DM 
35. Andreas Pütz, Ehringhau- 
sen 52, 5630 Remscheid. 


Le Stick — Einhandjoystick DM 
25,-, 464-Drucker-Kabel DM 
25,-, CPIU - Trainrngsbuch 
20,-, Logo-Buch f, CPC 15,-. 
Ideenbuch 20.’, Basic-Pro- 
gramme-Buch 20,-, Trainings- 
buch 20.-, Alien B. tn, Chiller u. 
firid. Keepers zus. DM 15,-, 
Alien 8, Rsh. Picot, comb. 
CYNX je DM 23,-. Originalcas- 
settenü! Hardcopyroutine 15,- 
Tel. 0 6638/1503, ab 15 Uhr 

Apple II + Nach bau mit 6502 u. 
Z 80 -CPU auf Motherboard, 80 
Ze LW-Controller m. 40 T-Lauf- 
werk18MHz-Bildschirm (Sony, 
bernst) Joystick. Snapshot m. 
engl. Beschr, 4 Handbücher VB 
DM: 1700. Dieter Hofmann, Gro- 
ße Seestr. 10, 6000 Frankfurt/M. 
90. 


TI 99/ 4 A + X-Bas + Cass-Rec + 
Joyst + Graf fk-Tabl + Sprach - 
Synt + 3 Module + viel Literatur 
zu verk, VB 650 DM. Rainer We- 
del, Thulbaweg 6, 8720 

Schweinfurt. Tel. 09 72/39 40, 
nach 17 Uhr. 



★ MSX - MSX - MSX - ★ 

★ Günstige Software aller ★ 

★ Art z. B. Super-Letter er- ★ 

★ möglicht bes. Schrlftty- 4 

4 pen in HRS-Grafik z. ß. 4 

4 Maschfensprache-Moni- 4 

4 tor, z. ß. Gitarren-Akkord- 4 
4 Trainer. Liste gegen 4 
4 Freiumschlag CR Hade- 4 
4 len, Pf 14 02, 21 60 Stade. 4 
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SOFTWARE - RECHT 

Die Bestimmungen des Urheber- und Wettbewerbsrechts fUr Computerprogremme 
(Eine PfltchtleMQre für alle, die Software herstelten» kaufen oder verKaufenJ 

Dt. Roger Dorsch/Bernd Fischei 

Das Buch behandelt bzw. beantwortet folgende Fragen: 
t . Was bedeutet der COPYRlGHT-yermerk? 

2. Weshalb lassen sich manche Programme nicht kopieren? 

3. Ist es alaubtf ausländische Software ins Deutsche zu übersetzen? 

4. Zu welchem Zweck darf man ein Programm kopieren? 

5. Wer darf Software verkaufert? 

6. Kann man sich ein Programm patentlsren lassen? 

7. Wer informiert über Gerichtsurteile und den Stand der Rechtsprechung? 

3. Wie kann man eich vor Raubkopien schütiert? 

9. Wohn besteht der yrheberrechtsschutz tgr Software? 

10. Weiche B^örden, Gericht© und Anwälte sind im Streitfall zuständig? 

1 1 . Welche Ansprüche lassen sich durchsetzen? 

12. Welche Musterprozesse sind entschieden? 

13. Weiche Vereinbarungen soll ein Lizenzvertrag enthalten? 

14. Weiche Rechte und Pflichten ergeben sich für den Arbeitgeber und Arbeitnehmer? 

IS0M: 3-924327-02-5 ■ ca. 1 20 Seiten Umfang (DIN A5). atrapazierfähtger Einband. 

29f- DMt inki. 7% MWSt., (Nachnahme; Vorauakasse (Scheck) oder Überweisung auf 
Postscheckkonto Nr. 46 15 33-103 (Bin [West)) 

Fischet GmbH* Kaiser-Friedrich-Straß© 54a, D-1000 Berlin 12 


TI 99/4 A + Extendet-Basic so- 
wie Memori - Modul - Daten re- 
corder - Anschlußkabel - 
Spiel moduie - Kassetten - 
Joysticks-Bedienungsbücher 
gegen Gebot zu verkaufen. Nur 
schrtfttich, auch einzeln. Hel- 
mut Sendken Hamburger Str. 
67, 4600 Dortmund. 


ZX 81 (Folien-Tast.) mit vollst. 
2ubehör + 16 K Speich ererwei^ 
terung + deutschen Handbuch 
+ einem Programmbuch, 150,- 
DM. Sabine Wyschonke, Bot- 
troper Weg 8, 1000 Berlin 27. 
Tel. 0 30 / 4 32 69 26, ab 1 5 Uhr. 

Verkaufe für TI 99/4 A 1 
Schnittstelle V 24 (RS 232) ex- 
tern mit elg. Stromversorgung 
und 1 Schnittstelle Centronics 
extern. Friedrich Heuer, Halle- 
sche Str. 69, 4600 Dortmund 1 . 
Tel. 02 31/511437, werktags 
17-21 Uhr. 


8 K RAM Erweiterung VIC-1110 
für VC-20 für DM 40,- zu ver- 
kaufen. Max Stumpf, Schotte- 
nanger 9, 8700 Würzburg. Tel. 

09 31/4 32 26. 


VC-20 

Verkaufe VC-20 + Data- 
sette + Prog rammle r- 
handbuch + Intern + ca. 
20 Kassetten und mehr 
zu sensationellem Preis 
von nur 230,- DM. Mel- 
den bei Frank Nuggenig, 
9521 Treffen 152/Öster- 
reich. Tel. 0 42 48 / 2735. 

MH VC-20 


Verkaufe: In put 64 Nr. 2-12 ab 
85 DM, Aztoe Chalienge ab 24 
DM, Kong Streiks back ab 20 
DM und T.L.L. ab 150 m. Alle 
Spiele sind auf Cassette erhält- 
lich, Schreibt an Robert Steg- 
meier, Staufer Str. 4, 8500 
Nürnberg 60. RS.: Die In put 64 
Cassetten kosten einzeln 10 
DM. 


ANKAUFE 


Suche Floppy 1541 bis 250 DM. 
J. Uetrecht, Tel. 0421/270278. 

Suche Sprachmodul + Softwa- 
re auf Kassette + preiswerte 
Floppy für C-64, Tel. 0511/ 
7501 28. 

*★★★ Commodore AAAA 

Werverkauft Commodore Flop- 
py-Laufwerk 1541 mit C 16-An- 
schluß? Zuschriften an: Holger 
Schabio, Fritz-Goßler-Str. 2, 
8671 Leupoldsgrün. 

Suche brIligHI Floppy-1541 
oder 157011! Biete 350 DM oder 
280 Fr.!!! Suche laufend die 
neusten Prgr. auf Diskü! Ange- 
bote an: Desarzens Renaud, 
Ringstr. 56, CH-3327 Lyssach, 
Tel. : 0 34 / 45 37 08 (Vorwah I für 
Schweiz: 00 41). 

Wer hat billig 16 K-Speicherer- 
Weiterung für VC-20 anzu bie- 
ten? Bitte melden bei D. üenau, 
FalkenhagenerStr. 8, 1000 Ber- 
lin 20. Suche auch Kontakte zu 
anderen VC-20 und C-64 Besit- 
zern, die mir beibringen kön- 
nen, Programme zu schreiben. 
Ich bin 21 Jahre. 

Suche Drucker für CPC 464! 
Manfred Kühn, Goethestr. 44, 
5758 Fröndenberg, Tel. 
0 23 73/71075. 

CPC-464r Suche die Maste r- 
tronic-Spiele Chiller und Fin- 
ders Keepers. Zahle jeweils 7,- 
DM. Verkaufe die Softwarekas- 
setten von Compute mit 11/85 
und 12/85 für jeweils 8,- DM, 
Achtung: Einzelstückel Post- 
karte mit Anfragen bzw. Ange- 
bot an: Lars Kühne, Wilhelmstr. 
32, 6334 Asslar 1 . 

Suche für TI99/4A Program- 
me. Pflug, Immelmannstr. 39, 
3200 Hildesheim. 


Suche Floppy 1541 gut erhal- 
ten bis 200,- DM. Angebot an: 
Bodo Brämisch, Oberbergstr. 
19, 5541 Bleialf. 

Tech ni sch - wissen sch afti i c he 
Programme, sowie Lehrpro- 
gramme in Mathe- und Fremd- 
sprachen für Commodore-VC- 
20 sucht Hans-J. Bobak, Kapel- 
lenstr. 2, 6277 Bad-Camberg, 
Tel, 0 6434-8819. 


Suche Spielanleitungen. Auch 
für Anwenderprogramme. Drin- 
gend benötigt: Schickt mir eu- 
re Liste sowie Preis Vorstellung, 
Thomas Baars, Pfarrgasse 12, 
8857 Wertingen. 

Suche preisgünstig für T/99/ 
4A funktionstüchtige Geräte, 
Thermodrucker 32 2 plus An- 
schlußkabel sowie das Exten- 
ded Basicmodul sowie Ram- 
Speichererweiterung. Preis- 
günstiges Angebot kauft Tel.: 
0 21 91 / 8 32 84. 


C-16 

Suche für den Commodore C- 
16 die Spielanleitung oder ei- 
nen Lösungsweg für das Spiel 
„Caracombs“, Bitte wenden an 
K, Baran, 41 Duisburg 1, Lilien- 
thalstr 20 a, Tel. 02 03/ 
31 22 88. 


Suche Leergehäuse von Com- 
modore Computer. CBM 30/ 
40er Serie mit 5,5 cm hoher 
Frontplatte. Dazu Original Netz- 
trafo 2 X 9 V, 2 X 15 V. 


VC 20/C 64 Commodore. Su- 
che für den VC 20 Schaltplan 
oder Data Becker Buch VC 20 
intern. Suche weiterhin ütera- 
tu r über den C 64 und C 64 Zeit- 
schriften von Anfang an. Heinz 
Banowski, Joh.-Straußstr 40, 
8011 Baldham. 


Ich suche Com modore Compu- 
ter C 64 mit Datasette üsw. G. 
Meier, Tel. 0 58 75/462. 

Suche Musfksoftw. für den 

Seq. 2 M uster Composer u. Ka- 
wasak i Ryth m i roc ke r, so wi e 
andere Musikfiles. Info Aus- 
tausch über Hardwarebaste- 
leien, Druckerroutinen MP 801 
und kompatible/Homopoly- 
Spiel fürC-64 habe viele Pokes 
und Anleitungen, Anruf genügt 
Wer hat Erfahrungen mit der 
Anpassung von Printshop auf 
Star SG 110. 


Suche für den TI 99/4 A mit Ex- 
basic, 32 K. Wer sch rei bt mir ei - 
ne Plattendatei, SP's und Sing- 
les, für mindestens 1000 Plat- 
ten je Datei - Interpret - A Seite 
- B Seite (Single) - Interpret-Ti- 
tel sowie alle einzelnen Lieder 
der LR Lothar Birkel, SpieBweg 
16, 1000 Berlin 26, Tel. 0 30/ 
41152 26. 


Suche alte Kapputte oder zer- 
fetzte Computer (C 64, Floppy 
1541 Schneider. . J fürmax. 1 00 
DM. Tel. 06 41/338 99. Joa- 
chim Noll, Wißmoser Weg 20, 
6300 Gießen. 


Suche Speichererweiterung 
1064 für Atari 600 XL sowie 
günstigen Akustikkoppler mit V 
24 Schnittstellen Software für 
Atari. Josef Holiweck, Unterigl- 
bach 63, 8359 Ortenburg. Tel, 
085 42/3 50. Wochentags ab 
17 Uhr, 

Hallo? Ich suche dringend ein - 
Atari Diskettenlaufwerk. Wer ei- 
nes zu verkaufen oder zu ver- 
schenken hat, melde sich bitte 
bei Olaf Rajek, Blankenburger 
Weg 4, 2 MM 61 (dringend). 

Such e p re i s we rte D i ske tten - 
Station mit Contoller für DRA- 
GON 32. Dietrich Schultz, 
Schlesienstr. 12, 2248 Hem- 
mingstedt, Tel. 04 81 / 9 14 87, 

Suche Software für ZX-Spec- 
trum u. ZX-81. Tel. 0 23 04/ 
41538, zwischen 14 u. 17 Uhr 
verlangen Sie Herrn Kai Koch. 
Suche Computer-Clubs für ZX 
81 u ZX Spectrum im Bereich 
Schwerte-Dortmund o. Hagen. 
Tel. 023 04/41538, Verlangen 
Sie Herrn Kat Koch, 

Einsteiger C 64 sucht Tips u. 
Tricks Software Listings für 
Spiele u. sonstige Programme. 
Jörissen Johan, An St Marien 7, 
5130 Geilenkirchen. 

Suche alte Ausgaben von Com- 
pute mit (1984) außerdem Ho- 
mecomputer 3/83 und 4 + 5/ 
84, CPU 9/84! Ich geben ab Da- 
ten at für 40,- DM! In Bestzu- 
stand verkaufe ich Atari 2600 
Spieikonsole mit Computeraut- 
satz und 16 Top-Spiele für 
300,- DM! Bitte nur schriftlich 
melden bei: Bernhard Hella, 
Schützenstr 11, 4100 Duis- 
bürg 14. 

Suche Spiele auf Kassetten für 
Atari 800 XL, Suche auch Dis- 
kettenstation 1050 und Bücher 
für Atari 800 XL. Udo Schnittert, 
Taistr. 72, 5650 Solingen 11. 

Hallo Schneider CPC 464 User! 
Sucher Tauschpartner für Soft- 
ware aus allen Bereichen, Inter- 
essenten schreiben an Heiko 
Schmidt, Büchnerstraße 11, 
6200 Wiesbaden! 

Suche für Atari 800 XL günsti- 
gen Farbmonitor und Anwen- 
derprogramme wie Statistik, 
Buchhaltung o. ä. Wer hat 
Sprachboxmodul übrig? Hans- 
Peter Hutzier, Im Heuleger 21, 
7141 Möglingen. 

Suche Software für VC-20 und 
für TI99/4A, Johann Becker, 
Duisburger Str. 22, 4000 Düs- 
seldorf 30. 
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Soft-Team Berlin 


Software uncf Zubehör für 


C-Ö4 


E53SSS3 


Schneider 


MSX 


über 2000 Programme immer auf Lager. 
Ständig die neuesten Programme aus England und 
den USA. 

Gratiskatalog anfordern: 

Anton Peter & Partner, Kamminerstraße 9 
1000 Berlin 10, Telefon 453 2711 


Suche Disketten oder Kasset- 
ten mit Sportprogrammen oder 
Autorennen für C 64. Tel. 05 21 - 
28 63 69 oder J. Tiemann, Nie- 
dermühlenkamp 2, 4800 Biele- 
feld t 


SOS ■ SOS ■ SOS ’ an alle Atari- 
Freaks. Suche dringend das 1 
und das Action-Spiel „Raid 
over Moscow“ zum günstigen 
Preis!!! Stefan Schmidt, Tau- 
benbergstraße 3 a, 3260 Rin- 
teln 3. Telefon: 057 51/422 61 

Suche Software für den Atari 
800 XC. Tausche auch!!! Wer 
sich mit mir in Verbindung set- 
zen will, der schreibe bitte an: 
Jörg Baldin (bei Rückert), Tilsi- 
ter Weg 11, 2427 Malente. 

RS.: Suche dringend Tuso-Ta- 
pe für den Atari RecorderXC IT 
Programme nur auf Gasse tte !!! 

VC 20! Suche gute Grafi k-Spie- 
le und auch Abenteuerspiele! 
Möchte sehr gerne Schachmo- 
dul oder Schachprogramm. 

VC 20! Suche Floppy Disk für 
VC 20. Wer einen Monitor hat, 
soll schreiben an Adrian 
Tschuor, Gärtnerweg 14, 6010 
Kriens (CH), Tel. 0 41/453891. 

Hallo Atari Freaks, Suche 
Drucker Programme für Atari 
Drucker 1029. Am Ziegelkam 
j17. 4100 Duisburg 46, Tel. 
[021 51/40 53 96. 

Suche dringend Joystick für 
Commodore 64 und Summer 
Games 1 + 2. Bin auch an ande- 
re Software interessiert. Wahr- 
mann Peter, Posthiusstr. 10, 
6728 Germersheim. 

Atari XL Suche Schachmodul 
oder Bezugsquelle. Tel. 

' 0 57 72 / 69 11 oder 42 62, ab 17 
JUhr. 


★ Suche: C-64 mit Kabel la- ★ 

★ ge und Floppy 1541 (mög- * 

★ liehst in beige). Beides ★ 

★ soll in gutem Zustand u. ★ 

★ so billig wie möglich sein! # 

★ Ruft mich an. ★ 

★ 0431/39 69 65. * 

★★★★★★★★★★★★★★★★ 

Umschüler sucht SVI-Super- 
Expander 605 B, auch ohne 
Software, auf Teilzahlung zu 
kaufen. Rousseau, Ückendor- 
ferstr. 172, 4300 Essen. 

Suche 1 Modem für C 64. Ge- 
braucht: nicht zu teuer, aber 
heil; wenn es geht mit Anlei- 
tung. Wer verkauft gebrauchte 
Floppy VC-1541 billig? 

Suche günstige gebrauchte 
Oiskettenstation für Atari 800 
XL. Angebote an M. Hahn, 
Daimlerstn 3, 4620 Castrop- 
Rauxe! 1. Suche auch Atari- 
Sprachmodul 4002, 


Suche Terminkalender und 
Ad rese n p rog ram m au f C asset - 
ten für Atari 800 XL sowie einen 
Floppy 1050, Tel.: 0 73 05/ 
4412, 


!?!? Joy !?!? Stick !?!? Joy ]?f? 
Suche dringend gebrauchten 
Joystick für C 116. Angebote 
bitte an: Alexander Murek, 
Blitzkuh lenstr. 49, 4350 Rek- 
klinghausen, Tel.: 0 2361/ 
212 62. 


★ CPC 464 ★ CPC 464 ★ CPC ★ 

Suche Drucker möglichst bil- 
lig, tausche Software. Angebo- 
te und Listen an: Markus Pan- 
zer, Metzlersreuth 26, 8586 Ge- 
frees, TeL: 0 92 54 / 13 16, Werk- 
tags ab 17 Uhr, Wochenende 
21.00 Uhr. ★★★★★★★★★★ 

Suche geb. Joystick für C-116. 
Angebote an Tel. 0 98 43 / 7 33, 
Suche von Hoco einen From- 
mer 5204. Es kann eine Leer- 
platine, ein Bausatz oder fertig 
aufgebaute Platine mit Softwa- 
re sein, Angebote an: Hans 
Olek, Rathenaustr, 35, 4600 
Dortmund 30 oder Tel. 0231/ 
414141. 


Suche Netzteil für Apple II so- 
wie Software aller Art. Till 
Sc h re ite r, Bäckergasse 20, 
6365 Rosbach 2, Tel, 0 60 03/ 
72 17. 


Suche fO r Si nclai r 2X Spectru m 
Joystick-Interface, Angebote 
an: D. Bolzek, Hanninxweg 70, 
4150 Krefeld, 


Suche gebrauchtes und billi- 
ges Joystick-Interface mit 2 
Anschlüssen für den ZX-Spec- 
tfum. Verkaufe defekten ZX- 
Printer. Suche Lightpen mit 
Software. Zuschriften an: An- 
dreas Lagg, Inch 7, A-6631 Ler- 
moos. 


Suche C-64 mit defekter Tasta- 
tur bis 1 50 DM. Melden bei: W. 
Franzen, Tel.: 0 40/6 02 4069, 
ab 18.00 Uhr. 


Suche für VC-20 mit 32 K: 40/ 
80 Zeichenkarte und günstige 
Floppy 1541. Außerdem suche 
ich gute Anwendungsprogram- 
me (vor al lern Textverarbeitung) 
zum Tauschen. Wilhelm Reif, 
Am Uhlenkamp 1, 3410 Nort- 
heim 1, Tel. 055 51/2613. 

Suche C 64 bis 290,- DM. 
Stefan Schubert, Friedrich- 
Ebert-Str. 14, 3000 Hannover 
91, Tel. 0511/4229 50. 

Suche dringend ein Schach- 
programm auf Cassette für Ata- 
ri 800 XL zum günstigen Preis, 
Wei te rh in noch G rap h r c -Ad - 
ventures und Skat. Peter Ort- 
mann, Struckerstr. 38, 5630 
Remscheid, Tel. 0 21 91 / 3 84 71 


Suche 64 K Erweiterungsmo- 
dul für Atari 600 XL oder 
Sprach box oder sonstige 
Hardware für Atari 600 XL. An- 
gebote an: Stefan Plagge, Fleg- 
gestr. 10, 4992 Espelkamp, Tel. 
0543/892. 

Such e defe kte n H e i m co m p u te r 
und/oder Peripherie (Sinclair, 
Commodore 64, Atari) zu kau- 
fen. Angebote an: Karl-Heinz 
Schober, Theo-Prosel-Weg 5, 
8000 München 40, Tel. 089/ 
181895. 


Suche 16 KRAM Speicherer- 
weiterung, zahle bis zu 10 DM, 
(VC-20). Möglichst im Raum 
Detmold oder Radoeynhausen. 
Tel. 0 52 31 - 4 87 83 (freitags ab 
14.00 Uhr). 

Suche Modulator für Commo- 
dore VC-20/Modulatormodei 
1001027-03. Jürgen Krüger, 
Borkenerstr. 1, 2800 Bremen 41 . 


■ Ich suche für den TI-00/ ■ 

■ 4A das Modul Schach- ■ 

■ meisten Möglichst die ■ 

■ deutsche Ausgabe! ■ 

■ Bernd Winkler, Hasla- ■ 

■ cherstr. 84, 7800 Frei- ■ 

■ bürg, Tel. 07 61/491592 ■ 


Suche Software für C-116/16, 
Auch Tausch möglich! Suche 
ebenfalls VC-20 für 100 DM! Zu- 
schriften an: Udo Lücke, Wind- 
mühienweg 56, 3477 Marien- 
münster 1, 

RS. Verkaufe oder tausche Ata- 
ri 2600 mit 19 Spielen für 200 
DM oder gebrauchten Compu- 
ter!!! 

ACHTUNG! Suche Spiele und 
Anwendungsprogramme für 
den CPC 464. Liste an Holger 
S wako ws ky, J o h an n i s st ra ße 
27, 4100 Duisburg 12. Verkaufe 
auch Computer VZ 200 mit Er- 
weiterung Joystick und Spie- 
len für 180 DM. 


Suche gute und billige Softwa- 
re auf Kassette für VC-20 auch 
für 16 K RAM Erweiterung. An- 
gebot an Erber Gustav, 1100 
Wien, Mundygasse 1/8/5, Aus- 
tria, 


Suche Software und Hardware 
für ZX Spectrum. U. a. gebr. Ter- 
minal, Drucker mit Interface u. 
ev. Schnittst-PGM’s Dötsch 
Diether, Fr. Naumannstr. 64, 
741 0 Reutlingen 1 ■ 

Suche dt, Textadventure, Cass. 
für den Atari 800 XL 64 K. 
Schreibt an Frank Grosstück, 
jVor der Loos 6, 5427 Bad Ems, 
I Tel- 0 2603/12431. 

Suche Software für PLUS/4 auf 
Disc. Programmerläuterungen 
und Preise an Helmut Hiesin- 
ger, Mühlweg 8, A-2103 Lan- 
genzersdorf. 

Suche Spiele für VC-20 . . , Wer 
hat weiche??? Bitte meldet 
euch!!! Johann Becker, Duis- 
burger Str. 22, 4000 Düsseldorf 
30. 


Suche Floppy C-1541, ge- 
braucht, Angebot an: Michael 
Barkowski, Am Kämpchen 53, 
4020 Mettmann, Tel. 0 2104/ 
2 2590. 

... — — - — 

Suche Listirrgs zum Eintippen 
für den Atari 800 XL, Zeitschrif- 
ten wie zum Beispiel Antic, 
Analog u. ähnllcheserwünscht, 
0-01.05 41-8 62 84 

Suche Abenteuerspiele für 

Commodore VC 20 mit 16 K. 
Adresse: Mandfred Jansen, 
Binsfeider Str. 284, 5160 Dü- 
ren. 

Suche und tausche Atari Soft- 
ware aller Art. Angebote bitte 
an: Andrö Walz, Nassauer Str. 
10a, 6200 Wiesbaden. RS.: 
Frö h I i ch e Atari -B e sitze r 

zwecks Austausch von Erfah- 
rungen im Raum Wiesbaden 
gesucht! 
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Suche Input 64 Cassetten Nr: 

1,2, 3, 4M® Zahle 7 DM (nur 
Originalprg.)^ Suche Floppy bis 
260 DM (1541). 

^ Suche Original Ghost- 

0 busters und A View to a 

® kill. 

Suche jede Art von Spie Isaf t- 
ware für den Schneider CRC 
664. Biete gute Preise! Jörn B. 
Gmhike, Postfach 12 08, 2270 
Wyk auf Föhr, Tel. -Nr. 0 4681/ 
3444, ab 18.00 Uhr. 


Achtung Achtung Achtung 

C16 C 16 suche für C 16 C 16 
V2200 V220Ü und VZ200 Soft- 
ware C 16 C 16 C 16 Angebote 
bitte an: VZ200 VZ 200 Axel 
Waszynski C 16 C 16 C16 C 16 
Erfurter-Str. 33 a C 16 C 16 
VZ200 2351 Trappenkamp 

VZ200C16C16C 16 C16C16 
Achtuung Achtung Achtung 

★ * Commodore 16/116 
Suche Programme aller Art!!! 
Spiele (a. Compute mit), Atven- 
ture^ Tips u. Tricks (auch Li- 
stings) usw. Angebote an: An- 
dreas Schreien Zur Tauber- 
quelle 8, 8801 Wettrfngen, TeL 
0 98 69/2 77. 


Schneider CRC 464! Suche 
Prog ramme aller Art Cinsb. Bör- 
sen- und Werl papierprog ram- 
me, Spiele, Adventure etc.) Bin 
auch am Tausch von Program- 
men interessiert. Wer verkauft 
günstig Zubehör, Drucker für 
CPC 464. Angebote u. Anfra- 
gen: U. Hollenberg von-Witzle- 
ben -Straße 13, 4400 Münster. 

Suche Spiele für CPC 464 u. C 
64 zum Tauschen. Liste an: An- 
dreas Meyer (a. u. Soft), Den- 
nerstr 100, 7000 Stuttgart 50. 

Suche alte Compute mit Hefte, 
die noch im ★ Roeske-Verlag ★ 
erschienen sind. Suche außer- 
dem Software für den VC-20 
(tausche auch) Liste oder An- 
gebote an: Ferdinand Huebers, 
Crosewick 67, 4426 Vreden, 
Tel.: (02564) 4726. 

Suche schaltbare 32 K-£rwei- 
terung + Spiel- und Anwende- 
programme (Linstings) für VC 
20. Zuschriften an Ortner Jo- 
hann, Heimstätten ring 59, A- 
4600 Wels. 

Anfänger sucht gute Software 
für C 64. Spiele und Anwen- 
derprg. gesucht. Interesse an 
komplett. Angebote jedoch nur 
Tape vorhanden. Wer kann 
günstige Angebote machen. 
Rein Privat. Liste bitte an: Hans 
Roller, Bierstr. 36, 5120 Herzo- 
genrath. 


Preiswert gesucht: C 64, Flop- 
py 1541 und Disketten -Soft wä- 
re hierfür Dr. Peer-Ingo Litsch- 
ke, Wacholderweg 4, 3006 
Burgwedel 1. 

Commodore 16 !!! ★★★ 
Suche und verkaufe Software 
für den Commodore 16!!l 2 
Spiele 5 DM und 2 Anwendung- 
sprogramme für den Commo- 
dore 16. Suche auch gute (1) 
Software. Im Preis bis 10 DM 
pro Spiel. Anschrift: Dirk Rass- 
mann, Dahlmannstr. 5, 4100 
Duisburg 11. 

- C 64 - Suche Software, Adv. 
Lösungen und C-Hefte (Home- 
computer 3/S3, 2/84 und Com- 
pute mit 37/84, 40/84 und CPU 
2/84 und Computronic 4/84. 
Zahle je nach Zustand bis Neu- 
preis. Biete VC 1520 Plot- 
ter zum Verkauf mit Zubehör 
150,- DM ★★★ Suche Club 
Raum Dime ★★★Daniel Steioff, 
4006 Erkrath 1, Rath elbecke r- 
weg 61, Tel. 0211/ 2283 38. 

Suche: Dringend Maschinespr. 
Programme oder Programme 
über der 6502 Microprocessor 
Assembly Language für Atari 
800 XL. Gleich schreiben an: 
Erwin CordeeL Steyvenstr 8, 
3690 Bree Belgien. 


+ + + ATARI + + + ATARI +-H- 
Suche Software für den 800 XL 
auf Cassette, Suche Atari 
1050-Floppy. Angebote an: 
Herbert Haats, Mittelkanal 59, 
2990 Papenburg 1. 

Suche Hardware für Spra- 
chausgabe beim VC-20, Wenn 
möglich nur Software. Danke 
sehr! Ebenso suche ich Pro- 
gramme aller Art (keine Kriegs- 
spiele), s.o. Bitte Info diesbzgl, 
an Jürgen Rademacher, Ries- 
heimer Str 36, 8032 Lochham. 

Suche Programm für CP 464 
womit man Kreuzworträtsel zu- 
sammenbauen kann, Wer hat 
so etwas? 


VC-20. Suche Listings und 
kaufe Spielemodule für VC-20, 
sowie Platine für Steckplatzer- 
weiterung, Ralf Drechsler, 
Hainholz 2, 3380 Goslar, 

053 21/406 34. 


Suche Homecomputer-Heft 3/ 
83 oder gute Fotokopien der 
Commodore 64 Listungs ein- 
schließlich der dazugehörigen 
Texte. Angebot an: Telefon 
(030) 3 61 4205, ab 18 Uhr. 

Suche Software aus vielen Be- 
reichen, (Anwender-Spiel) für 
meinen C-116. Suche ferner C- 
16 oder Plus/4. Angebote an: R. 
Bunk, Stadel 17, 8901 Dinkel- 
scherben. 


Suche für Schneider CPC 464. 
Spiele und Listings aller Art. 
Angebote bitte an Norbert Skr- 
zypczak, 4270 Dorsten 1. Over- 
bergstr. 19 oder Tel. 023 62/ 
42321 


Suche für Atari 800 XL Softwa- 
re Kassette oder Module. Liste 
an Thomas Esterl, Kraich- 
gaustr. 3, 7525 Bad Schonborn 
1 . 


Suche Exploring Fist für Atari 
auf Kassette. Angebote an: An- 
dre Koellen, Oderstraße 2, 5014 
Kerpe 1, Tel. 0 22 73 / 44 83, ab 
20.00 Uhr 


Suche billiges Software für 
den Atari 800 XL (Kassette). Pa- 
trick Rausch, Käferstr 18, BRD 
7710 Donaueschingen, Tel. 
07710/22 56 o. 07710/5767 

Commodore CI 6/11 6 Software 
gesucht; Programme aller Art, 
Anw.-Spiele, Adventure usw, 
Thomas v. Werth ern, Seetorstr, 
1, 7760 Radolfzell. 


ACHTUNG!!! ★★★ ★★ ★★★ ★ ★ 

Wer hilft mir? Suche alle Spiele 
für den Commodore 16/116. 
Meldet euch bei; Bernd Wolk, 
Zur Waldbühne 52, 4470 Mep- 
pen (Ems) 
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An alle Schneider-Freaks. Wer 
hat Software für mich oder wißt 
Ihr jeman d der hat. Ganz im Ver- 
trauen hat einer von euch ein 
Copier-Programm. Ich bitte 
euch schreibt eine Postkarte 
an: Tilo Essig, Gocsheimerstr. 
38, 7919 Flehingen. Und sagt 
es an eile CPC-Freaks weiter! 
Dankeschön!!! 


Suche Bücher, Hardware und 
Software zu Atari 800 XL Tau- 
sche Buch oder verkaufe GSi 
Titel: Atari 600/80 OXL für Ein- 
steiger. Telefon Q 92 34 / 7 37. 

■ ■ ATARI sucht ATARfS ■■ 
Wer verkauft billig Floppy Lauf- 
werk (bis 250 DM) und/oder 
Software. Biedes muß lauffähig 
sein, da Ich Neuling bin. Alle 
Programme sind erwünscht 
(mit Preisangabe). Erhoffe Zu- 
schriften aus der ganzen BRD. 
Bitte schickt die Listen an: Uwe 
Zabel, Kantstraße 6, 4992 
Espelkamp. M Danke MM 

C16 C16 C16 C16 C16 C16 
Suche dringend!!! Programme 
(hauptsächlich Spiele) ferner 
suche ich Joysticks bzw. Joy- 
stick-Adapter für den C 16. An- 
gebote bitte an: Andreas Wolf,. 
Frauenlobstr. 4, 4300 Essen 13. 
C16 C16 C16 C16 C16 C16 

Suche Software jeder Art für 
Atari 800 XL (Spiele, Textübe- 
rarbeitung etc.). Nur auf Cas- 
sette! Bei den Spielen keine 
Text-Graphik-Adlentures! 
Schreibt mir oder sendet Liste: 
Klaus Ziegler, Danziger Str. 1, 
3407 Gleichen. RS.: Suche 
auch das Donkey-Kong-Listing 
von Kemal Ezcan! (oder das 
HC-Heft). 

An alle Atari -Computer-Besit- 
zer! Bin Atari-800 XL-Compu- 
terneuling, Suche Software 
(nur Kassette!), Angebote und 
Listing an: A. Krönert, Bek- 
kerstr. 40, 8750 Aschaffenburg. 

Suche gute Software, für Atari 
800 XL auf Kassette! Angebote 
an Jochen Muck, Stursberger 
Str. 8, 5630 Remscheid 1 1 . 

Suche Listing und Spielmodu- 

le für VC'20, sowie aus „Com- 
puter mit“ 24/84 und 25/84 zu 
den Programmen „Aeroplane“ 
und „Konzern“ die Zeichen- 
satzprogramme. R. Drechsler, 
Hainholz 2, 3380 Goslar, 

053 21/406 34 


Suche gute Software in Ex-Ba- 
sic für den TI99/4A. Unten neh- 
men Galactica (Happy Compu- 
ter 12/84) besonders. Nehme 
auch billige Module z. B. Espial, 
Tun nels of Doom, Parsec, Ju ng- 
le Hunt u. S W- Alle Preise VB. 
Angebote an Stefan Jennen, 
Am Alten Wasserwerk 9, 4178 
Kevelaer 1, 0 2832/702 42 
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, . , ATARI . , . ATARI . . . ATARI .. . 

Suche Software für 130 XE. ü» 
sten an: Oliver Müller, Barloer 
Weg 62, 4290 Bocholt oder an- 
rufen: 028 71/3 93 82. 


Suche Software und Datare- 
corder für ZX Spectrum. Info + 
Preisvorstellung bitte mitsen- 
den. Weitere Tips + Ratschläge 
sind gern willkommen.. Man- 
fred Kaiser, Guntramstr, 20, 
7639 Riegel A. K. 

Suche Software auf Kassetten 
für Atari XL 800. Schickt mir 
doch mal Euer Angebot- Die 
Kassetten für die Programme 
schicke ich Euch. Zahle gut für 
die Programme! Bjoern Drozd, 
Ortsstraße 10, 6909 Dielheim- 
Horrenberg. Gruß an alle Atari- 
XL-Besitzerl 

Suche Spiele und Verarbei- 
tungsprogramme für Atari 800 
XL mit deutscher Anleitung. Tel. 
02054/82643 ab 18.00 Uhr. 
Zahle gut. 

Hallo CPC-Freaks! Wer von 
Euch hat Software für den CPC 
464 anzubieten? Ich bin Ein- 
steiger und habe noch wenig 
Software. Bin mit ailen zufrie- 
den. Schickt an: Axel Wilk, 
San.-Fr-Sauterstr. 37, 7519 
Qberderdingen 2. 

Suche Software für C 64, Ct 28 
und CPM. Verkaufe oder tau- 
sche Bücher C 64 fürTechnik+ 
Wissenschaft 30. Das große 
Druckerbuch 30, -/Basic auf 
dem C 64 30,-/Beherrschen 
Sie Ihren C 64 10, -/64 Pro- 
gramme für den C 64 20, -/Su- 
che Slw-Monitor, Fischertech- 
nik Computing, Baukasten und 
Intertace, Christoph Franzen, 
Bonifatiusstr. 70, 4130 Moers. 

Suche Bezugsquellen und Na- 
men von Top-Adventure-Spie- 
len größeren Umfangs für C-64 
auf Kassette. Für Vermittlung 
des Interessantesten Spiels 
winkt eine Prämie. Preis für 
Software max. DM 100,-. Ich 
währe sehr dankbar für Zu- 
schriften unter: J. StagaL Die- 
trich-Str. 27, 4000 Düsseldorf!, 
keine Telefonate erwünscht. 

Suche unbedingt ein Guchhal- 
tungsprogramm für Atari 800 
XL. Wer eins verkaufen will, 
melde sich bitte bei Karsten 
Temmeyer, Haupt st r. 19, 3939 
Söllingen, Tel 05354/342 
Karsten verlangen. 

Bin Comp Ute r-Ein Steiger und 
suche auf diesem Weg Spiele 
und andere Programme auf 
Kassette für den Atari 800 XL. 
Tu rbo-Tape-Prog ramm ward be- 
sonders dringend gesucht. An- 
gebote bitte an: Willi Drießen, 
Jü lieber Straße 226, Tel .: 02 4t / 
1664 17 nach 17.00 Uhr. 


Suche Software für ATARI 800 
XL auf Kassette. Jürgen Will, 
Kloster-Ban z-Str. 16, 8600 

Bamberg. 

Suche Anwenderprogramme 
für Atari 800 L und billiges Flop- 
py-Handbuch. Melden bei: Mi* * 
chael Fischer, Splieterstr. 24, 
4410 Warendorf 1. 


Suche für Sinclair OL und 
Spectrum günstige Hard- und 
Software. G. Klauke, Postfach, 
2335 Damp 2000. 


Che MSX-Software itirk Su- 

? Ich suche interessante ! 
? MSX-Programme aus allen ! 
? Bereichen. Hauptsäch- ! 
? lichrSpiele-, Lern-und An- ! 
? Wenderprogramme und ! 
? Musikprogramme für Ya- I 
? mah CS Smanovic Milan, ! 
? Allmendstr 5, 8002 Zü- ! 
? lich-Ch. 1 

che MSX-Software ### Su- 



TAUSCH 


CPC-464: Tausche und suche 
Software auf Cassette. Suche 


ZX Spectrum. Nervt Sie auch 
das Abtippen von Listings? Al- 
so: Tausche Kassetten mit ab- 
getippten Progr. aus div, Com- 
puter-Magazinen. Altenburg, 
Pommemweg 27, 2815 Lang- 


dringend lauffähiges Hardco- 
pyprogramm (Epson kompila- 
bel) für Seikosha SP 1000 A, 
Schicken Sie mir Ihre Liste 
oder Cass. Ich schicke dann 
garantiert eine zurück. Michael 
Bertram, Woifsgraben 16, 3500 
Kassel. 

Dragon 32!!1 Kaufe und tau- 
sche alle Arten von Program- 
men!!! Tobias Thelen, Gör- 
resstr. 5, 4470 Meppen, Tel. 
0 5931/3418. 


Wedel. 

Tausche Programme (Top Ga- 
mes und Basic-Erweiterungen) 
für C 64 (Tape). Bitte schickt 
Tau sch listen an: Thomas Brüs- 
ke, Kennwort: „Software", 
Bergstr. 1, 4802 Halle/Westf. 

Tausche Software für C 65. Ich 
habe 400 Spiele, z. B. Pitstop 1 
und 2, Lsho Dares Wlns 1 un d 2, 
Bruce Lee, Slapshdt Hokey. 
Eduard Papen, St. Martinusweg 
39, 6063 BT VLoorop (NL). 


iririr Austria - Austria irkif 

Tausche VC-20-Spiele. Suche 
besonders Loderunner! Biete 
für Loderunner: Atztek, Be- 
acheadz, Garfield und Decath- 
lon. K.O.-Soft, Kalvarienberg 61 
H, A-46Q0 Wels, Österreich. 

Dragon 32: Tausche, kaufe 
oder ved^aufe Programme aller 
Art. Thomas Nitzsche, Garten - 
str. 6, 6735 Maikammer. 

^ Suche zuverlässige(n) ♦ 
^ Tauschpartner(in), der/ ^ 
J die gute Software zum * 
T Tauschen hat. Schickt eu- I 
X re Liste an: Ralf Buss, Ka- ^ 
^ nalstraße 26. 2951 Neu- 4 
4 kamperfehn. 4 

4444444444444444 

Tausche: Software für CPC 
464. Habe 60 Spiele. Tel.: 
0 63 01 / 56 46, abends : 1 8 Uhr. 
Originale. 

★★Tausche Prg. für VC 64 ★★ 

Tausche alle Art von Program- 
men für den VC 64. Ich selbst 
verfüge über 200 Programme 
zum Tausch. Außerdem viele 
Pakes und Tips zum weiterge- 
ben. Tausch listen an: Andreas 
Peter, Stahlsberg 102, 5600 
Wuppertal 2. 

Suche Tauschpartner für ZX- 
81-Software. Eine Menge Pro- 
gramme vorhanden. Liste an: 
Christian Spieleder, Reutern 
19V4, 8399 Griesbach. 

★★★ Hallo 64-ert ★★★ Ich su- 
che Tauschpartner mit guten 
Spielen! Schickt eure Listen 
mit Rückporto an: Gerald 
Borck, Zierenberg Str, 1 1 , 3200 
Hiidesheim. Ich beantworte je- 
den Brief. Rückporto beiliegt 
und ich tippe auch gerne Li- 
stings von euch ab. Info gegen 
Rückporto bei der Obenste- 
h enden Adresse! 

Wer tauscht mit mir Spiele für 
C-64? Wer Interesse daran hat 
schreibt ml reinfach mal. Meine 
Adresse: Peter Kraft, Donizet- 
tostr. 13, 8500 Nürnberg-60. Ihr 
könnt auch eine Liste anfor- 
dern unter dieser Adresse. Bit- 
te Porto nicht vergessen! 

Suche Kontakte zu Atari-Usern 
im Raum Kiel. Tausche alle Ar- 
ten von Software. Melden bei 
Heide, Tel.: 04 31 / 65 12 22 (nur 
Disk). 

★★VC-20 VC*20 VC-20*# 

★ Tausche Spiele Dino Eggs ★ 

★ usw. ★ 

★★★★★★★★★★★★★★★★ 

★ Schickt VC-20 Grund ver- ★ 

★ Sion zu folgende Adresse: ★ 

★ Volker Meyer, Bert- ★ 

★ Brecht-Str. 16, 8073 Kö- ★ 

★ schling. Antworte garan- ★ 

★ tiertl ★ 

★★★★★★★★★★★★★★★★ 
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TAUSCH 


Hallo VC 20 Fans!!! Hallo VC 20 
Fans fü Tausclie Sofort wäre für 
den VC 20 mit oder ohne Erwei- 
terung {z. B. Cyclons, Hamura- 
bi, Dog-Fight usw.), Suche 
Spiele wie z, B. Hubschrauber- 
Simulator 16 K von Kling-Soft 
oder Choplifter. Adresse: Ma- 
nuel Maschur, Luitpold-Str 19, 
8720Schweinfurt, Tel.: 09721/ 

1 6490. Liste anfordem. 

Tausche Software für Atari 800 
XL (auf Kassette). Tolle Spiele 
auf Lager Information bei: Wolf- 
steiner Peter, Fasangartenstr. 7, 
A-465Q Lahbach -Österreich. 

Tausche Atari Programme (800 
XL). Schickt bitte euere Liste 
oder nur Cassette an: Friedei 
Wissel, Taunusring 81 , 8755 Al- 
zenau. 

Antwort kommt bestimmt 

Spectrum 48 K Spectrum 48 K 

Tausche Adventure. Keine 
Raubkopieni Originalverpak- 
kung + Anleitung. Suche: The 
Hobbit/Robin Hood. Habe: Spi- 
der-nan Krieg d. Welten. Inter- 
essenten melden bei: Daniel 
Korth, Apfelweg 4, 3470 Höxter 

44^ 4^ 4^44^ 4^44^ 4^ 4^ 4^ #^44^ 4^ 4^ 
♦ 4- VC-20 ♦ VC-20 4 ♦ 

4 Tausche VC-20-Spiele 4 
^ gegen andere Software 4 
^ für VC“20. Marko Goreg, 4 
^ In den Wingerten 49, 4 
^ 6100 Darmstadt 23. 4 

44444444444444444 

CPC-464 CPC-464 CPC-464 
Tausche CPC-464 Super Soft- 
ware. Tausche meine Program- 
me in ganz Europa per Post. Al- 
so bitte schreibt an: Tino Wid- 
mann, Achalmstr. 75, 7446 
Oberboihingen. 

CPC-464 CPC-464 CPC-464 

Tausche Programme - suche 
Programme und Hardware für 
C-16 + 1531. Angebote an: D. 
Heimes, Arpe Nr 14, 5948 
Schmallenberg 16. 

itkitk Verschenke 4444 

TI 99/4 A + Recorder + Kabel + 

2 Joysticks + Listings + Lektü- 
re gegen CRC 464 Software im 
Wert von ca. 350 DM. Angebote 
an: Rupert Weichhaus, Kiefern- 
weg 2, 5208 Eitorf (Sieg), Tel. 
0 22 43/6484 sowohl 3*' Dis- 
kette als auch Kassette mög- 
lich ab 13 Uhr zu erreichen! 
4444444444444444 

Habe VC 20 + 16 K. Mochte 
Progr. Tausche auch Progr. oh- 
ne Erweiterung. Kaufe und ver- 
kaufe auch Progr. Bernd Brües, 
Jahnstr. 37, 4060 Viersen 12 


Tausche und verkauf© Profi- 
Software für Commodore 16, 
z. B. Flugsimulator: Defence 
usw. Tel, 02181/63947 von 
Jürgen Tenten. 

Schneider CPC 464: Tausche 
verschiedene Spiele und Da- 
taien. Alles nur auf Kassetten. 
Bitte Listings von Spielen 
schicken an Frieder Kanitz, 
Rotweilerin 22, 7440 Nürtin- 
gen. Alle Briefe werden beant- 
wortet. 


Cumana 3” und Basf 5 V 4 '* 6138 
Laufwerk, Speichererw. Vortex 
SP 64 auf rüstbar, tausche Soft- 
ware für VC 20 und CPC 464, 
Urlhaler R., Boschstr. 26, 7460 
Balingen. 


KONTAKTE 


4 4 4 C-16/116n! 4 4 4 

4 Wer hat Lust beim größten 4 
4 C-16/116 Club mitzuma- 4 
4 Chen? Wir bieten einen 4 
4 tolien Service mit eigener 4 
4 Fachzeitschrift! Info 's ge- 4 
4 gen Rückporto bei: 4 

4 Thomas Schroeder, Tim- 4 
4 ser Weg 26, 5440 Mayen 4 
4 14. 4 

4 Testen Sie uns!!. 4 
4 4 4 4 4 4 


Suche Leute, die Lust haben, 
mehr aus Ihrem VC 20 zu ma- 
chen. Ich denke z. B. an einen 
Club oder Erfahrungsau- 
stausch auch per Tele./ 
Datenübertragung vorhanden. 
Auch das Testen von Spielen 
sollte möglich sein. Wer Lust 
hat mitzumachen, schreibt ent- 
weder ein Mail in die Ronsdor- 
ter Box. Tel. 02 02/4636 78 
(mail an LOHSE) oder schreibt 
per Pfote einen kurzen Brief 
eventuell mit Liste an: Ecke- 
hard Lohse, Kaiserstr. 46 a, 
5830 Schwelm. Bis Bald und 
„Keep on Hackin**. 

Vifer hat Erfahrung mit dem C 16 
und der 64 K RAM-Erweiterung 
von King-Soft? Wie erreiche ich 
über Monitor den RAM-Bereich 
von HEX 8666 aufwärts? Wer 
kann mir behilflich sein bei der 
Verwendung des Druckers Se'- 
Kosha GP 500 VC zum Grafik- 
druck? Tausche auch kleine 
Programme (Selbstentwürfe). 
Reiner Hickel, Mullbergstr. 115, 
2964 Wiesmoor. 

Hallor Spectrumfreakes! Ich 
suche Brieffreunde zum Aus- 
tausch von Ideen, Tips, Erfah- 
rungen, Programmen, usw. 
Mein Name und Adresse: Kees 
de Keyzer, Lange Singelstraat 
109-A, 3112 EC Schiedam, Hol- 
land. 


Suche VC-20 User mit Kennt- 
nissen über Bau von Schaltin - 
terfacen und Abfrage des Pad- 
dels, Programmtausch. Stefan 
Reiner, Mühlenstr. 7, 2407 Se- 
reetz^ 

Suche Atari -Freax zwecks Er- 
fahrungsaustausch und Soft- 
wareau stau sch . Wienec ke 

Ernst, Tunnelstr. 09, 4100 Duis- 
burg 12, Tel. 02 03/ 43 0863. 

Suche Computer-Freund C 64 
zum Erfahrungsaustausch und 
Listings/Kassettentausch evtl, 
auch über Drucker. Besitze 
auch einen G rav. -Färb -Druk- 
ker. Gerhard Maurer, Elbring- 
hausen 9, 5883 Kierspe, Tel. 
023 59/4682. 

Suche Kontakt zu CPC Usern. 
Besitze den 464 ohne Diskette. 
Meldet Euch zahlreich bei: 
Hartmut Bülow, Teschensod- 
berg 413, 5600 Wuppertal 12, 
Tel. 0202/471960, ab 17.30 
Uhr. 

Wo finde ich AnschluB an Dra- 
gonbesitzer oder Club; auch 
Tandy Colorcomputer gefragt! 
Michael Söhne, Koblenzer Str. 
17, 5401 St. Sebastian. 

CPC-User sucht Kontakte zu 
anderen Usern im Raum Alb- 
stadt. R. Große, Schalks- 
burgstr. 17, 7475 Meßstetten 1. 
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Suche alles über VC-20 nax. 
32 KB. Software auf Kassette 
oder Diskj z. B. Utilities, Spiele, 
Adventures usw. Suche An- 
schluß an VC-20-Club Raum 
Düsseldorf. Bitte melden bei : C. 
Hüscheus, Wupperstr. 37, 4000 
Düsseldorf, Wenn möglich bitte 
Rückporto beilegen, 

Schneider CFG Club Bayreuth. 
Wir suchen Mitglieder für unse- 
ren Club, Softwaretausch und 
Sammelbestellungen; Info- 
Tausch; Clubzeitung 
schreibt an: Singh Achim, Pot- 
taschhütte 10, 8580 Bayreuth, 
Tel. 09 21/532 05 C 64; 
464; 6126. 


Wohnt nebenan ein CPC-Profi? 
Bin Einsteiger (54) und suche 
Kontakt u. Erfahrungsau- 
stausch. Claus Piotrowski, Am 
Sandershof 31, 4350 Reckling- 
hausen. Ruft doch mal an: Tel. 
023 61/4988 68. 


★★★★ Sinclair-Benutzer- 
Cl ub Spectrum (2 X 
81) (QL). Seit 3 Jahren gibt 
es den SBC, Monatsbei- 
trag unveränd. DM 5,-, In- 
fo, Bücher, Hardware-Ver- 
leih, Problemlösungen, 
News, Rabatte! Info: Erika 
Hölscher, PF 13 47, 2730 
Zeven, Tel. 42 81 - 64 42, 


Wo sind Com modore- Fans? 

Suche zwecks Club-Gründung 
Computer-Fans. Für alle Com- 
modorecomputer, C 64. C 16, C 
116, VC 20 und PC 128, Thomas 
V. Werthern, Seetorstr 1, 7760 
Radolfzell. 


★ ACHTUNG ★ ACHTUNG ★ 

Besitze Computer-Tastatur für 
Atari 2600 und möchte diese 
als Erweiterung für meinen IC- 
64 benutzen. Werweiß Ratoder 
hat sogar Programme dafür. 
Bitte schreibt: Wolfgang Peper- 
korn, Gerberweg 16, 4503 Dis- 
sen. 


★ ★★ Plus/4 C 16-116 ★★★ 

Suche Anwender-Club oder C 
16 Plus/4 Besitzer, dte ihr Wis- 
sen weitergeben wollen. A. 
Mockenhaupt, Templergraben 
33, 5100 Aachen, 


Sinclair ZX S pect m m/Pius. 
DerUserciub für Einsteiger und 
Profis! Clubzeitschriften, Soft- 
ware, geringer Beitrag! Info gg. 
Rückporto von Rolf Knorre, R. 
20 01 02, 5600 Wuppertal 2. 

Atarr-Dragon-User-Club sucht 
Mitglieder. 2 DM Beitrag im Mo- 
nat. Alle 2 Monate kostenlose 
Ciub-Zeitung mitTipy, Infos, Li- 
stings ... Info bei: E. Langjahr. 
Kl. Beurhausstr. 24, 4600 Dort- 
mund 1. 




International Cheep -Software, 
Wir anbieten den billigsten und 
den besten Software für: 
Schneider, 64, VC 20, Spec- 
trum + der Kontakt f ür Software 
und Hardware. Preisioser Kata- 
log auf die Adresse: Desan Pre- 
doviö, Smiöiklasova 16, Yugos- 
lavia. 


Welcher Drucker kann Post- 
karten bedrucken? Suche dt 
und eni. Adventures für CPC- 
464! Bitte melden. 


An alle „ Adveritu re-Freaks“ ! I ! ★ 
Wißt Ihr, was ein Fantasy-Rol- 
len-Spiel ist? Nein - dann müßt 
Ihr unbedingt eins kennenler- 
nen! (kein Computerspiel!!!) 
Wer möchte nicht gerne in die 
Rolle eines starken Krieger 
oder Magier schlüpfen? Oder 
wie war es mit einem Strategie- 
spiel? M. Rothe, Kollegiengas- 
s© 7, 7930 Ehingen, Tel. 
0073 91/44 93. 


Spectrum-Rom zu mager? 
Eprommer zu teuer? Wir pro- 
grammieren für Sie! Infogegen 
Frei Umschlag von: CS, Wa- 
gnerstr. 10, 8741 Oberelsbach. 


Wer kann mir ein 1 -zeiliges Pro- 
gramm schreiben, das auf dem 
Apple 11 innerhalb 5 Sekunden 
einen un aus gefüllten Kreis, 
dessen größte von mir be- 
stimmt werden kann, produ- 
ziert? Bitte schreibt an: Ronald 
Kreil inger, Rosenhofer Str, 25, 
8484 Grafen woehr. Gebt auch 
eine Kto.-Nr. + BLZ an. Ich 
übenrt^eise dem 1 . Einsender 5 
DM. 


Nebenverdienste m. d. Compu- 
ter, Ideen, Tips 8 Tricks, Adres- 
sen. Meine Erfahrungen u. 
Möglichkeiten erhält jeder gra- 
tis von R.Mrugalski, Lindenweg 
1, 3131 Lübbow 1. Bitte Rück- 
porto beilegen. 


c> ACHTUNG ^ ACHTUNG O 


Suche neue und alte (antiqua- 
rische) COMICS! Zahle ange- 
messener Preise. Bitte schik- 
ken Sie eine Liste mit Preisen 
an: Martin Weihrauch, Dellestr. 
52, 4000 Düsseldort-12. 

★★ Schneider CPC 464 ★★ 

Suche Kontakt zu anderen 
Schneider-Besitzern zwecks 
Programm und Erfahrungsau- 
stausch. Bitte melden bei Ste- 
fan Lipp, Seoefelderstr, 48, 
7302 Ostfildern J (Ruit), Tel.: 
0711/413188. Übrigens: Ich 
bin 13 Jahre alt. 


500.000? Computer-Freunde erreichen Sie mit 
ihrer Kleinanzeige im aktuellen Software-Markt 

An tronic-Verlag GmbH, Anzeigenabteilung, Postfach, 3440 Eschwege 

Bitte veröffentlichen Sie in der nächsten erreichbaren Ausgabe von asm in der angekreuzten Rubrik 
Biete □ Software Ich □ Software □ Tausch □ Kontakte 

an □ Hardware suche □ Hardware □ Verschiedenes (Mixed) 


Dl» u 

kosten nur DM 10,- 
Jede weitere Zeile 
DM 2,- 


Name, Vorname/Rrma PZL/Ort Telefon -Nr, 

StraBe/Nr. Datum, rechtsverU. Unterschrift 

Bitte für jeden Buchstaben, Wortzwischenraum und jedes Satzzeichen ein Kästchen verwenden! 


* Private Kleinanzeige! 

Händle ran zeigen kosten pro mm 
DM 4,50 (1 Zeile ^ 3 mm). 


I I I I 


i_L 


I I I I I I 


INI 


_L 


_L 





I I I I 


MIM 


I I M 


J. 


1 I M I 


I I I 11 


U. 


_L± 


I I M I 


bis 5 Zeilen DM 10,- (jede 

M M I 


weitere Zeile DM 2 

I 11 M 


M 


I M 11 


J_L 


-ML 


L-Ll i I 


-J_L 


-^1 I I 


I I 


J 


I I M 




II 


LMM 





I I I 11 11 I 


-LJ 


Kleinanzeigen jetzt 
noch preiswerter 





1/86 


85 



Gralsuche mit Humor ^ 


Programm: Quest lor the Holy Grail, System: C-64/Spectrum, 
Preis: 1 0 Mark, Hersteller: Mastertronic, Kaiser-Otto-Weg 18. 4770 
Soest. 

„Die Suche nach dem Heiligen Gral“ (QUEST FOR THE HOLY 
GRAIL) ist ein Adventure, das beileibe nicht nur nach seinem Preis 
gemessen werden muß, MASTERTRONIC hat es verstanden, auch 
durchaus gute Adventure zu einem sagenhaften Preis hervorzu- 
bringen! Zur Story: Das „gute, alte Thema im guten alten Merry Ol- 
de England“ ist die Ambiente dieses Adventures. Begleiten Sie den 
etwas exzentrischen Sir Tappin bei der Suche nach dem Gral im 
mittelalterlichen Britannien! Doch: Ganz so „mitte latteriich“ ist die- 
ses Adventure nun auch nicht aufgebaut: Vieles „Neuartige“ wird 
Ihnen bei einem durchschnittlichen Abenteuer begegnen: D. h*, 
Sie werden allerlei Dinge des zeitgenössischen Lebens brauchen, 
um die Aufgabe zu erfüllen. Beispiel - und gleichzeitig ein Tip - 
Wenn Sie Camelot Castle betreten v/ollen, und nicht gleich von der 
französischen Garde getötet vyerden wollen, benötigen Sie - man 
höre und staune - einen Baseball-HandschuhHl Ferner kann es 
Vorkommen, daß Sie von einem fanatischen Commodore-Usermit 
einem abgelutschten VC-20 erschlagen werden (Ich habe die 
Spectrum -Version getestet!!!). Wie dem auch sei, viele gefahrbrin- 
gende Dinge und Personen warten auf SirTappin - respektive Sie. 
Achten Sie auf den dreiköpfigen Ritter und das weiße Kaninchen. 
Beide Charaktere sind von unterschiedlicher Art. Der Start beginnt 
in der Sch miede, wo recht merkwürdige wie nützliche Dinge mitzu- 
nehmen sind. Hiernach muß sich SirTappin durchschlagen, wie er 


nur kann. 

Das ganze Programm ist nicht ganz so ernst zu nehmen, zu sehr 
wird der Spieler in ironischer, pittoresker oder besser: in „pytho- 
nesker“ Naturauf den Weg geleitet. DerSchwarze Humorvon Mon- 
ty Python wird hierbei eingesetzt. Wer es nicht weiß, die Film-Crew 
von Monty Python ist sehr darum „bemüht“, den typisch britischen 
Charakter zu beschreiben und bloßzustellen. Lassen Sie sich aber 
bitte nicht von dem Schwarzen Humor anstecken; seien Sie stand- 
fest und lösen Sie Ihre Aufgabe. 

Fazit: Ein durchschnittliches 
Adventure, das dennoch seine 
Reize hat. Die Grafik ist anspre- 
chend, das Vocabular zufrie- 
denstellend. Es macht einfach 
Spaß, diese Aufgabe zu lösen. 

Mastertronic's bestes Adven- 
turei Auf zur Suche nach THE 
HOLY GRAIL! 

Manfred Kleimann 
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Daß ein Adventure nicht 
gerade von „Action“ be- 
stimmt wird, weiß jeder, 
daß aber ASHKERON so- 
viel „Bewegung" in sich 
birgt wie eine Schnecke 
in ihrem Häuschen, sollte 
man wissen. Mirrorsoft, 
oh Mirrorsoft; da nützt 
auch die Idee der Joy- 
stick-Steuerung nichts: 
ein mißlungenes Adven- 
ture!!! 



• Müder Krieger 

Programm: Ashkeron, System: C- 
64/Spectru m/Schneider. Preis: ca. 
25 Mark, Hersteller: Mirrorsoft, Mirror 
Group Newspapers. Holborn Circus, 
London EC1 P 1 DQ. England 
Ja, was soll man zu ASH- 
KERON sagen? Eigent- 
lich nur, daß die Story von 
der Errettung einer un- 
glücklichen Prinzessin 
durch einen „müden“ 

Krieger zum xten Male 
gewählt wurde; daß die 
Graphik mehr als 
schlecht zu bezeichnen 
ist; daß das Vocabular et- 
was „beschränkt“ Ist und 
daß der Spielwitz keinen 
echt vom Hocker reißt 
Ach. ja, und noch eins: 


Manfred Kleimann 
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• p,Sleuthy on the Ban 



Programm: Seas of Blood, System: Spectrum/C- 64/Schn ei der, 
Preis: ca. 36 Mark, Hersteller: Adventure International, 85 New 
Summer St, Birmingham Bl 9, 3TE. England. 

Wow! Was für ein Adventure! Nachdem man von ADVENTURE IN- 
TERNATIONAL schon solch' gute Programme, wie ROBIN OF 
SHERWOOD oder GREM LINS zu einem wahrhaft günstigen Preis 
bekommen konnte, ist das neue Werk SEAS OF BLOOD wiederum 
ein echter Knüllerl Das See-Abenteuer wurde von Brian Howarth 
und Mike Woodroffe geschrieben, ganz nach der „Tradition“ von 
Scott Adams. Diese Namen werden wohl allen Adventure-Freun- 
den geläufig sein. Zum Spiel selbst: Es ist das erste auf dem neuen 
Label „Fantasy Software/ AI. Es geht um die Geschichte eines Kapi- 
täns, der als Pirat auf seiner „Banshee“ nach 20 Schätzen Aus- 
schau halten und sie finden muß. Mit dem Kommando SAIL können 
Sie das Schiff manövrieren. Ebensoistein „Landausflug“ möglich, 
um an die Schätze zu gelangen. Aber, Vorsicht! Eingeborene grei- 
fen Sie an, wollen die Kostbarkeiten ihrer Kultur nicht ohne Wider- 
stand hergeben, Desweiteren wird auf See die „Banshee" von an- 
deren Schiffen angegriffen. Ihre Mannschaft wird aber aus allen 
Rohren feuern, um Schlimmes zu verhindern - denn schließlich 
wollen Sie reich beladen nach Hause zurückkehren. Wie von AI ge- 
wohnt hat SEAS OF BLOOD eine excellente Graphic und ein riesi- 
ges Vokabularium (in Englisch, versteht sich), das eseinem ermög- 
licht, alle Aufgaben zu lösen. 


• „Good-Seller“-Darkon 


Programm: Souls of Darkon, System: Spectrum/C-64/Schneider, 
Preis: ca 32 Mark, Hersteller: Task Set, 13 High Street, Bridlington 
Y016 4PR, England, Vertrieb: Rush Ware. 
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Bei diesem Spiel werden Sie schnell erkennen* daß nicht 
nur Plünderung, Brandschatz und Gewalt zum Leben eines 
„echten Piraten“ gehören: Es gibt auch viel „Menschli- 
ches“* was den Freibeuter bewegt. Begeben Sie sich also 
ans Steuer oder Ruder der „Banshee", und Sie werden se- 
hen* daß auch dieses Abenteuer von ADVENTURE INTER- 
NATIONAL hervorragend konzipiert ist. Dieses Software- 
Haus ist meines Erachtens der Wegbereiter tür eine neue 
„Adventure-Generation“, wo der Spaß am Überlegen und 
logischem Denken wieder im Vordergrund steht Ohne 
Übertreibung muß ich sagen: „Einfach wunderbar!" 

Manfred Kleimann 


• „Realitäten“ 

Programm L Terrormolinos, Sy- 
stem: Spectrum* Preis: ca. 30 
Mark, Hersteller: Melbourne 
House* Castle Yard Hs, Castle 
Yard* Richmond TWtO 6TF, 
England* Vertrieb: Rush Ware, 
An der Gümpkesbrücke 24 , 
4044 Kaarst 2 . 

TERRORMOLINOS ist der 
Nachfolger des schon legen- 
dären HAMPSTEAD-Adventü- 
res von MH. Die Stoi 7 ist recht 
einfach, doch es ist um so 
schwieriger, ans Ziel zu kom- 
men. Apropos „Ziel“: Eine 
D u rch sch n ittsf am i I ie au s e i n e r 
Provinzstadt (Vater „namen- 
los“* Mutter Beryl und die Kin- 
der Ken und Doreen) bereitet 
sich auf die Pauschalreise ins 
sonnige Spanien vor Das Taxi 
ist bestellt* es wird gleich hu- 
pen. Doch: erst jetzt werden die 
Klamotten zusammengesucht 
Beeilung ist angesagt! Gefun- 
den werden müssen noch 
Pass* Kamera, Tickets und der 
Koffer Alle anderen Rerse-Ac- 
cessoires, die auf dem „Wege 
dorthin" erscheinen* werden 
ebenfalls mitgenommen. Ist 
dies alles geschehen, steigt 
man zunächst ins Taxi und am 
Flughafen angekommen in das 
Charter-Flugzeug. In Terrormo- 
Mnos erleben die Helden unse- 
rer Geschichte die verrückte- 
sten Abenteuer - alles scheint 
schief zu gehen! Doch: Sie 
müssen am Urlaubsort zehn 
brauchbare Fotos schießen* 
um den neidvollen Nachbarn 
einige Beweise Ihres „Dagewe- 
senseins“ zu liefern. Aber Ach- 
tung! In der Kamera befinden 
sich nur zwölf Bilder; schießen 


Sie also kei n Motiv doppelt! Die 1; 
Autoren von TERRORMOLI- 
NOS haben einen gewaltigen 
„Wortschatz" ins Spiel inte- ^ 
griert, so daß neben ausge- 
zeichneten Eingabemöglich- 
keiten auch bei den Antworten 
der HUMOR nicht zu kurz : . 
kommt. Oftmals werden slap- ^ 
Sick -artige Kommentare gege- r' 



ben; die Mentalität der briti- pj 
sehen Mittelklasse auf die ^ 
Schippe genommen. Ein satiri- g 
sches Spiel? Irgendwo, ja. 1 
Denn: Nurallzuoft hält man uns 
den Spiegel von Fazit: Ein tusti- C 
ges und witziges Spiel - ein 
„Realltäts-Ad venture“. 

Manfred Klei mann t 
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SOULS OF DARKON , ein Spiel, das sich i n England gut ver- 
kauft* führt uns in die Welt der Vefgangenheit. Ein einsamer 
Abenteurer versucht sein Volk* welches vom Tyrannen 
DARKON unterdrückt wird, zu befreien. Er muß ihn finden 
und töten. Der Mutige wird ständig von einem fliegenden 
Roboter begleitet* der ihm die „Drecksarbeil“ abnimmt. 
Stärken und Schwächen bei diesem Adventure halten 
sich aber leider nicht die Waage: Gut ist das Schriftbild 
und die zahlreichen Hilfen (Help und Legend). Die Schwä- 
chen liegen eindeutig auf der stark limitierten Anzahl der 
Vocabeln* die das Programm versteht. Ich habe dem Pro- 
gramm einen einfachen Test unterworfen: es war sichtlich 
überfordert! Beispiel: „Use Affe“ (einfach ein dummes 
deutsches Wort benutzt)* der Computer meldete: „I canft 
accept that". Dann ein zweites Mal: „Use Affe"* Computer: 
**Try something different!“ Beim dritten Mal: Computer: J 
don’t unterstand". Beim vierten „Use Affe" hintereinander 
meldete er sich: *Jiry a Verb from the Vocab Table Dan- 
nach reichte es mir. „Interessant auch: Wörter wie Use* 
Find oder Look for fehlen gänzich. 


Ein weiteres Manko: die wahrlich nicht berauschende Grafik, Den- 
noch sollte man auch etwas Gutes an SOULS OF DARKON nicht 
vergessen. Es ist gut überschaubar und besitzt einen hohen 
Schwierigkeitsgrad: auch Überraschungsmomente sind hervorra- 
gend eingebaut. Manfred Kleimann 
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A t;ext advent:ure w?t:h graphio^ 


TASKSET LTD-, 13 HIGH STREET, BRIDLIKMGTOM V016 aPR TEL: [OSeS| 6*73736/ BOaSSO 



• Der Herr der Ringe 


Programm; Lord of the Rings, 
I System: Spectrum/C-64y 

Schneider, Preis; 69,95, Her- 
steller; Melbourne House, 
Castle Yard Hs, Castle Yard, 
Richmond, Surrey TW10 6TF, 
England, Vertrieb: Rush Ware, 
An der Gömpkesbrücke 24, 
4044 Kaarst 2. 

Schon seit längerem angekün- 
digt, ist es nun da, das Ad ventu* 
re LORD OF THE RiNGS von 
' MELBOURNE HOUSE. Die ge- 
I waltigen Vorankündigungen 
und die protzig au fge machte 
I Werbung um die Tniogie des 
Bestsellers von J.R.R, Tolkien 
(Trilogie deshalb, weil mit die- 
I sem Adventure nur der erste 
I Teil abgedeckt wird, Anm. d. 
Red.) führten bei der engli- 
I sehen Presse und der briti- 
I sehen (Software-) Öffentlich- 
keit zu einer großen Erwar- 
I tungshaltung, die dieses Spiel 
m.E. nicht unbedingt befriedigt. 
In der englischen Fachpresse 
I wird LORD OF THE RINGS als 
das „unvergleichliche Adven- 
ture“ bezeichnet. Nachdem ich 
I die Spectrum-Version gesehen 
hatte, war ich - gelinde gesagt 
I - etwas ,,iri1tiert“!Zur Story: Der 
Background der Geschichte 
enthält einige Passagen, die 
den HOBBIT-Freunden sehrbe- 
kannt Vorkommen, in diesem 
Adventure übernehmen Sie die 
Rolle eines der Hobbits: Entwe- 
der FRODO, SAM, MERRY oder 
PIPPIN. Frodo trägt den „Ring 
der Macht", einen „wertvollen“ 
Gegenstand, der in den Hän- 
I den des „Düsteren Grafen“ 
(DARK LORD) zu einer Kata- 
I Strophe führen kann. So versu- 
chen Sie, den Ring während 
der gesamten Spielzeit zu be- 
halten, sonst können Sie das 
Abenteuer nur schwerlich be- 


stehen. 

Der Bildschirm ist sehr über- 
sichtlich; viel Text gibt eine 
bestmögliche Information. Die 
Graphiken sind dagegen eher 
„bescheiden“. (Zunächst 
dachte ich, es „läge am Spec- 
trum", doch, als ich auch die 
64er-Fassung sah, wurde mein 
negativer Eindruck noch be- 
stärkt). 

Sehr gut gelöst ist die Erfas- 
sung aller Charaktere in die- 
sem Spiel, man muß sich auf 
diese einstellen. Die Figuren 
zeigen Gefühle, nähren Unfrie- 
den und haben teilweise eine 
Haß-Liebe-Beziehu ng ! 

Das Vocabular ist reichhaltig, 
aber nicht ganz optimal. Sehr 
gut auch MELBOURNE'S Idee, 
mehrere Spieler gleichzeitig 
„ins Rennen" schicken zu las- 
sen: Bis zu vier Spieler können 
gleichzeitig ins Geschehen 
eingreifen, jeder übernimmt ei- 
nen anderen Charakter Lord of 
the Rings ist sicherlich nicht 
nur ein Spiel für Tolkien-Fans. 
Es nützt aber, wenn man das 
Begleitbuch - in Englisch - 
noch einmal geflissentlich 
durch liest. Das Spiel ist in vier 
Teile untergegliedert, zwei Kas- 
setten mit je einer „Anfänger- 
Version^ auf der B-Seite. Dazu 
kommt noch das „ellenlange" 
Buch. Trotz guter Ideen und 
lautstarker Werbetrommel im 
Vorfeld des Erscheinungsda- 
tums muß man sagen: „Viel 
Lärm um wenig!“ 

(Manfred Kleimann) 


^btjenture Corner 


Programm: The Secret of St 
Bride's, System; Spectrum/C- 
64, Preis: ca. 25*-. Hersteller; 
St Bride's School. Burtonport, 
Co. Conegal, Irland. 



Das gab's bislang noch nicht: 
Eine berüchtigte Schule in Ir- 
land schreibt ein Adventure 
über die eigenen Zustände. In 
THE SECRET OF ST. BRIDE’S 
wird Computer-Software ge- 
nutzt, um das Spiegelbild eines 
Mädchenpensionates zu 
zeichnen, gleichsam einem Ro- 
man. 

THE SECRET OF ST. BRIDE'S 
spielt an der Westküste Irlands, 
dort* wo Irland „am schönsten" 
ist. Das Pensionat ist dazu da, 
die Elite der „Young Ladies" 
hervorzubringen. 

Sie spielen die Rolle derThxie 
Trinian. Wir schreiben das Jahr 
1929. Sie haben die Aufgabe, 
einige „Ungereimtheiten“, die 
in der Schule vor sich gehen, 
zu klären. Es passieren recht 


merkwürdige Dinge: Man kann 
seine Position nicht einfach or- 
ten, man verirrt sich leicht, Leh- 
rerinnen spielen „verrückt" und 
noch einiges mehr an Überra- 
schungen. 

Die Graphiken sind ausge- 
zeichnet; das Spiel höllisch 
schwierig und deshalb reizvoll. 
Übrigens: Wenn Sie das Rätsel 
um die Schule gelöst haben - 
Sie besitzen dann ein WORT -, 
so schreiben Sie das WORT an 
die Schule, und Sie erhalten 
ein Original-Abschluß-Zeugnis 
von St. Bride's. Falls Sie auch 
noch ein Amulett finden sollten, 
so teilen Sie mit, wo Sie es ge- 
funden haben: Sie erhalten von 
der ST. BRIDE’S Prüfungskom- 
mission ein ABITURZEUGNIS. 

(Manfred Kl ei mann) 
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Programm; Never ending Sto- 
ry, System; C-64/Spectrum/ 
Schneider, Preis; auf Anfrage* 
Hersteller; Ocean, Ocean Hou- 
se, 6 Central St, Manchester 
M2 5NS, England, Vertrieb; 
Rush Ware, An der Gümpkes- 
brücke 24, 4044 Kaarst 2. 
NEVER ENDING STORY („Die 
unendliche Geschichte") ist 
ein weiteres Adventure, bei 
dem ein Kino-Hit Pate gestan- 
den hat! Ich habe dieC-64-Fas- 
sung getestet ur^d war von der 
Farbenvielfalt schlichtweg be- 
geistert. Mit Bastian in die 
Traumwelt von „Fantasia" ein- 
zudringen und die merkwürdig- 
sten Gestalten auf dem Weg zur 
Angebeteten zu treffen, berei- 
tete „beinah" ein märchenhaf- 
tes Vergnügen. Die Rätsel sind 
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jedoch etwas kniffelig, wäh- 
rend die Eingabe-Möglichkei- 
ten (das Vocabular) ein wenig 
„beschränkt“ sind. Dennoch: 
Man kommt mit seinem mittel- 
mäßigen Englisch gut durch. 
Vielleicht wird man dieses Ad- 
venture einmal in deutscher 
Sprache veröffentlichen. Zu- 
mal ja auch der Film - von Wolf- 
gang Petersen - „irgendwie“ 
auch deutsch ist! Empfehlens- 
wert! (M.K.) 


1/86 


89 







• ©ns 
¥ag]®fö[!ii©[lii 



Programm: Secret Diary of 
Adrian Mole, System: Spec- 
trum/C-64/Sch neider/Atari , 
Preis: ca, 36 Mark, Hersteller: 
LEVEL 9, Mosaic Publishing, 
18T Upper Street, Islington, 
London N1 1RQ, England 
Dieses Adventure „mußte“ aus 
englischer Sicht einlach kom- 
men: Das Buch von SueTovi/n- 
send warein Bestseller, die TV- 
Fassung ein Riesenerfolg und 
das Rad io-Hörspiel ein fessel n- 
des Erlebnis! THE SECRET 
DIARY OF ADRIAN MOLE von 
LEVEL 9 ist ein „etwas anderes“ 
Adventure: Es hat nicht allzu- 
viel Rätsel zu lösen, die Textein- 
gabe ist beschränkt, die Grafi- 
ken nicht zahl reich und von der 
Darstellung nicht immer glanz- 
voll Doch: Auch Adventures 
wie TERRORMOLINOS, die 


mehr auf Text-Info mnatton und 
lustige (Begleit-) Kommentare 
ihr Hauptaugenmerk legten, 
haben ihre Reize! 

Dieses Adventure (DIARY OF 
MOLE) ist die Geschichte vom 
kleinen Adrian Mole und seiner 
Familie. Ad rian’s Tagebuch um- 
faßt „einige merkwürdige“ Ein- 
tragungen, der Phantasie-Welt 
eines Kindes entsprechend. 


Ich muß gestehen, es ist ein Ad- 
venture, welches aus dem Rah- 
men fällt, aber ein lustiges da- 
zu. (Manfred Kieimann) 
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Programm: Spiderman, Sy- 
stem: Spectrum/C-64/BBC B/ 
Atari/Dragon, Preis: 34,95, Her- 
steller; Adventure Internatio- 
nal, 85 New Summer Street, 
Birmingham B19 3TE, England, 
Vertrieb: (leider nur Spectrum!) 
Rush Ware, An der Gümpkes- 
brücke 24, 4044 Kaarst 2, 

Sie kennen doch sicher alle 
noch die Comic-Heftchen mit 
den Geschichten um den SPI- 
DERM AN? ADVENTURE INTER- 
NATIONAL hat diese Comic- 
Serie „Spectrum reif“ gemacht. 
In diesem Abenteuer, das sich 


sen Freunden und Feinden. 

Sie haben die Aufgabe, ver- 
schiedene Juwelen („Gems") 
zu finden. Auf der Suche nach 
den Gems begegnen Ihnen die 
m e rk w ü rd i g sten C h a rakter e, 
die Sie je gesehen haben: Spi- 
derman selbst (Freund), Mada- 
me Web (Freundin) sowie die 
Feinde: Electro, Sandman, My- 
sterio, Hydro-Man, Ringmaster, 
Lizard oder Doctor Octopus. 
Zur Kassette ist ein Comic-Be- 
gleitheft beigelegt, aus dem Sie 
alles über diese Gestalten er- 
fahren. So können Sie sich 
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über die Stärken und Schwä- 
chen der Personen informieren 
und sich gut auf eine Auseinan- 
dersetzung vorbereiten. 

Am Anfang des Programms be- 
finden Sie sich in einem Konri- 
dor. Sie haben nun die ver- 
schiedensten Möglichkeiten, 
auf Gems und Personen zu tref- 
fen. Die Feinde werden mit aller 
Gewalt versuchen, ihre Gems 
gegen Sie zu verteidigen. Las- 
sen Sie sich etwas Schlaues 
einfallen. Madame Web, Ihre 
„Freundin", gibt Ihnen gern Rat- 
schläge, Sprechen Sie also mit 
ihr (TALK TO MADAME WEB 
eingeben!), und Sie werden mit 
den nötigsten Informationen 
bedient werden. Ein extra Tip: 
Sie können einen weiteren 
Gern erhaschen, wenn Sie zum 
Fahrstuhl gelangt sind. Drük- 
ken Sie den Lift-Knopf, öffnen 
Sie die Tür, Zunächst werden 
Sie einen leeren Schacht se- 
hen. Doch: Steigen Sie hinab in 
den Schacht, so tief, bis Sie die 
Meldung bekommen: „FOUND 
SOMETHING“. Dann erfahren 
Sie, wo sich der Gern befindet. 
Insgesamt gesehen: ein „typi- 
sches“ ADVENTURE INTERNA- 




TI O N AL-P ro g ram m . Das b e deu- 
tet, viele Vocabeln werden ver- 
standen, die Eingabemöglich- 
keiten sind sehr groß, der Text ' 
ist übersichtlich angeordnet, 
die Grafik bestechend. Ein 
hochinteressantes Spiel! 

(Manfred Kleimann) 


me rkwürdi genweise QUEST- 
PROBE nennt, gelangen Sie in 
die Welt des Spiderman, des- 
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• Ein „neuer“ 
- FRANKIE!-^ 

Programm: Frankie orashed 
on Jupiter, System; Commc- , 
dore 64, Preis: Diskette » 
49,-, Hersteller; Kingsoft, 
Fritz Schäfer, Schnacke- ; 
husch 4, 5106 Roetgen. 

Ein neuer Frankie ist gebo- ^ 
ren: FRANKIE CR ASHEDON I 
JUPITER von KINGSOFT. i 
Es handelt sich um ein klas- ' 
sisches Adventure der gu- 
ten, alten englischen Tradi- ^ 
tion verpflichtet. Warum sich j 
der Hersteller gerade einen * 
solch' „ausgefallenen“ Titel ; 
ausgedacht hat, bleibt wohl ! 
sein Geheimnis, (Des Erfol- ! 
ges wegen? Etwaige Ähn- 
lichkeiten mit anderen Soft- < 
wäre- und Band-Namen wä- 
ren rein zufällig!) ] 

Frankie begibt sich also tn | 
den Welten raum, um seine 
Abenteuer zu bestehen. Er 
ist auf dem Jupiter gelandet, 
sein Raumschiff ist defekt. * 
Er orientiert sich erst ein mal, ^ 
informiert sich über die ^ 
Schäden und versucht, Ro- • 
boterwieder „lebendig“ und • 
Kontrollinstfumente wieder , 
funktionsfähig zu machen. 
Gefahren drohen ihm, wohin f 
er geht. Am schlimmsten 
trifft es ihn, wenn er „unvor- 1 
bereitet“ die Planetenober- 
fläche betreten will. 

Das Adventure hat hervorra- 1 
g en d e Ei n g ab e mö g I i c h kei- ' 
ten und besitzt ein reich hal- ji| 
tiges Vocabular. Die hoch- 
auflösenden Grafiken sind 
eine Augenweide. Diese 1 
Aufgabe wurde von KING-|;j 



SOFT hervorragend gelöst, ^ 
Etwas fehle rh aff jed och: das } 

, Englisch, welches „verwen- 1 * 
det“ wurde. Manche Rede- j! 
Wendungen und Wörter gibt j 
es im Englischen nicht. Teil- ) 
weise hapert es auch etwas J 
mit der Orthographie. Man 
stellt sich die Frage, warum 
ein deutscher Hersteller ^ 
nicht einmal ein Adventure l 
f in Deutsch herausbringt? i: 
Der Gesamtei ndruck des ^ 
Spiels ist aber sehr gut. Ma- 
eben Sie weiter so, KING-iJ 
: SOFT! ;i 

(Manfred Kfermann) 
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Mors- 
Clone" 
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Programme: Marsport und 
Astro Clone, Systeme: Spec- 
trum/Schneiden Preise: ca. 36 
Mark, HersteJIer: {Marsport) 
Gargoyle Games, 74 King 
Street, Dudiey, West Midlands 
DY2 8QB, England; (Astro Clo- 
ne) Hewson Consultants, 56b 
Milton Trading Estate, Milton, 
Abingdon, Oxon, 0X14 4RX, 
England 

Ich habe hier bewußt zwei Ac- 
t i on -Ad ven tu re - Prog ram me 
„parallel“ laufen lassen und ge- 
testet. Einfach deshalb, weil 
MARSPORT von GARGOYLE 
und ASTRO CLONE von HEW- 
SON CONSULTANTS sich in 
der Genre-Art (Adventure mit 
starken Action-Elementen) und 
in dem Aufbau sehr ähneln. Das 
heißt aber beileibe nicht, daß 
einer von beiden beim anderen 
„abgeschaut" hätte. Nein, nur 
diese besondere Art von Ad- 
venture war das Kriterium des 
Testes. 

MARSPORT: Wir befinden uns 
im Jahre 2494, Die Erde lebt 
seit 70 Jahren unter der 
Herrschaft und Belagerung der 
außerirdischen „SEPTs“. Diese 
Kultur versucht, den Wider- 
stand der Erdlinge zu brechen. 



• „Was bin ich?“ 


Programm: Mindshadow, 

System: Spectrum / C-64 / 
I Sc h ne i d e r, Ptei s ; 39,95, 
I Hersteller: Activision, Post- 
fach 760 680, 2000 Ham- 
burg 76. 

Ganz mysteriös beginnt die- 
ses Adventure: „Was bin 
ich?“, werden Sie sich fra- 
gen. Aber: Nachdem Sie die 
I erste Eingabe vollzogen ha- 
I ben, werden Sie feststellen, 
I daß Sie ein „Mensch" sind. 
„Wer bist Du?, Wo bist Du? 
und Was wirst Du jetzt tun?", 


das sind die Fragen, die Sie 
in MINDSHADOW kfären 
müssen. ACTIVISION - 
sonst eigentlrch nicht gera- 
de „berühmt“ wegen Adven- 
tures - hat ein Abenteuer 
„auf ge baut“, das interes- 
sant und reichlich bebildert 
ist. 

Das Spiel beginnt an einem 
Strand. Sie wissen Ihre 
Identität nicht. Sie wollen 
herausfinden, wer Sie sind. 
Sie unternehmen eine lange 
Reise rund um die Welt. Die 
Wahrheit wird immer sicht- 
barer. Auf dieser Reise wer- 
den Sie von einem CON DOR 
begleitet, der Ihnen nützli- 
che Arbeit abnimmt und Ih- 
nen Ratschläge erteilt. Ru- 
fen Sie ihn ruhig zu Hilfe (Mit 


Bislang hat man sich tapfer ge- 
halten, doch, was die Wissen- 
schaftler jetzt dringend benöti- 
gen, sind neue Ideen und muti- 
ge Männer Sie - der Spieler - 
sind derwagemutige Comman- 
der John Marsh, der durch die 
automatischen Türen in die 
Korridore von Marsport ein- 
dringt und nach verschiedenen 
Waffen und anderen nützlichen 
Dingen „fahndet". Marsport ist 
ein intelligent aufgebautes Ac- 
tion-Adventure (Joystick- 
Steuerung), bei dem viele Rät- 
sel gelöst und endlos viele 
Räume durchsucht werden 
m üssen . Die G raph ik ist ausge- 
zeichnet, die „Spielbarkeit" 
gut. 

ASTRO CLONE: Dieses Spiel 
ist mit obengenannten in etwa l 
vergleichbar Auch hier ist eine 
gute Kombination aus Span- 1 
nung (Action) und Rätselhaf- 
tem (Adventure) gelungen. Die | 
Graphiken sind ausgezeichnet, 
Spielvarianten sehr vielfältig. 
Astro Clone erfordert auch Ihr | 
taktisches Geschick. Das Ga- 1 
me besteht aus drei Phasen: 
Zunächst müssen Sie Ihr | 
Raumschiff sicher durch den 
feindlichen Flotten verband 
manoevrieren (Strategie); da- | 
nach muß der Feind vernichtet 
werden (Action) ; zuletzt erfor- 
schen Sie die Weltraumstation \ 
aufs Gründlichste (Adventu- j 
re). (Manfred Kleimann) : 

Die Bewertung für beide Spie- 1 
te: 


HELP ME, CONDOR). 

Alle neuen „Räume", die Sie 
betreten sind graphisch 
dargestellt. Dies ging aber 
leider zuungunsten der 
Qualität der Bilder: Sie sind 
relativ unscharf, beinhalten 
Schatte n. Mi ndshadow ist in 
drei Teile untergliedert: Teil 
1 : Die Instruktions-Phase 
(sehr nützlich, weil die 
Grundzüge des Spiels und 
des Adventures ansich dar- 
gesteilt werden); Teil 2: Die 
Anfangs-Phase (hier benöti- 
gen Sie alle Daten und Ge- 
genstände, um In den näch- 
sten Komplex zu gelangen); 
Teil 3: Das Haupt-Abenteuer 
beginnt! (Jetzt müssen Sie 
sich durch eine Welt voller 
Intrigen durchschlagen und 
den „Verräter" finden). 


\ „Clumsy, 
Holmes 

Programm: Sherlock, System: 
Spectrum/C-64, Preis: ca. 
50 Mark, Hersteller: Melbourne 
House, Castle Yard House, 
Castle Yard, Richmond, Surrey 
TW10 6TF, Vertrieb: (leider nur 
Spectrum) Rush Ware, An der 
Gümpkes brücke 24, 

4044 Kaarst 2 

.Clumsy, Holmes!“ würden die 
Briten sagen, wenn sie ein et- 
was „ungeschicktes, tölpelhaf* 
^ tes" Sherlock Holmes-Adven- 
\(|ture beschreiben müßten. Die 
Briten scheinen mit dem SHER- 
LOCK von MELBOURNE HOU- 
SE jedoch ganz zufrieden zu 
sein. Ich jedenfalls meine - 
vielleicht mögen andere eine 
abweichende Meinung vertre- 
ten daß das, was Titel und 
Aufmachung versprechen vom 
„Inhalt“ des Adventures nicht 
gehalten werden kann. Das Ad- 
venture ist nicht gerade üppig 
bebildert, die Graphik ist weni- 
ger gut; Textinformation 
herrscht vor; die Textein gabe- 
Mögfichkeiten sind gut. Man 
„kommt" allerdings in dieses 
Adventure „schlecht rein“. 



Das Vocabular ist sehr 
reichhaltig, jedoch noch 
nicht optimal. Fürden erfah- 
renen „Abenteuerer“ ist das 
Spiel dennoch interessant; 
für den Anfänger geradezu 
geeignet, in das Metier ein- 
zusteigen! 

(Manfred Kleimann) 
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Zu schwierig ist die - langweili- 
ge - Anfangsphase, zu mono- 
ton und zäh der Spielverlauf. 
Das Adventure spielt im Vikto- 
rianischen London, um 1880. 
Sherlock Holmes und sein ge- 
treuer Watson „wollen“ Fälle lö- 
sen und reisen zu diesem 
Zweck in London herum, quet- 
schen Leute aus und verfolgen 
verdächtige Spuren. Soweit, so 
gut. Man muß sich fragen, war- 
um Melbourne House so dick 
auf getragen hat? Autor Philip 
Mitchell und sein Team sollen 
15 Monate an diesem Spiel ge- 
arbeitet haben. Kein Kommen- 
tar! Oder, doch; noch einen: 
Nachdem ich, als London-Fan, 
verzweifelt versucht hatte, all- 
gemein Übfiche englische Vo- 
kabeln zu benutzen, um in Lon* 
den herumzutrampen, schalte- 
te ich das Programm ab, als der 
Computer meldete: „Ich kenne 
das Wort LONDON nicht!“ Was 
für eine Blamage: Aus dem 
Thema hätte man mehr machen 
müssen! (Manfred Kleinisnn) 
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Englisch + Französisch - leicht 
gemacht! 


deutung der wichtigsten Vo- 
kabein, weist auf die korrek- 
te Schreibweise hin und 
hilft bei der Erkiärung dieser 
Wörter in der Fremdspra- 
che. 


Programm: Sesam, öffne 
Dich! {Eng!, oder Franz.), Sy- 
stem: Commodore 64, 
Preis: 49,- DM (Disk.), Her- 
steller: Langenscheidt- 

Software, Postfach 4011 20, 
8000 München 40 
Mit Sesam, öffne Dich! steilt 
der Langen scheidt-Verlag 
ein Lernprogramm vor, das 
das Eriernen wichtiger eng- 
lischer und französischer 
Vokabeln auf spielerischem 
Wege erleichtern soll. Das 
Programm wurde konzipiert 
für Lernende des zweiten 
und dritten Unterrichtsjah- 
res. Der Programmtitel „Se- 
sam, öffne Dich!“ gibt 
gleichzeitig Aufschluß über 
seine Unterrichtsmethode: 
Durch Umgang mit der 
Fremdsprache im Spiel soll 
der Schlüssel zurr. Erlernen 
der englischen beziehungs- 
weise der französischen 
Sprache gefunden werden; 
Sesam, öffne Dich! dient so- 



mit in gewisser Weise als ein 
„Sesam, öffne Dich!", als Er- 
schließung eines Wissens- 
gebietes, das ohne Hilfe- 
stellung für viele Lernende 
möglicherweise für alle Zei- 
ten ein Buch mit sieben Sie- 
geln bleiben würde. Das 
Programm vermittelt die Be- 


Der Programmaufbau: Ein 

Bürger Bagdads steht vor 
der durch ein Tor verschlos- 
senen Schatzhöhle der 
Räuber. Mit jedem Wort, das 
richtig eingegeben wird, öff- 


net sich das Tor ein wenig, 
bis es endlich ganz geöffnet 
ist und die Höhle betreten 
werden kann. Noch ist man 
aber nicht am Ziel: Um die 
Tür zur eigentlichen Schatz- 
kammerzu öffnen, muß eine 
Zauberformel gefunden 
werden, womit man nun al- 
lerdings doch überfordert 
ist. Mit dem nächsten Bür- 
ger Bagdads beginnt eine 
neue Spielrunde, und erst, 
wenn Ali Baba (der, wie man 
ja weiß, neben den vierzig 
Räubern als einziger die 
Zauberformel kennt) auf 
den Ran tritt, ist der Zugang 
zu der Schatzkammer er- 
reicht. 

Sesam, öffne Dich!, das in 
zehn Sachgebiete unter- 
gliedert ist, gibt eine gute 
Hilfestellung beim Einstieg 
in die Fremdsprachen Eng- 
lisch beziehungsweise 
Französisch, wobei die 
Kombination Unterncht/ 
Spiel das Lernen zu einer 
reinen Freude macht. 

(Bernd Zimmermann) 
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Verwickelt 


Programm: Type Rope, 
System: Spectrum, C-64, 
Preis: 10,- DM, Herstel- 
ler: Mastertronic, Kaiser- 
Otto-Weg 18, 4770 Soest. 
Ziel dieses Spiels ist, ein 
kleines Männchen, das 
völlig von Tauen umwo- 
ben ist, aus seiner Be- 
drängnis zu befreien. Das 
Männlein steht inmitten 
des Bildschirms, links 
und rechts von ihm sind 
untereinander in einer 
Reihe Buchstaben bezie- 
hungsweise Zahlen zu 
sehen, die durch eine 
quer überden Bildschirm 


laufende Linie miteinan- 
der verbunden sind. 
Durch richtiges Eintip- 
pen der Buchstaben oder 
Zahlen, welche ein Stück 
des Taus miteinander 
verbinden, kann man das 
Männchen nach und 
nach entwirren. Aber da 
sich diese Koordinaten 
dauernd und sehrschnell 
ändern, ist diese Aufgabe 
wahrlich nicht leicht zu 
lösen. Beim Test mußte 
ich sehr bald feststellen, 
daß ich allein dieses Pro- 
blemes nicht Herr wer- 
den konnte; erst als mir 
ein Kollege zu Hilfe kam, 
gelang es uns gemein- 
sam, den „Gordischen 


Knoten“ zu lösen. Type 
Rope ist in erster Linie für 
kleinere Kinder gedacht. 
Wenn auch die nette Gra- 
fik diese Zielgruppe 
durchaus ansprechen 
mag, so fragt man sich 
dennoch, wie die gestell- 
te Aufgabe von einem 
kleineren Kind gelöst 
werden soll. Was auf dem 
Kassetten-Cover als ein 
Spiel mit erheblichem 
pädagogischem Wert an- 
geprlesen wird, stellt 
meiner Meinung nach 
schlicht und einfach eine 
Überforderung für ein 
Kind dar. Abgesehen da- 
von, daß es ohnehin eine 
schwierige Entschei- 


dung ist, ob und wie oft 
man Kinder überhaupt 
am Computer spiele n las- 
sen sollte, ist bei Type Ro- 
pe die Spielgeschwindig- 
keit viel zu hoch für einen 
Menschen, dessen gei- 
stige Entwicklung sich 
noch im Anfangsstadium 
befindet. Als Lernspiel 
oder Programm zum Trai- 
ning der Beobachtungs- 
gabe ist das Spiel somit 
nicht geeignet. 

Bernd Zimmermann 
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Lernen beim Entspannen - 
entspannen beim Lernen! 



Programm: Softlearning, 

System: Commodore 64, 
Atari, Preis: auf Anfrage, 
Hersteller: Sofftraining, Fa- 
sangartenstraße 4, 8000 
München 83 

Die Firma Softtraining bringt 
ein neues, interessantes 
Unterrichtskonzept auf den 
Markt: Softlearning. Ange- 
boten werden Programme 
für Englisch, Management- 
Englisch, Französisch, Ita- 
lienisch und Spanisch, je- 
weils als Grund-, Aufbau- 
und Intensivkurs. Wichtig: 
Um Softlearning anwenden 
zu können, wird das Grund- 
programm, Systembasis ,S*, 
benötigt, welches die Syn- 
chronisation zwischen Kas- 
settenrecorder und Bild- 
schirmdarstellung steuert, 
den Lernfortschritt kontrol- 
liert, den Lehrplan erstellt 
und eine breite Auswahl von 
Übungsquellen generiert. 
Softlearning versucht, 
durch Anwendung moder- 


ner Entspannungstechni- 
ken während der Lernphase 
anerzogene und natürliche 
Lernhemmschwellen abzu- 
bauen und den Lernstoff di- 
rekt dem Langzeitgedächt- 
nis zuzuführen, Dies ermög- 
licht eine erstaunliche Stei- 
gerung der Lerngeschwin- 
digkeit gegenüber vielen 
der herkömmlichen Lern- 
methoden bei gleichzeitiger 
Erhöhung der Behaltens- 
quote. Der Lehrstoff selbst 
ist nach der Ganzheitsme- 
thode aufgebaut und 
kommt damit dem natürli- 
chen Lernen, wie es das 
Kleinkind erlebt, sehr nahe. 
Die Darbietung erfolgt au- 
diovisuell, das heißt syn- 
chron von Ton band kassette 
und Bildschirm. Jede Lek- 
tion endet mit einem wohl- 
durchdachten System von 
Übungsspielen am Bild- 
schirm, mit denen das vor- 
her vermittelte Wissen akti- 
viert und vertieft werden 


soll Man kann wohl davon 
ausgehen, daß diese Me- 
thode Schule machen 
wird. (bez.) 


zeigt, in denen der betref- 
fende Charakter entweder 
selbst zu Worte kommt oder 
auch nur erwähnt wird. Eine 
weitere, schon verblüffen- 
de, Möglichkeit des Pro- 
grammes: Es ist in der Lage, 
konkrete Hilfestellung bei 
Interpretation und Analysie- 
rung bestimmter Themen- 
gebiete zu geben* Wenn den 
Lernenden beispielsweise 
interessiert, welche Bedeu- 
tung der Traum bei Julius 
Cäsar hat, so gibt ihm der 

l-liniAJOrioei mat 
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hang stehen, ja sogar auf Zi- 
tate, in denen der Traum er- 
wähnt wird. Diese Hilfestel- 
lung zu nutzen, sollte ei- 
gentlich im Interesse eines 
jeden liegen, der - aus wel- 
chen Gründen auch immer 
- sich mit Shakespeare 
auseinandersetzt, und ist, 
nebenbei bemerkt, auch 
wirklich keine Schande, 


Shakespeare o la '66 


Programm; Julius Cäsar, 
Heinrich VI., System: Spec- 
trum, C-64, Preis: 32, — DM 
(mit Buch), Mersteller: Pen- 
guin Bocks Ltd., Guiolettstr. 
54, 6000 Frankfurt/M., Ver- 
trieb: ausschließlich über 
den Buchhandel 
Wer sich als Abiturient mit 
den Werken des großen 
englischen Dichters herum- 
schlagen muß oder sich aus 
Passion mit dem Literaten 
beschäftigt, der erhält jetzt 
vom englischen Penguin- 
Verlag eine wichtige Hilfe- 
stellung zum besseren Ver- 
ständnis seiner berühmten 
Klassiker. In der Reihe „Pen- 
guin-Study-Software** sind 
bisher erschienen: Julius 
Cäsar, Heinrich VI., Mac- 
beth, Romeo und Julia und 
The MerchantofVenice (Der 
Kaufmann von Venedig). In 
Vorbereitung sind Program- 
me zu George OrwelTs Ani- 
mal Farm und Wuthering 


Heights (Die Sturmhöhe) 
von Emily Brontö. Ich habe 
für Sie den Julius Cäsar so- 
wie Heinrich VI. in derCom- 
modore-Version getestet. 
Was mich schon nach kur- 
zer Betrachtung am meisten 
erstaunte, war die enorme 
Fülle der angebotenen In- 
formationen. Um das Arbei- 
ten mit den Studienpro- 
grammen zu erleichtern, hat 
Penguin seine Lern-Softwa- 
re im Wesentlichen in drei 
Themenbereiche unterglie- 
dert. So hat der Benutzer ei- 
nerseits die Möglichkeit, 
sich entweder zu dem ge- 
samten Werk oder aber zu 
einzelnen Akten eine kurzi 
Zusammenfassung des 
Handlungsablaufes geben 
zu lassen. Darübe rhinaus 
können Informationen über 
die verschiedenen Charak- 
tere eingeholt werden; hier- 
bei werden auf Wunsch 
sämttiche Textstellen aufge- 


Bernd Zimmermann 


Handhabung 9 

Lerneffekt . _ 10 

Lernanreiz . * , 7 

Lehrmethodrk 10 





1/86 



Die Rechtschreibtafel 

i 

Programm: Rechtschreibtafel, System; Commo- 
dore 64, Preis: 79,- DM (Disk.), Hersteller: Bern- 
hard Hoppius Unterrichtsmedien, Bannstraße 27, 
6330 Wetzlar. 

In Zusammenarbeit mit dem Institut für Legasthe- 
niker-Therapie in Wetzlar wurde das Computersy- 
stem „Die Rech tsch reibtafel“ entwickelt, wobei 
didaktische Überlegungen im Vordergrund stan- 
den. Im Gegensatz zu den meisten bisher existie- 
renden Programmen wird hier jedoch nicht mit 
der Methode gearbeitet, das Kind zwischen 
„falsch“ und „richtig“ wählen zu lassen. 
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Vielmehr versucht die 
Rechtschreibtafel, das Kind 
auf Klangähnlichkeiten von 
Buchstaben am Wertende 


sind und gleichzeitig darauf 
hinzuweisen, daß diese Un- 
terscheidung im Plural we- 
sentlich einfacher ist. Der 




aufmerksam zu machen, 
deren Verwechslung für 
sehr viele Rechtschreibfeh- 
ler verantwortlich ist. Wich- 
tigste Beispiele hierfür sind 
g-k, b-p, und d-t. Ist bei- 


Übungsteil baut hierauf auf; 
je nach Wortschatzbereich 
des Kindes können ver- 
schiedene Schwierigkeit- 
Stufen gewählt werden. Die 
falsch geschriebenen Wör- 



spielsweise einem Kind die 
richtige Schreibweise des 
Wortes „Berg“ noch nicht 
geläufig, so kann es natür- 
lich auch nicht unterschei- 
den, ob das Wort weich oder 
hart endet, das heißt mit „g“ 
oder „k“ geschrieben wird. 
Um dem Kind diese Proble- 
matik bewußt zu machen, ist 
Die Rechtschreibtafet in 
zwei miteinander verbunde- 
ne Teile gegliedert. Der Re- 
gelteil versucht, dem Kind 
zu verdeutlichen, daß am 
Ende eines Wortes die har- 
ten von den weichen Lauten 
schwer zu unterscheiden 


ter werden sofort auf dem 
Bildschirm in der richtigen 
Schreibweise gezeigt und 
zu Ende jeder Übung in ihrer 
Ruralform eingeblendet Ab 
einer bestimmten Fehler- 
häufigkeit wird automatisch 
die Rechtschreibhilfe ein- 
geblendet, um das Kind 
nochmals auf die Hilfestel- 
lung aufmerksam zu ma- 
chen. Um dem Kind das Ler- 
nen etwas schmackhafter 
zu machen, erscheinen bei 
richtiger Lösung aller Auf- 
gaben akustische und opti- 
sche Überraschungen. 

Bernd Zimmermann 


Programm: Star Seeker, 

System: Spectrum/C-64/MSX, 
Preis: Ca. 40 Mark (Kass), C-64 
(Di sc) so Mark, Hersteller: MIR- 
RORSOFX Holborn Circus, 
London EC1P 1DQ, England, 
Vertrieb: (nur C-64 und MSX) 
Rush Ware, An der Gümpkes- 
b rücke 24, 4044 Kaarst 2 
Seitdem die renommierte Ta- 
geszeitung THE MIRROR - frü- 
her DAILY MIRROR - ins Soft- 
ware-Geschäft eingestiegen 
ist, kommen fast nur noch gute 
Ideen „rüber“! In diesem Falle 
hat MIRRORSOFTin den HOME 
DISCOVERY SERIES ein Pro^ 
gramm auf den Markt geworfen, 
das alle Astronomie-Freunde 
und andere „Sterngucker“ be- 
geistern wird! Die Software 
wurde von Dr. Phil. Paul Phillips 
in Zusammenarbeit mit dem 
London Planetarium (gleich bei 
MADAME TUSSAUD's Wachsfi- 
gurenkabinett in der Baker 
Street, Ecke Marylebone Road 
gelegen) entwickelt, 
ln dem sehr übersichtlichen 
Handbuch erfährt man alles 
über den Gebrauch des Pro- 
grammes, über unser Sonnen- 
system mit allen Planeten, und 


wie man die verschiedenen 
Sterne, Systeme und Planeten 
sowie Himmelserscheinungen 
„orten“ kann. Gibt man die kor- 
rekte, augenblickliche Zeit ein, 
so beschreibt das Programm 
den genauen Stand der Sterne 
und zeigt an, welche man zur 
aktuellen Stunde mit bloßem 
AugeamHimmelsfirmamenter- 
kennen kann. 

Sehr interessant ist auch die 
Be obac ht u n g des ' H A LLE Y’ - 
sehen Kometen, der „in diesen 
Tagen, nach 76jähriger Abwe- 
senheit“, wieder bei uns auf- 
taucht. 

Ferner liefert dieses ausge- 
zeichnete Astronomie-Pro- 
gramm alle Daten der Planeten 
(Größe, Dichte, Umlaufzeit um 
die Sonne usw.). Eingegehen 
können Stunden und Minuten 
zwischen den Jahren 1500 bis 
3000. Es ist also für Hobby-For- 
scher ein sicherlich sehr wert- 
volles Programm! 

(Manfred Kleimann) 
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Lerneffekt 10 

Lernanreiz 10 

Lehrnriethodik ..... 10 
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CODEWORD FRANKIE CRASHED 

ARGUSEYE ON JUPITER 




Diskette für Commodore 64: je nur 

m 


Aktuelle Hits von KINGSOR für Ihren Commodore: 


BUSINESS-BASIC 

Mrt uraftrem neuen BUSINESS BASIC können Sie 
endlich die volle Speicherkapazität Ihres Com^ 
modore 64 für BasioProgramrint nutzen : 61 1 S3 
Bytes stehen zu Ihrer freien Verfügung für Pro- 
gramme und VariaöFen. Aber unser Modul BU- 
SINESS BASIC kar>n noch mehr: es erweitert das 
bescheidene Mlnimai-Basic V2 im C-64um mehr 
als SO Befehle, die endlich ein vernünftig« Pro- 
rammleren in Basic erlauben. Die wichtigsten 
erbesserungen: unterstützte strukturierte 
Programmierung, frei bdegbare Furtktionsta- 
Eten, komfortaole Masken verwaftung, Disket- 
ten-B«handlung, verbesserte und erweiterte in- 
terne String-Verwaltung (keine Zwangspausen 
durd^ "Gartuge Collectior^'}, komfortabte f eh- 
lertudie, stark erweiterter Editor mit Scrolling 
vor-/rückwärtSr Toolkit-funktionen, schneller 
Kassetten-Boutine unv. 

Hier die wichtigsten zusätzlichen Befehle des 
BUSINESS BASIC 

AT AUTO BORDER CATALOG CHANGE CIA OS 
COL OEC D£l£TE OtSK DO DOPEN DS DSS 
DUMP EL ELSE ER EIUI$ EXIT FIND GETkEV HELP 
HEXS INFORM INK INÜNE IN STR KEY LOOP LO- 
WER MERGE MIDS MONITOR NORM NUMBER 
OLD PAPER PUDEF RECORD REPEAT RESET RE- 
SUME SID TRACE TRAP UNIOCK UNTIL UPPER 
ilSiNG VIC VID WHILE 

Stedcmoduf C-«4; 



POWER ASSEMB1£R 

Neuer leistungsfähiger Assembler 
mit sehr hoher Arbeitsgeschwin- 
digkeit und vielfättigen Möglich- 
keiten (komfortabler Editor mit 
allen Toolkit-Funktionen, Verket- 
ten von mehreren Sou ree- Files, 
bedingte Assemblierung, äußerst 
komfortable Druckersteuerung 
mit 2-spaltiqer Ausgabe usw.). Ge- 
liefert wird der Assembler mit 
dem leistungsfähigsten Monitor, 
der ZnZt* auf dem Markt ist (u-a* 
inkl. Floppy-Monitor), sowie ei- 
nem schnellen Reassembler, der 
fertige Programme wieder in 
Source-Files rückverwandelt Das 
Handbuch enthält außerdem eine 
Einführung in die Assembler-Pro- 
gramierung. 

Diskette C-64: 



SPRITE MAGIC 

Endlich können Sie auch auf dem VC- 
20 Sprites ähnlich wie beim C-64 pro- 
grammieren. SPRITE MAGiC ist eine 
leistungsstarke Befehlserweiterung, 
die y.a. zahlreiche Befehle für So^- 
ware-Sprites zur Verfügung stellt. 
Hier eine Übersicht der neuen Sasic- 
Befehler 

BELL CGR COLOR DEL DRAWTO EDIT 
ERASE FTT GLOAD GSAVE HGR HIT INV 
JOY LOCK MOBX MOBY MOVE OVER- 
LAP PATCH PDL PEN PtLE PLACE PLAY 
PLOT POtNT RESET SET SHAPE SIGN 
TEXTUSE VOL 

Nach Abzug des HiRes-Grafikspei- 
chers bleiben Ihnen bei einer 16K-Er- 
weiterung noch 10495 Bytes für Ihr 
Programm übrig. Ein komfortabler 
Editor zur Erstellung der Sprites sowie 
ein Demo-Programm 
wird mllgeiiert. 

Kassette für 
VC-2l>(^16tC)^ 



TOM 

Für VC-20 (+1GK)/C*116/C-16/C-64 
TOM soli Labyrinthe nach Schät- 
zen durchsuchen. Aber überail 
lauern gefährliche Wesen, 
Actionspiel mit starker Grafik und 
Begleitmusik. Joystick erforderlich. 



Kassette Diskette 


64 K-RAM für C-16 (Einfacher Einbau ohne Lötend 


Alle Programme werden mit ausführlichen, vollständigen deutschen Handbü- 
chern geliefert, die keine Fragen offen lassen und keine zusätzlichen Trainingsbü- 
cher erfordern. 

*Die Preise verstehen sich als unverbindliche Preisempfehlung inkl. MwSt. zzgl, 
S.- DM Porto & Verpackung. Fordern Sie auch unseren neuen großen Katalog 
(DM 2.- in Briefmarken | an mit weiteren Super-Programmen für Atari, Commodo- 
re VC-20, C-116, C-16, C-64, MSX und Schneider. 

KINGSOFT-PROGRAIVIME erhalten Sie im Computer- Fachhandel, in den Fachabtei- 
lungen der Kauf- und Warenhäuser oder direkt von uns. 


Wir wollen nicht die Größten sein! 

NUR DIE BESTEN! 

diKINGSOFT 

FRITZ SCHÄFER 

Schnackebusch 4 • 5106 Roetgen ■ Tel. 02408/51 19 


Programme für C-16/C-64/C‘128, Atari und Schneider gesucht! * Händleranfragen erwünscht! 


c-tc 









Programm; Electrosound 
64, System: Commodore 
64, Preis: 55,- (Kass), 76 - 
(Disc), Hersteller; Orpheus 
Ltd., Unit 1, Church Farm, 
Hatley St. George, Sandy, 
Bedfordshire, SGI 9 3HR 
England. 

Hier kommt der Knüller für 
alle, die sich die „Gute Stu- 
be“ mal so ein bißchen an- 
heizen wollen! Eiectro- 
sound 64, ein Synthie-Pro- 
gramm, das höchsten An- 
sprüchen gerecht wird. Ob 
zum Lernen oder um sich 
zuhause auf die nächste 


Unterrichtsstunde oder die 
Session im Übungsraum 
vorzu bereiten, dieses Pro- 
gramm bietet alle Möglich- 
keiten. Außer einem elektro- 
nischen Synthesizer kann 
man wählen zwischen fünf 
Stimmlagen, einem Digital- 
Sequencer und einem 
24teiligen Drum-Kit. Na, da 
geht doch wirklich die Post 
ab! Von den Beatles bis 
Mangelsdorf, von Heino bis 
James Brown — nichts ist 
mehr unmöglich. 


Electrosound 64 


Soundausnutzung . . 

.10 

Variabilität 

... B 

Klangbild 

10 

Verwendung 

... 9 




Programm: Synther 7, 

System: Dragon 32/64, 
Preis: 29 Mark, Hersteller: 
Dragon Data, Kenfig Indu- 
strial Estate, Margam, Port 
Talbot, West Glamorgan 
SA13 2PE, England, Ver- 
trieb: Karsten G. Ludwig, 
Dreieichstr 27, 6057 Diet- 
zenbach. 

Daß auch der Dragon für ei- 
nen tollen synthetischen 
Sound geeignet ist, ist nicht 
erst seit der Veröffentli- 


chung des SYNTHER 7 von 
DRAGON DATA in aller Mun- 
de. Trotz seiner „nur“ 32KB 
verfügt der alte englische 
Computer über eine wahr- 
lich gute Klangfülle. Bei 
Synther 7 haben Sie ver- 
schiedene Möglichkeiten, 
ihren ganz persönlichen 
Sound zu wählen und zu fin- 
den. 


NfcVEHa.OOH BM K 


Nachdem ich mich nun schon ein ganze Weile 
mit Electrosound 64 beschäftigt habe, 
stelle ich immer noch verwundert fest, 
was für eine enorme Palette an Mög- 
lichkeiten zur Verfügung steht. 
Wowl 

Bernd Zimmermann) 


Uber die „QWERTY- 
Tasten" und der obe- 
ren Zahlenreihe 
(1,2, 3, 4 uswj ver- 
wandelt sich der 
Dragon in einen 
Synthie „nach Maß“. 



Über die Tastatur sind Sie in der La- 
ge, auch Tonhöhe, Klangfarbe, Ton- 
länge und Vibrato zu bestimmen, so 
daß sich ein buntes Klangerlebnis er- 
geben kann, ganz, wie Sie es sich 
wünschen. Auch die Art des Soun- 
des können Sie per Tastatur bestim- 
men (siehe Begleittext, der mitgelie- 
fert wird!): Ob Sie sich nun für das 
Krummhorn, die Gambe oder für die 
Laute als Grundklangbild entschei- 
den, bleibt Ihrem musikalischen 
Empfinden überlassen. Auch der 
BASS ist ein entscheidendes Ele- 
ment des vollkommenen Klanges. Er 
ist nicht nur Rhythmus-Geber son- 
dern auch ein Klangbildner, der zur 
absoluten Symbiose zwischen Melo- 
diegebung und Background-Unter- 
malung wichtig ist SYNTHER 7 ist 
ein kostengünstiges und hervorra- 
gendes Produkt, das sich kein 
Dragon-User vorenthalten sollte. 

(Manfred Kleimann) 


Soundauanutzung 

9 

Variabilität 

, 8 

Klangbild 

9 

Verwendung 

10 
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spielend programmieren lernen 

Das Buch gibt eine Einführung in das kreati- 
ve Programmieren mit dem Heimcomputer. 
Der Verfasser Karl-Heinz Koch arbeitete als 
Pädagoge und ist heute als freier Publizist tä- 
tig. Zum Programmieren kam er als Autodi- 
dakt, daher vielleichtauch seine Einsteilung, 
daß die Heranführung an den Computer 
leichter fällt, wenn sie auf spielerischem We- 
ge erfolgt 


Spielend programmieren ler- 
nen versucht, dem Leser und 
Hobby-Programmierer in leicht 
verständlicher Weise den Um- 
gang mit dem Heimcomputer 
näher zu bringen. Behandeit 
werden die Basic-Grundlagen 
ebenso wie die Mögiichkeit, 
Grafik, Farben and bewegliche 
Bilder auf den Bildschirm zu 
zaubern. Nach einer kurzen, 
aber ausreichenden Einführung 
in die grundlegende Arbeits- 
weise des Heimcomputers fol- 
gen die ersten, noch etwas ein- 
facher gehaltenen Spie f Pro- 
gramme. So werden dem Com- 
puter die Spielregeln „beige- 
bracht“, das heißt, wie man 
Spielfeld, Spieler und „Feinde“ 
definiert. Ais nächster Schritt 
wird auf ge zeigt, wieSpiefdauer, 
Wertung und Vertonung in den 
Computer programmiert wer- 
den. Neben vielen Anregungen 
enthält das Buch reichlich kom- 
plette Programme für die Syste- 
me Atari, Commodore und 
MSX. Spielend programmieren 
lernen ist eine nützliche Ein- 
stieghiife für jeden Heimcom- 
puter-„Newcomer“, der sich 
bald schon sein erstes eigenes 


Spiefend 

Programmieren 

iemen 



Spiei kreieren will 

Bernd Zimmermann 
Spielend programmieren ler- 
nen ist erschienen in der „Rat- 
gebers-Reihe beim Humboldt- 
Taschenbuchverlag, München. 
ISBN 3-581-66526-3. 

Preis: 8,80 DM. 


Kassel (bez.) Auf die Sharp- 
Rechner spezialisiert hat 
sich der Verlag Bialke-Be- 
rendsen-Giiszczynski, Ah- 
renburg. Die Besitzer eines 
MZ-700 oder MZ -800 finden 
hier alles, was für sie von In- 
teresse ist Nach dem Stan- 
dardwerk über den M2-700 
erschien nun auch das gro- 
ße Programmierhandbuch 
für den MZ-800. Dieses 170 
Seiten starke Buch enthält 
sehr viel Wissenswertes 
über den „Großen" von 
Sharp. Das Werk schließt 
sich gewissermaßen an das 


Sharp-Handbuch an; es 
werden ausschließlich The- 
men behandelt die im vor- 
angegangenen Werk nicht 
angesprochen wurden. 
Neue Basic bete hie werden 
ebenso vorgestellt, wie der 
Aufbau des Basics, die To- 
kenliste, hochauflösende 
Grafik, Plottersteuerung, 
Soundprogrammierung und 
vieles mehr ausführlich be- 
sprochen werden. Das Buch 
ist zum Preis von 40,80 DM 
erschienen bei: BBG Soft- 
ware, Gänseberg 4, 2070 
Ahrensburg, 


Spiele - 
im Dutzend 
billiger! 



Es Ist schon erstaunlich, was die 
vier Software-Autoren, die zu 
den besten in England gehören, 
an Fülle, aber auch an Qualität 
zu bieten haben. Vom „6a//er-" 
über das Sport- bis zum Wirt- 
schaftsspie i findet man aiies, 
was das Herz begehrt. Ein Werk, 
das sich der passionierte Com- 
puter-Freak nicht entgehen las- 
sen sollte! {bez.) 

H u ebe r-Softwa re-C o I lectj on, 
Max-Hueber-Verlag, München, 
ISBN 3-19-008220-0, Preis 
auf Anfrage. 


IK IJT H Jtl 


SOFTWÄRE 


in der Reihe „Hueber-Software- 
ColiecUon“ steifen die Autoren 
R. Erskine, H. Walwyn, P. Stanley 
und M. Bews regelmäßig ihre 
neuesten Spieiprogramme vor 
Jeweils sechzig Programme 
pro Buch sind erhäitlich für na- 
hezu alfe Computer-Systeme. 



Kassel (bez,) Der Birkhäu- 
ser-Verlag, Basel, hat in 
seiner Reihe „Computer- 
Shop" einige Neu Veröffent- 
lichungen auf den Markt ge- 
b rac ht . Ü b e rau s i nf o rm ati ve 
Publikationen sind dort er- 
schienen für die Systeme 
MSX, Apple, Atari, Commo- 
dore 64, Sinclair QL, ZX 
Spectrum und ZX 81. Dar- 
überhlnaus wurden auch ei- 
nige nützliche Ratgeber zu 
allgemeinen Themen veröf- 
fentlicht. Als ein Beispiel sei 
an dieser Stelle genannt: 
„Programmieren - keine 
Ahnung? von Philip Croo- 
kall. Das Werk stellt eine 


praktische Starthilfe für Ein- 
steiger dar. Es wurde für ab- 
solute Anfänger geschrie- 
ben und setzt keine Kennt- 
nisse voraus. Sukzessive er- 
fährt der Leser, wie Flußdia- 
gramme sinnvoll eingesetzt 
werden, Programme über- 
sichtlich gestaltet und Pro- 
grammideen io funktions- 
tüchtige Basic-Prog ramme 
verwandelt werden können. 
Programmieren - Keine 
Ahnung? ist erschienen bei: 


Birkhäuser-Vertag, Post- 
fach 133, CH-4010 Basel, 
ISBN 3-7643-1822-5, 
Preis: 29,80 DM. 


p 
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— die letzte Seite 
Kontakte, die Sie nutzen sollten! 


Acti Vision Deutschland GmbH, Karlstr. 26, 2000 
Hamburg 76, Tel.: 040/2201370 

Actfvision UK Ltd., 1 5, Harley House, Marylebone 
Road, London NW1, Tel.: 00441 / 9351428 

Addictive Games, 7a Richmond Hill, Bourne- 
mouth BH2 6HE, Tel.: 004 4202/ 29 6404 

Adventure International U.K., 85 New Summer 
Street, Birmingham B19 3TE, Tel,: 004421/ 

3 5908 01 

Anirog-Software, Unit 1 0 Victioria Industrial Park, 
Victoria Rd., Dartford, Kent DA1 5AJ, Tel.: 

004 4322/92513/8 

Ariola-Soft, Steinhäuser Str. 3, 8000 München 
80, Tel: 089/41 36-313 

Beyond Software, 3rd Floor, Lector Court, 1 51 
Farringdon Road, London EG1R 3AD, Tel.: 
00441/83728 99 

Biaike-Berendsen-Glisjczynski, Beimoorweg 2- 
4. 2070 Ahrensburg, Tel.: 041 02/ 43940 

Bubble Bus, 87 High Street, Tonbridge, KentTN9 
1RX, TeL: 004 4732/35 5962 

CeTEC Trading GmbH, Lange Reihe 29, 2000 
Hamburg 1 

Gomi dos Software, Krefeld er Str. 289, 41 00 Duis- 
burg -Rheinhausen 

Computer-Hüsli, A. Weyer, Postfach 860808, 
8000 München 86 

Comsoft (Com Soft), Fuggerstr. 4, 8901 Stadtber- 
gen 2 

Corvallis-Team, Postfach 1125, 6882 Friedrichs- 
dorf 

CRL Group PLC, CRL House, 9 Kings Yard, Car- 
penters Road, London El 5 2HD, Tel,: 004 41 / 
5332918 

Data Becke r, M e row i n g erst r. 3 0 , 4 0 0 0 Dü ssel d o rf 
Decker, Kalchreuth er Str, 136, 8500 Nürnberg 

Digital Research, Hansastr. 15. 8000 München 
21 

Dragon Data, Kenfig Industrial E state, M arg am, 
Port Tat bot, West Glamorgan SA13 2PE 

Dureil Software, Castle Lodga, Castle Green, 
Taunton TAI 4AB 

Dynamics Marketing GmbH, Postfach 112005, 
2000 Hamburg 11 

EDV-Beratung, Dipl.-Math, Karsten Q. Ludwig, 
Dreieichstr 27, 6057 Dietzenbach, Tel: 06074/ 
29237 

EDV-Formtext, T Hanitzsch, Am Heilborn 1 , 3554 
Lohra 

Edition Duke Electronics, Postfach 1847, 6500 
Mainz 

Eidersoft, Hall Farm, North Othendon, Upmlnster, 
Essex, Tel.: 0 0441 / 4 78 12 91 

Electric Dreams Software, 31 Carlton Crescent, 
Southampton. Tel.: 004 4703/ 31 6924 

Electronical Components, Wittevrouwensingel 
93, 3514 AL Utrecht Holland 

Elite Systems Ltd., Anchor House, Anchor Rd., 
Aldridge, Walsall WS9 SPW West Midlands. TeL: 
0044922/558 52 

English Software, 1 ISIorth Parade, Parsonage 
Gardens, Manchester M60 1 BX 

Enterprise Computers GmbH, Sonnenstr. 3, 
8000 München 2 

Entersoft, 37 Bedford Square, London WCi 3HW 

Firebird Software, Wellington House, Upper St 
Martinas Lane, London WC2H 9DL, Tel,: 00441 / 
3796755 


Resch, Schützenstr. 3, 7820 Titisee-Neustadt 
Förster, Mauthstr 1, 8253 Buchbach 

Gargoyle Games Ltd., 74 King Street, Dudley, 
West Midlands, DY2 8QB, Tel: 004 4384/ 
237222 

Gigge Electronics, Schneefernerring 4, 8500 
Nürnberg 50 

Gremlin Graphics, Alpha House, 10 Carver 
Street, Sheffield S1 4FS. Tel.: 0044742/ 
753423 

Joachim Guenster, Mühlenstrasse 12, 5431 Bo- 
den 

Heimsoeth, Fraunhoferstr. 13, 8000 München 5 

Hewson Consultants, 56 b Mllton Trading Estate, 
Mllton, Abingdon, Oxon OX 14 4RX, Tel.: 
0044236/832939 

Holtkötter, Alberl-Schweitzer-Ring 9, 2000 Ham- 
burg 70 

Bernhard Hoppius Unterrichtsmedien, Bannstr. 
27, 6330 Wetzlar 

Hüthrg, Postfach 102869, 6900 Heidelberg 
Hyper Soft, Hauptstr, 44, 5441 Auderath 

Imagine Software Ltd., 6, Central Street, Manche- 
ster M2 5NS, Tel : 0044 61/ 834 3939 

Joysoft, Humboldtstr. 4, 4000 Düsseldorf 
Kingsoft, Schnackebusch 4, 5106 Roetgen 
Kram], Degengasse 27/1 6, A-1 1 60 Wien 

Kuma Computers, 12 Horseshoe Park, Pang- 
bourhe RGB 7JW, Tel.: 004 4735/ 74336 

Langenscheidt-\ferlag, Neusser Str. 3, 8000 
München 40. Tel.: 089 /3 6096-285 

Level 9, 229 Hughenden Road, High Wycombe, 
Bucks. HP13 5PG, Tel.: 004 4494/ 2 6871 

Martech, Software Communications Ltd., Mar- 
te ch House, Bay Terrace, Pevensea Bay, East 
Sussex BN 24 6EE.Tel: 004 42 73/692224 

Mastertronic GmbH, Kaiser-Otto -Weg 18, 4770 
Soest, TeL: 02921 /75020/28/29 

Melbourne House, Castle Yard House, Castle 
Yard, Richmond, Surrey TW10 6TF 

Microdeal Ltd,, 41 Truro Road, St, Austell, Corn- 
wall PL25 5JE, Tel.: 004 4726/68020 

Micro-Gen, Unit 10* The Western Centre, Bra- 
cknetl, Berks., Tel.: 0044344/427317 

MicroPhase, Nymphenburgerstr. 178, 8000 
München 40 

MicroPro (Micropro), Berg -am -Laim -Str, 127, 
8000 München 80 

Microsoft, Eschenstr. 8, 8028 Taufkirchen 

Microsphere Computer Service Ltd,, 72 Rose- 
berry Road, London N10 2LA 

Mirrorsoft, Maxwell House, Worship Street, Lon- 
don EC2A 2EN, Tel: 00441/3774600 

Mirrorsoft Mirror Group Software, Holborn Cir- 
cus, London EC1P 1DQ 

New Generation Software, Bath BA2 4TD, Tel.: 
0 04 4226/316924 

Novagen Software Ltd., 1 42 Alcester Road, Bir- 
mingham B13 SHS 

Ocean Software, Ocean House, 6 Central Street, 
Manchester M2 5NS, Tel.: 0044 61 / 8326633 

Omikon Software, Erlach str. 1 5. 7534 Birkenfeld 
2, Tel.: 07082/5386 

Orpheus Ltd., The Smithy, Unit1 0, Church Farm, 
Hatley St. George, Nr Sandy, Seds., SG 19 3HP, 
Tel,: 0044767/51481/91 


Penguin Books Ltd., Guiolettstr. 54, 6000 Frank- 
furt/Main. Tel.: 069/727623 

Pocket Money Software, 41 Truro Road, St, Aus- 
teil, Cornwall PL25 5JE 

Probe Software, 155 Mitcham Road, London SW 
17, Tel.: 00441/67291 79 

Profisoft* SutthauserStr 50/52, 4500 Friedrichs- 
hall 

Psion, 22 Dorset Square, London NW1 6QG,Tel.: 
00441/7239408 

PSS -Software, 452 Stoney Stanton Road, Co- 
ventry CV6 5DG, Tel: 0 044203/86 7556 

Psygnosis Software, 1 st Floor, Port of Liverpool 
Building, PierHead, Liverpool L3 1BY 

Qu ick Silva Ltd., Liberty House, 222 Regent 
Street, London W1 R 7DB, Tel. : 00441/43906 66 

Robcom Limited, 36 Market Place, London NW 
116JP 

Rushware, An der Gümpkesbrücke 24, 4044 
Kaarst 2, Tel: 021 01/684 99 + 68561 

RVS* Postfach 55, 8055 Hallbergmoos 
SM, Scherbaumstr, 33, 8000 Mönchen 83 

Softtraining, Fasan garten str 4, 8000 München 
83 

Software 2000, Kaiserstr. 35, 8000 München 40 

St. Bride’s School, Burtonport, Co. Conegal, Ir- 
land 

Star Division oHG, Zum Elfenbruch 1, 2120 LQ- 
nenburg 

Statistics + Software, Postfach 132, 1000 Berlin 
42 

Sybex Verlag, Postfach 300961 , 4000 Düsseldorf 

System 3 Software, Southbank House, Black 
Pfince Rd., London SE I.Tel: 00441 / 736 81 71 

Taskset Ltd., 13 High Street, Bridlington Y016 
4Pa Tel.: 0044262/6737 89 + 602668 

Teldec, Heussweg 25, 2000 Hamburg 1 9 

THE GAMES Software, Postfach, 3440 Eschwe- 
ge 

Thorn EMI, Maarweg 231-233, 5000 Köln 30 

Time-soft, (time-soft-EDV), Sophienstr. 32, 7000 
Stuttgart 1 

Ultimate Play The Game, Ashby-de-la-2ouch, 
Lelcester LE 6 5JV, Tel.: 004 45 30/41 1485 

U.S. Gold Ltd , Unit 1 0* The Parkway Industrial 
Centre, Heneage Street, Birmingham, Tel.: 
004421/3593020 

Video -Magic (Videomaglc), Sonnenstr 9, 8000 
München 2 

Virgin Games, 2-4 Vernon Yard, PortobeJIo Road, 
London W1 1 2DX, Tel.: 004 41 / 7 27 80 70 

Vortex Software Ltd., Vertex House, 24, Kansas 
Avenue* Off South Langworthy Road, Salford M5 
2GL, Tel: 004461/8724747 

Weeske Computer Electronic* Potsdamer Ring 
10, 7150 Backnang 

Wilke (IDA), Wilhelmstr, 72, 5100 Aachen 1 

Wizard Computer Games, Alpha House, 1 0 Car- 
ver Street, Sheffield S1 4FS, Tel.: 004 47 42/ 
752912 

Shekhana Computer Services, Postbox. London 
NI 5 6JL, Tel.: 004 41/8003156 

Good Byte* Unit 10, Imperial Studios, Imperial Rd, 
London* SW6, Tel: 0 0441/7214607 
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When the boss is out are 
you playing the game? 


ikM you can play six new games on your IBM PC 
(and most compatibles), from MICRODEAL, 

CHESS. For zero, one or two players. You can save 
and restore games on disk, set up Problems and 
games, print score on printer. Access instant replay 
and mstant move, retrieve, select your own coloui 
scheme. Ask for move suggestions and the whole 
Programme includes many historic games 

GOLF. Play 18 holes with three different skill levels 
avoiding sand traps and duck ponds. You can even 
select your own woods and irons. 

BACKGAMMON, For zero, one or two players. 

Nine different skill levels. Manual input of dice and 
^mbling dice if requiied. 

EMPIRE. A game of worldwide strategy, the aim 
of which iS to drive the evil Empire from the face of 
die earth. Eight levels of difäculty, 

CALDCTO ISLAND. Can you recover valuable 
museum treasure which has been stolen? Aü the fun 
and challenge of the best text adventures plus spec- 
mcuJar graphics. 

SEA SEARCH. Pirates, mermaids and sharks. The 
underwater scenes are unforgettable so get your shark 
repellant and scuba tanks ready, 

You can play the game within 24 hours by ordering 
through Miaopost. Alternatively all the games are 
avaüaible from most Computer Stores. So buy now and 
have fun and games with your IBM PC, 




GOLF 


MFC (and most coiupatibles) . R^iiires <x>loiir graphics 
and 128K memory. Plays on green screen. 

£19.95 (DM 80.^) 


BACKGAMMON 

IPMPC (and most compatibiös). Requires colour graphics 
and 12SK memory. £19.95 (DM 80.-) 







.Drf Lm A -mHil 

Cm« 



EMPIRE 

IBMPC (and most compatibles). Requires colour graphics 
and 128K memory, Plays on green screen. £19.95 (DM 80 -) 


Actüai photographs of games in action 

Our exclusive 'Mcxopost' System 
guaiantees 24 hour delivery. 
Just telephone 0 04 47 26 / 6 80 20 
quote your credit card number. 

MICROPOST 


' CALECTO ISLAND 

MPC (and compatibles). Requlres colour graphics 
and 12SK memory. £19.95 (DM 80.-) 
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SEA SEARCH 

IBMPC (and most compatibles). Requiies colour graphics 
and 128K memojy £19.95 (DM SO.-) 


MICRODEAL 


0726-68020 

■i . . 


MICRODEAL LTD. 41 Truro Road, St. Austell, Cornwall PL255JE, Telephone: 0044726/68020 

I0M Q 3 registered t/äde maik of Internaittonal Business Mathines Cbrpoiäüon. O.E.C, is a registered trade markof Digital Equipment CorpbfÄtion. 
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Disk Version £12-95 
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BONN POLARES DESItlE FQH 
:UNlFicAririfcr-^-^:7:^ 


MASSIVE US 


IN SYHIA 


wrvwmn DESIBE FOH 


THEATRE EUROPE ^ THE OAME 


Theatr« Europe slmulatesthe first 30 day» 
of tlw war. in addition to being able to 
command atther sidäf tha player la abla to 
cboose tfia atyle ai bis apponant (Tbe 
Computar). The lat lavel ia a^beglnnera 
laval, wbare the camputer opponant will 
nat use tha nuclaar Option. If he selacta 
level two, tha Computer will piay a 
"Ratlonar gama followlng tha accaptad 
stratagiaa af NATO or tha Waraaw Pact. In 
level thraa it will ptay a highly unpredlct- 
abla gerne. 


Wh Hat thajjfMiicara of Thaatra Europe 
have tpl^nW^ caia in reaaarching thia 
pfogtam taanauiathe accurecy of details, 
wa m uftt straoa that 1f>e avanta dapictad In 
thia cofiflict afmulaAian ava entlraly fict- 
Itiaua - They must navar ba allowad to 
happan, tha dangar ialhal thay might! 


Faatitroa 


Cominand either NATO or 
Waraaw Pect forcaa. 

Thraa levai gerne optfon 
Muaic; by Lennon & 
McCartnay (Give peace a 
Chance)* 

Fuli colour Map/Poatef 
inciudad 

Fully detaiied Instrucfion 
. bookiet. — 






THE ULTIMATE CONFLICT SIMULATION 

■ HEMM niW 

Wargaming lor Ihe Commodore 64 


LA VEflSIOISI FfiANg^AISE EST r 
DISTfilßLifiE i&AFj j w 

CU lhfDUSTRlE$ P-ARIg 


PSS 4S2 STONEV ST ANTON HD. COVENTRY CVS SDG- TEL: COVENTRY <02O3j 667556 


DIE DEUTSCHE VEHSIOH WiRt VON THQRN EMI VEFITfllEDEH 

THORNEMI Cfifnp«jl»rSoftw9re 


hederlandse 

TAALIOE DISTRIBLTTIE j ^ 
IN NEDERI.AND VIA ■ 



